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KATALOG 

der 

i'oiclihalticren  tmd  ausgewithlton 

KUNST-SAMMLUNG 

des 

Mu.seums  Christian  Hammer 

in 

Stockholm. 

Serie  L 

lopfereien,  Majoliken,  Fayencen,  darunter  namentlich  schwedische,  Por- 
zellane, Arbeiten  in  Glas,  Elfenbein  und  Email,  Arbeiten  in  Gold  und  Silber, 
Orden  und  Ehrenzeichen,  Arbeiten  in  Bronze,  Eisen  und  Zinn,  Textil- 
Arbeiten,  Arbeiten  in  Stein,  Schildpatt,  Pe.-Imutter,  Bernstein  etc.,  Arbeiten 
in  Holz,  Möbel  und  Einrichtungsgegenstände,  Miniaturen  und  Gemälde. 

Versteigerung  zu  Köln 

den  30.  Mai  bis  2.  Juni  1892 
durch 

J.  M.  TIEBEELE  (II.  Lenipertz’  Söhne) 

im  Auctions-Locale,  Breitestrasse  325—127. 

Verkaufs-Ordnung  und  Bedingungen  siehe  umstehend. 


Köhl  1892. 

Druck  voll  M,  DiiMo]it-S<-1oo>kf>r^, 


jMbuary  of  tue 

MEIIlOPflUl  ÄllM  Dfjiflr 

Mo,  . 

Prcseniedby 


2. 


S 


Verkaufs-Ord 


n 11  n g. 

Montag  den  30.  Mai  1892,  Vormittags  9'/2  und  Nachmittags  3 Uhr; 

No.  1-302. 

Arbeiten  in  Thnn,  Maioliken,  Tiipfereieii , Fayencen,  orientalisdio  Fnrzellane. 

Dienstag  den  31.  Mai  1892,  Vormittags  9 Vs  und  Nachmittags  3 Uhr: 

No.  303—665. 

Enropüiselie  PnvzeilHiie,  ArbeHen  in  Ai-beiten  in  Email  iiinl  Elfenbein,  OrJeii  und  Ebrenzek-Iien. 

Mittwoch  den  1.  Juni  1892,  Vormittags  9‘;=*  und  Nachmittags  3 Uhr; 

No.  666—968. 

Arbeiten  in  (fold  und  Silber,  Arbeiten  in  Hronze  und  Kn|>rer, 


Donnerstag  den  2.  Juni  1892,  Vormittags  9Vs  und  Nachmittags  3 Uhr: 

No.  969  bis  Schluss. 

Arbeiten  in  Eisen  und  Zinn,  Textil-Arbeitcn , Arbeiten  in  Stein,  PerlnmUer  etc.,  Arbeiten  in  Hiili'., 
Mübel  mid  Einrichtungsg^euenstUnde,  Minialuren  und  (iemillde. 


Bodiiigii  ngen. 


»he  .Siimmluiig  ist  in  Köln  in  timii  Audi oii s - L o cale,  Bieitpstnisso  12r>— 1*27,  gleichzoifig  mit 
l der  Waflonsamiiilung  zur  Bpsichtigung  ausgestellt: 

Donnerstag  den  19.  bis  Sonntag  den  22.  Mai  1892, 

von  y — 1 Uhr  Vormiltags  und  .‘J — 0 Thr  Nachmittags. 

Auf  i.esondere  Anfrage  ist  der  Zutritt  zu  derselben  auch  noch  Sonntag  den  29.  Mai  gestattet. 
Nur  den  mit  Katalogen  versehenen  Personen  ist  die  Bo.sichtigung  der  .Sammlung  und 
die  Beiuohmmg  der  ^'ersteigerIn.g  gestattet.  Deu  Besuclu-ni  wird  hei  der  Besichtigung  und  Unter- 
sm-Imng  der  (Jegeustände  die  grö.ssfiniiglichsfe  Vorsicht  emi.fohlen,  damit  kein  Oegenstand  diircli 
lliige.sc.Iiickiiclikeit,  Kciben  und  dergl.  beschädigt  werde.  Jeder  hat  den  auf  diese  Weise  angen'cliteten 
Schaden  zu  ersetzen. 

Der  Verkauf  geschieht  gegen  haare  Zahlung.  Ausser  dem  Steigpreise  hat  der  Anstei-erer 
das  gewöhnliche  Aufgeld  von  10  Proeent  per  Nummer  zu  eiitriehten.  Die  Gegenstände  werden  iu*’dem 
Zustande  verkauft,  worin  sich  solche  befinden.  Nachdem  durch  die  Ausstellung  dem  Publicum  Ge- 
legenlie.t  geboten,  sich  über  den  Zustand  der  ausgestellten  Gegenstände  zu  unterrichten,  kann  nach 
gescliehenem  Zuschläge  keinerlei  Reclamation  berücksichtigt  werden.  Die  Namen  der  Maler  sind  zumeist 
nach  den  trUhoren  Inventarien  beibehalten. 

Unterzeichnete  hält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zusammenzustellen  oder  zu  theilen 
Sollte  durch  einen  Zuschlag  bei  erfolgtem  Doppelgebote  sieb  eine  Meinungsverschiedenheit  ergeben 
so  wird  augenblicklich  der  Gegenstand  von  Neuem  ausgesetzt,  um  jedem  Tlieile  auf  die  unparteiischste 
>\  eise  zu  begegnen.  * 

1 Vacation  in  Empfang  zu  nehmen  und 

widl  Jf  li  I rü;  T f ^ P“  N™““  Unterzeichneten  zu  leisten; 

u.d  jnfalls  behalt  s.ch  der  Unterzeichnete  Auclionator  das  Recht  vor,  die  augesteigerten,  nicht  in 

Is  Ante"gerrr  " 

Köln,  im  April  1892. 


J.  M,  HEBERLE  (H.  Lempertz’  Söhne). 


Vor  \v  u r t. 


IC  ^ lila  Bystiüiii  (im  küiiiglichcii  Park)  nimmt  einen  licrvoriagcinlcii  Platz  unter  den  Si-lieiu.- 
witrdigkeiten  Stockliolms  ein,  sowoUl  clurcli  ihre  {Machtvolle  Lage,  als  durch  ihre  Architektur. 
Sie  ist  ausserdem  das  Ziel  eifriger  Besuche,  nicht  allein  von  Seiten  der  Touristen,  somleru 
auch  der  Gelehrten,  in  Folge  der  Sammlungen,  die  in  ihren  eleganten  Siilou  vereinigt  sind. 
GemiUde  und  Bildwerke  einheimischer  Künstler,  in  gewisser  Anzahl  sedhst  in  den  iittcntlichen 
Snminhingcii  Stockholms  selten,  alte  Kimstmöbel,  Tapisserieen , Porzellane,  Kupferstiche  und  Medaillen. 
Zierrathen  und  zahlreiche  Erinnerungen  an  historische  Personen,  alle  diese  Gegenstände  tdeten  dem  Besucher 
eine  ausserordentlich  reiche  Quelle  vergleichender  Studien  auf  den  Gebieten  der  Kunst  und  der  Industrie. 
Dies  ist  jedoch  der  kleinste  Tbeil  der  (1n-istiau  Hawimer’schen  Sammlnngen,  welche,  auch  in  einem  Locale 
der  Stadt  ausge.stelU,  in  Wahrheit  eines  der  grössten  bestehenden  Privat-JIuseen  bilden  und  sicher  das 
grösste  des  Nordens.  Seine  Zerstreuung  in  vei'schicdeiie  LocalitUteii  ist  der  Sammlung  für  ihren  Gesammt- 
Eindruck  nicht  gUnstig  gewesen,  indem  sie  ihr  den  Anschein  der  Lückenhaftigkeit  und  der  zufälligen  Bildung 
verlieh.  Aber  in  dem  Augenblick,  wo  man  an  der  Hand  eines  Kataloges  das  Ganze  übersehen  und  schätzen 
kann,  muss  man  staunen  Uber  das  vielfältige  Interesse',  welches  darin  herrscht,  sowie  über  die  Geldmittel, 
die  es  gekostet  haben  muss,  alle  diese  Schätze  in  der  verhUltnissmässig  kuizen  Zeit  von  25  Jahren  zu 
vereinigen. 

„Der  Katalog  weist  nicht  weniger  als  luiiulerttausend  Nummern  auf,  welche  in  folgende  Abtheilnngen 
gesondert  sind:  Alterthümer  und  Gegenstände,  die  in  der  Erde  gefunden  worden  sind;  Bildhauenverke; 
Waften;  Gemälde;  Zeichnungen  und  Ku|iferstiche;  Kunstindustrie;  Manuscripte  und  Drucksachen  und  endlich 
verschiedene  Gegenstände,  unter  denen  eine  Münzen-  und  Medaiilcn-Sammlung  von  mehr  als  15000  Nummern 
sind.  Mau  bemerkt  ohne  Mühe,  dass  von  allen  diesen  Abtheilungen  diejenige  der  Kunstindiisti-ie  der  Zeit 
nach  die  erste  und  die  hauptsächliche  Vorliebe  des  Sammlers  gewesen  ist.  Die  reiche  Geschirr-Sammlung 
enthält  allein  an  sächsischem  Porzellan  eine  historische  Reihe  von  249  Nummern,  welche  selbst  den  grössten 
Gewerbe-Museen  Europas  zur  Zierde  gereichen  würden.  Eine  besondere  Wichtigkeit  haftet  der  Gruppe  der 
schwedischen  Fayencen  an , welche,  da  sic  die  ältesten  Zeitperioden  umfasst,  in  der  That  die  beträchtlichste 
ist,  welche  oxistirt.  Selbst  die  Warten-Abtheilimg  und  die  Sammlung  der  musicalisclnm  Instrumente,  zmn 
Thcil  aus  einer  in  Nürnberg  gekauften  Sammlung  herrührend.  sind  für  die  letzten  Jahrhunderte  sehr  reich. 
Die  wichtigste  Abtheilung  Jedoch  ist  wohl  die  der  Gold-,  Silber-  und  Metall-Arbeiten,  welche  allein  23ÖÖ 
Niiimncrii  umfasst,  die  Herr  Hammer  in  seiner  Eigenschaft  als  Juwelier  um  so  besser  hat  auswählcn 
können,  da  sic  in  sein  besonderes  Fach  eiiisehlageu.  Viele  der  Kleinodien  und  der  kostbaren  Gcgeiistäiidc 
scheinen  ans  den  Schränken  und  den  Toilettetischen  des  ulten  Adels  in  die  Kästen  des  Heissigen  Sammlers 
übergegangen  zu  sein.  Oft  iiabcn  die  Schränke,  die  Tische,  die  Sessel  selbst  folgen  müssen . und  mau 
Hndot  demnach  hier  oiitzückemle  Proben  der  Kunst-Industrie  des  XVI.  und  XVII.  Jahrh.,  in  den  Tagen  dc-s 
Kubmes  und  der  Macht  dieses  Landes  nach  Schweden  gekommen. 

Im  Vergleich  mit  diesen  Schätzen  sind  die  Werke  aus  den  Gebieten  der  schönen  Künste  von  minderer 
\Viehtigkeit.  Die  grosse  Bildhauerkunst  ist  kaum  vertreten.  Die  niederländischen  Schulen  tiguriren  jedoch 
in  der  Saminhmg  mit  174  Gemälden,  und  scheint  die  Privat-Galerie  der  verstorbenen  Königin  De--*ideria 
eine  gewisse  Anzahl  von  Gemälden  bedeutenderer  Meister  geliefert  zu  haben.  Von  den  besseren  Meistern 
sind  die  schweilischcu  Maler  mit  über  400  Nummern  vertreten.  Erwälinen  wir  schliesslich  die  Ilandzeich- 
mmgen.  die  sich  auf  10500  Nummern  belaufen,  und  die  Kupferstiche  mit  ungefähr  17500  Nummern,  olinc 
eine  Sammlung  von  mehr  als  ISOOO  gestochenen  Portraits  oder  Lithograpbiecu  zu  zählen! 

Wenn  man  die  beiden  letzten  Künste  oder  die  Roproductionsküuste  zu  den  mdustrjolleii  Künsten 
rechnet  und  dio  Anthiuitäten-,  Münzen-  un.l  Ilandschriften-Sainmlimgen,  Malerei  und  Bildhauerei  neb.st  einer 
Monge  von  Dingen,  die  mehr  oder  minder  aus  eiiifacliou  Merkwürdigkeiten  bestehen,  bei  Seite  lässt,  so 
bleibt  noch  eine  giossartigc  Basis  zu  einem  Museum  für  Kunst-  und  Industriegeschichtc  übrig. 


VIII 


....  r.8  ist  si-haiio  dass  man  furchten  muss,  diese  so  .«orgsam  gesammelten  Schutze  eines  Tages 
zerstreut  werden  zu  sehen,  wie  cs  frUher  oder  später  fast  stets  mit  derartigen  Sammlmigcn  der  I'all  ist. 
Jan  bedauert,  nngehilufte  Capitalien  verschwinden  zu  sehen,  weil  eine  Möglichkeit  grösserer  Production  zur 
selben  Zeit  entschwindet;  aber  man  sollte  um  .so  mehr  bedauern,  eine  Sammlung  von  dieser  Art  sich  auf- 
losen zu  sehen;  denn  .sie  stellt  ein  ungeheures  Capital  an  Geschmack  und  Intelligenz,  von  den  eutschwun- 
dciion  Jahrhunderten  uns  iiberliefert,  dar.  ein  Capital  von  solcher  Art.  dass  jeder  lksuclier  sich  daran 
bethciligen  kann,  ohne  sein  eigenes  Vermögen  zu  vermindern.“ 

Die  vorsteliendcn  Worte  aus  der  Feder  C.  G.  Estländers,  des  hekamitcu  Professors  der  Aesthetik 
und  der  Geschichte  der  schönen  Künste  au  der  Universität  Hclsingfors,  welche  derselbe  in  einem  Artikel 
es  „ ageblafts“  von  Hclsingfors  nicderlegte,  charakterlsircn  in  kurzen  Zügen  ganz  vorlrefnich  den  Inhalt 
des  weltbekannten  Museums  Hammer  und  geben  ein,  wenn  auch  knappes  Bild  der  ganzen  Sammhmir 
welche  nunimdir  durch  den  Untorzeichneten  im  Aufträge  des  Besitzers  und  seiner  Familie  auf  dem  Weee 
der  \ erste.gen:ug  zerstreut  werden  soll.  Au  Stelle  aller  weiteren  Lobeserhebungen  glaubte  ich  am  passendsten 
,inu.  W orte  als  hmführung  dem  vorliegenden  Kataloge  voraiissctzen  zu  dürfen,  dessen  Inhalt  die  für  die 
erste  Serie  der  Versteigerungen  bestimmten  Gegenstände  ausfiihrlich  beschreibt.  Für  die  Verfbcilune  der 
\er.steiger«ngen  selbst,  deren  mindestens  ü-8  in  möglichst  kurzen  Zwischenräumen  aufeinander  folircn 
sollen,  lie.ss  es  sich  um-  bei  den  numerisch  nicht  gar  zu  umfangreichen  Abtheiluiigen  cinrichten,  dic.sclbcn 
als  cm  gescblos9onc.s  Ganzes  zur  Auction  zu  bringen,  wie  es  mit  der  W'affen-Sammlung  gescbiclit,  deren 
vatalog  gleiclizcifig  mit  diesem  zur  Ausgabe  gelangt.  Ans  dem  in  einzelnen  Abtlieilungeii  geradezu 
massenhaft  vorhandenen  Material  - welches  als  eine  mischäitzbaro  Grundlage  zu  einem  Kunst- und  Gewerbc- 

1 irrrh-‘'rT'"r®  f /-weckmassigste  un.l  Hiclitigstc,  in  sich  abgeschlossene, 

. lic  -cbiefe  der  Kunst-Imiustnc  und  des  Knn.st-Handwcrks  iimfas.seude  einzelne  Serien  zu  bilden  bezw 

Fülle  zu  zerlegen,  deren  abwechslungsreiche, 

fn  r I ? " aber  auch  den  GcwcrbcMusccn,  eine  willkommene  Gelegenheit 


KOLN,  im  Ajiril  KS92. 


H.  Lempertz  jr. 


ARBEITEN  IN  THON.  MAJOLIKEN,  TÖPFEREIEN. 


1 — Vornshmer  ChillBSO  und  Chinesin  in  veidier  Gewandung:.  Vor/.üjrlicli  inodellirtc*  Tlion- 

tiguren  mit  bcwesliflicn  Köpfen.  Polychromirt.  Hölu*  12  Cent. 

2 — Theetopf,  rotliei-  Tlion:  die  kugeltorniigc  Leibuiip;  mit  Knuvilfarbon  bemalt  mit  ßiumen- 

stiiuden.  Mit  zwei  Tü[)ferstempeln.  Höhe  IG  Ccait. 

3 - — Japanische  Theekanne,  rotlier  Tlion  mit  omamentirter  Silbennontinuifj. 

Hohe  15  Cent. 

4 — Theekanne,  mtber  Thon;  Deckel  uiul  Henkel  mit  reichem  Silberbesclilag. 

Höhe  1(5  Cent. 

:')  — Kugelförmiges  Theekännchen,  japanisch,  rother  Thon;  die  Wandunje  mit  eiiijieritztem 
und  reliefirtcm  Blattwerk.  HGh<-  i:i  Cent. 

(I  — Siegburger  Schnelle;  die  Wandun;;-  mit  drei  scharf  jsepressteu  Laiififcldern,  das  mittlere 
mit  Ovalniedaillon  mit  der  Standfigur  Jupiters  und  Jahreszahl  15H5.  umrahmt  von  üppigem 
Beiiaissance-Lauhwerk;  die  beiden  Seitenfeldcr  mit  der  Standfigur  Sohms.  HarpyeiiHgur  und 
Jluscarons;  der  Deckel  Silber,  mit  einer  eingelassenen  Münze  Peters  I.  von  Russland  Öclnines 
Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

7 Raerener  Bauerntanzkrug  in  sphüroidischcr  Form ; die  Leibung 
mit  mittlerem  Bancnitmizfrics,  bekanntem  Sjumch  und  Jalireszahl 
15f)0;  der  Hals  mit  Renaissancefries,  durchsetzt  von  Doppeladler 

und  Mascarnn.  Schöner  Krug.  (Vergl.  Abbildung,  'Intel  \ 1.) 

Hülie  2(5  Cciif, 


8 - Vasenförmige  Raerener  Henkelkanne,  braun;  die  mittlere 

Leibung  mit  acht  scharf  gepressten  Wappenschildern  unter  Bogen- 
stellungen, d.urunter  der  Spruch:  „DE  : PESSER  ; EN  : DIL  . 
KAN  : PIAT  : MICH  ; GEMACHT  : SG  : EINEN : EKMEM  : MAN  : 
WIE  : ICH  : MIT  ; ME  : EN  : HAF  : SO  : MGS  ; ICH  ; LASSEN 
AF“  und  Jahreszahl  UVJü.  Den  Hals  umzieht  ein  schmaler 

Renaissancefvies.  Hübscher  Krug.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Hoho  20  Coiit. 

U2U. 


1 


9 


'*  kugdförmiso  Leibung  dureli  i-olicHrten  Lnrbeoi'fries  in 

W^ff  i"  LnnglVI.Ier  mit  ..ingeril^tem  Hlmnenon.ament  und  eingescl.nitlc.u. 

Wnftebnustorung  .u.gend;  den  Hals  ...nziebt  ein  .„.eilen  Henaissancefnos,  duithae.zt  von 
Mascjuon  uml  Jierzonuiment  (Vctm!.  Abbildui);-',  T;ifel  VI.) 

lIüJiL'  17  Ci'iiL 

10  - Masskrug  braun,  mit  ciuKeritztem,  .dnvarz  emaillirtcm , sekWlDtem  Monogramm-  JM- 

und  Jabroszabl  1 ib4  m Lorbi-erkranz.  Zinndcckel.  Fabrikat  Anmtberg.  " 

lIiMic  2d  Cent, 

11  - Bimförmige  Heikelkanne,  Nassau,  grau-blau;  die  Leibung  mit  sebanf  ..epresstem 

Rankcmv<'rk  und  Rosetten.  Zinndeckel.  .-.epiebbtem 

Ilülie  15  Cent. 

1-'  - Nassauer  bimförmige  Heukelkanue,  grau-bluu-bnam,:  die  Leibun.-  i„  .„ii  s,.b,„ 
gemusterte  Langfelde, ■ eingetbeilt,  i„  denen  scba.'f  gepresste  He..r,onname„te,  Zinndeeke“ 

Hülfe  15  Cent. 

lii  - Bimförmiger  Nassauer  Warzeukrug,  g,.au-blau;  die  Leibung  u.it  zabbeieben  nelietirte., 
■Merncben  vei-zie.-t,  Zinndeekel.  (Ve,.gi.  Abbildung,  Tafel  VI.)  'elHhiten 

Hülle  15  Cent. 

14  --  Nassauer  Warzeukrug,  grau-blau;  die  bb-nlii.-u.ige  Leibu,,.-  ,uit  seh-.if  , 

arrXgribii-'g^“!''-^^  ■■■“ -,,;eLrz:r 

Höhe  30  Cent. 

Langfelder,,  ,nit  aufsteigmlm  ‘ ziradTekd.^"''“"®  ““  ' 

Höbe  15  Cent. 

HJ  — Nassauer  Heukelkännchen.  grau-blau-  fhv  bm,.r,u-.,  - t ■, 
graue.,  Sie,.., oben;  der  Hals  mit  bärtigem ’MascaroI  ZimXctd 

Höhe  lÜ  Cent. 

" ÄrÄÄ'AT-r“ 

(Vor^l  Abbildunji-,  Tafel  VI.)  P*-' 'Bordüre.  Ziimscliraube  als  Verschluss. 

Hülle  17  Cent. 

" sÄÄSrtÄsrTi  — r 

Medaillons.  »st,  „ucb.sel.en  Doppeladler  in  von  Pc-lbordUren  e.b.gefassten 

, Höhe  16  Cent. 

” 

Höhr  23  Cent. 

Ifl  - Masskrug,  grau-bb.u-brau„;  Kuss  und  Mel-  ■.  , • 

Zmndeekel.  breiter  ^uaderbordüre  uiuzo^^en. 


Höhe  24  Cent. 


" s:.:  ‘"Siiif''-" - 

ll'ilii’  22  Cent. 

22  - Kreussener  Aposlelkrug,  braun;  die  Mitte  der  ovHndrisd.on  Leibu,,.^  ,„it  den  rolietirten 
Sta„dh.„ren  der  zwölf  Apostel  zwische,,  doppelten.  Or„a,nentf,.|es.  Zb..:decker 

nühr  l!l  Cent. 


28 


Ein  Paar  Maiohka-Vasen,  Gomden,  in  abseplattete.-  Birnlbrm,  mit  zwei  scldam-en- 

0 .geil  Henkeln  aus  einem  Masea.'oii  erwachsend;  beide  Seiten  zeigen  in  der  Mitte^ein 
v.erpassfonmges  Medaillon  mit  Wappe.i  und  weiblicliem  Brustbild;  die  iib,-igen  Fläel.en 

FabiB^t  ü'r  von  Menselien-  und  Tbienigu,'™  und  (i.-oteske,., 

1 abnkat  IJrbmo.  (Vor}-I.  Al)bildung;,  Tafel  VI.) 

IIölio  4ri  Cent. 


r ® ‘‘"P'’®  ‘ birnlörmige  Majolika-Vasen  mit  vorderen.  Ausguss- 

die  Leibung  vml.evrscliend  in  Gelb  und  Blau  bemalt  mit  Satyriamilie  in  La.idsebaft  u.nl 
lutonenzug,  die  beiden  Henkel  m Fonii  einer  Miiscliel.  Fabrikat  Venedig-.  (Ver»'!  Ab- 
bildung, Tafel  VI.)  " ■ 

Höhe  .'{8  Cent. 


2.J  Ein  Paar  bimförmige  Henkeltöpfe  mit  vorderer  Ausgussröhre;  tUe  Leibung  bemalt 
mit  Randschleifen,  Ornamentbordüren  und  vei-schluugeneu  Laubranken;  die  Vorderseite 
mit  rclieHrtem  Mascaron.  Fabrikat  Gaste]  Dnrante.  [Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Uüho  2ö  Cent. 


QSajolika  - Henkelkanne  mit  kleeblatttbrniigem  Ausguss;  die  kugelförmige  Leibung 
bemalt  mit  Doppeladler  und  Rankeiiwerk.  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  VI.) 

Hiilip  22  Cent. 


27  - Cylindrische  Tasse  mit  Untertasse,  bemalt  mit  Amoretten  in  T.nndsclmft.  Fabrikat 
Castelli. 


Höhe  der  Tasse  S.  Diain.  der  Uiiterschale  I,S  Cent. 


— Flache  Schale  auf  kuzem  Fussansatz;  der  Fond  bemalt  mit  geflügeltem  Erigelsknpf; 
der  aufsteigende  gerippte  Rand  mit  Palmettendeeor.  abwechselnd  in  blauen,  rotlien  und 
grünen  Feldern. 

IIülio  7,  Diam.  2.'»  Cent.  Gekittet. 

29  — Flache  Majolika 'Schale  mit  überfallendem  Rande;  der  Fond  vorherrschend  in  Gellj 
und  Blau  bemalt  mit  Amorette,  einen  Pfeil  abschiessend;  den  breiten  Rand  umzieht  eine 
breite  Bordüre,  aus  Randsclileifen  und  Groteskflguren  gebildet.  Fabrikat  ITbiiio. 

Iliilif  4.  Diiun.  Öü  Onif. 


80  — Flache  Majolika-Schale  auf  kurzem  Fussansatz;  bemalt  in  Blau,  Roth  und  Gelb  mit 
von  Thierflguren  belebtem  Blmnemvcrk.  Fabrikat  Venedig. 


Hübe  5,  DIam.  80  Cent. 


81 


— Teller,  Bauernmajolika;  der  Fond  bemalt  mit  weiblicher  Büste,  der  Rand  mit  Blumen- 
stauden in  Gelb  und  Blau. 

Diam.  24  Coiif. 


82  — Majolika-Teller,  bemalt  mit  der  Anssdiicknng  der  Ilagar.  Abruzzen -Fabrikat.  Mit 
Marke  ,,F.  H/‘ 

Diam.  21  Cent.  tJekittet. 

1 • 


4 


ru  l^uvzem  Fussansatz.  bemalt  mit  Madonna  auf  Drachen  stehend. 

Obfii'-italienisclie  Banenunajolika. 

Hüliu  Ditim.  24  Cent. 

Flache  Schale  auf  kurzem  Fnssansatz;  die  Innenseite  bunt  bemalt  mit  mittlerer, 
geometrisch  gemusterter  Figur,  von  breiter  Blattbordiire  umrahmt;  den  oberen  Hand  um- 
zielit  eine  schmale  Zackenbordüro  in  Gelb  nml  Roth.  Nordisches  Fabrikat. 

niam.  .34  Cent, 

3.)  — Ein  Paar  Majolika-Äpotbekerflaschen;  die  kugelförmige  Leibung  auf  kurzem  Fuss- 
ansatz  mit  langem  Halse,  bemalt  mit  Doppeladler,  Blumenwerk  uml  Aufschrift. 

Höhe  2S  Cent. 

“ Nordischer  Fayencetopf  auf  kurzem  Fussansatz;  die  iialbkugelförmige  Leibung  bemalt 
in  (lelb,  Roth  und  Schwarz  mit  rlreifachem  Ornainentfi'ies. 

lliilio  1').  Diain.  Ki  Cent. 

■■!7  - Nordisches  Fayence-Deckelgefäss;  die  laiselförmige  Leibung  bemalt  in  Grün,  R.,tl, 
und  Biaun  mit  geometrisch  angeordnetem  Ornamentwerk. 

Hülie  ir»,  Diiirn.  15  Cent. 


MUSEUM  HAMMER. 


U4  ü 


Phutotypi«  B Kuhlen.  M Cladbdch 


4 


!■ 


iliilio  (s  Dtam.  24  Cent. 

■w  - Flache  Schale  .'.Uf  kurzem  Fussansatz;  die  Innouseito  bunt  be.ualt  mit  mittlerer 

^.el.t  c,„e  aehmale  Zackeubor.Iure  in  (iolb  uml  Rotl,.  Nordisches  Fabrikat. 

Üiani.  34  Cent. 

™sa1‘^,!!fTan^ef Leibuno-  „„f  kurzem  Fuss- 
■at.i  )u,t  langem  Halse,  bemalt  mit  Doppeladler,  Blumenwerk  uml  Autsehrift. 

Jlülie  2S  Cent. 

" |7  ÄT  ÄS  2 

liölic  15,  Dinm.  lU  Cent. 

” -'Ä  ÄÄSÄ2Ä *•  « 

Hölle  15,  Dimn.  15  Cent. 


MUSEUM  HAMMER 


Taü'l  U 


PhotQiypie  8 KuMen,  M CIkdb4c^ 


i 


FAYENCEN. 


A.  Schwedische  Fabrikate. 

— Potpourrivase  auf  weit  ausladendem,  von  Schilfwerk  gebildetem  Fuss<-.  die  birnfonnige 
Vase  mit  relieKrten  Blumenranken;  die  Vorderseite  bemalt  in  rotli-camaieu  mit  zierliidi 
staffirter  Flusslandschaft;  die  Rückseite  mit  Falter  und  Insecten.  Marieberger  Fabrikat. 

Höhe  43  Cent. 


31)  — Potpourrivase;  der  weit  ausladende  Sockel  mit  SchilfiiHunzen  und  Rcbenranko;  die 
liirnförmige  Vase  mit  reliefirten  Nelkenbüsidielu  und  bemalt  mit  Falter  und  Insecten.  Mari<*- 

berger  Fabrikat,  Marke:  Maler-Marke:  (Vergl.  Abbildung.  Tatet  II.) 

Hohe  10  Cent- 


40  — Potpourrivase;  der  Sockel  mit  trepimiilürmigem  Aufstieg  und  Kaninchen:  die  eifiirmige 
Vase  bemalt  mit  Rosenboui[uet.  Mariebergev  Fabrikat.  Marke:  __  (Vergl.  Abbü- 


bildung,  Tafel  II.) 


Höhe  :tH  Cent. 


41  — Ein  Paar  Potpourrivasen;  der  Sockel  mit  Treppe  und  Kaninchen;  die  birntbrmige  Vase 
in  Tusche  bemalt  mit  PfeÜköcher  und  Bogen  an  Bandsclilcite,  seitlicli  relietirte  Blumen- 

MUi 

ranken.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  und  ^ (Veigl.  Abbildung,  latflll.) 

Hülie  35  Cent.  Heidi-  gckiltet- 


49  — Potpourrivase  auf  breitem,  von  Schiitwerk  und  Trauben  gebil- 
detem Sockel;  die  birnftinuige  Vase  mit  zwei  seitlichen  Büsten 
als  Henkel;  die  Vorderseite  umrankt  von  Lauhguirlandeu  und 
violett  bemalt  mit  zierlich  stafHrter  Flusslandschaft;  die  Rückseite 

uä 

mit  Falter  und  Insect.  Mariaberger  Fabrikat.  Marke: 

(Vergl.  Abbildung,  Tafel  II.) 


Höhe  30  Cent. 


(I 


Potpourrivase  auf  ausJademlem  Fussc  mit  Treppe  und  Kaninclien;  die  bimförmige  Lei- 
l)niig  mit  reliefirten  Liumenraiiken  und  i'otl»  bemalt  mit  Kiusslandscdiaft.  Marieberger 
Fabrikat.  Marke:  „ (Vergl.  Marke.  Tafel  XV.) 

Hübe  .‘50  Cent. 


Grosse  biruförmige  Deckelvase;  die  weissgiasirte  Wandung  mit  reliefirten,  bunt  be- 
malten Roscnguirlamlen  uinznge.n;  auf  <lein  Deckel  sitzender  Vogel.  Marieberger  Fabrikat. 

.Marke:  «uk  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  II  und  XV.) 

Hübe  -10  Cent. 


4r>  — Bauchige  Deckelvase;  msa  Fntergrund  mit 

b4J|*J 

rosen.  Marieberger  Fabrikat.  DIarke:  -miT  s 

I w 


frei  anfliegenden,  bunt  bemalten  Tliee- 
Hülie  Cent.  LUilirf, 


4(5  Bauchige  Deckelvase  mit  frei  aufliegenden  Rosenzweigen, 
Fabrilcat. 


rosa  bemalt.  l\Iariel)prger 
Höbe  35  Cent.  I.jlilirt. 


Bimförmige  Deckelvase;  die  Leibung  nmrankt  von  reliefirten  und 
zweigen,  belebt  von  Falter  und  Inseeten.  Marieberger  Fabrikat.  Marke 
Markentufel  XV.) 


bemalten  Rosen- 


M H y. 

(Vc*rgl. 


1-  A M.  e. 

Hölie  34  Cent. 


4H  — Bimförmige  Deckelvase,  weiss  glasirter  nntergrund.  mit  bunt 
bemalten,  trei  anfliegimden  Roseiizweigpu;  der  kuppelformige 

D.-ckel  mit  Rosenzweig.  Marieberger  Fabrikat.  i\larke:  m,,““-,, 
(Vcrgl.  Abbildung.  Tafel  II.)  “ 

Höhe  30  Cent. 


^ - Bimförmige  Deckelvase;  «lie  weiss  glasirte  Wandung  umzogen  von  reliefirten,  bunt 
b(  malten  Uosengnirlanden.  sowie  mit  Faltern  und  ^Insecten;  aL  Deckelknopf  auf  Ast 


sitzebde  Vogelfigur.  Fabrikat  Marieberg.  Marke: 

1 u 


Höbe  30  Cent. 


iO  - Bimförmige  Deckelvase;  die  Leibung  ui„l  de„  Deckel  umziehen 
bemalte  Hosenzweigc.  DIarieberger  Fabrikat.  Marke:  miTk 


frei  aufliegende,  bunt 
Hübe  30  Cent. 


;>1  - Bimförmige  Deckelvase,  gelb,  roth  mannorirter  Untergrund 
mit  frei  aufliegenden.  bunt,  bemalten  lilumenzweigen;  auf  dem  Deckel 
sitzender  Papagei.  Marieberger  Fabrikat.  Marke- 

'■  .MH  K 

Hüln*  2H  Cent 


1 


7 — 


52  - Birniormige  Vase;  bi-aim  marmorh-ter  Untcr-rnnd  mit  frtä  aunif-enden  br-malt<-n  Unsen. 

f‘-uirlaiiden.  Fabrikat  Maricberj;.  Marke: 

Höhe  25  Cent.  (Jusprungeu. 

5d  Ovale  Rococo-Terrine,  auf  vier  geschweiften  Füssen  und  mit  zwei  seltlielien  Henkeln; 
die  ausgebauchte  Wandung  bemalt  mit  farbcnprilehtigen  Kosenbnuquets  und  Windenranken; 
als  Deckelknopf  sitzende  Wachtel,  umgeben  von  Ilnpfenblilthe,  Hlunienknlil  und  Quitte. 


Feines  Stück.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  s:.ufw^' 

r.  s. 


Hiilio  2(),  l.ilage  Ül.  Hreito  20  Cent, 


54  Ovale  Terrine  mit  Unterschale;  die  Rän- 
der mit  relieh'rter  und  roth  bemalter  Rneoco- 
bordüre;  die  übrigen  Flächen  bemalt  mit 
Blumenboiuiuets;  als  Deckelknopf  Citrmie. 
Marieberger  Fabrikat.  Die  Unterschüsscl  mit 


Marke : 


Mn.  K.  lii 


17  ■ lil 
S 

A.  S. 


l.üiigc  der  Unterscliule  47,  Breite  äO.  llölie  der 
TciTiiie  30  Cent.  Beiile  Tlieile  stark  vestHurirt. 


55  — Ovale  Terrine  auf  vier  volutentbnnig  gebogenen  Füssen;  die  KUiider  mit  relietirter 
und  roth  bemalter  Rococobnrdüre;  die  Wandung  bemalt  mit  farbenprächtigen  Rosenboiuiuets; 

alb  Decktdknopf  Delphin.  Marieberger  Falnikat.  Marke;  ^ ^ »■ä  (Vergl.  Abbildung, 

8 l.  W.  li.'i 

Tafel  II.) 

llidic  26,  Ivänge  35  Cent.  Stark  n-stiuirirt. 


5i>  — Runde  Rococo-Terrine  auf  drei  Volutcntunnig  gebogenen  Füssen;  gelb  glusirter  Unter- 
grund mit  frei  auflicgenclen,  bunt  bemalten  Rosenzweigen;  den  Deckelktmpf  bihlet  ein 
Blumenkolil.  umgeben  von  Krebs  und  relietirteiii  Blumenwerk.  Mnrieberger  Fabrikat. 
Ohne  Marke.  Schönes  Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  II.) 

llülu'  .‘j7.  Diuiii.  2b  Cent. 


57  - Kleine,  runde,  gedeckelte  Terrine;  die  Henkel  und  der  Deckelknopf  in  Form  frei 
aufliegender  Rosenzweige.  Marieberger  Fabrikat.  Marke: 

llülie  11.  Miuin.  17  Cent 

,-)8  — Grosse,  ovale,  ausgeschweifte  Schüssel,  fein  bemalt  mit  Rnsenbomiuet.  Winden  und 
Kornblumen.  Marieberger  habrikat.  Marke:  f- 

7 

('  ü 


läliige  52.  Breite  10  Cent.  Gci>i>rungcii, 


8 

— Grosse  Schüssel,  .-Ijcnbo.  Marke:  k”“' (Ver^:■|.  AbbilfUuiK,  Tafel  XV.) 

•Ii'liollit  K.  ' 

(tleidic  Orüsst“.  (»csprunj^cn. 

I«  - Runde  ausgeschweifte  Schüssel;  ,!«■  F„n.l  hcunlt  mit  idauon  Winde, nblmucu-  der 

liaml  md  ndn.hrlnr  Hoccnboidilrc  in  lila«,  (iedb  „nd  Roth.  MarinbcTgc-  Fabrikat 

Diam.  .‘{6  Cent. 

b)  — Runde  Schüssel  mit  ausgeschuTmem  Rande,  bemalt  mit  Keseii  und  Tulpen bouquets. 
Muricberger  Fabrikat.  Marke:  • (Vergk  Markentafcl  XV.) 

>v 

Diam.  31  Cent. 

■ R«“dejchüssel;  Fond  und  Kami  bla«  l.cmuit  mit  Frueiitzweige«.  Marioberger  Fabrikat. 
Marko:  '"jT 

f>K 

Ü 

Diam.  2S  Cent. 

Rnd'’  ‘‘"l'  Minist«.  Baron 

ÜHlton,  dar  Ham^^von  o.nom  Flecl,t,verk  durobbrocli«.  onuunonti.t,  Marioboigcr 

Fabrikat.  Marke:  ^ 

Diam.  21  Cent. 

I'd  - Teller;  der  üborlailomle  Hand  durchb.oehon  nrnamontirt,  der  Fond  in  Tus.d.e  bemalt 
ndt  CbinesentiKuren  in  Landsebaft.  Mariebergor  Fabrikat.  Marke: 

, 1 W ^ ■ 

Markeiitafol  XV.) 

Diam.  25  Cent. 

“ ■ >— - — 

Diam.  22  Cent. 

bb  - Ein  paar  Teller  „dt  ausgeschweiftem  Rande,  l.Ubsel.  bemalt  „dt  Nolkenbüscl.el  un.l 

Ui  WWJ  UiUJ 

‘Stroublümobon.  Mariaborger  Fabrikat.  Marke:  “ 7 „,„i  nh  e'"*,«“.;, 

J3  UIKl  y 

•'"  a '^A.a  ' «IJK 

Diam,  2.'{  Cmit. 

- Teller;  der  Fond  bian  bemalt  mit  Kosenbou.iueb  der  R.„„l  u i 

I > bu  Itcind  fluiolibrochen  ornamentirt 

und  bemalt  ndt  kleinen,  blauen  Rosetten.  Marieberger  Fabrikat.  Marke-  "T.  ' 
(Vorgl.  Abbildung,  Tafel  II.)  T 

Di.am.  2.3  Ci.-nf. 

t>8  Toller,  1' ond  und  Kand  blau  beiioilf  mi»-  i»  i 

nen.alt  m.t  l,ose„bou,|Uets  m,d  StreubiUmeI.en.  Mari,- 

borgor  Fabrikat,  Marko:  “i., 

XII.  E ■ li.S 


J.)Ium.  23  Cent. 


9 


UH  Teller  mit  au.s.sduvmftcm  Ka.,de,  bcmnit  mit  «.vublumdu.,.  „,„1  Ib.s.mbo«,,»..,, 
Mariobergm-  Fabrikat.  Marke:  >m,  ^ (Vergl.  Abbildung,  Tafel  II) 

Diiim-  25  Cent. 

70  - Ein  Paar  Teller  .uit  au.sKe«:l,«.eiltem  liande,  bübsel.  bemalt  mit  Uoscnbouqaet  und 

UltM  ^ 

Streiiblütm-lHm.  MuriL-ljergt^r  Fal.rikat.  Mark«:  1‘'  ^ 

1 'h'  s l 
st. 

Diaiii.  24  Cent. 

tl  — Teller;  der  Foml  fiMii  bemalt  laU  Rlumenzweig,  der  Rund  gittcrförmig  durclibrodien. 
Marieberger  Fabrikat.  Marke;  .ms  V i (Vcrgl.  MarUeiituf'cl  XV.) 

Diani.  24  Cent. 

i'2  — Teller  imt  ausgesehwedk-m  Kaiule,  bemalt  mit  tarbenpniciitigem  Roseiibnu<[uet  und 
kStreublüiiichen.  Marke: 

M.  B 1 \V 

Dimn.  24  Cent. 

73  — Teller,  ganz  abulieii.  Marke:  t,-  ^ üs  Markentatei  XV  ) 

ttlciclie  <iro88C. 


74  — Teller,  älmlieb.  Marke;  f ^ (Vergl.  Markentafel  XV.) 

' A s ‘ 


75  — Teller,  älmlich.  Marke;  " ” 

* %s. 

I.  B. 


7f)  — Teller,  illmlieb.  Marke:  i'"'’  (Vergl.  Markentafel  XV.) 

A.  u. 


tirlcichü  Grüsee. 


Glcielu*  Gi'üs.sc. 


(ileielii*  (ivübKe. 


MB.E,  CI 

77  — Teller,  ätinlicb.  Marke:  x.  u (Vergl.  Markentafel  XV.) 

J T «t  ' /KrauUeu\ 

!'■  L Mahr  ) 

(»luiehe  Grösse. 


78  — Teller,  älmlieb.  Marke:  i.  (Vergl.  Markentaiel  XV.) 

i;.  A.  ~ C5. 


Gleiche  (trüsßc. 


.MB.  E 1)5 

79  — Teller,  älmlidi.  Marke:  »-  r».  (Vergl.  Markentafel  XV.) 


989. 


Gleiche  ftrüsso. 
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HO  — Teller,  älmlidi.  Marke:  (Vcrj^l.  Markciitate]  XV.) 

“ü  ü. 

(■rleichc  Glosse. 

Hl  — Ovaler  Gitterkorb  mit  frei  uuiliegcnden,  bunt  bemalten  Biumenzweigeu;  die  Henkel  in 
Form  eines  AstgeHedits.  Marieberger  Fabrikat.  Marke;  Mi^-n 

-M. 

Iliihc  8,  Länge  27,  Breite  21  Cent. 

— Rococo  Uhrgehäuse  auf  vier  gesdnveiften  Füssen,  rotli  bemalt  mit  Musehelwerk;  als 

UJUJ 

UJ 

Aufsatz  Amorette  mit  Biumenzweig.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  ''Ags"  (Vergl.  Ab- 

X.  V. 

bildung,  Tafel  II.) 

Iliilie  2G  Cent. 

H.>  — Kaffekanne  mit  frei  auflieg-enden.  bunt  bemalten  Büsenzweigen;  der  Henkel  in  Form 
eines  AstgeHeclits.  Marieberger  Fabrikat.  Marke- 

MK.  B. 

Hohe  2-1  Cent. 

H4  - Vierseitige  Theebüchse,  bunt  bemalt  mit  arehitektonisdier  Landschaft  und  «treu- 
blümdien.  Marieberger  Fabrikat.  Jlarke- 

.M,  B.  i;. 

Hölle  12  Cent. 

Theebüchse,  be.nalt  .„it  Blumenbnu.iu.te  „,„1  Streublümchen.  M»nabcrser 

Fabrikat.  Marke; 

MB 

Hulie  12  Cent. 

«Ü  - Deckelgefäss  in  iVn.  «,,os  Grasbautb,,  lieg.,Klc„  MiUlul.e,,..  Bunt  bemalt. 
Marieberger  Fabrikat,  aMnrke:  e,  r.  n.F 

I A,  S.  ' 

Höhe  12.  Länge  lö.  Breite  10  Cent.  Stark  restaurirt. 

«7  - Deckelgefäss  in  F„nn  einee  auf  Felsen  liegenden  Schäfers,  neben  ihm  der  Hund. 

Hohe  lo,  Lunge  22,  Breite  10  Cent.  Stark  restaurirt. 

bb  - Rococo-Sohreibzeng  ml.  reliehrtem,  blau  be, „altem  Ornau.entwcrk  und  Blumendeeor. 
Marieberger  Fabrikat.  Marke-  f 

.TK.-7. 

Hübe  12,  Länge  15,  Breite  15  Cent. 

^11  - Schreibzeug  in  ähnlicher  Anordnung.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  ,,„.,,Va  '■ 

ii 

Gleiche  Grüsse. 

- oellampe  auf  weit  ausladenden,  Fusse  und  teile, .ie..n^.e,n  Zwisel.ensat.,  bunt  bcnalt 
mit  Blmnenzweigen.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XV.) 

Höhe  18  Cent. 


— 11  — 


L.ib.„«  blau  b,.n.aU  mi,  d™,  Na.ae... 
,Iesn,  il,.e,  kroren  m.d  Sobnftba,„l.  MariebevKer  Fabrikat.  Marke:  ““ 


MH  i; 

Höhe  20  CeaL 


llöli(>  If)  Ci'iit. 


93  Ein  Paar  Apothekergefässe,  Jilmlich,  kleiner. 

93  — Ein  Paar  Apothekergefässe,  ülmiich,  kleiner. 

Ilöho  10  Cent. 

94  - Ein  Paar  Blumentöpfe;  die  Leibung  mit  reliebrter  Rneocobordüre  nud  bemalt  mit 

Streublümclien.  Mariebei-er  Fabrikat.  Marke:  suTii  (Ve,-1.  Abbildun;-',  Tafel  II.) 

Ilülie  13,  Diam.  lf>  Cent, 


9i>  Blumentopf  aitf  kurzem  Fussansatz  mit  zwei  seitiieben,  von 
.Scbilfpflanzen  gebildeten  Henkeln;  die  Wandung  mit  relieti'rtem, 
rotli  bemaltem  Hoeoco-Ornamentwerk  und  Hlumenbmiqnets. 

Marieberger  Fabrikat.  Marke:  mi” k: 

S: 

Ilühe  17  Cent. 


90  — 


Ein  Paar  Blumentöpfe  in  ithnliehcr  Ausführung.  Marieberger  Fabrikat.  Marke:  Mai.;, 

AS. 

Iliilie  17  Cent. 


9i  Viereckiges  Plateau;  iler  Fond  blau  bemalt  mit  Uococo-Kartusebensoliild,  auf  dem 
ein  Pfau:  der  aufsteigmidc  Kami  mit  Bluinenguirlanden.  Fabrikat  Körstraml.  Marke: 
Rörstrand  C.  1.  E. 


f)8  — Viereckiges,  an  den  Ecken  abgerundetes  Plateau;  der  Fond  viidett  bemalt  mit  von 
zubireichen  Seliiften  belebter  Flusslandscliaft;  rechts  im  Vorgrunde  («nippe  von  Fiseher- 
hilusern,  im  Hintergründe  eine  Stadt;  der  gerade  aufsteigende  Hand  mit  brauner  Pahnetten- 
bordüre,  der  überfallende  Rand  mit  <)rnanientbordüre. 

biUigp  fit),  Bi-nitf  HO  CiMit,  (ii-kiffpf. 


2* 


12 


39  Viereckiges  Platean  in  ähnlicher  Ausführunfj,  Gegenstück. 

(Gegenstück.  (Gleiche  GWisso.  Gekittet. 


100  Grosses  viereckiges,  an  den  Ecken  abgerundetes  Platean  mi.  .«ade  anfctei.endem 
Rande,  der  nael,  oben  zu  wuletfbrmig  endet.  Die  ganze  FUlel.e  ist  I.emalt  mit  nnttlere.n, 
fai  bcnpi-aehtiffcm  BIumpnhout]uet , umgeben  von  Streublümcheii. 

llölie  8,  Lange  80,  Hieite  55  Ctmt. 


_ - Grosses  viereckiges,  an  den  Ecken  abgerundetes  Plateau;  der  Fond  mit  grossem 
Uxa  niedadhti.  imt  musicirenden  Amoretten  auf  Wolken  in  Boncher's  Manier:  die  übiüge 
vmiett  gesprenkelt;  der  überfallende  Rand  mit  blauer  Ornamentbordüre.  Selnn.l 

Länge  !)G.  Jheite  (J5  Cent, 

loa  - Ein  Paar  bimförmige  Deckolvason;  die  Fasse  mit  relieH.te.n,  vinlett  bemaltem  Roen.-o 
...nsehehverk;  dm  Le.bnng  n.i,  relieKrten,  bunt  ben, alten  Bhnnenirveigen;  der  ltrkldr.n,,d' 
in  I onn  eines  Pinienaplels.  Falirikat  Kiirstrand.  Marke:  li.  0,  1 E 

Höhe  44  Cent.  Heide  lUdirt. 


1Ü.S  - Flaschenförmige  Vase  mit  zn-dfaeb  eingeseln.nrte.n  Halse,  ben.alt  in  Blau  Uelb  und 
B.aun  nnt  von  \ „geln  belebt«,  BInmem-anken;  um  den  Hals  zieht  siel,  eine  blaue,  geflamn.te 
B«-dn,-e.  t,t„ekl,nl,„er  Falmikat,  M,„-ke,  , 

lli'ilie  4.‘3  Cent. 


104 


— Grosse  ovale  Terrine  mit  zwei  seitlichen  Henk 
Strich-  und  Punetverzierung;  die  Mitte  der  I.eibu 
Ines  ein;  den  Deckel  ziert  eine  Kococobordüre; 

brunze.  Fabrikat  Stockholm.  .Marke:  ’ 


ein,  kobaltblauer  nntergrund  mit  weisscr 
nu;  nimmt  ein  breiter,  blauer  Palmetten- 
als  Deckelknopf  Pinienapfel  in  Gold- 

ri!t. 

Schönes  Stück. 


Höhe  25,  Länge  40,  Breite  25  Cent.  Gesprungen. 


la  — 


lOi)  — Runde  Rococoterrine  auf  vier  geschweiften  I-'üssen 

umlimtzwei  seitlichen,  volutenföriiiig  gehngeneriHenkeln- 

die  Wandung  bemalt  mit  Bliunenbomiuets,  zum  Thcil 
erhab.m  aufliegend;  der  Deckel  mit  ivlieHrten  und 
bemalten  Oemusen,  als:  Hlumeidtohl,  Spargelbündel, 
Mfdiren  cte.  Trertliehes  Stück.  Fabrikat  Kürstrand! 

Hör.  S,v.  l;  71. 

Marke:  39 

c. 

1 

■1  "• 

llillie  .‘50.  Diani.  3n  Cent.  Die  FiUse  dofoct. 


lUfi  — Runde  Rococoterrine  auf  drei  geschweiften  Füssen 
und  mit  zwei  seitlichen,  Muscholvverk  gebildeten 
Henkeln;  die  gerippte  Wandung  mit  frei  aufliegenden 
bemalteiiBlumenzweigen  umlStreublümchen ; alsDeckel- 
knopf  Blumenkohl,  umgeben  von  Krebs.  Pilzen  und 
Blumenranken.  Feines  Stück.  StockiMiImcr  Fabrikat. 

Marke:  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  H.) 

Höviii'. 

HöIjc  37.  Diani,  32  Cent. 

107  — Runde  Rococoterrine  in  {ilmlichcr  Ausfübrnng:  der 
Deckelknopf  Silber,  ciselirt  mit  Blumenwerk.  Fabrikat 
Rürstraml.  Marke:  Kiirsir.  ^ (is. 

lli'ilie  35,  Diam.  32  Cent,  (tesjirungen. 


108  — Runde  doppeltgehenkelte  Terrine  anf 

Unterschale;  die  Wandung  mit  relicHrten  und 
naturalistisch  bemalten  Rebonranken  und  Rc- 
senzweigen;  die  Henkel  in  Fürm  eines  Ast- 
geriechts  in  ilie  Unlei’schale  aiislanfend;  als 
Deckelknopf  Citrone  an  Blattzweig,  Sehr 
schönes  Stück.  Fabrikat  Rörstrand.  Marke: 
Körstrand  A.  L.  Im  Boden  und  Deckel  M 
in  Blau.  (Vergi.  Abbildung,  Tafel  II  und 
Markentafel  XV.) 

Hübe  30.  Dinm.  30  Cent.  tJekittef. 


lÜÜ  - Runde  Terrine  in  derselben  Ausführung.  Marke: 
Rörstrand.  Tm  Innern  der  Terrine  '2  in  Blau.  (Vergl. 
Markentafel  XV.) 

(rleiclie  (Jrüsse. 

110  — Ovale  Schüssel;  fein  bemalt  mit  farbenprächtigen 
Blunnmzweigon ; den  Rand  umzieht  eine  reliefirle,  grün 
und  rotli  bemalte  Rococobordüre.  Fabrikat  Rörstrand. 
Marke:  uüistr.  -J’  ts. 


LUnge  40,  Breite  35  Cent. 


109 


14 


111  --  Schüssel;  "anz  Shnüch.  Marke: 

( r* 


S2 


Gleiche  Grösse,  (jrekittet. 


112  - 


Runde  Schüssel;  violett  bemalt  mit  Erdbeerblütbe.  Fabrikat  Rörstrand.  Marke:  R.  H. 

Diiim.  35  Cent. 


113  Runde  Schüssel  mit  ausß;escli\veiftem  Rande,  blau-weiss  jfemnsterter  Untergrund;  der 
I'ond  blau  bemalt  mit  Rococo-Kartusclienscliild  und  Blumenstaude,  der  aufsteigende  Rand 
mit  Zackenbordüre;  der  überfallende  Rand  mit  Palmetten.  Fabrikat  Stockludm  Marke- 

iti 


iii 

Stiioklmliii  ITfiB. 


.1.  K 8U 
t..  K 


Diam.  33  Cent. 


114  Achtfach  abgeflachte  Schüssel;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Blumenkorb;  der  über- 
fallende Rand  mit  Fruol.tbordiire.  Stockholmer  Fabrikat.  Marke; 


A\V.  .JHB, 

Diain.  32  Cent. 


Ili)  27  flache  Teller;  der  Fond  bemalt  mit  Ansicht  von  Ornäs  (Gustav  Wasa)  in  Tusch- 
malerej;  ,len  Rand  umzieht  <4ne  breite,  ausgeselnveifte  Farnkrautbordüre.  Stockholmer 

niti’Slraiiill 


. Jeii'SlraiiiK 

rahrikat.  Marke:  n 


Diam.  25  Cent.  3 gesprungen. 


bl.1„licl,er  Untoi-rui.cl  mit  weisser 
Mnch-  und  1 unktverzmmuK;  der  Fund  mit  Kartnsclmnschild  und  BInnmnnveig;  dm-  Rund 

mit  Rococukurdili'o  in  Idnner  Jlnlend.  Stöckln, Iniur  Fabrikat,  Marke:  (Vorgl. 

Markenlafel  XV.)  iTsr^.ün.oic., 

Diam.  24  Cent. 

117-13  liefe  Teller  in  gleicher  Anafnhrung.  Marko;  f (Vergl.  Markentafel  XV  1 

21.  U.  K.  N. 

Gleiche  Grösse. 

IlH  - Zwölf  flache  Teller;  der  anfcteigende  Rand  mit  Schilf bordiire;  der  tthcrfallende  Rand 
korh«echtart,g  genmatert  und  durchbrochen  oruamentirt.  S.ockholmer  Fab.dl'r  m!X: 

Diam.  23'/!!  Cent. 

"p'r-i  Nelkenstaude;  der  Rand  mit  Blatt- 

n«ik.  Stockholmer  babnkat.  Ohne  Marken. 

Diam.  23  Cent.  1 gesprungen. 

«"rMa^r™.  Stockholmer 

Diam.  23  Cent. 


121  - Vier  Teller;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Nelkcnstaudc  und  Vo-d 
Rand  mit  Ormimentbordüren.  StocklioImcM-  Fabrikat.  Mit  Marken. 


der  überfallende 


Diam.  22  Cent. 
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TuscZ‘l,r'‘“'n  f'°"^  “'>1'  EilKeliireclUshoInu-n  in 

ru.ch,„al,..,,  D^n  Rand  uu.„el,t  emc  Bordüre  von  Farnkniatern.  Stoekholn.er  Fabrikat. 
Marke:  KöMtruuJi  -— 

Dimn.  25  Cciif. 

Ii3  - Teller,  der  Fond  blau  bemalt  mit  Blumeiistaude;  den  Rand  uraziebt  eine  LerbcerbordUre. 
Fabrikat  Hörstrand.  Marke:  ..,«»1'* 


Diiim.  21  Cent. 


124  Teller,  bemalt  m Blau  und  Braun  mit  Fontaine  in  ParklamlsL-lmtt.  Stockliülmer  Fal.rikat 
Marke: 

Diam.  22  Cent. 

12o  — Teller  mit  ausj;eschweiftcm  Rande,  bemalt  mit  Füllburn  und  von  Vöt^eln  belebten 
BlumenzweiKen.  Schwedisches  Fabrikat. 

Üiiun.  25  Cent.  Gejjju'uugcn. 

126  — Teller;  Fond  und  Rand  leiu  bemalt  mit  RosenzweiKen  und  Streublümclien.  Fabrikat 

2-1 

l?ucrstr.  -j-  67 

Rörstrand . Marke : 

1 

7W. 

Diam.  23  Cent. 

127  — Teller;  der  Fond  bemalt  mit  Rosenzweigen  und  Streublümclien;  der  Rand  mit  violetter 
Rococobordüre.  Fabrikat  Rörstrand.  Marke:  ii-icrsn »».i  '*  ts 

Diiun.  21  Cent. 


128  — Getiefter  Teller,  blau  bemalt  mit  Blumenrosette;  der  Rand  mit  OrnamentbordUre. 
Stockliülmer  Fabrikat.  Mit  undeutlicher  Marke, 

Diam.  23  Cent. 


121)  - — Viereckige  Fontaine;  die  gerippte  Wandung  blau  bemalt  mit  Schwan,  Schilfdeeor 
und  Springbrunnen.  Fabrikat  Rörstrand.  Jlarke:  ^ (Vergl.  Markentatei  XV.) 

V.  1;. 

HüIk’  31  Cent.  Stark  gekittet. 

130  — Grosser,  viereckiger,  an  den  Ecken  abgerundeter  Bottich  mit  zwei  seitlichen 
Löwenköpfen  als  Henkelansütze;  die  AVandung  blau  bemalt  mit  Fontaine,  SchillpHanzen 

und  Rococü'Kartuschenscliildern,  Stockholmer  Fabrikat.  Marke:  3 •'* 

II.  V. 

HiJlie  20,  Liingc  48.  Breite  37  Cent. 

131  Tankeschale  aut'  drei  kurzen,  gesehweiften  Füssen;  der  Ausgu.ss  mit  relietirleiii, 

braun  bemaltem  Rococo-Oniamentwcrk;  die  übrigen  FlHcheu  mit  farbenpnlclitigem  Ro.sen- 
bouquet  und  Vergissmeinnichtblümehen.  Feines  Modell.  Fabrikat  Rörstrand.  Marke: 

'7  (Vergl.  Markentafel  XV.) 

c.  u. 


Hübe  12,  Lange  17,  Breite  Cent. 
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— Raffekanne;  «lie  liirnfönnigc  I.eibiinjr  scliraubcntbnniji'  ;*p(lroIit  und  blau  beiimlt  mit 

Stroublümulicii.  Fabrikat  Hörstrand.  Marke:  •, 

St,  Hohe  23  Cent. 

l'dd  — Gerippte  Schale  aut'  kurzem  Fusse;  die  Innen-  und  Aussemvandung  blau  bemalt  mit 
eliinesisc'her  Flusslandscbal't.  Fabi’ikat  Rörstrarid.  Marke:  K. 

Hillic  11.  Diam.  23  Cent.  Geldttet. 

l.'U  — Dessertschale  mit  sieben  Abtheilungen;  blau  bemalt  mit  Fruclitkörben  und  Bl.att- 
bordüren.  Stnekliülmer  Fabrikat.  Marke:  (Vergl,  Markentafel  XV.) 

Diam.  .30  Cent. 

I.'la  - Gedeckelte  Waschschüssel  mit  zwei  seitlichen  Henkcdn;  blau  bemalt  mit  Ornament- 
ßlumemverk  und  gekröntem  Mimogramm.  Marke:  (Vergl.  Markentaiel XV.) 

i:  FlllKlI'nlll 

Höhe  12,  Diam.  25  Cont. 

1.5(1  Deckelgefäss  in  Form  einer  aut'  ßlatt  liegenden  I^lclune,  bunt  bemalt.  Fabrikat 
Ilör.straml.  Marke:  Körstrand. 

Höhe  13.  Länge  20,  Hielte  18  Cent. 

1H7  Schreibzeug,  viereckig;  blau  bemalt  mit  ausgezackter  Bordüre  und  yternblümelien, 
Stockholmer  Fabrikal.  Marke;  (Vergl.  i\Iarkentafel  XV.) 

l'  E. 

Höhe  10,  Lange  24,  Breite  14  Cent. 

l.jS  — Ein  Paar  Pyramiden  aut  kurzen,  mit  Muselielwerk  ornamentirten  Füssen,  blau 
bemalt  mit  !•  ruclitbouiiuets;  die  Spitzen  von  Bronze  gebildet.  Stockliolmer  Fabrikat. 
.Marke:  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  II.) 

Hölle  3ö  Cent. 

Lb)  — Ein  Paar  eiförmige  Deckelvasen  auf  vierseitigem  Sockel,  lila  marmorirt;  die  Leibung 

g('rippt  mit  oberem,  vergoldetem  Oriuunentfries;  der  Hals  mit  Bandsclileifc  bebangen. 

Marke:  x X in  Blau  ^ 

Hoiie  39  Cent. 

140  — Eiförmige  Deckelvase  auf  vierseitigem  Sockel,  königsblauer  Untergrund,  behängen 
mit  vergoldeten  Laubguirianden  und  vorderem  Ovalmedaillon  mit  Architektur  in  Tusch- 
malerei; seitlich  zwei  volutcnformig  gebogene  Henkel. 

Höhe  10  Cent. 

141  — Eiförmige  Deckelvase  aul  vierseitigem,  sehwarzem  Sockel;  die  Vase  citnuieiigelbcr 
Untergrund,  bebangen  mit  vergold.  tcr  Blattguirlandc  und  vorderem  Medaillon  mit  relietirler 
Küste. 

Hohe  -10  Cent. 

Bimförmiges  Lavoir  mit  Unterseiiale,  kobaltblauer  Untergrund  mit  weisser  Ornanient- 
verzierung,  blauer  Kankenbordüre  und  grossem  Stern  in  Strahlenkranz.  Schwedisehes 
I*  abrikat. 

Hühl'  öer  Kaum'  20,  Längt;  Her  Unterschale  35,  ISveite  24  Cent. 

14.5—  Rococo  Tafelaufsatz,  auf  vim-  hohen  mit  Muschelwerk  ornamentirten  Füssen,  - mit 
imttlercni.  vt.n  zwei  Najaden  getragenem,  muschelförmigem  Behälter.  Violett  bemalt. 
(Vergl.  Abbildung.) 


Höhe  29  Cent. 


I 


MUSEUM  HAMMEH. 


TalH  Ul 


l'!iolnlypti>  8 KuMorv,  M 


goldeton  Silhourtt.  . '«■■ 

Hö1h‘  10  Ci'nr. 

* JL'siSÄ-tr.^T^  f,  T“ 

Milchen  Biumenbordürcn.  Sülnvedisclies  Fabrikir 

UiJlic  20.  Dinm.  l!)  Cent 

“ - - 

Diam.  21  Ci-iif. 

«fss;  -- 

llüliu  li),  l>iain.  23  Coiit. 


Idd  Deckelgefäss  in  Form  einer  Quitte  an  Blattzweij-;  bunt  bemalt. 


Höhe  10  Ci'iiL 


bema“^**“'*“**  0=>=k<dknoi>f  '''i"de.  linnt 

Hoho  12,  Lihigo  23  Cüiif. 

l.)0  — Deckelgefäss  m l'm-m  einer  auf  Teiler  liegenden  Melone  an  Blattzweig;  bunt  bemalt, 
lui  Inneren  des  Gefässes  die  Marke:  „12.  7“. 

Hülio  12.  Diain.  23  Cent. 

Inl  — Deckelgefäss  in  Form  einer  auf  Blattzweig  liegenden  Melone;  naturalistisel.  bemalt. 

Höhe  12,  Ulngo  lö.  Hveito  12  Cent. 

152  — Deckelgefäss  in  bonn  eines  auf  Teller  liegenden  Kürbisses;  der  Tcdler  bunt  bemalt 
mit  Streublümchen.  Im  Inneren  des  Gefüsses  die  Jlarkc ; 12.  12. 

Höht*  14,  Dinin.  2t<  Cent. 

153  — Deckelgefäss  in  Form  einer  Birne  an  Blattzwcdg,  in  naturalistischen  Farben  liübsch 
bemalt. 

Hölie  10,  I.Ungc  15.  llroitc  10  Cent. 

— Deckelgefäss  in  Form  einer  Artischocke  auf  Teller;  bunt  bemalt. 

Höhe  15,  Dium.  25  Cent. 


B.  Delfter  etc.  Fabrikate. 

155  - Grosse  doppelt  gehenkelte  und  gedeckelte  Fontaine  mit  beckenfönnigem  Untersatz, 
von  vier  liegenden  Löwentiguren  getragen;  die  Vorderseite  des  Beckens  zeigt  zwischen 
zwei  treppenförmigen,  nach  oben  sich  verjüngenden  Eckpilastern  einen  Mascaron  al.s  Aus- 
gussrühre; je  zwei  schraubenförmig  gedrehte  Strebepfeiler  mit  abscliliessemlem  <'upitiil 
zieren  die  Seitenwanduug,  dereti  Zwischenfelder  bemalt  mit  Löwe,  ein  Pfenl  zerflcisclicnd. 
und  Pferde,  die  Angrifte  eines  Löwenpaarcs  abwelirend;  die  Rückseite  gerundet  und 
bemalt  mit  Reiter,  von  Hunden  begleitet,  Löwen  jagend;  ini  Inneren  des  Beckens  männ- 
liche und  weibliche  Figur  mit  erhobenen  Händen  als  Stütze  rler  L'cbt*rdacbung,  auf  der 
die  Fontaine  ruht;  selbige  hat  die  Form  einer  bauchigen  Vase  mit  kurzem  Fasse,  der 
usy.  ;{ 


bcmaU  mrt  vc.-sch  u„K™em  Rankenwerk  und  kleinen  Landsei, athmedaillens;  .wisci.en 
lern  bockc-1  und  der  Leibung  eine  wulst'linnige  Ausbauei, ung,  die  verziert  mit  einer 
g dituien  ßamlberdUre;  die  Vorderseite  zeigt  eine  grosse  Muschel,  vor  der  eine  Puttcn- 
gu.  auf  Delphin  reitend  als  Ausgussriihre ; um  die  Mitte  der  Leibung,  die  entspreeliend 
dem  Bocken  mit  denselben  Darstellungen  bemalt,  zieh,  sich  eine  vorspringenie,  ,,.ru„ 

Dltr  : '’t  'vi-leud--  SchlangeiVd“ 

1 s:  ’i  **"“'■  '^ullerie,  zieren  vier  relieüite  Engelsköide,  Sternrosetten 

und  Sehnorkelwerk  habrikat  Nevers.  Ende  XVI.  Jahrh.  Prachtstück  von  eminenter 
Seltenheit,  (Vergl.  Abbildung,  Talei  III  und  III.) 

JIöl..-  100,  Länge  55,  Breite  50  Cent.  Die  Fontaine  gekittet. 

L.6  Ein  Paar  hohe  llaschenlörmige  Vasen  mit  eingesehnürtem  Halse,  auf  achtfach 
gekantetem  lusse,  der  wie  der  Hals  blau  bemalt  mit  Blattwerk;  die  eiför„,|..e  LeiLng 
mit  Chineseiihguren  in  Gartenlandschaft.  Delfter  Fabrikat.  Marke:  G.  K.  ^ 

Ilöho  ()0  Cunt. 

L-7  - Hohe  «aschenförmige  Vase  mit  langem,  eingeschnürten,  Halse  mit  kuoelfärmioem 
Biuiimnt.' . 

eine,  ramikat.  Maike,  V.  P.  Schone  Qualität  von  tief  leuchtendem  Blau. 

Hübe  59  Cent. 

1.'-«  - Em  Paar  bimförmige  Deckelvasen,  achtfach  abgcHaclit  und  gerippt;  bemalt  in 
.ctensivem  Blau  „iit  Bluinenstaudeii , Vögeln  nnd  Iiisecten.  Delfter  Fabrik!!!  Marke:  | 

Höhe  50  Cent. 

^.-..nurte,.,  Halse,  achtlael,  ahgeHaeht  und  blau 
muten,  weit  auslautenden  Ornament-  und  Ulnmenbordttre,,.  Delfter  Fabrikat. 

Hülfe  38  Cent. 

100  - Blumenvase  auf  kurzem  Fussansnty  o-i , .i  • r .. 

Höhe  20  Cent. 

iÄSÄÄsr  .'n;  *r  «r-—  - - - 

Höhe  30,  Diain.  30  Cent. 

seitlich  -vm  Mascaront'rLHerkctal^De^to 

Höhe  20,  Diain.  22  Cent. 

denen  Blumenstauden.  Delfter  Fabrikat.  Mai-ke-  J Oniamentfnes,  in 


Höhe  20.  Dinin.  24  Cent, 


111 


164  — Grosse  Moustiers-Schüssel;  der  F.md  blau 

bemalt  mit  sternfunniKei-  Rosette;  den  Hand  umzic-bt 
eine  breite,  ausgezackte  OrnumentbordUre,  die  mit 
einem  schmalen  Eierstabfries  abschiiesst.  Praelit^ 
stück  von  intensiv  leuchtendem  Blau.  (Vero-I.  Ah- 
bildung,  Tafel  II.) 

I^iam.  f)5  Cent.  Leicht  gcs|imiigen. 


ißo  — Ein  Paar  runde  Schüsseln;  der  Fond  blau 
der  aufsteigende  Rand  mit  in  einzelne  Felder 
Fabrikat. 

16Ü  - Grosse  achtfach  abgeflachte  Schüssel;  der 
fallende  Rand  mit  breiter,  ausgezackter  Bordüre 
Delfter  Fabrikat.  Marke:  v.  E.  (van  der  Even). 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  II.) 


bemalt  mit  Chinesen  in  Gartenpavillon; 
eingetheilter  Ornamcnthordüre.  Delfter 
Diani.  45  Cent.  Heide  gesiiiHiigen. 

Fond  mit  tnittlerer  Rosette,  der  über- 
mit  sclmialem  Quaderfries  abschliessend. 
Schönes  Stück  von  bester  Erhaltung. 

Diam.  40  Oi-nt. 


167  Grosse  Schüssel,  blau  bemalt  mit  Strcuhlümciien  und  Blattwerk.  Delfter  Fabrikat, 

Diam.  .‘5H  Cent. 


168  — Grosse  Schüssel  mit  demselben  Decor,  auf  grünlich-blauem  Untergründe. 

(Ileicln*  tJrtiuBf. 


109  Ein  Paar  getiefte  Schüsseln;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Gartonmotiv  in  cbinesiscbem 
Geschmack;  den  Rand  umzieht  eine  breite,  in  einzelne  Felder  eingetbeiltc  Ornament- 
b(jrdUre.  Delfter  Fabrikat.  Marke:  A.  K. 

Diarii.  ;10  Cent. 


170  — Runde  Schüssel  mit  ausgeschweiftem  Rande,  bemalt  mit  Früchttm,  Blumetibompiets 
und  Insecten.  Delfter  Fabrikat.  Marke:  II.  B.  (Hugo  Brmiwer  1704.) 

Diam.  :iü  Cent. 


171  — Getiefte  Schüssel  mit  schräg  aufsteigendem,  gewelltem  Rande;  der  Fond  blau  bemalt 
mit  Hlumenvascn,  der  Rand  mit  ausgeschweifter  Ornamentbordüre.  Delfter  Fabrikat. 

Dinm.  20  Cent. 


172  — Bimförmige  Henkelkanne;  die  Leibung  sebraubentormig  gedreht  und  blau  bemalt 
mit  Streublümeben  auf  grünlichem  Grunde;  der  Henkel  geHoebten.  Fränkisches  Fabrikat. 
Zinndeckel.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  II.) 

Ilühe  24  Cent. 


173  — Henkelkanne,  ganz  ähnlich,  kleiner. 


IlöiiP  :)ü  Cent. 


174 


— Bimförmige  Henkelkanne;  die  Vorderseite  blau  bemalt  mit  Wappenschild;  der  Ib-nkel 
geflochten.  Zinndeckel. 

lloLo  20  Ci‘»t. 

2* 


20 


Km-penveitunp;  bunt  bninalt  mit  miinnlicher  und  wnib- 

i«  <lon  Hnnden  halton-  über  nb  ,‘m 
Maibdibotticli  (l)p  Jahreszahl  17^7.  Ziimfass  und  Deckel. 

llölin  29  Cent. 

I7(j  - Henkelkanne;  die  kngelfürmise  Leibn„K  blau  bemalt  mit  von  VoRelHeuren  belebtem 
lilumemrerk.  Fränkisehes  Fabrikat.  Zinndeckel.  belebtem 

Hü)n'  2G  Cent. 

— Bimförmige  Henkelkanne;  die  Vorderseite  bunt  bemalt  mit  st  Dntb..--  ■ t , 
«ehaft  stehend,  seitlich  zwei  Nelkenstauden.  Zinns  J 

Hülic  2;}  Cent. 

£ rÄ:?-  ““  “ - 

Höhe  2y  Cent. 

""  «— • - e..„, 

Höhe  22  Cent. 

Höhe  20  Cent. 

«““'."Ur,“  iü  - .»..bl....,..., 

Höhe  20  Cent- 


1^-  Masskrug  in  derselben  Aust'ührun^, 


Cleiclie  Grösse. 


■m 


n.it  .b-.n  Gepressten  ßrustbilde  Ka.’ls  VI.  FrünktcherFaMlat."  Markf  ^ 

Höhe  25  Cent. 

Wappenschild  mit  ^b-ei 

Höhe  22  Cent. 

/ Jlölie  30  Cent. 

I8b  - /ffiasskrug;  die  cylindrische  Leibung  blau  bemalt  mit  dem  n ai  ■ 

bnul  auf  den,  Sekoosae  kaltend;  seitlich  Biu.nenranken.  Zinnfe  u^dTeler 

Höhe  28  Cent. 

11"  uSr 

Deckel  Kolocht.  ^“.nesenkttn.,  d,e  be.den  se.tl.chcn  Henkel  geHochten,  der 

Hübe  17,  Diam,  17  Cent, 


21 




Hncoco-kartu..he..schiiaern.  Kieler  Fabrikat.  Selwines  Stück.'  ' 

Hohe  38  Cent.  \\>„ig 

.89  - Runde  Kumpe;  die  .n„e„-  A«.e„H,eh,.„  l,u„t  .,e,n,d.  ,,.it  ..„pa,,..  i„  Land.d,.,«. 

Hohe  13,  Duim.  ;i0  Cem.  Hosimmtfca. 

malten,  Roeo^brnan,:;;;;.:^,^ 

Hülif  i;{,  LUiigo  M.  UiPitc  M pnit 

" ^JÄÄÄ.lK.tS'  - 


Ilülifi  3f)  Cent. 

1H2  — Scherzgefäss  in  ähnlicher  Ausführung. 

Iliilie  3n  Criif. 


193 


Scherzgefäss  in  Form  einer  sitzenden  Frau  in  gelber  Kleidung  und 


violettem  Mieder. 
35  Cent. 


ORIEN  TA  LISCHE  PORZELLAN  E. 


1!4 


19') 


19(1 


197 


19E 


199 


200 


201 


A.  Chinesische. 

s;!hm..":;lr  ms  Deckelk„„,„-  Inwe; 

Hübe  -IH  Cent. 

- Ein  paar  cylindrische  Vasen;  grüner  Grund,  bemalt  mit  weissen  Nelken  und  Drachen 

-rk:;,":^':.]  hJ™  o^mif’“ 

IPiliP  ;{()  Cent, 
llülie  .32  Cent,  1 gekitfpt. 

hkiss  äieirsie  . -I,  n . '""■"■Iforben  mit  Rankenwerk  und  Astern;  den 

Bl>...»-n.  und  Ornatne.;«- arrl,’™;,™  ^ ,™  „-j™ 

llölip  30  Cent. 

Ampeln  etc.  Am  Halse  ;'wei  Heni-4  • ' ‘ Medaillons  mit  BInmenbouqiiets, 

ötücice.  " Phantastischen  D.-achen.  Sehr  hüische 

Hübe  äyv*  Cent.  1 gekittet. 

.'"11.  bema^'düfH^r!"“:*!^  ^'^Hielms'Ra^^™^  ^wiebebnusterung, 

Höhe  2(3  Cent. 

MS  dem  Leben  der  Chinin-  ImTl’df  littet“  He’^ta  Darstellungen 

hiiwcn  als  Heiikelansntzt*.  e DiachenhKuren  und  zwei  seitliche 

Höhe  25  Cent. 

Stauden,  der  Hals  ,nit  '«'m^KlcXntlt^^  '''«''“'len  Mandel- 


Höhe  20  Cent. 


MUSEUM  HAMMER 


U'l  /V 


H./ 


23 


202  Ein  Paar  kleine  bimförmige  Vasen  uufkurzi;m  Fussmisutz,  l.t-malt  in  Tusdn-  und  Gnld 
mit  Blumenvasen  und  OnutmeutbordUren. 

Höhe  12  Cnit. 

Schüssel;  der  Fond  in  Emailfarben  und  (^dd  bL-malt  mit  dem  enjilisdiou  Wappen- 
schild, von  Löwe  und  Einhorn  geliallen;  der  aiifstei-ende  Kami  mit  erliuben  mifllegendem. 
weiss  cmmUirtem  Rankendeeor,  der  überfallende  Rand  mit  Pfeilköcher,  Ho-en.  Mercur- 
stab,  Muschel-  und  Raukenwerk.  Hervorragende  chinesische  Arbeit,  für  europäischen 
Export  angefertigt.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IV.) 

Uiatn.  iö  Coiil. 


204  — Grosse  Schüssel,  famille  rose;  der  Fond  bemalt  mit  dick  aufgetragenen  Eiiiailfaiben 
mit  Nelkenbüsciiel  in  viereckig  ausgespartem,  von  scliwarz  emailiirtem  Rankenwerk  uin- 
rahintem  Medaillon;  den  Rand  uinzielit  eine  breite  mit  schwarzen  Zellen  gemusterte  rosa 
Bordüre  mit  weisseii,  ausgesparten  Felder,  in  denen  Nelhenboucjuets.  Prachtsiüek.  (Vm'gl. 
Abbildung,  Tafel  IV.) 

iJinni.  12  Cent.  Leicht  gChiimngun. 


205  — Ovslo  Schüssel,  tumille  rose;  der  I'ond  mit  Emailfarben  Ijomalt  mit  Nidkeiiboiujuet, 
der  Rand  mit  Schuppenbordnre  und  Blumenguirlande. 


Liluge  .•{.‘t.  Urcite  02  Cent. 


206  — Rnnde  Schüssel;  der  Fond  blau  bemalt  mit  mittlerer  .Sternrosette,  umscldossen  von  lirciter 
Rankenbordüre;  der  aufsteigende  Rand  mit  schraftirter  Ürnamciitbordüre;  der  überffdleiide 
Rand  mit  damascirtein  Blumeiiwerk. 

l>mm.  öS  Cent, 

207  — Rande  Schüssel  in  derselben  Anordnung,  kleiner. 

Diani.  Öl  Cent. 


208  — Runde  Schüssel,  famille  rose;  der  Fond  bemalt  in  dick  aufgetragemm  Pknailfnriien  mit 
Nelkenzweig  und  Fasan;  der  überfallemle  Hand  mit  ausgezackter  .Schnörkelbordüre. 

Diam.  .’JJ  Cent,  (rckittct, 


209  — Runde  Schüssel,  üliulicii,  kleiner. 

Diuin.  öl  Cent. 


210 


— Ovale  Schüssel  mit  gezahntem  Runde, 
Gute,  frülie  Qualität. 


bemalt  mit  Blatt-  und  Blunienwerk  in  Emailfarben. 

Liingu  öl.  Hrcitc  2S  Cent. 


211  — Grosse  flache  Schüssel; 

zweig  sitzend. 


Fond  und  Rand  in  Emailfarben  bemalt  mit  Fasan  auf  Blumen- 

Dimn.  ÖÖ  Cent. 


2P>  - Runde  Schüssel,  famille  rose;  der  Fond  in  Emailfarben  bemalt  mit  Nelkenbüu.|uel, 
der  aufsteigende  Rand  mit  schmalem  Zackeiifries,  <ler  überfallende  Rand  mit  breiter,  aus- 
geschweifter  Bliimenbordüre. 

213  — 39  flache  Teller;  der  Fond  in  Emailfarben  bemalt  mit  NMkeiistaude:  der  überfallende 
Rand  mit  zierlicher  Blumenbordüve. 


Diam.  2Ö  Cent.  Kiiizchie  mit  kleinen  Läsiin-n. 


214  — 27  flache  Teller;  der  Fond  in  Emailfarben  bemalt 
mit  ffcki'Öntem  I)nj)jielwappen.  deren  eines  Spitzbalkcii,  zwei 
Muscheln  und  Stern,  das  andere  drei  St('rne  und  zwei  Baum- 
zweipi  zeiget;  der  aufsteigende  Kami  mit  goldener  Zacken- 
bordüie,  der  überfallende  Rand  mit  Nelkenzweigen.  Feine 
eliinesische  AiKeit,  für  den  europäischen  Export  angefertigt. 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  IV.) 

Diiun.  Genf. 


2ir>  — 17  flache  Teller;  der  Fond  bemalt  in  Farben  und  Gold  mit  Wappenschild,  das 
Stern,  Pierdekopf  und  auf  Tnrnierlanze  aufgesi)iessten  Helm  zeigt;  der  aufsteigendc 
Kami  mit  KlumenbordUre  in  Tusche  und  Gold,  dt'r  überfallende  Rand  mit  goldener 
Zackenbordüre.  Für  europäiseliLMi  Export  in  China  angefertigt. 

Diam.  2'2  Cent. 


12  fische  Teller,  faraille  verte;  der  Fond  bemalt  in  dick  aufgetragenen  Emailfarben 
mit  Blunienvasen , Fruchtschalen  und  Blumenstaudcn;  der  aufsteigendc  Rand  mit  grün 
gemusterter  Ornajiicutbordüre,  der  überfallende  Rand  mit  Blumenstauden.  Feine  Qualität. 

Diam.  22  Cent. 


217  12  flache  Teller,  type  au  coq;  der  Fond  bemalt  mit  Emailfarben  mit  Hühnerfamilic 

in  Landschaft,  der  überfallende  Rand  mit  blülienden  I^Iandelzweigcn. 

Dinin.  22  Cent.  Ü Stück  gesiirungeii. 

2lS  12  flache  Teller,  l'nnd  und  Rand  in  Emailfarben  bemalt  mit  Fasan  auf  Blumenzweig 
sitzend.  P'eine  Qualität. 

Diiim.  23  Cent. 


-Id  12  flache  Teller;  der  l'ond  lilau  bemalt  mit  Laiidschaltsmotiv,  der  aufsteigende  Rand 
mit  Ornamentbordürc,  der  überfallende  Rand  mit  Blumenstaude. 

Diam.  23  Cent.  2 Stück  defect. 


--0  10  flache  Teller;  der  kond  bemalt  mit  Chinesin,  eine  Kuh  vor  sich  hertroibend,  der 

aufsteigende  Rand  mit  goldener  Zackenbordürc,  der  überfallende  Rand  mit  Blumenzweigeu. 

Diam.  23  Cent. 


— --  Sechs  flache  Teller,  famillo  rose;  der  Fond  bemalt  in  dick  aufgetrageiien  Email- 
Im-ben  mit  Drachenligur,  Nelkenbuuquet  und  Blumenvasen;  den  Rand  umziebt  eine  breite 
ausgeschweifte  Bordüre  auf  netzartig  gemustertem  braunem  Untergründe.  Feine  Qualität. 

Diam.  22Va  Cent. 

222  ^ Drei  getiefte  Teller  mit  gczalmtem  Rande,  in  Emailfarben  und  Gold  bemalt  mit 
Blatt-  mul  lllumcnwerk. 

Diam.  22  Cent. 


22d  Flacher  Teller  in  Art  des  chinesischen  KaiserporzellanB;  die  InnonHäche  citruneiigclber 
..tergrund  dainase.rt  mit  eingeritztem  Schnörkelwerk  und  mit  Emailfarben  bemalt  mit 
Rosenzweig.  Schöne  Qualität.  Marke  in  Blau. 


Diam.  25  Ciail. 


224  — Flacher  Teller)  der  Fond  blau  bemalt  mit  Clu’ysantlmmstaude;  der  aulsloimmde 
Rand  mit  IjUvucr  Ornamentbordüre,  der  ubert'allende  Hand  dnmascirt  mit  Rlumenwc*rU. 

Diiuii.  Cent,  (tcspnuigou. 


225  — Flacher  Teller;  der  Fond  in  pjinuiltarben  bemalt  mit  Hliuneiivase,  Fruebtseliale  und 
Nelkenzwei^eir,  der  autbteigende  Rand  mit  "rüncr  üraameutbordüre,  der  überfallende 
Rand  mit  Hlumenzweigen. 

Uiam.  Ceal. 


22(5  — Getiefter  Teller  mit  ausgezacktem  Ramie,  famille  rose. 
Nclkenzweigen  in  dick  aufgetragenen  Emailfarben. 


Fond  und  Rand  bemalt  mit 
Diam.  2!}  Cent. 


221  — Teller,  famille  rose;  der  Fond  bemalt  in  dic-k  aufgetragenen  Emailfarben  mit  Nelken- 
büschel  und  blühenden  i\laudelzw(‘igen ; der  überfallende  Rund  mit  Sehiiörkcdbordüre, 
durchsetzt  von  Ovalmedaillons,  in  denen  chinesisches  Hausgerüth.  Feine  O^alitüt. 

Diiim.  Cent. 


228  — Flacher  Teller,  famille  rose;  der  Fond  mit  Emailfarben  bemalt  mit  Neikenzweig; 
der  überfallende  Rand  mit  von  Rosabordüren  eingefassten  Langfcldern,  in  denen  damas- 
cirtc  Blümchen.  ^ 


229  — Achtfach  abgeflachter,  getiefter  Teller;  der  Fond  bemalt  in  Kmailfaid)en  mit 
Gartenmotiv  und  Zackenbordüre  in  Gold;  der  übcrtallendc  Rand  mit  Nelkenzweigon. 

Diam.  Cetif. 


230  - Teller,  famille  rose;  der  Fond  mit  Nelkenstaude;  der  Rand  mU  Sclmppenbordüre 
uml  Blnmenzwcigcn  in  dick  aufgetragenen  Emailfarben. 

231  ^ Flacher  Teller,  Omni.,  d.  Indes;  der  Fond  mit  mittlerer  Ornamentrosette  in  Blau  und 

Gold;  der  Rand  mit  breiter,  ausgezackter  Bordüre  und  mit  dem  englisclien  WaPFU- 
' I)iam.  Cent. 


232  - Runde  Schale;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Flusslandschaft;  der 

gitterförmig  durchbrochen  orimmentirt  und  mit  ol.crer  Onuunentbordu.c.  Mit  MaiUc 


in  Blau. 


233  — Schale  in  derselben  Ausführung. 


Dhöche  (Ji'iiHsc. 


•m  - Flache  Schale;  de.'  Fond  i,.  dick  aufgefagenen  E...ailfa.'l.en  bcnalt  ,mt  \\  a»ac,Tca.'n, 
vo./Lte.i  U...1  Inaectcn  belebt;  der  lia.ul  ndt  Bluraenbordttre  aul  c,t.',me,. gelben.  ..t.  • 
gründe.  Mit  Marke  in  Blau.  (Ti..g-Cbi-Tcl.i..-Kl..-Cb.-1  c.) 


235  — Flache  Schale,  cbeusn. 

23Ü  - Kleine  Schale;  die  Aussemvandung  Zicgelrotl.or  Untergrund 
tarbe  mit  Blattwerk.  Marke  in  Roth. 


(ileiche  Drösse. 

bemalt  mit  grüner  Eniail- 

llüho  6,  Diaui.  12  Cent. 

I 


237  — Ovale,  achtfach  ahgeflachte  Kumpe;  bonmlt  in  Blau  und  Onid  mit 

( Mii'ysaiitluMnr'taudrn ; dev  solii'äg  {Uitsteij^rndo  Rand  mit  NcikenbusclK-lii,  der  ül)crlallciidii 
Rnml  mit  brcitei’,  zcllon:irti}<  gcmustcrtiT  Bordün\ 

Ilöhi'  !•.  Lilii/'i’  11,  Birilp  31  C<‘ut. 

23M  — Runde  Kumpe,  t'amille  rose;  die  Aussenwauduiig  gelb-brauner  Untergrund  mit  aus- 
gesparten, blattfünnigen  Feldern,  in  denen  Sternblumen,  Nelkenzweigc  und  Falter  auf 
blauem  und  weissem  Grunde;  die  InneiiHaclie  mit  Nelkenboiujuots  und  seliraflirter  Rainl- 
bordüre  in  diek  aufgetragener  Emailfarbe.  Feine  Qualität. 

Iliilic  12,  Diam.  28  Cent.  Gekittet. 

23l>  — Runde  Kumpe;  die  Aussenwandung  bemalt  in  Tuscdm  und  (lold  mit  reich  staftirter 
Flusslandscbaft;  um  den  inneren  Rand  zieht  sich  eine  breite  Ornamentbürdü,re. 

Ilühe  12,  Diiim.  2(1  Cent. 


240  — Runde  Kumpe,  in  derselben  Anordnung. 

Gleiche  Griissi!. 

241  — Runde  Kumpe,  Comp,  des  Indes;  die  Aussenwandung  in  Emailfarben  bemalt  mit 
Blumenvase,  Nelkenbouquets,  phantastischen  Thiertiguren,  Fächer  und  Wappen  mit  drei 
Enten;  die  InnenHäche  mit  Uoldkarpfen  und  oberer  Hlunienhoi'düre  auf  gelbem  Grunde. 
Feine  Qualität. 

llülie  12.  Diain.  22  Cent,  (»ekittet. 

242  — Rundes  Kümpchen;  die  Aussenwandung  roth-brauner  Untergrund  mit  ausgesparten 
Medaillons,  in  denen  Cliinese  auf  Ochse  reitend  und  Blumenbouquets. 

Hölle  7,  Diaiu.  14  Cent.  (Tusimuigeii. 


243  — Getiefter  Teller  in  derselben  Anordnung. 

Diaiii.  20  Cent.  Gesimingen. 

-■14  — Kleine  Kumpe;  die  .Vussenwamlung  eitronengelbcr  Untergrund  mit  Rosetten  und 
Sclmörkelverzierungcn  in  grüner  und  brauner  Malerei;  der  Boden  mit  Markti  in  Blau. 
Feine  Qualität. 

Hübe  8,  Diam.  17  Cent. 


24;>  Kleines  Kümpchen,  schuppenlormig  gemustert  und  roth  bemalt;  im  Fond  Blumen- 
staude in  Gold  und  Roth,  um  den  Rand  zieht  sich  eine  Zackenbordüre.  Gute  Qualität. 

Höhe  7,  Diam.  14  Cent, 

24()  — Kleines  Kümpchen,  kobaltblauer  Untergrund,  bemalt  in  grüner  und  grauer  Email- 
farbe mit  Blatt-  und  Blumenwerk;  der  Boden  mit  Marke  in  Roth. 

Hübe  6,  Diam.  I2  Cent. 

247  Bimförmige  Theekanne,  Comp,  des  Indes,  in  Emailfarben  bemalt  mit  behelmtem 
Wappen  mit  drei  Pfeilspitzen.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  V.) 

Höbe  25  Cent. 


248  Kleine  Theekanne  mit  kugcltörmiger  Leibung  uml  langem  Halse;  blauer  Untergrund, 
bemalt  in  Gold  mit  Ohrysautbemstauden  und  Rankenwerk. 


Hübe  20  Cent. 


240  Theekännchen  mit  hobem,  recktürmigera  Henkel,  blau  bemalt  mit  Blumendecor. 

Höhe  11  Cent. 


2*^0  — BirnfÖrmiyB  The6kaDD6;  die  Leibung  mit  rfliefirten  niul  boninltet\  und  unterem 

Zackenfries.  Hül,..  ,, 

251  — Tb66kaiin6,  würfelfürmig',  die  Seitenwandmifjen  bemalt  mit  Chinesen  in  Ijandseliaft; 

die  Ränder  mit  rother  Kankenbordüre.  lüilir  2u  Cent, 

252  — Theekännches,  grauer  Untergruml,  in  Emailfarben  bemalt  mit  Blumenzweig. 

IIülio  S Ci'ut. 


25;j  — Ein  Paar  Tassen  mit  Untertassen;  die  Leibung  gerippt  und  mit  gezabiitmu  Rande; 
rosa  Untergrund,  nach  der  Mitte  zu  in  weiss  übergehend;  bemalt  mit  Streublümehon  und 
mit  frei  aufliegenden  Blattzweigen.  Vorzügliche  (Qualität. 

Oiain.  iler  Untertasso  12.  IIüIk'  dor  'Fasse  f)  Cnif. 


254  — Ein  Paar  Tassen  mit  Untertassen;  die  Innen-  und  Aussenfiachen  in  Emailfarben  und 
Gold  vorzüglich  bemalt  mit  Reiher,  Goldkarpfen  und  Blattborrlüre.  Eeine  Qualität. 

Diaiii.  ihn-  l’ntert.iHsc  11'/*.  Höhe  der  Tiissc  1 Teilt. 

255  — Ein  Paar  Tassen  mit  Untertassen,  Comp,  des  Indes,  bemalt  in  Tusche  und  Gnhl  mit 
Blumenkorb  und  Ornamentbordüre. 

Diani.  der  Tntertussc  11,  Höhe  ülm-  Taaae  5 Cent, 


250  — Tasse  mit  Untertasse,  (?omp.  des  Indes;  die  Vorderseite  in  Emailfarben  bemalt  mit 
Wappenscliild  mit  Falken. 

Diam  der  Unteifasso  11.  Höhe  der  TasKO  (>  Cent. 

Oj-,7  Ein  Paar  gedeckelte  Tassen  mit  Untertassen,  ebinesiseb,  Eierschalenporzellan  in 

Emailfarbcm  und  Gold  bemalt  mit  Chinesenbüste,  Vasen,  Fäebe.r  etc. 

Diain.  der  rntertasse  12.  Höhe  der  'I  usse  H Cent. 

■^58  - Ein  Paar  Tassen  mit  Untertassen,  Comp,  des  Indes;  der  Fond  in  pfusche  t.-iri 
Iiemalt  mit  Figur  in  Landschaft  stehend;  der  Rand  mit  Hluttbordüre  in  Tusche  und 

(,oId.  I'eme  Quaht.it.  [-nteitasse  11,  Höhe  der  'IW  5 Cent.  1 rnterlasso  defcel. 

3r,-.  - Vierseitige  Jardiniere.  familk.  vose,  a..nan'.a„  FuasanaUla.-n;  in  ^ 

mit  Nelkeubouquets.  .Scimeaballen  uml  Aftom;  der  obaro  Ua.ul  mit  .,alnath,ln 

^ , Höhe  12.  I.Uiige  1!».  Breite  12  Coiit. 

Bordüre. 

i(i0  - Tempelhund  auf  würfcltbnui.cu  Sockol  ait^ond.  in  der  .■aebtan 
haltend.  Weiss  glnsirte  Figur. 


B.  Japanische  Porzellane. 


Pin  Paar  iananische  Schemel,  tonnenfflrmig,  mit  Kreuzdurchln-eehm.g  und  zwei 
- Ein  Paar  .J^sirt.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IV.) 

seitlichen  Masearnns  als  lia,^h  • Diam.  Cent. 

, u no=,.hpi.f.iriiii--  mit  weit  überfallendem,  ausgezacktem 

202  -Ein  Flusslandscbaften  und  Vögeln 

Rande,  die  < nuiio  vorlierrseliend  in  Gold  auf  rotliem  uml  schwarzem  (.runde, 

in  BanmzweiKen  en  rel.e  , to  bci.Mhenu 

SchUue  Stücke.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IV.) 


2(33  — Hohe,  bimförmige  Deckelvase;  die  Leibung-  bljui  bemalt  mit  Rankenwerk  nml 
Astern,  der  Fuss  mit  j^ezackter,  der  Hals  mit  Rankenbordüre. 


llülie  4(J  Cent. 


2(i4  — Ein  Paar  bimförmige  Deckelvasen,  bemalt  in  Blau,  Rnth  mul  Gold  mit  von  Vögeln 
belebten  Bliimenstauden ; um  den  Hals  und  Fuss  zieht  sich  eine  ausgezackte  Bordüre. 

Hübe  44  Cent.  1 Vase  leicht  gc.sjnnmgeii.  Heide  Deckel  defect. 


2()ö  — Eiförmige  Deckelvase,  blau  bemalt  mit  Architektur  und  reich  stnftirter  Flusslandschaft. 

Höhe  34  Cent. 


2fi((  — Ein  Paar  grosse  Graquelevasen,  Japanisch,  bimförmig,  ganz 
mit  Netzwerk  überzogen,  auf  dem  ringsum  Seetische  en  rolief;  der 
weit  ausladende  Rand  schwarz  mit  (ioldmusterung. 

Hölie  fil,  miftl.  Diam-  26  Cent.  2 Stück,  davon  1 sehr  gekittet. 

2()7  — Ein  Paar  kugelförmige  Graquelevasen  mit  langem  Halse;  die 
obere  Partie  mit  relietirtem,  schwarz  bemaltem  Ornamentdecor. 
Mit  idngcbrannter  Marke. 

Höhe  27  Cent. 

2(iH  — Ein  Paar  bimförmige  Craqnelevasen;  grauer  TTntergnmd  mit 
zwei  seitlicluMi  Löwenköpfen  als  Menkelansützeii;  um  den  Fuss 
und  Rand  zieht  sich  eine  reliefirte,  schwarz  bemalte  und  ver- 
goldete Oi’nanientbordttre.  Höhe  24  Cent. 

2iib  — Ein  Paar  flascbenförmige,  sechsfach  abgeflachte  Vasen  mit 

zwei  seitlichen  Henkeln;  künigsblauer  Untergrund,  bemalt  in  Gold 
mit  Gartenlandschaften. 

Höhe  23  Cent. 


— Grosse  vierseitige  Theebüchsej  die  Seitemvaiulungen.  blau  l)emalt  mit  von  Kühnen 
lu’lehten  Flusslandscliaften  und  Architekturen.  Höhe  3f)  Cent. 
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— Runde  gedeckelte  Terrine  mit  zwei  seitlichen,  muschelförmigen  Henkelansützcn,  bemalt 
in  Blau,  Roth  und  Gold  mit  Felslandschaft. 

Höhe  19,  Diam.  25  Cent. 


-72  Grosse  Schüssel;  der  Fond  mit  grosser  Blattrosette;  der  überfallende  Rand  mit 
blauer  Ornamentbtirdüre.  Schönes  Stück  von  schöner,  intensiv  leuchtender,  blauer  Be- 

Diam.  47  Cent. 


27.5  — Runde  Schüssel;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Gartenmotiv;  der  aufsteigende  Rand  mit 
sohraffirter  Bordüre;  der  überfallende  Rand  mit  Nelkenzweigen. 


Diam.  36  Cent. 


2<4  Runde  Schüssel,  in  Fahnen  bemalt  in  Blau,  Roth,  Grün  und  Gold  mit  von  Vögeln 
belebtem  Bliimenzweig.  Vorzügliche  t^.ualität. 


Diam.  35  Cent. 


27.')  — Runde  Schüssel  in  derselben  Ausführung,  kleiner. 


Diam.  2h  Cent. 


27(3  — Zwölf  flache  und  sieben  getiefte  Teller  in  derselben  Anordnung. 


Diam.  23  Cent, 


277  Ein  Paar  grosSB  SchÜSSBln  mit  ausgeschwoiftem  Ramie,  liliiu  benuilt  mit  mittlerer 
Blattrosette  und  breiter  Ornainentbordiire.  Gute  QualitiU. 

Diam.  lü  Cent. 

278  — Ein  Paar  Schüsseln,  ganz  älmlie.b,  kleiner. 

IHimi.  ill)  Cfiit 

279  — Schüssel,  ilhnlicli,  kleiner. 

Diam.  .’tri  Cmit. 

280  — Ein  Paar  runde  Schüsseln  mit  blattlnnnig  ausgezalmtem  Rande;  der  Fond  blau  bemalt 
itiit  Blumenstaude;  der  aufsteigende  Rand  mit  breiter,  spiralförmig  gemusterter  Bordiln*, 
in  der  Nelkenzweige.  Schöne  Stilcko  von  apartester  Form. 

Diam.  Cent. 

2HI  — Zehnfach  abgeflachte  Schüssel;  Foml  und  Rand  bedeckt  von  blauem  Sclmörkclwerk 

mit  ausgesparten  Feldern,  in  denen  Landscbaftsmotive. 

' Diam.  32  Cent. 


232  — Schüssel  in  derselben  Ausführung. 


(flniclie  Cvöasi* 


283  --  Grosse,  achtfach  abgeflachte  Schüssel;  der  Fond  bemalt  in  Rotb.  Blau,  (iniu  und 
üüUl  mit  Fasanen  aut  P.lumenzweigen;  der  überfallemU:  Rand  mit  Blumen  und  (drnamenl- 
burdüre  in  cbincsiscbem  Gescbmaek.  Sehwedise.lies  Fabrikat. 

Dinm.  .J2  C'-iit. 

284  Flache  Schüssel;  der  Fond  bemalt  in  Blau,  Roth  und  Gold  mit  Garteimiotiv,  umralimt 

von  sehmaier  Blattbordüre;  der  aufsteigemb;  Rand  mit  Blumeufries  auf  sclnvarz  emaiHirt.-m 
Grunde;  die  Rückseite  mit  Rankemverk;  der  Boden  mit  vier  Brem.zapfun  und  Cbi-ysan- 
tbemblume  als  Marke.  Feine  Qualitüt  von  tief  leueldenden  Farben.  ^ 

28:-)  Ein  Paar  getiefte  Schüsseln  mit  geripptem  Rande,  bemalt  in  Blau,  Rotb  und  Gold 
mit  Blumenvase  und  breiter  Blumenbordüi-e.  Diam.  27  Cent. 


280  Runde  Schüssel  in  derselben  Anslülirung. 

287  — Runde  Schüssel,  ebenso;  kleiner. 

288  - Runde  Schüssel,  ebenso;  kleiner. 


Diam.  32  Cent. 


Diiini.  2H  Cfiit. 


Diam.  2fi  Cent. 


gemusterte  Ornnineiitbordüre. 


Diam.  22  Cent. 


290  - 26  flache  Teller;  der  Rand  u.it 

mit  Blnmenwerk  und  rutli  sclirafHitei  Oinanicnt  geaprungen. 


29] 

2U2 

2m 

294 

29n 

25)(; 


Grosso  SchÜSSOl  in  dersolbon  Ausführunfi'. 

— Grosse  Schüssel,  ebenso;  kleiner. 

Ein  Paar  runde  Schüsseln  in  derselben  Anordnung;  kleiner. 


Diani.  43  Conf.  •ie.sjtrungen. 

Diiim.  31  Cent. 
I>iam.  32  Cent. 


2!>7 


2‘)!1 


:K)U 


;ioi 


;i02 


25  flache  und  19  getiefte  Teller,  nclitfaeh  abf^eflaclit;  der  P'ond  bemalt  in  Blau  mit 
Jilmnenstauden;  den  Rami  umzieht  eine  schmale,  seliraftirte  Omamentbordüre. 

Biaii).  22  Cent.  2 Stück  gesprnngon. 

— Flacher  Teller;  der  Fond  bemalt  in  Blau,  Kotli  und  finld  mit  eimipäisclmm  Wappen 
von  Rankenbnrdüre  um-eben;  <ler  übcrfnilende  Rand  mit  Schilfgewüchsen  und  Stern- 
nlumclien. 

Diam.  22  Cent. 

Deckelknopf  kleiner  Uoldfisch,  bunt 
Mülle  20,  Länge  öO,  Hieite  25  Cent. 

— Achtfach  abgeflachte  Kumpe;  der  Fond  blau  bemalt  mit  Flusslandschaft,  umrahmt 
OM  seometn.sch  K<‘uiusterter  B..rdnre;  der  weit  überfallende  Rand  mit  schmalem  Rteimfri..s 

und  Mlumenranken. 

Mühe  8,  Diam.  38  Cent. 
Blumist, -au.s;  den  Hand 

.SciM'imrstn.k  On„u,„..,tb„rd,.rc..  d,.- AuHs,.„w„ndu„s  bnU-ckt  von  reichen,  Hi„,„enwe,-k. 

Mühe  ifi.  Diam.  40  Cent. 

fbdd' mi,“  in  Blau,  Rotl,,  G.-ü„  und 

ynJit«,  sebmuiev  On,n,nentbo,-düre.  Gnte.  frühe 

lliilie  8,  Diiiin.  20  Cent. 

«"«'Aus.euflüehen  ben.alt  in  Blau, 

■"  alnvecbsoind  .auf  ru.he.n,  bl.aueu,  uud 

Höhe  9.  Diam.  21  Cent. 

(Versl.  Abbildung,  T.afel  V.)  ' ' ' vci'KoIdetem  Knpferdeckel, 

Höhe  29  Cent.  1 stark  defect. 

- "r:!;  "'r— 

ie,..r 

Höhe  20  Cent. 


EUROPÄISCHE 


’ORZEEEANE. 


80H  — Hohe  bimförmige  Vase  auf  rundcvu,  mit  velietirten  Sclmc(;l)iillenl)lUmclien  vurziin-tom 
Sockel,  die  Körperweitung  mit  frei  aufliegoiiden.  imtaralistiscli  Ijemalteii  Sclineeliallen 
und  Rosii-Bandschleifen^  die  Zwischenfelder 
fein  bemalt  mit  Falter  und  Insecten;  den 
Hals  umzieht  eine  relietirte,  rosa  bemalte  und 
thcilweise  vergoldete  Rococobordüre.  Berliner 
Fabrikat.  Marke:  Schwerterzeichen.  Pracht- 
stück von  feiner  Qualität  aus  bester  Zeit. 

(Vergl.  Abbildung,  Tafel  V.) 

Höbe  54  Cent.  Leicht  «esprungeu. 


804  — Ein  Paar  bimförmige  Deckelvasen  auf 

rundem,  mit  Rococo-Ornameiitwerk  gemuster- 
tem Sockel;  die  Leibung  mit  frei  aufliegendeu 
Schilfpflanzen,  Rosa-ßandscldeifen  und  ver- 
goldetem Muschelwerk ; die  Zwischenfelder 
Überaus  fein  bemalt  mit  Falter  und  Insecten; 
der  Deckel  durchbroclieu  ornamentirt,  mit  auf- 
geblühter  Rose  als  DeckelUnopf.  Berliner  Fal)rikat.  Marke:  Sieger  1 rachtstücke  von 
vorzüglichster  Qualität,  mit  kleinen  Läsuren.  (Vergl.  Abbildung  Talel 


:!ü4 


:J0:i 


so-,  - Bimförmige  Deckelvase  mit  lang.™  Halse,  rosa  Untmgrana.  mit  .wi  ausg.-sparten 
Modaillons  mit  fein  gemalten,  lei, endig  componirten 

knöpf  suae.,,^  weibüche  Fi^. 


;j2 


HOi  — Bimförmige  Vase;  msa  rntt^r-nind,  bemalt  mit  von  Vöj-rlii  belebten  lilunienzwcif-en- 
die  Vorder-  und  Hückseite  mit  zwei  j,^rüssen  ausgespai-ten  I\Iedaillous  mit  CbineMMiHgureii 
in  Landsclmlt.  I'b'üliestes  Meisseiier  Fabrikat.  Marke:  A.  K.  (Vergl.  Abbildung,  TaiW  V.) 

Höhe  30  Cent.  Der  JtaD  feliU. 


'■iOH  — Eiförmige  Deckelvase  auf  vierseitigem  Höckel  und  kurzem,  cannelirtem  Fusse;  die 
L<'ibung  und  der  Deckel  fein  bemalt  mit  römischen  Waffentrophäen  und  zwei  lorbeer- 
umrahmten Medaillons  mit  männlicher  und  wdldicher  lUiste  in  Grisaillemaierei  auf  rosa 
fn-unde;  seitlich  zwei  Faunköpfe  als  Hcnkelansätze.  Fürstenberger  Fabrikat  Marke-  F 
(Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  V.) 

Hühe  30  Cent.  Deckel  defect. 


30!> 


:-uo 


dl 


312 


313 


314 


- Ein  Paar  schwarze  Wedgwoodvaseu  auf  rundem,  mit  Akanthusblattwerk  verziertem 
1‘usse;  die  eiförmig,-  Leibung  an  der  unteren  Partie  gerippt,  behängen  mit  relicHrten 
Hlumenguirlanden  und  Cameemcdaillons.  Marke:  Male  & Co. 

Hühe  29  Cent. 

n in  Urnenform;  die  kumpige  Leibung  mit  (Jreequc- 

JSordure,  Handerolcii,  (iuirlanden  und  weiblichen  Vollköpfen  in  Gold.  Jlerliner  Fabrikat. 

Hübe  30,  Diam.  der  Leibung  27  Cent.  2 Stück. 

~ Rococovase  auf  kurzem  Fusse;  die  birnfürinige  L.dbung  mit  frei  aufliegenden,  be- 
iiKi  en  lilumenzweigen,  von  zwei  sebwebenden  Amoretten  gehalten;  die  Henkel  in  Form 
gebogener  bch.lfpHanzen;  als  Deckelknopf  Nelke.  Siichsisdies  Fabrikat  Marke:  Schwerter- 
zciehen.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  V.) 

JIölic  23  Cent.  L,  icht  gekittet. 

--  Ein  Paar  kleine  eiförmige  Deckelvasen  airf  wUrlc.lfürmiseni  ,s„ckol,  könissblaucT 

aillkirü  ■"!  Modaillons,  i„  d.non  Watteau-Sci-nen  h, 

.aulall  .mvetuhrtcr  Miilcnii.  Wiener  Fabrikat.  Marke:  Bindeiiscliild. 

Ilüliü  21  Cent. 

von  relieHrteii  Blume„z,veij;en;  am  kW 
Hülle  20  Cent. 

- Rauchergeläss  in  Fm-m  einer  doppeltgelieiikelten  Vase  aul'  vier  lioi.en  Fiissen-  die 

1 imh  err.  I!r  '-■S'-I<lntein  U„c„cn-C)r„a- 

Seepär!  " '>'«'-"bon,,uet.  Berliner  Fabrikat.  Marke; 

llülie  IS  Cent.  Gesjn-ungfii. 


31.Ö  — 


Hühe  30.  Dium.  13  Cent.  Ihiidc  gekittet. 


31ü  — 


Hübe  12  Cent. 


.^17  Pendnle;  aut  vierseitigem  iiu  den  Ecken  abgesdiragteni  Sockel  erhebt  sieh  das  (’ic- 
häusc  in  tonn  eines  überdaclitt-n  MonuiiHnites,  grün  boimilt  mit  relietirtem  und  verged- 
detem  Kankenwerk;  als  Aufsatz  der  Uhr  getlügeltc  vergoldete  Amorette.  Fabrikat  Uör&trand. 
Marke;  Körstrand.  1872. 

lliiljc  .')2  Cent. 

di.S  — Rundü  Q6d6Ck6lt6  Kuinps,  r<isa  Untergrund  mit  ausgesparten  goldnmrahmten 
Ovalinedaillons,  in  demui  t'arbenpraehtige  Hlumcnbüiuiuets;  als  Di-ekelknopf  idne  Rose. 
Fabrikat  Weesp.  Marke:  W. 

llülie  18,  Diam.  2.}  Cent. 

315I  — Ovale  ausgeschweifte  Schale;  der  Fond  bemalt  mit  RosenbounU(‘ts  und  Streublilmchen ; 
der  Rand  mit  breiter  grüner  Horte  und  mit  Hlumenguirlande.  SUidisisches  Fabrikat. 
Clarke  A.  R. 

lliihe  24.  Breite  1!)  Cent. 


320  — Ovaler  Fruchtkorb,  gittert'örmig  durchbrochen  ornamentirt  mit  zwei  seitlichen  Rococo* 
Knrtuscheiischiblern  und  frei  aufliegenden,  bunt  bemalten  Streublilmchen;  die  Henkel  und 
Füsse  in  Form  von  AstgcHecht.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke:  Sc-hwerterzeicben  mit 
Stern.  (Marcolini.) 

Höhe  13,  Liingc  34,  Breite  25  Cent.  Mit  Liläuren. 

;321  — DeckelgefäSS  in  Form  eines  Hummers,  als  Deckelknopf  Hlattzweig.  (Vcrgl.  Abbihlung, 
Tafcd  V.) 

Höhe  ü,  Liliige  20,  Breite  17  Cent. 


322  — Grosse  ovale  Zuckerdose,  schwarzes 
geflacht  mit  arcliitektonischer  Verzierung. 

323  — Butterdose  in  Form  einer  auf  Nest 
Fabrikat.  Marke : .Schwerterzciclien. 


Wedgwood,  die  Seitenwandung  zclinfmdi  ab- 
Ilühe  15,  hänge  KJ.  Bicifo  10  Cent.  Cekittit. 
sitzenden  Waclitel,  bunt  bemalt.  Sächsisclu-s 
Höhe  11.  Uliige  11.  Breite  10  Cent. 


324  — Butterdose,  ebenso. 


(lleiche  (Iröese. 


325  — Ein  Paar  ovale  Salzschälchen  auf  vier  mit  Ilococo-Ormuncntwcrk  genmsterten  iMlsscn; 
die  Flächen  zierlich  bemalt  mit  Sircublümchen.  Sächsisches  Fabrikat.  Mtirke:  Seliwcrter- 
zeichen.  j ^ 

321)  — Dejeuner  „Solilaire“,  ovales  ausgeschweiftes  Plateau  auf  vier  volutenfunmg  gebogenen, 
mit  1-eich.steiii  Rocoeo-Ornamentwerk  verzierten  Füssen;  in  der  Mitte  des  Plateaus  zwei 
..■itterförmige  Einsätze  für  zwei  Tassen,  umgeben  von  Pfeilköclier  und  fivi  aufliegemen 
Uosenbou-iuets;  die  freien  Flächen  uml  die  Tassen  trefflich  bemalt  in  roth-eamaieu  mit 
spielenden  und  musicirenden  Amoretten;  die  Henkel  der  Tassen  in  h man  von  I an.l- 
schleifen,  die  sieh  um  die  Körperweitung  drapiren.  Ilervnrragemlcs  Mück  Herhnei 
Fabrikat.  Marke:  Scepter.  (Jeschenk  König  Friedrichs  II.  von  Preussen  an  die  Königin 

von  Schweden.  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  V.)  , - i i i l , , 

Ilülir  15.  l>ängc  34.  Breite  20  Cent,  In  ( »rigmal-LediTkaat»  ii, 

.327  - Kaffeeservice,  bestehend  au.s:  Katfeekännchen,  Milchkännchen,  Zuckerdose.  Ibee- 
büchse,  zwei  Tassen  mit  Untertassen  und  ovalem,  doppeltgelicnkeltem  Plateau;  iHle  1 heile 


mit  rclietirti'n  Rosunbouqucts , uiuralimt  von  Rococoksirtuschcn  ^ die  Riinder  mit  grüner 
Scliupjmnbordürt:,  begrenzt  vdii  Rococobordüre  in  Gold.  Berliner  Fabrikat.  Marke; 
Scej)ter.  Piaclitstück. 

Liiiigc  des  Plateaus  37,  Breite  27.  Hübe  der  Kad’eckainic  10  Cent. 

B28  - Ralfeeservice,  bestehend  aus:  Theekanne,  Milchkanne,  Zuckeischälchcn  und  zwei 
Tassen  mit  Untertassen;  königsblauer  Ibitergrund  mit  zierlicli  gemusterten  Ornament- 
bordüren  in  mattem  und  glanzendem  Golde.  Wiener  Fabrikat.  Marke:  Bindenschild. 
•Schönes  Service. 

Höhe  der  Kaffcekaimc  15  Cent, 


— Theeservice,  bestehend  aus:  zwei  Thcekannen,  Milchkanne,  SpülkUinpciien,  Zucker- 
schalclien  und  Tasse  mit  Untertasse.  Blaues  Wedgwood  mit  relicHrten,  weissen,  mytho- 
logischen Dai’stellungen  in  Flaxmaii’s  Art;  die  Ränder  umziehen  Palmettcnbordüren. 

Hübe  der  Kanne  14  und  12  Cent. 


.‘530  — Kleines  bimförmiges  Kaffeekännchen;  der  Henkel  in  Form  eines  Astg<'Hechts;  die 
Wandung  äusserst  lein  bcmialt  mit  Primeln  und  breiter,  theilweise  relietirter  und  vergol- 
deter Hocncobordttre;  als  Deekelknopt'  Tulpe.  Hervorragende  Qualität.  Öächsisches  Por- 
zellan. Marke:  Schwerterzeichen. 

Höhe  15  Cent. 


•1.51  — Kaffeekanne;  die  bimförmige  Leibung  bemalt  mit  Watteau-.Sccnen,  Blumenguirlanden 
und  vergoldetem  Rococo-Ornainentwcrk;  um  den  Hals  zieht  sich  eine  breite  rosa  Schuppen- 
bordüre;  der  Deckel  in  entsprechender  Anordnung;  als  Knopf  aufgeblühte  Rose.  Berliner 
Fabrikat.  Jlarke:  Scepter.  Hochfeine  Qualität. 

Hlihe  23  Cent. 


332  — Schwarze  Wedgwood  Kaffeekanne;  die  Leibung  mit  reliclirtem, 
der  Henkel  aus  zwei  bärtigen  Mascarons  erwachsend. 


mythologischem  Fries; 
Hübe  25  Cent. 


333  — Kaffeekanne  in  derselben  Anordnung. 

Gleiche  Grösse.  Defect. 

.»34  — Theekännchen;  die  bimförmige  Leibung  fein  bemalt  mit  Blumeiibouquets  und  Streu- 
blüiuclion;  den  Rand  umzieht  eine  breite,  korbHeclitartig  gemusterte  Bordüre.  Sächsisches 
Fabrikat.  Marke:  Schwerterzeichen, 

Hübe  16  Cent. 


335  Theekanne,  scliwm-zes  Wedgwood;  die  Seitenwandung  gerippt  und  mit  zwei  ovalen 
Medaillons  mit  weiblichen,  mythologischen  Figuren. 

Höhe  15  Cent. 

.5.36  — Grosses  Tafelservice,  bestehend  ans:  zwei  ovalen,  gedeckelten  Terrinen  mit  seitlichen, 
aus  einem  Astgeflecht  gebildeten  Henkeln,  als  Deckelknopf  eine  nackte  Puttenfigur,  ein 
Füllhorn  ausschütteml;  einer  runden  Terrine,  deren  Deckelknopf  eine  angeschnittene 
Citronc  bildet;  zwei  ovalen  Hrodkörbchen,  deren  Henkeln,  von  Rosenzweigen  gebildet, 
zum  riieile  frei  aiifhegcnde.  aufgeblähte  Rosen  zeigen;  ovaler,  ausgeschweifter  Sauciere; 
drei  sockeltümugen  Salzfässern;  drei  grossen  Schüsseln  mit  schräg  aufsteigendem  Rande; 
drei  dergl.,  wenig  kleiner;  zwei  dergl.,  wenig  kleiner;  fünf  dergl.,  kleiner  und  vier  dergl., 
wenig  kleiner;  zwei  Schalen  mit  flachem  Rande;  58  flachen  Tellern  und  elf  getieften  Tellern 
Die  Ränder  sämmtücher  Theile  werden  in  Korbflechtmusterung  von  einer  breiten  Bordüre 


umzogen;  dic‘  übrigen  Flächen  zeigen  Blumenbouquets  und  StreublUmchen  von  IVinster 
Zeichnung  und  prächtigster  Farbenwiedergebung.  Hervorragend  schönes  Service.  Säclisi* 
sches  Fabrikat,  Marke:  Schwerterzeichen. 

Höhe  der  Teniiien  *27.  Länge  4U,  Breite  2ü  Cent. 

Länge  der  Brodkürbcheu  30,  Breite  2‘2  Cent. 

Diam.  der  SchiUseln  35,  30,  28,  25,  22  Cent. 

Diam.  iler  Teller  24  Cent.  Kino  Untorscliale  der  ’rerrinen  gekittet. 

3;17  — Rande  Schüssel;  der  Fond  fein  betnah  mit  farbenpriiclitigem  Uosenbouquet,  um- 
schlossen von  relietirtein  Blumenkrauz;  der  überfalletuU:  Hand  abwechselnd  mit  genullten 
kleinen  Blumenbouquets  und  relietirten  weissen  Blumenzweigen,  als  Abschluss  Zacken- 
bordüre  in  Gold.  Berliner  Fabrikat.  Marke:  Scepter.  Schönes  Stück. 

Diam.  33  Conf. 


:337a  — Schüssel,  ebenso. 

338  — Grosse  getiefte  Schüssel;  der  Fond 
mit  farbenprächtigem  Rosenbouquet;  der 
aufsteigende  Rand  mit  reliefirten  Rococo- 
medaillons,  in  denen  Streublümchen. 
Ludwigsburger  Fabrikat.  Marke:  ge 
kröntes  C.  C. 

Diam.  30  Cent. 

339  _ Flacher  Teller,  Böttcberporzellan; 

der  Fond  in  Gold  bemalt  mit  dem  fran- 
zösischen, von  zwei  Löwen  gehaltenen 
Wappen;  der  aufsteigende  Rand  mit 
Fruchtgehängen;  der  überfallende  mit 
Ornamentbordüre , durchsetzt  von  Mas- 
carons.  Die  Rückseite  mit  Fruchlzweigen 
und  der  Signatur  in  Gold.  Fracht- 
stück von  tadelloser  Erhaltung  und 
feinster  Ausführung.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  V.)  lüam,  22  Ce.it- 

340  — Böttcherteller  in  derselben  Ausfülirung. 


(iloicllC  (tliissi’. 


330 

Tafel  V.) 

(rfönfie. 

dahersprengetiden 
Rankenliordün*.  Praelit- 

Diam.  22  Conl. 


Ohne  Signatur.  (Vergl.  Abbildung 
(fluiclu’ 

- Böttcherteller;  tU'r  Foml  in  -Silber  bemalt  mit  ztvei  zu  PIV-rde 
Jap.anern  in  Lamlscbaft;  den  Rand  «mzielit  eine  zierlieli  semustoi te 
Stück  von  feinster  Ausfflhrmis  mul  ziemlioli  guter  Lrbaltnng. 


Fabrikat.  Marke:  Darte  freies  a laiib. 


36 


Medaillons,  in  denen  Rosenbou(|aets  und  das  schwedische  Wappen.  Aus  dem  Besitze 
Karls  XV.  von  Schweden  stammend.  Pariser  Fabrikat.  Marke;  Robert  Paris. 

Diam.  23  Cent. 

;344  — Drei  Teller  mit  ausgeschweiftem  Ramie,  fein  bemalt  mit  farbenprächtigen  Blumenbouquets 
und  Stroublüiuchon;  der  überfallende  Rand  In  KorbflechtmusLerung  oriiamentirt.  Säclisisches 
Fabrikat.  Marke:  Schwertorzeiclien. 

Diam.  22  Cent. 

34f)  — Drei  getiefte  Teller  mit  ausgeschweiftem  Rande:  Fond  und  Rand  bemalt  mit  farben- 
liräe.htigem  Blumcnbomputt  und  Streublümchen.  Sächsiselies  Fabrikat.  Marko:  Schwerter- 
zeichen. 

Diam.  23  Cent. 


346  — Drei  flache  Teller  mit  ausgescliweiftem  Rande;  der  Fond  bemalt  mit  farbenprächtigem 
Blumenbouijuet;  der  überfallende  Rand  mit  Strcnblttinchen.  Sächsiselies  Fabrikat.  Marke: 
Schwerterzeichen  mit  Stern  (Marcolini). 

Diam.  25  Cent. 


347  — Ein  Paar  ausgeschweifte  Teller,  bemalt  mit  farben- 
präelitigen  Blmnenbouquets  und  Sti’eublümchen ; der  über- 
fallende Hand  durchbrochen  ornamentirt  mit  (xitterwerk 
und  Hlumcnzweigen.  Berliner  Fabrikat.  Marke:  Scepter. 
(Vei'gl.  Abbildung,  Tafel  V.) 

Diam.  2()  Cent. 


34H  — Ein  Paar  ausgeschweifte  Teller  in  derselben  Anord- 
nung. 


Gleiche  Grösse. 


34!)  — Flacher  Teller,  königsblauer  Untergrund  mit  mittlerem,  von  Goldbordüren  um- 
schlossenem RnnduuMlailbm  in  Teniers’  (ioschmack  fein  bemalt  mit  zwei  in  Scheune 
tanzenden  Bauernpaaren,  auf  einer  umgestürzten  Tonne  ein  Violinspieler;  der  überfallende 
Rand  durchbrochen  ornamentirt  und  theilweise  vergoldet.  Sächsisches  Fabrikat.  l\Iarke: 
Scliwerterzeichen  und  II. 

Diam,  23  Cent.  Defoct, 


•jriO  — Teller  in  derselben  Anordnung;  das  Medaillon  bemalt  mit  zwei  Bauern  und  Frau  an 
einem  Wirtlistische,  abseits  auf  Tisch  schlafender  Bauer  und  Hund. 

fJleiclie  Marke  mid  Grösse. 


3.)1  Teller,  ähnlich,  das  Medaillon  mit  Stnben-Intericur;  drei  Bauern  und  Frau  auf  einer 
Kiste  sitzend,  ein  Kind  wickelnd.  I\Iai'ke:  Sehwerterzeichen  und  I. 

Gleiche  (rrösse. 


352  — Teller,  ähnlich . bemalt  mit  drei  singenden  Bauern  und  Violinspieler.  Marke:  Schwerter- 
zeichen  und  II. 

(»lok'he  Grösse. 

353  - Teller,  ähnlich,  mit  fünf  muclienden  Bauern  in  Wirthsstube. 

Gleidie  Marko  um]  (Jrüsso. 


3f>4  — Flacher  Teller;  der  Fond  bemalt  mit  Bernadotte  zu  Pferde  sitzend,  seine  Trappen 
beschauend;  der  übertallende  Hand,  blauer  Unter}i:rund , bemalt  mit  KnjjeUküptchen  in 
mattem  und  glänzendem  Golde.  Schwedisches  Fabrikat.  (Jemalt  von  Hudnlf  .Vsel, 
Stockholm. 

Diam.  ’2'2  Cent,  ln  (tnlilrulimni. 

3.'):“)  — Teller,  korbdeclitartig  gemustert  mit  durclibrnchem'm  Rande,  bemalt  in  Farben  und 
Gold  mit  Ri)senbou(iuets  mul  StreubUunchen.  Schwedisches  Fabrikat. 

Diam.  22  Cent. 


350  — Teller;  der  Fond  bemalt  mit  Roseubouquet,  der  Rand  mit  StreublUmchen,  Insecton 
und  rother,  relictirter  Rococobordüre.  Berliner  Fabrikat.  Marke;  Scepter. 

Diam.  21  Cent. 


3")T  — Teller;  der  Fond  fein  bemalt  mit  Tulpenboiupiet,  der  überfallende  Rand  mit  Streu- 
blümchen.  von  goldenem  Rankenwerk  umrahmt,  und  blauer  relictirter  Rococobordüre, 
Silchsisches  Fabrikat,  Marke:  .Sclnverterzeichen. 

Diam.  24  Cent. 


3.')H  — Getietter  Teller  mit  ausgeschweiftem  Rande;  Fond  und  Rand  mit  relielirtem  Bhuiien- 
werk  und  bemalt  mit  farbenprätditigen  Streiiblüinelieii.  Höchster  Fabrikat.  Marke; 
flekröntes  Rad. 


niiDii.  0-1  Pont. 


;}f,c)  _ Grosser  Teller;  de.r  üherfallemle  Rand  mit  relictirter  Rococobordüre;  bemalt  mit 
farb<‘npräelitigem  llluinenbüschcd  nn<l  Insecten;  den  Rand  umzit'ht  eine  scluuale  Blatt- 
bordüre  in  Gold.  _ 


3i;u  - Flacher  Teller,  gitterfürmig  gcmnslert,  der  überfallende  Hand  diirclibnudien  nnia- 
mentirt;  der  Fond  bemalt  mit  Blnmenbominet,  der  Rand  mit  Strenblümclien.  Sebwedisebe» 
Fabrikat, 


3()1 


Runder,  ausgeschweifter  Teller,  königsblauer  Untergrund,  mit 

gespartoii.  von  Bocoeobordüren  in  Gold  umrabiutcn  Medaillons,  in 
Fabrikat  Crown-Derby.  Marke:  (iekröntes  D. 


vier  grossen,  aus- 
denen  Amoretten. 

Diam.  20  Cent. 


3(12  _ Teller-  der  Fond  bemalt  mit  Apelles  und  zwei  weiblielicn  Modellen;  der  Rand  mit 
breiter  Blattbordüre  ;ind  Kartuschenscbildern  in  glänzendem  mul  mattem  Golde,  abwechsehul 
nuf  rosa,  rothem  und  schwarzem  Grunde.  Wiener  Fabrikat.  Marke:  Bmdcnschdd.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  V.)  20  Cent. 


303  _ Teller;  der  Fond  bemalt  mit  zwei  weibliclien  Figuren,  bei 
der  Rand  mit  Hgiiralem  Laubwerk  mul  Kartuschenscluhlern 
Golde,  abwechselnd  auf  grünem,  braunem  und  rosa  Grunde. 
Bindensehild,  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  V.) 


schlafendem  Amor  stcbeml; 
in  glänzemlom  und  matlmn 
Wiener  Fabrikat.  Marke : 

i)iam.  25  Cent. 


■i(U  Vieruassförmig  ausgeschweifte  Tasse  mit  Untertasse,  käniKsblauer  nnt<Tgruml 
.!l,4  - Vierpasslormig  « ,i„l,lbor,lUr™  mnrab.nt™  Me.bullons,  n,  a.-nen 


Ililhn  T Cent. 
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3(jf)  — Tasse  mit  Untertasse  in  ühnliclier  Anordnung;  die  Medaillons  mit  Pferdestücken  in 
Wouvermann’s  Geschmack.  Fahrikat  Crown  Derby.  Marke:  Gekrüntes  D. 

Gleiflie  (Ti-össe. 

3()f)  Hohe  Tasse  mit  Untertasse  auf  drei  ahtförmigen  Füssen;  die  Wandung  reliefirt  und 
bemalt  mit  Sclivvünen  auf  Teich,  die  Händer  mit  zierlichen  Goldbordüren.  Fabrikat 
Crown  Derby.  Marke:  gekröntes  D. 

lliilie  8 Cent. 

307  — Tasse  mit  Untertasse,  ebenso. 

(tleiclie  Grösse. 

3Jis  _ Hohe,  vierpassförmig  ausgeschweifte  Tasse  mit  zwei  seitlichen  Henkeln  und  dazu 
gehöriger  Untertasse;  königsblauer  Untergrund  mit  je  zwei  ansgesparten  Medaillons,  in 
denen  Scenen  aus  dem  Fischerleben.  Die  Ränder  mit  zierlicher  (loldbordüre.  Gleiches 
Fabrikat.  Marke:  gekröntes  D. 

Höhe  11  Cent. 


3i>0  Tasse  mit  Untertasse,  ebenso. 

(bleiche  Grösse. 

370  — Gedeckelte,  eiförmige  Tasse  auf  drei  Löwenfüssen  mit  ilazu  gehöriger  Untertasse; 
königsblauer  Untergrunil  mit  je  zwei  runden,  goldumralimten  Medaillons,  in  denen  spielende 
.\moretten.  (Vergl.  Abbildung,  Taf(d  V.) 

Hölic  11  Cent. 

371  — Flache  Tasse  mit  Untertasse  mit  der  relietirtcn  und  bemalten  Darstellung  des 

Triuniplizuges  der  Prnserpina,  als  Henkel  rotiie  Koralle.  Säebsisclics  Fabrikat.  Marke: 
Scliwerterzeiclien.  Cent. 

372  - Ein  Paar  flache  Tassen  mit  Untertassen;  die  gerippte  Wandung  mit  reliefirten  Blumen- 
krilnzen  und  fein  bemalt  mit  Streublümeben  und  zierlielien  Goldbordüren.  Sächsisclies 
Fabrikat.  l^Iarke;  Öcbwerterzeichen. 

JIülu’  üor  Tassen  ö Cent. 

373  - Drei  ovale,  ausgeschweifte  Tassen  mit  Untertassen,  fein  bemalt  mit  Rosenbouquets  und 
Insecten;  um  den  Rand  zieht  sich  eine  bi’aune  Bordüre.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke: 
xScliwcrtcrzeichcn. 

Höhe  der  Tassen  .ö  Cent.  1 Stück  lüdirt. 

.!74  — Gedeckeltes  Cremetöpfchen;  bemalt  in  roth-camai'eu  mit  Rosenbouquets  und  reliefirter, 
vcrgtddetcr  Hococobordürc;  als  Deckelkno])f  Apfel  an  Hlattzweig.  Marielierger  Fabrikat. 
Marke:  und  Dr<>izack.  Sehr  selten,  da  mit  Marke. 

Höhe  8 Cent. 

Gedeckeltes  Cremetöpfchen  in  dersellten  Anordnung,  ohne  Marke. 

tileiche  Grösse. 

37(;  — Ein  Paar  gedeckelte  Cremetöpfchen;  die  eiförmige  AVandmig  mit  eingeritzter  Pynien- 
apfeiverzicrung  und  blau  bemalt  mit  Vergissmcimucbtblümdien.  Schwedisches  Fabrikat. 

Höhe  f)  Cent. 

.177  Ein  Paar  gehenkelte  und  gedeckelte  Cremetöpfcheu;  die  bimförmige  Wandung 
seliraubenfömiig  gedreht  und  blau  bemalt  mit  Strcublumchcn.  Schwedisches  Fabrikat. 

Höhe  8 Cent. 
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37H  — Ein  Paar  godOCkBlte  Cremetöpfchen)  tUe  Wandung  mit  eingiTit/tiT  Vi*r- 

zierun;;  in  Art  clor  Pynienilptel  und  bluu  bemalt  mit  Streublümchon.  (cripsholmer 
Fabrikat,  wie  die  folgenden. 

Iliilu-  10  Cunt. 


379  — Ein  Paar  gedeckelte  Cremetöpfchen;  die  eifürmige  Leiljung  mit  cingmitztem  lUntt- 
decor,  bemalt  mit  Stn-ublilmchcn  und  Zaekonbordüvc  in  Gold  und  Uotli. 

Iliilu*  11  (’oiu. 


380 


— Ein  Paar  gedeckelte  Cremetöpfchen,  zierlidi  bt-malt  mit  Stivublümehen  und  ver- 
goldeter Rococobordüre;  als  Dcckelkuopf  Citrone  an  Hlattzwcig. 

Uülu'  Ci'ut. 


381  — Ein  Paar  gedeckelte  Cremetöpfchen,  bübsch  bemalt  mit  Hlumenguirlanden,  KiilVr 
und  Falter;  die  Ränder  mit  üoldi’eif. 

Ilglie  S Ci-nl. 


382  — Ein  Paar  gedeckelte  Cremetöpfchen,  blau  bemalt  mit  Uosenbou(iuet>  und  streu- 
blümchen,  die  Ränder  mit  relietirter  Rncocobordüre. 


lliihi!  8 Ci’iil 


383  — Drei  gedeckelte  Cremetöpfchen;  die  eiförmige  Wandung  mit  eingcritzt«-r  Scliin)peu- 
musterung  uml  vorderem  Rundmedaillon  mit  Hlumeiikmb  in  Gobi  aut  braumun  Grunde, 
den  Rand  umzieht  einC  goldene  Blattbordüre  aut  braunem  Grunde.  Maricberger  l'abiikat. 


1)  r.-nr 


384  _ Vier  gedeckelte  Cremetöpfchen;  die  cilörmigc  Wandung  mit  eingentztem  lilattdecor 
und  bemalt  mit  Rosenbouquet;  die  Händer  zieren  schmale  Ürnamentbordüren  in  Geld 
und  Roth.  Marieberger  Fabrikat. 

385  __  Sechs  gedeckelte  Cremetöpfchen;  dio  eiförmige  Wandung  blau  bemalt  mit  Schuppen- 
musteriing  und  ausgesparten  Medaillons  mit  Kosenzweigen.  Schwodiscl.es  ' 


38«  — Ein  Paar  kleine  Tischleuchter  auf  sechsseitigen,  gewellten  Füssen;  grüner  Untcrgruml 
mit  aasgesparten,  goldumrahmten  Medaillons,  in  denen  spielende  und  musicircnde  Amo- 
retten in  roth-camuieu.  Berliner  Fabrikat.  Marke:  Scepten^  Khw.- ges,.nmge„. 


387  — Besteck:  Messer  und  Gabel;  die  Grille  Porzellan,  bemalt  mit 

farbenprächtigem  Kosenbouquet  und  Streublümchcn. 

^ ° Länge  2U  C<*ut. 


388  — Rococo-Uhrgehäuse  in  F"nn  eines  Uiiumstammos  aul  linlieiu,  mit 

Koeoco-Ornamentiveek  vm'/.iertem  Soekel;  am  Fasse  <ks  Baumes 
ilio  dahineilcmlo  Figur  der  Zeit;  seitliel.  rave,  astfiirm.ge  AusUttie 
als  Kcrzenlmlter;  als  Bekrönung  der  Fl.r  nackte  weililiel.e  i„u. 
mit  Hatterndem  Tuelie,  auf  geHUgelter  Erdkugel  s.treiul  8e  „nies 
•Stuck.  SäcbsischesFabrikat.  Marke:  .Scbiverterreicben.  (Veigl.  Ale 
bildung,  Tafel  V.)  -q 


■m 


ll.ilie  jü  Ci'iit. 


40  


un,i  Ko, „i., .lei...  wZ:  ' ■"“  P-l--l,ie..,  d..  n™,,,  ,„it  Di„de„. 

llijlic  50  Cent. 

■”  i rsÄÄj'j;^  - a ,'t  . 

mit  Sdiiia  uml  Keule,  Mars  vor  einer  W-.ffent-  i ■■  * zmheml,  Minerva 

«elchnt.  .Schöne  weisse  Jii'^cuitfieur  S'M  ' V*^ 

(Vergl.  Abhiiaun,^  Tafel  Fabrikat.  Marke:  8chwerter.eicl.en. 

liülip  15  Cent. 

" Ä £ Kr - - ;■■•'••"  - - - t- 

F-dsons  dr,.i  \Vinzcrim.on  mit  P,.ovi.mtl  orb"T  ''"'tend;  »m  Fasse  des 

Tro,n„,el.  .Scl.dno  weisse  W“-'  ■■■'■» 

(Ver«l.  Abbildung,  Tafel  V.)  " M'n-ke:  Sclnverteezeic-i.e,., 

Ilölio  10  Cent. 

.)02  — Biscuitbüste  „Louis’  XVI“*  a.s  . . i 

■lenem,  lockigem,  langen.  Haart.,  in  einmu  mit  Pelz'“  'l'  .Z'"'''  "" 

Mnntel;  auf  de,'  Brust  das  grosse  Band  I S™ssenti,eils  oir,.ne„ 

mcistc-baller  AusfUinmng.  .Sivies  Fabiikat  Vorzugliebe  Büste  in 

Oöiie  yo  Cent. 

"'  iÄSTÄKsst  "rrf  T-  

Vorigem  in  gleicher  Ausführung  P-'lfio^cInnUokter  Frisur.  Gegenstück  zu 

Höhe  40  Cent. 

” “•«  Md 

«ml  schwebende  Amorette  mit  Krone  und  pj’  Tr  Taube 

--  .ehwerterzeiehen  mit  eSZS-l^Zg, 

''■’Musik:;ii:^izzz;zz^^  Zfrz'““ 

BiscuiUigur.  8uckel.  Vorzüglich  inodcllirte,  weisse 

Höhe  2H  Cent. 

bekleidete,  l.elüigc’|t?k'gu.ri,’i  db' “‘m  Lendentnch 

Hülle  27  Cent.  ,Mi, 

gott,  d'sse,’.  irelhVr'lL'';'l|?i“',;’':i‘';^^  »teht  der  gewaltige  Meeres- 

™-  Ocipbin  mit  hoch  Kesehwn,,ge„e.„'se;::!^"Z;;;,:;:ZS 

Höhe  25  Cent.  Gekittet.  Dreizack  fehlt. 
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H08 


Der  Winter;  bürti^er  Greis,  fast  naultt,  mit 
Urne  stehen<l;  neben  ihm  Amorette,  Holz  spaltend. 
Zeichen.  (Vergl.  Abbildung,  Talel  V.) 


ilbergmvortenem  Felli-,  an  einer  I'euer- 
Sachsisehes  Fabrikat.  Marke:  Sehwerter- 


llöho  2t)  Cent. 


iil!»  Handwerksbursche  m selnvarzer  Knifdiose,  blauer  Weste  mul  lila  Hock;  in  der 
Hechten  den  Stab,  auf  dem  Rücken  den  Ranzen  tragend.  Kopenhagener  Fabrikat.  Marke: 
drei  Striche. 

Hülle  27  Cent. 


400  — Fischerin  in  grünem  Rocke,  weisser  Schürze  und  gelber  Jacke; 
Felsen  geleimt.  Kopenhagener  Fabrikat.  Marke:  drei  Striche. 


die  Rechte  an  einen 
Hüllt*  27  Ct'iil. 


401 


— Tambour  in  gelber  Hose,  violetter  Jucke  und  rother  Mütze,  die  Trommel  schlagend. 
Kopenhagener  Fabrikat.  Marke:  drei  Striche. 

Hühe  27  Ci'iit- 


40J  Pförtnerin  in  lila  Rock,  gelber  Jacke  uml  weisser  Schürze;  an  dem  Gürtel  den 
Schlüssell)uiul  tragend.  Kopenhagener  Fabrikat.  Marke:  drei  Striche. 

Hiilie  21!  Cent. 


403  — Nordische  Frau  in  hellgelber  Gewandung;  die  Linke  in  die  mit  goldgestreifter  Schürpe 
bedeckte  Hüfte  stemmend,  während  die  Rechte  das  niederl'allcncle  Haar  über  die  Schulter 
zieht.  Hübsche  Figur  von  charakteristischer  Auffassung.  Säclisisches  Fabrikat.  Marke: 
Schwerterzeichen. 

Hülie  21V*  C<*nt. 


404  — Bacchus;  das  Haar  mit  Reben  umflochten,  umgürtet  mit  Ptintherfell,  aut  'rönne 
sitzend:  in  der  erhobenen  Rechten  hält  er  einen  Pocal;  neben  ihm  Bacchantin  mit  Fruelit- 
korb,  Amoretten  und  Ziegenboek.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke:  Schwerturzeichen.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  V.) 

Hübe  22  Coat. 

40Ö  — Königin  in  blauer  Gewandung  und  rotlieni  Manttd;  in  der  Reeliteii  das  Scepter,  in 
der  Linken  den  Reichsapfel  haltend,  auf  einem  Schimmel  daliersprcngcnd ; auf  dem 
Boden  Globus  und  Buch.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke:  Schwertorzeicheii,  (Vergl.  Ab- 
bildung, Tafel  V.) 

Hühe  22  Cent. 


40(3  — Die  Astronomie;  Gruppe  dreier  fast  nackter  Figuren  mit  Fernrohr,  lliininelskugcl 
und  Bücher.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke:  Schwerterzcichen. 

Hülle  22  Cent. 


407  Junges  Mädchen  in  weit  ausgeschnittenem  Miederjäckchen  und  Strohhut:  in  der 

Rechten  einen  Blumenkorb  tragend.  Weisse  Biseuitflgur. 


Hüliu  21  Cent. 


408  Schäferin  in  aufgeschürztem  lila  Rocke,  weisser  Scliürze  und  rosa  Miederjäckchen; 

in  der  Rechten  den  Stab  haltend;  zu  ihren  Füssen  ein  Lümmelien.  Säch.sisclies  Fabrikat. 
Marke:  Sclnverterzcichen.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  V.) 
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KuKcIfflssen  und  wUi-felfflrmigeu  .Suclioln  i-uLond-  tlia 
,nit  Struul,lü„.d.u„  und  „tl  veugoldütem 

MurkoT'sZeAl^theu"'“*“''^  «-‘«i-tes  Ladikat. 

Höhe  ^4  CcMif. 

.äs:;::  - •’  ™ 

Hölio  17  Cent, 

-in  - Gruppe  von  vier  leicht  bekleideten  Amoretten;  ei„o  auf  Sockel  ait.ond  die  u.dcc 

::::::  s.  --- 

Höhe  18  Cent, 

■"  -“™  Ji“''"  “■^'send,  WeisBo 

Ilühe  l!l  Cciif.  Lildirf 

^Ät:Ä;■ÄsL;:-^;rs;Ä 

Höhe  ir>  Cent. 

“ s:r;r“^ " »•■”■■"■ 

Höhe  11  Cent. 

n,l.  g,.cuuge„e„  llaudcn  auf 

FigürcI.eu.  .Sdehaisekes  Fabrik, at.  Marke:  DZelsctZr'.  ■"«»“'‘i'-tca 

Höhe  15  Cent.  Leicht  heschiidi^ft. 

-11  i — Schäfer  in  gdhcrKiiieliübe,  nnliei- AV.-ste  mul  bl'mer  T-iPhr.  i n ii  , 

Hoben  ihm  Junges  Miitlchen  in  weisser,  l^eblümter  Kleülunu  blasend; 

lohnt.  Sächaiscl,es  Fabrikat,  Marke:  Scbwerterzoichel  ' ' 

Höhe  14  Cent. 

lullt  mit  beiden  Händen' eine, f "'™'  Untergewande 
Figüi’clieii.  hegendes  Lamm.  Hübsclies 

Huhe  ln  Cent.  Leicht  IjUHrt  uml  gekittet. 

z5b!Zuf 

Scliwerterzeidien.  hack  spielend.  Säclisisches  Fabrikat.  Marke: 


Hiitic  14  Cent, 


420  - Schäferin  blumenbekrilczt,  in  aufge.ehürrtem  selben  Gewan.le,  zur  Seite'ein  liesendes 

Lamm.  Furstenbergci-  Fabrikat.  Marke:  F.  tm  n.  gemu  >. 

IIolip  1-1  Cent-  l.ciclit  lieschilfligt  iiml  wenig  gokiUol. 

421  - Junges  Mädchen  in  l,„eh  anlsescbürzter,  weise, soblnn.ter  Klei,h,„s.  rosa  Miede.- 
.Idckeben  nn,  blane,-  Scl.le.fe,  das  Fasott  blasend.  Silchsisehes  Fabrikat.  Marke: 
iSchwcrterzpicnen. 

Ilühf  14  Cent. 

violettem  caiTirten  Anzuge  mit  Federlmt  ti-iigt  auf  dem  reel.ten  Arme  einen 
Hahn.  Sehr  schönes  süchsisches  Fabrikat.  i\Iarke:  Sehwerterzeichen. 

Kühe  14'/9  Cent.  Mit  leicliteu 

42.5  Junges  Mädchen,  baifnss.  in  weisser.  geblümter  Kleidung,  die  Flöte  bla.send. 

Iliilir  M Cent. 

424  — Junger  Mann  in  rosa  Knielmse  und  gelber,  gestreifter  Jacke,  auf  Felsblock  sitzend. 
<len  Dudelsack  spielend.  Silchsisehes  Fabrikat.  Marke:  Schwerterzeichen. 

Hüll.-  l;j  Cent. 

Junges  Mädchen  in  rosa  Hock,  rothem  Mieder  und  weissem  Hüulichen,  in  tanzender 
Stellung,  die  Hände  in  die  Hüften  gestützt. 

Höhe  ly  Cent. 

42K  — Astronomie;  Hruppe  zweier  mit  Lenden-  und  Schultertuch  bekleideter  Amuretbm. 
beide  gelehnt  an  eine  umgestürzte  Weltkugel.  Die  eine  mit  Fernrohr,  die  andere  mit  Stern- 
tubelle.  Sehr  schöne  (iruppe.  Berliner  Fabrikat. 

Kühe  l.'lVt  CpiU.  (Jekitict. 

427  — Musik;  Uruppe  zweier  sitzender  Amoretten,  die  eine  (initarre  spielend,  zu  welcher 
die  andere  singt. 

(legeii.itiick  zu  ^■ol•igem.  ftieielio  Ansfüiirniip,  gleiche  (Jrösse. 

428  — Gärtnerhursebe  in  lila  Gewandung,  auf  einem  umgestürzten  Blumenkörbe  sitzend; 
neben  ihm  junges  Mädchen , barfuss,  in  weisser,  geblümter  Kleidung,  eine  Schüssel  Sujipi' 
bringend.  Sächsisches  Fabrikat.  Marke:  Schwerterzeichen.  (Vergl.  Ahhildimg,  Taft’l  V.) 

Kühe  Ceiit- 

42K  — Junges  Mädchen,  barfuss,  in  gelber  geblümter  Kleidung  und  rosa  Miedeijäckcdieu, 
die  Violine  spielend. 

Kühe  1:2  Ci’iir. 

4o0  ■ — Holzfäller.  Junger  ßaucrnbnrsche  in  gelber  Kniehose,  rotlier  Weste  und  langem,  weissem 
Hocke  an  einen  Holzstoss  gelehnt,  in  der  Linken  hält  er  eine  Keule.  Feines  Ludwigs- 
burger  Fabrikat.  Marke:  gekröntes  C.  C. 

Höhe  12  Coal. 

4.31  — Junges  Mädchen  in  gelbem,  reich  mit  Spitzen  besetztem  Rocke,  weisser  Schürze  und 
rosa  Miederjäckchen,  auf  dem  Schoosse  einen  Korb  mit  Friieliten  haltend  Sächsiaclie» 


Fabrikat,  Marke:  Schwerterzeichen. 


Höhe  12  Cent. 


4.52  — Der  Frühling;  junges  Mädchen,  völlig  nackt,  in  beiden  Händen  eine  Blumenguirlamle 
haltend.  Fabrikat:  Gei’a,  Marke  ü.  04. 


Höhe  12  Cent. 


-W  

“ - - - ™- 

»ilciclio  (iWisae. 

Gleiclie  (irössr. 

Ilölt(‘  10  Ceur. 

“ ’sss  säs,“*-  - •— - 

Höhe  10  Cent. 

Höhe  11  Cent. 

" S£:s  “■  - •» »- 

Höhe  11  Cent. 

4M(I  Amorette  aU  Arzt,  last  „ac-kt,  ,„it  grosser  Klystierspritze  n,„l  Brille. 

Hulie  !)  Cent. 

Höhe  S Cent, 

-i-^1  — Flacon  in  abj^eHnchtor  Eifnnn,  blaues  Wed-woo.I  ■ ,1.V  q«-*  i 

mytholnsischcui  Darstellungen  in  der  Vrt  tler  i XV  reliefirte.t 

üpfernde  Figuren,  uuiraiimt  v.m  PerUv.n  II  .v*.  ^ imtnnliche  und  u-eiblielie 

Sdiraubversciiluss  vergoldetes  Silber  * ' l^bimengmrlanden , zeigend;  der 

Länge  Ui  Cent.  In  Ledei-etui. 

Golclbroaze.  SkclililUer Tabrilfat''"''''’’  BImne.iguirlande,  der  Stöpsel 

Höhe  10  Cent.  In  Leaerefni. 

üi«,'::""  "--Hsliscl,  beioalt;  der  Kopt  dioot  als 

Hölle  (i  Cent. 

444  — Runde  Bonbonniere;  Seitemvaudun-«-  und 

blusslandsehaften;  die  rnnen-  und  Ausrenseitu  le  bemalt  mit  minutiösen 

tirung  ciselirte  G.tldbronze.  I>*-t‘lvels  mit  Watteau-Scene;  die  Mon- 


Hülie  3Vt.  Üiaui.  7 Cent. 


f 


4!') 


'''  be.„alt.„it  Vögel,,  auf  B.U., auf  ,Uu„ 

Deckel  das  Wappen  der  Familie  Ancni-ström:  die  MontirunK  «über. 

Hblip  ;{'/*,  Diain.  I>'  s Cent. 

44(1  - Viereckige  Tabatiere;  ,iie  Wan.lu,,«  i„  K.u-bfl,u.ht.m,s„u.uug  ,,„d  bouu.lt  „,it  kl, 4....,, 
Medaillons,  m denen  Reitoihclilacliten. 

llillio  :5,  käliigo  7.  Ik'i'Ue  Cent. 

447  - Cylindrische  Nadelbüchse,  fei.,  be.ualt  mit  Hosa.,b.m,,nels  „.„l  St,-m,bUi.„„h<..,.  >lio  M„.,- 
tirung  vergoldete  Bronze. 

I/iingi'  Si'/*  Coat. 


ARBEITEN  TN  GLAS. 


i'r  Z"i!!7!zis::  r“««  — r:,rs 

oi.'t..r  (^.Wranr  reih  trZ  '-™  ^l-maen  aussfal.l™;  „b™  ,lamaa- 

'■'"Hn.,,)  ,„it  tJoberachvift  A.  F aV  V'^d^JalLlatr 

Abbildung.  Tafel  VI.)  ^am erzähl  16..0.  Sehr  schnnes  Glas.  (Vergl. 

Hülifi  2S,  Diam.  15  Cent. 

KeiteabiW™,  dos  Kaisc.  and  da. 
«laniascii-tcr  Goltlvaiid  eingefasst  von  ' ‘ Aufsclinften;  oben  breiter, 
(Vai-Kl,  Abbildaas,  Tafel  VI  ) " «»^"ll.rter  ZaekeubonUu-e.  Schönes  Glas. 

Höhe  5-t.  Diam.  11  Cent. 

....a  Hand  adf 

llfJliO  23  Cent. 

4f>I  — Konischer  Becher;  die  Vorderseite  emailbrt  n,R  t;.i 

und  Namensaufsclirift;  die  Kückseite  mit  d.-n  Fml  I Tulpenbouquets 

Konaissaacc-Iambac-k.  (Vcrgl.  Abbildaag,  Tafel  VI.^)  >!'vischen 

Hölle  1()  Cent. 

AaliS'!^!nerS.2,-^;''I  !ka- Eto"'‘.,d  Wappenschild  de. 

wpissen  Nuppen  umzogen.  1<Ü_,  Tuss  und  Rand  von 

Höhe  15  Cent. 

“ iÄ'-’ÄiÄ  ÄCÄ***-  '*“•  

Höhe  12  Cent. 

»d.  .nlmniicl.e.  C„stU.„«ga, 

und  weissei'  Oi'nanU'atbü.düi'e  Umzügen.  ’ ‘ 


Höhe  17  Cent. 


MUSEUM  HAMMEP\. 


Tafel  n 


Phoioiypie  8 Kuhlen,  M. Gladbach 


45o 


40« 


4r>7 


4f)H 


4Ö5) 


4«)0 


4i;i 


4()-^ 


403 


404 


Venetianer  Flügelglas;  <1't  viMst-liIuiiKcnc,  mit  weissi'n  Fiiilcn  ilurdizoj'eiu'  Si-Iiart 

mit  geknifteneii , blauen,  Hüfi(;lförmigen  Ansätzen,  der  konische  Keleli  ju-littach  abgetlacl.t, 
uiiil  am  oberen  Runde  gezahnt.  (Vergl.  Abbildung,  Tufcl  VI.) 

Ilülie  Ui  Coiit. 

Hohür,  godackaltor  Zunftpocal  einer  AVeber-Innung,  auf  [M'olilii'tein,  schraubentiirinig 
gedre.htom  Ständer;  die  Vorderseite  vortrefflicdi  geschliffen  mit  gekriintem,  von  zwei 
Löwen  gehaltenem  Kartuschenschild  mit  den  Insignien  der  Zunlt;  die  Küekseite  mit 
Spruch,  Nunien  des  (Teschenkgehers  des  P<>cals  und  Jahreszahl  1703;  die  Seite  Wandungen 
füllen  üppiges  Henaissance-Ornumentwerk ; den  Rand  umzieht  eine  sehmale  Zaekeiiliordür«- 
mit  anhängenden  Bluinenguirlamlen ; den  Deckel  schmücken  Lorhcerkränzi*.  Schönes 
Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

llölio  18  Cent. 

— Hoher  Deckelpocal  auf  proHlirtem,  mit  Facetten  gescliliffenem  .Ständer;  den  glocken- 
förmigen Kelch  schmückt  auf  der  Vorderseite  das  vortrefflich  gcschlilfeiie,  von  zwei 
Löwen  gehaltene,  schwedis<die  Wappenschild.  (Vergl.  Ahbilduiig.  Tafel  VI.) 

llöln-  IJ  Cent. 


— Deckolpocal  auf  kurzem  Ständer,  mit  konisch  zugespitzter  llohlputVe;  der  glocken- 
förmige Kelcli  gut  geschliffen  mit  den  Kmhlemon  der  Schneiderzunft  zwischen  Lauh- 
ranken.  NamensaufscliriAon  und  Jahreszahl  1715.  (Vergl.  Abbildung,  'l'afcl  VI.) 

llüho  :18  Cent. 

- Deckelpocal  aut'  htiliem.  protilirtem  Schaft  mit  konisch  zugespitzter  IlohlputÜ!  und 
sclieibenförmigen  Zwiselieiisätzen;  der  glockonförmige  Kelch  vorzügticJi  g<‘schlitfen  mit 
Allegorie  auf  Krieg  und  Frieden,  durch  Tiiiere  versinnbildet:  die  Rückseite  mit  vSpruch. 

der  Deckelkuopf  in  Form  einer  Krone.  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  VI.) 

^ H.ila-  :17  Cent. 

— Hoher  Deckelpocal;  dm- Schaft  mit  zwei  facettirten  liohlpiiffen;  fler  konisch  zugespitzte 
Kelcli  vorzüglich  gochiitlen  mit  rlem  russischen  Wappenschildc  und  Waffentropliäe. 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

— Deckelpocal  auf  Imhem.  protilirtem  Scliaft;  der  Fass  uml  der  l.irnfünnigc  Keh-h 

geschliffen  mit  verschlimgenciii  Laubwerk,  der  Deckelkuopf  facettirl. 

^ Hohe  .50  Cent, 


- Deckelpocal  auf  feceltirtcn.  mit  .'otlmn  Fiukm  i„c™.tirtmn  Hd.aft ; .l.-r  ^ 

gespitzte  Kelch  gcseliliffen  mit  Sterne.,  unrl  Blumemverk.  (Vergl.  ' 

- Deckelpocal  auf  kui-aem.  n.it  rutheu  Faden  durchzogene, n .Schaft;  der  k.n.iseh  zn- 
gespitzte  .SVhaft  reich  g,'avh  t niit  von  Vogelfiguren  l.elebte.n  Kanken.vm 

_ Kleleer  Deckelpoca  — 

tnSrLnnri,rlrtlhe„schild  und  verschlungenen,  von  Vogelflgnren  belehten  I.aul,- 
ranken. 


Höhe  -Jl  Cent. 


48 


4<).)  Hohor  Pocal  in  Kömcrfnnn,  mit  mittlnivm  Holilbaluster,  der  mit  kleinen  Rosetten 
verziert;  der  kuf,^eltörmige  Keleli  geselililTcn  mit  Landsciial'tsmotiv,  versclilungcnem  Mono- 
gramm und  Fruchtboufiuets.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 


4(j()  — Pocal  in  ähnliebcr  Anoi'dnung. 


Ilühc  2(i  Cent. 


Iliilie  23  Cent. 


■Ib7  Hoher  Pocal  auf  reieh  iiroHlirtcm  Sciiatt;  der  koniseh  zuge.spitzte  Kelch  gescliliffeu 
mit  b<!helmtem  Wappen,  mit  reicher  Ilelmdeekc,  uini’alimt  von  Palmwcdel.  (Vergl.  Ab- 
bildung, Tafel  V'I.) 

Hiihe  22  Cent. 

41, K _ Pocal  auf  iiohem  Sclnift,  mit  langgestreckter  Ilohlpuffe;  der  kugelförmige  Kelch  vor- 
tretflich  geschlitten  mit  Ansicht  .ler  Sta.lt  Danzig,  Spruch  und  gekröntem  Monogramm. 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Hölie  20  Cent. 

4().(  Pocal  auf  silbernem,  mit  Palinetton  und  Koeoco-Ornamentwerk  verziertem  Fusse; 
der  komsche  Kelch  vortrefflich  geschliffen  mit  Liebesaltnr  in  Kartuschenschild;  seitlicli 
Hlumenkörbe,  Rankemverk  und  Sprueb. 

Hohe  20  Cent. 

470  — Pocal  auf  kurzem,  proHlirtem  Stander;  der  bimrdnnige  Kelch  emaillirt  mit  Sddoss- 
arcliitektur  und  der  allegürischen  Figur  der  Zeit  in  Landsclialt  liegend. 

Iliihu  19  Cent. 

4(1  - Ein  Paar  Pocale  auf  kurzem,  schraubenförmig  gedrehtem,  mit  rntben  Faden  incrus- 

tirtem  Schalt;  der  glockenförmige  Kelch  geschliffen  mit  Kartuschenschild,  in  den  ein 
agglnmenrtes  Schoihehen  mit  TürkenÜgur  zu  Pferde,  in  Gold  auf  rothem  Grunde  ein- 
gelassen. (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Ilüiie  18  Cent. 

“"Vf  ''f""  Schafte;  der  koniseh  zugespitzte  Kelch 

g(.selilirten  mit  Vogelhguren  in  Landschaft,  umgeben  von  Blumenfriesen. 

Hölie  IS  Cent. 

'lie  Vorderseite  niit  drei  Webeseliirt'el.en 
nd  ,.  an„l„d,er  und  tvo.bhel...r  Costü.nfigrtr;  die  Rückseite  tnit  einem  .Strausse  von  Mai- 
glockcben,  Spruch  und  Jabreszalil  1724. 

Hölle  18  Cent.  Gesprungen. 

sTidu,'®*""  V»S<=1.  “'“f  Herz  sitzend,  und  ver- 

Höhe  17  Cent. 

- Klemer  Pocal  auf  glattem  Sebaft;  der  konisel.e  Kelel.  gesebliffe«  ,nit  roieh  behelmtem 
Wappenschild  mit  drei  Lilien  und  Adlerfiguren.  utiitnmun 

Höbe  IG  Cent. 

4(b  — Klemer  Pocal  auf  kurzem  facettirtem  Schaft;  der  muselielförmige  Kelch  vielfach  -ms 

s:::;;;.:;:  xs. ‘rSiixin';, - 


Höhe  14  Cent. 


40 


477  — Kldinör  Pocal  aut  kurzem  Scliatlc;  dor  uuischcltV)rmij;o  KeUdi  äusserst  teiu  gvavirt 
mit  JagdcUustollung , Wappcnscldld  und  Rennaissancc-Oniauumt'vci'k ; dei*  obriv  Hand 
vergoldet. 

\->  C«’ut. 


478 


— Hohes  PasSQlaS  auf  kurzem  Fusse;  die  eylindrisehe  Leilnuig  iiael>  unten  spitz  zu 
laufend  und  mit  rotlicn,  gcknifFeiien  Rippen  umzogen. 

lliÜu*  'J.')  CiMiL 


470  — Acht  Weingläser  auf  hohem  mit  weissen  Fäden  inerustirten  Schaft;  der  kleine,  spitz 
zulaufeiide  Kelch  bemalt  in  Gold  mit  Hosenbouquet  und  Hebeiiranke. 

Ililliu  1 1 Cent. 


480  — Masskrng;  die  Vorderseite  gesehlifFen  mit  Dopjiclw.-ippen  mit  Stern  und  Tliurin.  Zinn- 
fuss  und  gepresster  Zinndcckcd  mit  dem  Portrait  Luthers. 

lliihf  2\  Cciii. 


— Masskrug,  gosehlitfon  mit  dem  Emblemen  der  Räckerzunft,  von  z\vi-i  aut  Halmelten 

stehenden  Löwen  gehalten;  Fuss  und  Rand  umzieht  eine  ausgezackte  ünmmentbordiire. 

Zinnfuss  und  -Deckel.  ^ ^ 

Ilühu  Cent, 


482  — Konischer  Becher  mit  eingeschnürter  Leibung;  die  Vorderseite  mit  gekröntem  Wappen- 
schild, in  dem  gctUigcIter  Hirsch;  den  Hand  umzieht  eine  Blumeuguirlan<le. 

Iliilu!  M Cent. 


48M  — Konischer  Becher  in  sehwci'em  Krystallglns;  die  Wandung  vorzüglich  gesehlifteii  mit 
von  Palmetten  eingefassten  Medaillons,  in  denen  spielende  Amoretten.  . lo  n.  f 


484  — Kleiner  Becher  auf  drei  Kugelfüssen  „Schaperglas“,  in  Tusche  fein  bemalt  mit  Dorf 
ansieht,  hübsch  staftirt  von  Hirt  mit  Heerde  und  Eseltreiber.  Feines  Stück. 


485  - Grosse  Flasche  in  platter  Kugelform;  die  Seitenwandungen  g.-scbliflen  mit  von  Laub 
werk  umrahmten  Ornament-Kartusclien,  in  denen  Venus  und  Amor. 


480  - Flasche  in  konisdier  Form,  mit  triehtertorinigem  Ausguss;  die 
gekröntem  Monogramm  zwischen  Pahnwe.lel  und  Blumenbordüren. 


Leibung  gravirt  mit 
llülio  *28  Ceal. 


487 


- Sechsfach  ausgeschweifte  Schraubflasche;  die  Wanrtunir 
von  mLunomniiken  urasohlosscnen  Ovalmotlnillons,  m ilom-n  A 
motivo  und  VogoIHgu.en.  Mit  Zinnsnlmmbo. 


reich  gravirt  mit  kleinen, 
reliiteUturen,  Landseliatts- 

HiJhe  H Cent. 


i8S  _ Lichtschirm;  dv  .'undc  Fus.  g^cldilTon  nut  Uppigom  lilunn-nwo,d<  un.l  goli,»»!  in 
Goldbi'onae;  <lor  nebttaeh  abgcHaebtc  .Sebinu  t>of  guscl.l.Hen  nut  Uaeebus  aul  1 onno  >n 

einer  Landschaft.  x,  Cent. 


Ü29. 


4HH 


4510 


4!)1 


__  - :,i)  

- Tabakpfeife;  -Uc  Kölm*  mit  gcUniirc-nm  Uij4H-ii  verziert  und  von  bl.-iuen  uiitl  rnllieii 
Fudcii  (lurdizoj^cn.  i\Iei^tcrstüi;k  eines  (»lascrs.  (Vergl.  Al)bil(lung.) 

I^Uiige  4f>  Genf. 


Flacon  in  abgelimthter  niinlbriu;  Mildiglas  mit  eiiigoscliiiüVnem 
ibilmetten;  d<T  S<4n-aubversdiluss  V(*rgol(let<-s  Silber. 


Waj)j>en  zwisdnm 
Liliige  1 1 Cent. 


— Venetianer  Glaskästchen  auf  vier  Kugdfüsscn;  Seitemvandungen,  Ded<(‘l  und  Boden 
aus  kldjien  dlassUibdten  gd)ildet,  mit  aufgelegtem  Blumenwerk  in  buntem  (flasHuss. 
Auf  ilem  Deckel  Miniatur  eines  Cuvaliers,  auf  Milchglas  gemalt. 

IIüIh!  7,  Länge  I(i,  Jiroilc  10  Cent. 


ARBEITEN  IN  EMMI.. 


492  — Ovale  Dose,  Loxiis  XVI.;  in  Gnldcmail,  blüulicli-^rüner 
Untergruiul,  von  golilpnen  Stroitbn  (Inrclizogen;  (1pii  Husscron 
Rand  des  Deckels  schmückt  ein  Kranz  kleiner  l'erlen;  in  die 
Mitte  des  Deckels  ist  ein  ovales  cmaülivles  Medaillon  ein- 
gelassen, gleichfalls  von  einem  Kranze  von  Perlen  mn- 
rahmt,  das  den  Abschied  eines  römischen  Kricgi*rs  von 
seinen  Frauen  in  überaus  feiner  l\lalerei  zeigt;  <lie  Seiten- 
wandungen zieren  kleine  Blunienvascn  in  (jold  aut  dunkel- 
blauem Grunde,  den  Boden  umzieht  eine  in  goldenem  Fleclitwerk  gemusterte  selmmle 

Ornamentbordüre.  Sehr  schönes  und  tdnes  Stück.  . . • 

Höhe  2'/5.  I/änge  8V*.  Breite  V,  Cent.  (Jewiclit  123  (Irainm.  In  Mmo.|mnetui. 

49.3  - Grosse  achteckige  Dose,  Empire,  in  Uoklemail,  ros,.  Untergru,,,!  ,nit  sei, n, „len 
0™.m„cntbor,lüron  in  Gold  ,n.,l  Bla,.;  a«.  Deckel  »eh.nüekt  e.ue  za.-ten  I' arben  ,.„r- 
geföhrtc  historische  Darstellung:  einer  jungen  Fürstin  in  ncsser  Meldung,  an  e.mm.  Iisei.e 
^iteend,  wird  von  einen,  Cavaliere  K.-one  und  Soepter  Überreicht;  e.n  nve.  er  t^avaher 
entfaltet  vor  ihr  ein  Docuraent;  im  Ointergrnnde  e, -sehe, neu  mehrere  Damen.  1 raehtstn,  U 
vnn  IrnhiT  Flpffanz  uiul  ausnehmender  Feinheit. 

I«he  IV.,  Lunge  «,  Brcbe  4V.  Cent.  GewiC,  122  Gra,„m.  In  Le.tere.ai.  An  1<«^ 


494  — Achteckige  Dose,  Empire,  in  Goldemail;  aut  dom 
Deckel  in  harmonischen  Farben  äusserst  tein  ausgHulirt: 

Cincinnatus  wi.-d,  vom  Pfluge  weggeholt,  zum  römische,, 

Dictotor  ernannt;  in  einer  schönen  Co,npos.t,o„  von  tunt 
Figuren,  umrahmt  von  schmaler,  blau  und  selnvarz  ge- 
musterter Oniau.enthordttre;  die  ,S.-itemvandu,,gen  wellen- 
.V..  . nB.<-osclii}itrten  Ecken  zieren  kleine, 

schone  „ Cent.  Ucwld.t  111  örannn.  Wenig  lUJirt.  In  Ledere, ni. 


49f; 


Am 
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Viereckige  Platte,  Goldemail,  mit  Allef;orie  auf  dfii  Kries  «ml  Frieden;  Halbfigur  eines 
Kriegers  m voller  Rüstung,  ein  von  zwei  in  Wolken  schwebenden  weiblichen  Figuren 
geiialtenes  ivartuschensehild  beschreibeml  Feines  Stück  von  superber  AusfülM-ung. 

Länge  TV?.  Bieire  ü Genf. 

— Viereckige  Platte,  Goldemail,  Jlusserst  fein  bemalt  mit  drei  Amoretten  auf  Delphinen 
reitend.  Schünes  .Stück  von  reizender  Compnsition. 

Länge  7.  Breite  5 Cent. 

--  Viereckige  Platte,  Goldemail,  mit  Kriegsscene;  im  Vordergründe  rümi-scher  Feldherr 
mit  seinem  Gefolge,  vor  ihm  kniet  ein  Krieger,  im  Hintergründe  brennende  Paläste. 
.Scliunes  Stück  von  sauberster  Ausführung. 

Länge  Ü,  lirciti’  4'/»  Cent, 

—Viereckige  Platte,  Goldemail,  mit  der  HulbHgur  des  Evangelisten  Matthäus,  schreibend 
in  rothem  (rowande  und  blauem  Mantel,  über  ilmi  der  Engel.  Feine  Ausführung. 

Länge  ö,  Breite  4Vs  Cent.  In  blau  emaillirtem  Rähindien. 

- Viereckige  Platte/  (ioklfmail,  „,it  d.-m  Ev.mgolistcn  Jol,n„nc-s,  i„  eine,-  Säulenl.alle 
.clue.beml,  zu  senu-i,  Füss,-,.  de,-  Adle,-;  seitlich  zwei  Engel,  Büche,-  haltend.  -Scheues  Stück. 

Länge  G,  Breite  Ti  Cent. 

- Runde  Platte,  U.ddcnail,  mit  o,,lei-nde,-  Vestalin  und  P,-ieste,-  in  Landscluaft.  Vu.-zUgliel, 
schone  Qualität. 

Diani.  ö Cent. 

IT, -IS,"“'  -ragdda, -Stellung 

Lilneo  8,  Breite  G Cent. 

- Viereckiges  an  den  Ecken  abgerundetes  Plateau.  Kupfei-email ; der  Fond  hl,,,,  bemalt 

-t  Husens,,... „.eh  und  Rankchm-düre,  de,-  Kaud  mit  lilun 'enzw-eige,’.  und  ve.L 
liankenwerk,  abwechselnd  auf  hl.auem  und  weissen,  fi,-u„de.  'nn„ene,„ 

Länge  59,  Breite  4G  Cent. 

Ovales  Medaillon  mit  knicendem,  betendem  Popen  in  Landsehaft, 

Länge  5,  Breite  3 Cent,  In  geschnitztem  Holzrälimclien. 

- Mimaturporlrait  einer  Fürstin  in  grünem,  reich  gesticktem  Kleide  mit  übergeworfenem 
lleimcimmantel;  das  braune  Lockenhaar  von  Perlschnürcn  durchzogen. 

Hübe  8,  Breite  7 Cent.  I„  BronzGrälimcben. 

- Grosses  viereckiges  Plateau  mit  schräg  nufsteigendem  Rande;  der  Fond  bemalt  mit 
Uunesenhguren  m Landschaft,  der  Kami  mit  doppelter  Ornament-’  und  Blumen"rdurr 

Länge  100.  Breite  45  Cent. 

^ ^ Thie,-iigu,-eu,  zwischen  denou  g,U.,e  Zwei<re- 

i lose  ZK  , MC  , emi-  ,„  Art  der  Cloisonne-A,-beiten  ausgefühlte  buntfai  bio-e  Ranken- 

derLHugsselte,,  ausgesehuitteL„  ;:  ,:, 
t.il^t  aut  de,  Le.hüug  zwe,  grosse  Medaillons  mit  ehinesiseheu  Familiensceueu ; liiuter 
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dem  den  Auskuss  bildenden  Ansätze  ist  die  Wanduns  siebldnuig  durcldncbt  und  den 
aus  zwei  verscMungenen  Bandstreifen  gebildete  Henkel  ti-ltgt  Ooldmnsteraug  auf  tief- 
blnupiu  Grunrlc.  Prachtstück  von  vorzüglicher  Ausarbeitung. 

Lälngc  des  Beckens  3r.*A,  Breite  27,  Iliil.o  der  Kanne  19,  Diam.  14  Cent.  Mit  LUsnren. 

— Ein  Paar  birnlörmige  Vasen  mit  eng  eiiigoschnürtem  Halse  mul  weit  übcrfallemlem 
Rande;  Clolsonne-Email;  dunkelblauer  Uiifergmnd  mit  von  Vögeln  belebten,  blühenden 
Mandelbilumen  in  Blumenkübeln  und  breiter,  lacherförmig  gemusterter  Randbordüro.  Sehüne 
decorative  Stücke.  Aus  dem  Besitze  König  Karls  XIV.  von  Schweden  stamimmd. 

Ilölie  17  Cent. 

— Ein  Paar  Eierbecher;  blau  emaillirter  Untergrund  mit  netzartig  gemusterter  Verzierung 
in  Gold  und  weissen  Sehneeballen. 

lliilie  7 Cent. 

Viereckige  Doppeldose  mit  zwei  gewöll)ten  Deckeln;  königsblauer  Untergrund  mit 
relielirten  und  vergoldeten  allegorischen  Darstellungen;  die  Innenseite  des  Deckels  bunt 
bemalt  mit  den  allegorischen  weiblichen  Figuren  des  Krieges  und  des  Fliedens  in  Laml- 
schaft  sitzend.  Schönes  Stück. 

Iliilic  4,  lölnge  9,  Hveitc  ()'/*  Cent. 

— Viorockigo  Doso  mit  gewölbtem  Deckel,  allseitig  fein  bemalt  mit  spielenden  Amoretten 
in  Landschaft;  die  Montirung  Goldbronze  mit  gravirtem  Palmettendecor. 

Ilölir  4,  I/iinge  7,  Breile  tt'»  Cent. 

— Viereckige  Tabati^re;  die  Seitenwandungen  und  der  Deckel  bemalt  mit  Wnffentrophilen; 
die  Montirung  Silber. 

Hiilio  3'8.  billige  10.  Breite  fi  Cent. 

— Tabatibre  in  Form  eines  Flügelclaviers;  die  Seitenwandungen  und  der  Doppeldeckel 
bemalt  mit  Musiktrophäen  und  Notenblättern.  Hübsches  Stück. 

Höhe  3Vf,  lölngf*  12,  Breite  fi  Cent, 

— Viereckige  Tabatiere;  rosa  gesprenkelter  Untergrund  mit  reliefirter,  vergoldeter 
Rautenmusterung  und  Streublümchen. 

Hülip  3,  LHiigc  (>,  Breite  Cent.  Ijiidirt. 

— Viereckige  Dose  mit  gewölbtem  Deckel,  korbflechtartig  gemustert  und  fein  bemalt 
mit  Watteau-Scenen;  die  Innenseite  des  Deckels  nüt  der  Hüfttigur  einer  jungen  Daim?  in 
blauem  Kleide  und  weissem  Kopftuch,  die  Flöte  blasend.  Feines  Stück. 

Höhe  tV».  hänge  Breite  7 Cent. 


Viereckige  Dose  mit  gewölbtem  Deckel;  allseitig  fein  bemalt  mit  zierlich  staftivten 

Landschaften;  die  Innenseite  des  Deckels  mit  der  Ililftfigur  einer  Dame  mit  Fächer. 

Feines  Stück.  . ^ 

Höhe  4.  IjUiigfi  8*/*,  Breite  HVt  Cent.  Wenig  lUdirf. 


— Viereckige  Dose  mit  gewölbtem 
Feldern,  in  denen  Blumenbonquets. 


Deckel;  grüner  Untergrund  mit  ausgesparten,  weissen 
Höhe  3.  Länge  7,  Breite  T»'/*  Cent. 


Rande  Tabatibre;  Deckel,  Seitenwamlungen  und  Boden  vorherrschend  in  Tusche  fein 

bemalt  mit  Paar  in  Landschaft;  die  Innenseite  des  Deckels  mit  Winzerpaar;  die  Mon- 
tirung Goldbronze.  Feines  Stück. 


Höhe  3Vt,  Hiani.  M Cent.  Wenig  lildirf. 
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Ovale  Dose  m Form  einer  Wiege;  die  Seitenwatidungen  und  der  Boden  bemalt  mit 

Hanke.nverk;  der  Deckel  „dt  geschnürtem 
WHkelkind,  du-  Montirung  Silber.  Hübsches  Stück. 

Hulio  4.  Länge  Jtrclh’  ü Cent. 

- Kleine  runde  Bonbonniere;  die  Seitemvandung  fein  bemalt  mit  FlnsslamDclmft:  der 
IJcdvel  mit  Angler  zwischen  liococo-Ornnmentwcrk;  die  I\I(mtirung  Silber. 

H'ilic  Diain.  1 Cenf. 

Ki-nm“f  schwai-ZM-  Rankenbor, Ittro  auf 

Iliihc  ä'/s,  l>inin.  7 Cent. 

"”■>  •'^<'i‘=n'v.nnaungen  fein  be.nalt  .„it  Watteau-Scenen- 
Jlölii-  4,  LUnge  K'/*,  Hreifp  7 Cent. 

- Necessaire  in  abgcHachter,  konischer  Form;  rosa  Untergrund  mit  von  reliehrtem 
dr;:;n,“‘r;Zwri“  *‘"''>-'l>rhchtigeB,u™enbou,,uets; 

Lihigp  lü,  Breite  4 Cent. 

">it  kleineren  und 

InS  nnt  Vieh.  Mi, 

Ilrihe  7.  Länge  4.  Breite  ;j'/,  Cent 

Lange  8 Cent. 

Mmn'iu'n.''"’’®“'  Untergrund  „nt  reliefirten  Streu- 

Höbe  8 Cent. 

i =S, 

Länge  ö,  Breite  3 Cent. 

- Kleine  Applique  in  F.,rn,  eines  ilinn.enkeh.hes,  gefasst  ndt  grossen,  grünen  Stein. 

Dinni.  3 Cent, 


ARBEITEN  IN  ELFENBEIN. 


f)28  — Madonna  in  taltenreicher  Gewandung  und  Kojilsclileier,  die  Hände  /nun  Gehet  ge- 
talteii,  auf  Mondsichel  stehend,  um  die  sicdi  eine  Schlange  windet.  Treffliche,  vollruml 
geschnitzte  Figur.  XVII.  Jahrh. 

IIülu-  R)  Cent. 


521)  — Der  hl.  Joseph  in  faltenreicher  Gewandung,  das  Christuskind  auf  dem  Anne  tragend. 
Vollrunde,  gut  geschnitzte  Gruppe.  XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abhihlung,  Tafel  VI.) 

Iliilu"  1.')  Cent. 


530  - Die  Büste  Leibnitz’,  vollrund  geschnitten;  mit  Zopfperrücke  und  grossem,  in  Schleife 
aufgebundenem  Halstuche. 


llülio  8 Cent.  Auf  llolzsookcl. 


531  — Becher  auf  ausladendem,  mit  Blattwerk  geschnitztem  Fusse;  tUe  Wandung  en  relicf 
geschnitzt  mit  spielenden  Amoretten;  in  der  Höhe  das  l)ourbt)iiischc  Wappenschild. 

llülie  IS  Cent. 


532  — Memento  mori,  vollrund  vorzüglich  geschnitzt.  XVII.  Jahrh. 


1/ilnge  (>  Cent. 


533  — Memento  mori,  ähnlich,  kleiner. 

LUiige  5 Cent. 

534  Stockkuopf  in  Form  eines  bärtigen  Türkenkopfcs  mit  hnhmn  'rurl>an  und  Zackenkrone. 

Ilülie  7 Cent. 

535  — Klinstkugel,  aus  drei  ineinander  gefügten  Kugeln  mit  mittlerem  Stern  gebildet. 

Diam.  7 Ci  iit. 

53(i  _ Altes  Bettlerweib  in  zerlumptem  Mantel  und  grossem  Khippliut,  die  Keclite  drohend 
erhüben,  die  Fleiscliparticen  Elfenbein,  Gewandung  und  Beiwerk  Holz.  Trcmiclie  Troger'sche 
Figur.  (Vergl.  .\bbildung,  Tafel  VI.) 

537  Bettler  in  zerlumpter  Kleidung  mit  grossem  Klapj)liut,  in  gleiciier  Ausführung,  (/ute 

Trogcr’sche  Figur.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 


iliilic  ‘2'2  Cent. 


Gewurzreibe;  diu  sd.alen  cn  rdid'  vnizu*,Hid.  gesdinitten  mit  tmizcmlcm  Paare  in 

on.;  die  obere  Partie  mit  Dradienfiguren  und  Hunden,  die  untere  mit  Mas- 
caron  und  Blumenvase. 

Länge  17  Cent. 

’ ' "n  T'‘  S‘'sclimtzt  mit  zcci, enden 

J)aiicin  in  Icniers  Geschniaek 

Länge  li)  Cent. 

.,40  — Schale  einer  Muskatreibe,  en  relief  gesdinitzt  mit  rauchendem  Cavalicr. 

Länge  17  Cent. 

**'^“*’“  “'’l"®“"’  ^'»’>b've.-k;  die  Handhabe  Elfen- 

l)un,  Knsdmitton  mit  AVappenschild  l.altendem  Löwen  und  männlicliei'  Pttste. 

Länge  10  Cent, 

Eckbeschlase  vc-rgoldete  B.on.e  mit 
ffcHügdten  Hngdsköpfen  in  Renaissance-Riememverk ; die  Innenseite  gravirt  mit  der 

b;^:' 

Länge  11,  Iboito  H Cent. 

üniTMSalcompasS,  Elfenbein,  gravirt  mit  der  Figur  der  Zeit,  in  Landschaft  lickend- 
m den  Zwickeln  geflügelte  Engelsköpfe.  i^anasenatt  licguid, 

Länge  9,  Hreitu  7 Cmit, 
Kosonb„u,,uet,  aus  Stoff  gebildet, 

s:rl:ub:i::i^n::r"‘‘''‘"'= '“ei-en,  vergoldete.: 

Höhe  2,  Diani.  (j  Cent. 

“ -s::;:  

Höhe  3,  Diaiii,  fi  Cent. 

•i-ib  — Runde  Dose  mit  Sdiiiduattmtterung:  der  üerkfd  mit  i ■ 

nitcren  Dame  in  rotlier  Kleidung,  mit  weissem 

Höhe  3,  Dium.  7‘/s  Cent. 

“ w.s::SÄ;';;,rs»:"''  

Höhe  3'a,  Länge  fi,  Urcite  Ö Cent. 

i)48  — Runde  Dose,  Elfenbein  mit  Sdnidnattfüttenm.r.  ,l,„.  n i i 

geschnitet  mit  Diana  und  Nymphe  im  Bade  mngeben  ven  A " h ‘ ‘'a  ''“‘■‘^'■'''■"cl.en 

Tauben.  ‘ ' umgeben  von  Amoretten  und  scimäbelnden 

Höhe  3,  Diam.  H Cent. 

..crDceke,  mit 

besetzter  Kleidung,  blauem  MantcUind  Puderfrisi-,  " 

Hölie  2,  Diam.  7 Ceoit. 

" 

Höbe  3,  Länge  Ö,  breite  5 Cent. 
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551  — Modell  eines  menschlichen  Auges,  aus  Glas  mul  ijeförbtem  KIt.-i.boin  in 

kleinem,  mit  Elfenbein  montirtem  Ilolzpocal.  Hübsche  Zick'sebe  Arbeit 

Ilölip  12  Ci‘nl. 


.>52  Besteck  mit  zwei  Messern , (U-ren  (irifte  guillochirtes  Elfenbein  in  Silberfassuiif;. 

Ivitngc  19  Ccut.  In  ScItlangCDhautschcido. 

5i)8  Chinesisches  Essbesteck  in  Scblun^^enhautetui;  die  (iriH'e  Elfenbein  mit  sebwitrz 
sehraffirter  Einlage. 

Liingc  24  Cent. 


5^>4  — Dreifaltigkeitsring,  aus  drei  verschlungenen  Stäbchen  gebildet. 
Arbeit. 


Ilübsclio,  Zick  sehe 
Diam.  4 Vs  Cent. 


.55:)  — Halskette,  aus  zehn  (Hiedern  initji?  sechs  feinen  Kettchen  gebildet. 
Arbeit. 


'ri’etfliehe  Zick 'sehe 
].<iliigc  100  Cent. 


55() 


— Ein  Paar  Landsknechtswürfel,  vollrund  geschnitzt  in  Form  hockemler,  erotischer 
Figuren. 

Dinm.  1 Cent. 


557  — Fächer,  zierlich  durchbrochen  ornainentirt  in  cliinesischeiu  (leschimveke  mit  Laub- 
werk, Blumcnmcdnillons,  Pavillon  etc.  Aus  dem  Besitze  der  Königin  Dcsitleina  von 
Schweden  stammend. 

Lilngo  27  Cent. 


558  — Fächer,  Elfenbein,  durchbrochen  ornainentirt  und  mit  aufgelegter  Silberfolie;  die 
Fahne  weisse  Seide,  bemalt  mit  Liebespaar  bei  Monument. 

Liingc  97  Cent. 


550  _ Fächer,  ganz  lülfenbcin,  durchbrochen  ornainentirt;  bemalt 
mit  aufgeklebten  colorirten  Kupferstichen. 


mit  Blumenguirlanden  und 
LUngo  10  Cent. 


5t)0  — Fächer,  FIfenbein, 
Hguren. 


bemalt  mit  Dame  in  Pavillon,  Fasanen  und  anderen  Vogel 

Länge  20  Cent. 


5(5  [ _ Fächer  mit  zierlich  ausgesiigtem  Ornamentwerk,  Wapiienschild  und  HlumenbordUre. 

lainge  2l>  Cent. 


5(jo  — Fächer  in  derselben  Ausführung. 


Gleiche  Gtussc. 


.5t>3  — Fächer,  ähnlich,  kleiner. 


Länge  19  Cent. 


564  — Fächer,  ähnlich. 


Gleiche  ürÜDHC. 


565  — Fächer,  älmlicli,  kleiner. 


I.Unge  IS  Cent. 
8 


58 


5HI) 


5l>7 


— Elfenbeinfäclier  mit  Cast  Vüllruml  f'esuimitztmn,  mit  Jilumen  (Uu’chs(itztem  unrl  von 
y;iKt-In  boirbtmn  Kmikcnwoi’k ; die  Kahm-  durcbwe^r  „lit  Rosetten  und  Zwei^-cn,  zwischen 

AI  mit  den  Buchstaben  C.  A und  seitlicli  zwei 

Medaillons.  Vorzüsliches  Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

billige  des  FUciiers  26  Cent. 

— Fächer;  das  bestell  Elfenbein,  gitteifbnnig  durchbrochen  oriiamentirt;  die  Fahne  weissc 
Neutc,  bemalt  mit  Paar  bei  Licbesaltar,  seitlich  Fackeln  und  Füllhörner. 

Länge  27  Cent. 

— Facher,  Emimv;  das  Gestell  mit  zicriicli  durchbrochenem  Ornamentwerk;  die  Fahne 
wcissc  beide,  bemalt  mit  tanzendem  und  nuisicirendem  Paare. 

Länge  26  Cent. 


5i;j)  - 


.570 


571 


57:^ 


57;{ 


574 


575 


57() 


57H 


Fächer;  cl„s  Üüsloli  Elfenbein;  ,lie  Fnl.ne  Seide,  bcnmlt  mit  Dame  und  Hoit,  ein 
llumlchcn  ilressirend;  mit  aufgenähtem  GoldHittcr. 

Länge  28  Cent. 

- Fächer;  das  (Jestell  Elfenbein  mit  eingelegten  Hlümchen  in  .Silberfolie;  die  Fahne 
WCISSC  beide,  bemalt  mit  zwei  Damen  und  Cavalier  in  Landschaft. 

Länge  26  Cent. 

gitterfeirmig  durchbrochen  ornamentirt;  die  Fahne 
hcidc,  bemalt  mit  musicirenden  Damen  und  Cavalier  in  Gartenpark. 

Länge  28  Cent. 

^id?'h!n:  fr  r "‘"gelegtem  Blattwerk  in  Silber;  die  Fahne  weisse 
■Sudi,  buiult  mit  Blumeiirankcii  und  Medaillon  mit  Musiktrophäe  auf  blauem  Grunde. 

Länge  28  Cent. 

--  Facher;  das  Gesldl  Elfenbein  mit  älusikti-opliiie  in  Silbereinlase;  die  Palme  Seide 
bemalt  m,t  „uttloren,  Medaillen  mit  Gürtnerpaar,  oingetäsat  von  au%;niildem  GoldHto’ 

Länge  28  Cent. 

— Facher,  Empire;  das  Gestell  Elfenbein  mit  eingelegter  Silberlblie;  die  Fahne  weisse 
■Sude,  bemalt  mit  musicirendem  Paare  in  Parklandschaft. 

Länge  28  Cent. 

bcmmh'mu  M d <lurcl,broehen  ornamentirt;  die  Palme  tveiase  Seide, 

c.nnit  Meda.llons,  m denen  Jäger,  Damen.  Ulumenvasen,  scl.näbelnde  Tauben  etc! 

Länge  28  Cent. 

^7er^“‘',Ue'’pl'^  g-^*cl,nita  .nit  zierlichem  Ornament- 

■ni.  ToT'  ‘■““■»ft’ 

Länge  28  Cent. 
Länge  25  Cent. 

f ornamentirt  und  mit  eingelegter  Silber- 
Medaillons  mit  Aimretten.  ^ reichend;  seitlich 


Länge  24  Cent. 


Ö75I 


Ö80 


m 


582 


583 


584 


585 


58(5 


587 


588 


589 


590 


Fächer;  das  Gestell  LHenbcin,  durdibroclien  onmmeiitirt;  die  Falme  Seide,  beiimit 
mit  Alter  und  Mädchen  an  Kumiiiieuer  sitzend;  seitlich  z\v«d  rosemimkrilnzte  Medaillnns 


mit  sclmäbeinden  Tauben  auf  Liebesaltar. 


LHiige  32  Cent. 


Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  durchbiüchen  geschnitzt  mul  mit  eingelegtem  Uocoeo- 
Ornamentwerk  in  Silberfolie;  die  Fahne  Seide,  bemalt  mit  (-'avali(-r,  vor  einer  Dame 
knieend. 


LUnge  27  Cent. 


Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  eingelegt  mit  tiguralen  Medaillons  in  Silb<‘rfolie;  die 
Fahne  Papier,  bemalt  mit  Sehäferpaar  in  rotli-camaYou. 

lälngo  27  Cent. 


— Fächer;  ilas  Gestell  Elfenbein  mit  aufgelegtem  (^rnamentwerk  in  Silberfolie;  die  Fahne 
weisse  Seide,  bemalt  mit  Watteau-Scene  und  Rocoen-Ornamentwerk. 

Liliigo  28  Cent. 

— Fächer;  das  Gestell  Elfenbein  mit  aufgeklebten,  bunten  Strohblilmchen;  die  Fahne 
Seide,  mit  Liebespaar  in  Landsohaftsinedailloji  und  mit  aufgenUlitcn  Goldflittern. 

lälngc  2')  Cent. 


— Fächer;  das  Gestell  PRfenbein,  durchbrochen  ornamentirt  und  eu  relief  geschnitzt  mit 
Blumemverk;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Paar  in  Laudschafl,  Rhimenraid<en  und 
Spitzennnister. 

I/ilnge  2.‘1  Cfiit. 


— Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  durchbrochen  geschnitzt,  mit  silbervergoldeter  Einhigi* 
und  bemalt  mit  Vergissmeinnichtblümchen;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Lic'bcspaar 
und  Amoretten  in  Gartenlandschaft. 

Llinge  2(i  Cent. 

— Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  durchlji'ochen  ornamentirt  und  eingelegt  mit  Figuren 
und  Ornamentwerk  in  vergoldet<‘in  Silber;  die  P'ahno  Seide,  bemalt  mit  Wattean-Scenc 
und  mit  aufgenälitem  Goldflitter. 

Lilngo  17  Cent. 

— Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  eingelegt  mit  Musikinstrumenten  in  vergoldetem  Silber; 
die  P'aline  Seide,  bemalt  mit  Liebespaar  in  Lamlschaft,  Medaillons  mit  stduiilbelmlcn 
Tauben,  Fackeln,  Rosenbouquets  etc.  (Vergl.  Abbildung,  Tnfcd  VI.) 

I>jlngo  28  Ccoit. 

Fächer;  das  Gestell  durchbrochen  geschnitzt  mit  Ornamentwerk  und  versehlung<mem 

Mono'n-amm-  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  musiciremlen  Chinesen  auf  Terrasse. 

’ l.Ungc  :50  Cent. 


Fächer;  das  Gestell  Elfenbein,  wenig  eingelegt  mit 

Fahne  weisse  Seide,  benmlt  mit  Tauben  auf  Kocher 
(joldflitter. 


HlattwerU  in  Silberfolie;  die 
sitzend  und  mit  aufgenilhtem 

Liliige  2!i  Ct'iif. 


Fächer;  d.as  Gestell  Elfenbein,  durchbrochen  g«'schnitzt  und  mit 

ornamentation;  die  Fahne  weisse  Seide,  bemalt  mit  Watteau-Scene 
Goldrtitter. 


cingel(!gter  Silber- 
und aufgenälitem 

I..Hnge  25  Cioif. 

«• 


00 


• >91  --  Fächer;  da»  Gestell  EHenhein,  bemalt  und  vergoldet  mit  Fruchtbouquets  uiul  tiguralen 
Medaillons;  die  I'aline  weisse  Seide,  bemalt  mit  Watteau-Scene  und  Kosenboucjuets. 

Lüngo  2ü  Cent. 

TibJ  — Fächer;  das  Gestell  Elfenbein;  die  Fahne  weisse  Seide,  beinalt  mit  Gitrtnerpaar  in 
Landschait  und  Papagei. 

Liinge  17  Cent. 

.id.l  Fächer;  <las  Gestell  durchbi'ochen  geschnitzt  mit  musicirenden  Kindern;  die  Fahne 
Papier,  bemalt  mit  zwei  Cavalieren  und  Dame  in  Gartenpark. 

Lange  2(J  Cent. 

,).I4  Fächer;  das  (iestcll  Elfenbein,  durchbrochen  ornamentii't;  die  Fahne  weisse  Seide, 
bemalt  mit  Amor  und  P.syche. 

Länge  27  Cent. 

r>ik)  — Fächer;  das  (Jestell  Elfenbein;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Paar  in  Landschaft. 

Länge  2ü  Cent. 

!)%  Fächer;  das  Gestell  Elfenbein;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Liebespaar  in  Landschaft. 

Länge  23  Cent. 


OKDEN  UNI)  EIIUENZEK’IIEN. 

Preussen. 

;')f|7  — Der  Stern  x-mu  scliwarzRn  AiUm'onlen.  Silljcrbnuillnn. 

Ö9H  — Derselbe  Stern,  Silber-  uml  Uolclemnil. 

;,9C)  — Derselbe  Stern,  ebenso,  in  nnderer  Ausfülimnj;'. 

<;00  — Derselbe  Stern,  ebenso,  in  anderer  Austillirnn^j;. 

(5Q1  — Stern  zum  rothen  Adlerorden.  Silt)ereni!iil. 

(iehagen  von  dem  scliwedisclieii  Minisfer  Uiat  Li)wnili,jelin. 

()02  — Das  eiserne  Kreuz  v.  .1.  iHDb 

l)0li  — Dasselbe,  kleiner. 

Oesterreich. 

i;04  — Das  goldene  Vliess,  getrieben  und  g;etasst  mit  iünt  Taldstemen.^  ^ 

(50Ö  — Derselbe  Orden,  kleiner. 

Wurde  getragen  von  Künig  Oscar  I.  von  Sclnvcden. 

(;0(J  — Schild  zum  Mari.a  Theresia-Orden.  Silberemail. 

(107  — Maria  Theresia-Orden,  (ioldemail. 

Russland. 

(lOS  ~ Weisser  Adlerorden.  Ooldcmail. 

(JOO  — Derselbe  Orden,  kleiner.  Goldemail. 

(110  - St.  Andreas-Ordenskette.  Ooldemail. 

(jll  Schild  zum  Andreasiirden.  Silbertiligran. 


62  


612  — r)oi-snll)c  ScliÜd  in  veriinderter  Fnrni.  SülK-rcmail. 

6111  — I)(‘rs(‘lbp  Schild  in  andeivr  Form. 

614  Alexander  Newski-Orden.  Ooidemail. 

(jir>  — Schild  zum  Alcxiuidcr  Nowski-Ordcn.  Sill>er-  und  (inldemaii. 

616  — St.  Annenorden.  Ooldcmail. 

(il7  Dcrsulbo  Orden  in  anderer  Form,  üoldemaü. 

Wurilp  gph'iigcii  von  dem  sclnvedisclion  Minister  Kriidiier. 

Schweden. 

618  — Nordstern*Orden-  Gnldcmail. 

616  — Derselbe  Orden,  ebenso,  kleiner. 

()20  — Schild  zum  Nordsternorden.  Gold  und  Silber. 

621  — Derselbe  Schild  in  anderer  Ausführung.  Silber. 

Wurde  getragen  j,’On  Dr.  huilw.  Hamilton.  Statthalter  in  Upsala. 

622  — Derselbe  Schild  in  anderer  Ansl'ührung.  Silber. 

Wurde  getragen  von  Prof.  I)r.  hiiulgrew. 

623  — Wasa-Orden.  Goldemail. 

624  — Derselbe  Orden,  kleiner. 

62.')  — Derselbe  Orden  en  miniature. 

626  — Derselbe  Orden  in  anderer  Form. 

627  — Derselbe  Orden  en  miniature. 

628  — Stern  zum  Wasa-Orden.  Silber. 

621)  — Seraphim-Orden.  Goldemnü. 

6.30  — Derselbe  Orden,  ebenso,  kleiner. 

631  — Derselbe  Orden,  ebenso,  en  miniature. 

632  — Stern  zum  Serapldm-Ordeu.  Silberbcmillon. 

Golrngeii  von  Axel  Person. 

633  — Derselbe  Stern  in  SilberHligran. 

634  — Derselbe  Stern.  Silberemail. 

63:')  — Orden  Karls  XIII.  Goldemail. 

(lotragen  von  dem  Grafen  .Sul/.a.  In  Lederetui. 

636  — Derselbe  Orden,  ebenso,  kleiner. 

637  — Schwert  zmn  Schwerterorden  II.  Klasse.  Silber. 


— (>3  — 

1)38  - Schwerterorden  UI.  Klasse.  (Toldemail. 

Getragen  von  Wilhelm  Sprcnspuitcn. 

(io9  — Stern  zum  Öcliwerterorden.  Silberbouillon. 

1)40  — Abzeichen  der  Hofdamen  der  Königin  Josephine  von  Schweden,  (lobl. 
()4l  — Militär-Verdienst-Medaille.  Silber. 

1)42  — Militär-Verdienst-Medaille.  Gold. 

Frankreich. 

648  — Orden  der  Elirenleginn.  Goldemail. 

()44  — Stern  der  Elirenlegion  für  die  Grosskreuze.  Gold-  und  Silbeiemail. 
()4-')  — Militär-Verdienstorden  Ludwig  XV.  Goldemail. 

()4()  — st.  Helena-Medaille;  Bronze. 

Aus  dein  Besitze  Karl  XVI.  Johuim  von  Schweden  stainincnil, 

Spanien. 

fi47  Orden  Unserer  lieben  Frauen  von  Montesa.  Goldemail. 

Wurde  getragen  von  dem  schwedischen  Kriegsininistur  ücnenil  lIohenhauRcn. 


(i4^  — Derselbe  Orden;  kleiner. 

(149  — Stern  zum  Orden  Unserer  lieben  Frauen  von  Montesa.  Gold-  und  Silbemnail 
H.oO  — Derselbe  Stern.  Silber. 

Wurde  getragen  von  dem  französischen  Gesandten  Marquis  de  Bcnedetti. 

H.')l  — Americanischer  Orden  der  hl.  Isabelia.  Goldemail. 

(152  - Schild,  zu  demselben  gehörig,  in  Goldemail  und  breitem  Ordensband. 

Wurde  getragen  von  dem  schwedischen  Minister  Stedingh. 


Dänemark. 


(«:i  - Der  Elephanten-Orden;  ü..lclL.mdl,  sofi.sst  mit  secl.s  Kiosson  un.l  ohmr 
kleinerer  Tafelsteine, 

(iö4  _ Schild  zum  Eleiihaiiten  Orden,  Öilbcremail. 

(j;-,5  _ Derselbe  Schild  in  anderer  Form.  Silbercmail.  Kleiner. 

li:->6  - Dannebrog-Orden  II.  Klasse..  Gol.lomail,  Jtolasst  mit  U Tafclstmrmn. 


grossen  Anzahl 


ßo7  - Stern  ^um  Dannebrog-Orde,,  I.  Klassr.  Silbcrbouillom 

Wurde  getragen  von  dem  schwedischen  General  Malonborg. 


ÜÖ8 


Stern  zum  Dannebrog-Orden.  Gold-  und  Silbereinail. 


(359  _ Derselbe  Stern,  ebenso.  Kleiner. 


()4  

Sachsen. 

(iJiO  Stern  zum  St.  Hcinriclis-Ordou.  (Joldüinail. 

Savoyen. 

•><il  St.  MoritZ'  und  St.  Lazarus-Orden  tur  (irusskreuzc.  (ioMumaii. 

Griechenland. 


I>()2  — Erlöserordeu  in  (loldomml. 

Wiii'dc*  v<ui  (It)iii  scliwedisclicn  llormiiiscliiitl  .Murcus  lloycr  lloltt'niiinni. 

In  Lüderutui. 


()»)!}  — Ordensschnalle  mit  s^irbcn  Miniatur  Urden:  I.  dfi-  Sc-i'uijliim-Ordt'ii,  2.  das  Andreaski  ruz, 
*k  rlor  Ki'.lnvarz(!  A<llm’-Ordcn,  4.  der  Sohwertei-Ürdeii,  der  Nordstern-Orden,  (i.  der  Wasa- 
Orden,  7.  Urden  Karls  XIII.  Goldemail. 

0()4  — Ordensschnalle  mit  vier  Miniatur-Orden:  1.  Serapinm-Orden,  '2.  Niederländiselicr  Civil- 
V(!rdienstorden , 3.  Elephanten-Oiilon,  4.  Nordstern-(.)rden.  Silberenmil. 

(Tt'friigcii  vom  norwi'gisclicii  Keiclisstattlialter  Gii\veiisk|olrt. 

I)()5  — Ordensschnalle  mit  drei  Miniatur-Orden:  I.  Serapliim-Urden,  2.  Nordstern-Orden, 
d.  Dannebrog-Orden.  Uoldeniail. 


t>7Z 


l'hototypiB  B Kuhtan,  M Ol■dbllc^ 


ARBEITEN  TN  (lOED. 

[Vci’gl.  aucli  die  Ahthcilung:  EtnHilleii). 


(ii)B  — Schwere,  viereckige,  an  den  Ecken  abgernndete  Dose 
Lonis  XV.;  üeekol,  vSeitenwaiiiluiigen  und  Hoilcn  bedeckt  ein 
überaus  reiches,  ciselirtes  und  grnvirtes  Kococo-Ornamentwerk 
mit  p’Üsseren  Zwisclienfeldern,  die  ausgefullt  mit  dunkolldauem 
Email  und  Blumenkörbe,  Rosonguirlandtm  etc.  in  sauberster 
Aiisfübruiig  zeigen.  Kostliares  Stück  von  feinster  Zei<dmung 
und  sauberster  Ausfülirung. 

Ilöln-  3.  Liliige  8,  Bruilc  (»  C«  nt.  (»cwiclit  2lJ)  (iraimn. 


B(-)7  — Tabatiere  in  Form  einer  Auster;  den  Hoden  und  Ucckid  bildet 
braun  gemusterter  Achat;  die  Seitemvandung  Gold , cisidirt  mit 
breitem  Palmettcnfries;  den  Deckel  zieren  stralilenf'irmig  aus- 
laufende Bänder,  in  Gold  vorzüglich  ciselirt  mit  Blumen  und 
Muschehverk.  Hervorragend  feines  Stück.  Zeit  Douis  X\ . 

llülic  3,  Länge  8,  Biciti*  (i  Cent. 


(iöH 


— Runde  Bonbonniere,  Schildpatt;  der  Deckel  mit  d<-r  gnldcm-n  Keliefhüste  der  Königin 
Ulrica  Eleonore  von  Schweden  in  Goldpicince-Umrahmung. 


tili!» 


- Ovale  Bonbonniere;  der  Deckel  reich  ciselirt  in  verschiedenfarbigem  (ioble  mit  Blumen- 
vase.  Guirlaiiden  und  Rankenbordüre;  Seitenwandung  und  «1er  Boden  mit  R.isetten  und 


Itemiissance-Ornamentwerk. 

Hohe  2V*,  Läng.'  (J'/e,  Breite  4V«  Cent.  (Jewu-ht  82  (.ramm 


In  I.edcnUui. 


(>70 


- Parlümbüchschen  i..  Form  einor  Eichul;  brauner  Acl.at  umsol.losBon  von  «„1,1..,,.., u, 
reich  mit  Rococo-Ürnamentwerk  und  Blumengmrlandcn  getriebenem  f.itteiw.-ik.  i-emes, 
geschmackvolles  Stück.  Louis  XV.  ^ Maro.|uinehii. 


071  - Flacon  in  Vasenform;  die  abgcHaehtc  ^VamIung  roiel.  getrieben  mit  üppigem  Roeoeo- 

n ♦ ,-lf  nnd  verziert  mit  lUndsehleifeii  und  Bluineiibouciuets  m versehieden- 

t-  Wandung  zieren  zwei  kleine  Email.eplättehcn  die  tremieh 

^ . . , , Hiihc  10  Cent.  (lewiclit  .^>.1  (.ramm. 

bemalt  mit  spielenden  Amoretten.  ^ 


3W. 


Goldenes  Armband;  (iliciIcTkctte  mit  Perle  aul'  blauem  Emaiij^rumle;  s.  Z.  Ei^eii- 
tlium  dei'  Princessin  ICuj'enie  von  .Schweden. 

In  Etui. 

f)7.i  Halskette,  diu  eiii/,eliien  (ilieder  in  (Jnldfiligran . zwischen  tlenen  ä jnur  j^ufasste  ^rünu 
.iHspiusteine.  (VcrKl.  Abbildung,  Taiel  VII.) 

Lange  der  Ivette  tiä  Cent.  Ein  Stein  aiisgobroeheii. 

bi 4 — Chätelaine  in  Fm-m  einer  breiten  Gürderkette  mit  aufge.setzten  Ko.selten  in  vui- 
we-hiedeidarbigem  Golde  und  kleinen  traubenlormijien  Zwischensiltzen ; aiilian^rend  vier 
kleine  Hurloques,  durehbroeiieu  ornamentirt  von  reich  eiselirtem  J31uinemverk. 

Länge  40  Cent.  Gewicht  52  Gramm. 

()7.)  Goldene  Brosche  iti  Foi'ni  eines  mit  IJandselileite  zusamnieiigebundenen  liouiiuets;  die 
niumen  .silmmtlieh  aus  je  einer  einzigen,  ausscrgcwühnlich  grossen  Perle  bestehend. 
Aeusserst  kostbares  Stück.  Wurde  s.  Z.  der  Königin  Louise  von  Schweden  von  ihrem 
Soline,  dem  naelimaligen  König  Kar!  XIIL,  zum  Geschenk  genmclit. 

In  Etui. 

I,7()  — Goldmedaillon  imt  dem  Klfenbein-Miniaturbild  der  Königin  Desideria  von  Schweden, 
mit  breitem,  von  ä jour  gefassten  Diamanten,  Amethysten,  Jaspis-  und  Carneolsteinen 
goliildetem  Rande.  Ueberaus  prächtiges,  kostbares  Schmuckstück. 

b77  Goldene  Repetiruhr;  das  Gehäuse  durchbroehen  und  mit  hübsebem  Oriiamentwcrk 
gravirt;  die  lieiden  Zeiger  mit  Diamanten  besetzt;  die  goldene  Scimtzkapse)  mit  Rococo- 
verzierungen  und  hoehreliehrter  bildlicher  Darstellung;  Einzug  des  .Siegers.  Vorzügliche, 
wertlivoile  Arbeit  von  Robert  Ward  in  London.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VII.) 

b<H  - Goldene  Repetiruhr  in  durchbrochenem,  reich  ciselirtem  Gehäuse  mit  goldenem 
Ziflerblatt;  m Schutzkapsel,  ebenfalls  durchbrochen  und  getrieben  mit  Rococo-Ornameiit- 
werk  und  Scb.äferscene.  Sehr  schönes  Stück  von  Cabrier,  London.  (Vergl.  Abbildung- 
Tafel  VII.) 

bT!l  — Goldene  Repetiruhr  mit  durchbroebenem,  reich  gravirtem  Gehäuse;  der  Schutzraantcl 
T f Darstellung.  Londoner  Fabrikat.  (Vergl.  Abbildung, 


(iHO  — Goldene  Spindeluhr;  die  Zeiger  mit  Diammitsplittem  besetzt  und  auf  der  Rückseite 
des  Gehäuse.  Racelmntengruppe  mit  Ziegenboek;  in  mit  Sehluiigenhuut  verziertem  Schutz- 
gebäusc.  Sehr  scliönes  Stück.  Signatur:  Freres  Duclieue,  Paris. 

Diain.  5Vt  Cenl. 

liSl  - Goldene  Spindeluhr;  d„.  ,.,it  reliftirt.m  OrnementwcTk  geschmückte  Gehäuse  trügt 
c,n  M,tudim.,laill.m  .nit  Korh,  Früchte,  lilumcu,  VogeIHgur  ctc.,  iu  hübscher  An.,rd.mng 
gruppirt.  SigiiMt:  ,Iiic.  Kuck,  Stockholm.  Mit  scliweilischcr  .Staats-Coiitroliimrkc,  dem 
Meisterzeichen  und  der  I\Iarke  P S. 

Diam.  5 Cent.  Mit  anliäugendenj  .Schlütssel. 

(i8:i  — Goldene  Spindeluhr,  deren  Zeiger  mit  Diamanten  besetzt  sind ; der  Deckel  in  getriebenem 

Wolken  schwebend,  mit  schwediseher  Staats- 

Lontrohiiarke.  sigmrt:  A.  Rourdillon.  Stockholm;  -lazu  aus  einer  Goldmünze  vom  Jahre 
lilO  gebildeter  Schlüssel.  Sehr  schönes  .Stück. 


Dinin.  5 Cent. 


158.)  — GoldenS  Spindelubr)  die  Rückseite  des  Gehäuses  getrieben  mit  Liebesultar.  vor  dem 
Hund,  Früchte  etc.;  mit  imitirten  Diamanten  thcihveise  besetzt.  Sigiiirt:  Gudin  Paris. 

Diam.  4*/*  Cent. 


b84  — Goldene  Spindelubr  von  .Jacob  Kock  in  Stockliohn;  das  Zifferblatt  sowie  die  b(‘iden 
Zeiger  reich  mit  Diamanten  gesclimückt,  mit  schwedischen  Besclmuzoielmn  nnd  den 
.lahresbuchstaben  B 2 ilT84). 

Diam.  VU  Cent. 


158.')  — Goldene  Spindelubr  mit  Emailrand;  auf  der  Rückseite  des  (Tchiluscs  Venus  und 
Amor,  ebenfalls  in  Email. 


Diam.  5 Cent. 


(58()  — Goldene  Spindelubr  in  glattem  Gehäuse;  die  Schutzkapscl  im  Rococostile  getrieben 
mit  figürlicher  Darstellung.  Signirt:  "Wilter,  London. 


Diam.  47«  Cent. 
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— Goldene  Spindelubr;  auf  der  Rückseite  des  Deckels  Faun  und  Nymphe  in  Email. 
Signirt:  .T.  Zietckerl,  Potsdam. 

Diam.  4V*  Cent.  Ein  Zeiger  fehlt. 


— Goldene  Spindelubr  mit  goldenem  Zifferblatt;  der  Schntzmantel  in  Rococostil  getrieben, 
mit  Uranus  nnd  Amoretten.  Londoner  Fabrikat.  Marke:  A P mit  Krone.  Sehr  seiiütK'.s 
Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VIT.) 

G8t)  •—  Goldene  Spindelubr;  das  Gehäuse  gravirt  und  mit  Emailbild  ä la  A\  attean.  Von 
Delorme  in  Paris.  (Vcrgl.  Abbildung.  Tafel  VII.) 

(590  - Goldene  Damenubr;  Zifferblatt  und  Zeiger  mit  imitii’ten  Diamanten  besetzt;  die 
Rückseite  des  Gehäuses  mit  Amorette,  Hund  und  Taube.  Signirt:  IMpine  ä Paris. 

Diam.  4 Cent. 


(',91  _ Goldene  Damenuhr  von  Mailet  in  Paris; 
mit  Rosette. 


das  Gehäuse  mit  Perlbordürcn,  die  Rücks<dte 
Diam.  3®/«  Cent. 


(;92  Goldene  Taschenuhr  von  Chs.  Le  Roy.  Paris;  das  Zifterblatt  mit  Rand  von  imitirten 

Diamanten;  die  Rückseite  des  Gehäuses  mit  Altar,  Friedenstaube,  Fackeln  etc.,  um- 
rahmt von  Rlumenbordüre  mit  imitirten  Steinen. 

Diiim.  4 Cent. 


Goldene  Taschenuhr;  der  Rand  sowie  die  Rückseite  des  Gehäuses  im  Rococostile  getrieben 

mit  Kriegstropbäo.  Sehr  schönes  Stück.  Signirt:  Hovonskjöld,  Stockholm. 

Diam.  5 Cent. 

(594 Goldene  Taschenuhr  in  glattem  Gehäuse;  die  Zeiger  mit  Diamanten  besetzt.  Signirt: 

P.  Ramstedt,  Stockholm.  !Mit  Schwedischer  Staats-Ctmtrolmarke. 

Oili')  — Goldene  Taschenuhr;  das  Gehäuse  mit  Perlbordüre  und  Goldsternen  auf  blauem 
Email<^runde.  Bezeichnet:  Jac.  Kock,  Stockholm.  Mit  schwedischer  Staats-Gontrolmarke. 
” Diam.  4V*  Cent. 


im  — Gehäuse  einer  Repetiruhr,  Gold,  theilweise  durchbrochen  und  auL  zierlichste  ciselirt. 

Dl.nni.  4 Cent.  «Jewiclit  14  Drainm. 

i)* 
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(597  — ührschutzdeckel,  Gold; 

Stellung. 


die  Rückseite  im  Rococostile  getrieben  mit  biblischer  Dar- 
Diam.  4®/4  Cent,  (iewiclit  3^  Giainiii. 


(i9H  — Haarnadel,  Gold,  mit  grossem,  auts  rei<diste  gezierten  Halbmonde  von  zierlicher 
Filigianarbeit;  an  beweglicher  (ioldCeder. 


(599  — Vorstecknadel,  gelusst  mit  ungeschlitl'enem  blauen  Stein. 

Länge  8 C(*ut. 

7U0  — Berloquei  die  ovale  Platte  mit  eiiigelassenem  kleinen  Spieiwerk. 

Länge  4 Cent,  (»ewicht  22  Gramm. 

7ül  Renaissancerioy  mit  grossem  kastimtormigeu  Mittelschild,  das  gefasst  mit  Heliotrop; 
diu  Scitenwandungen  weiss  emaillirt  mit  aufgesetzten,  traubenförmigen,  kleimm  Kiiöpfchen. 

702  — Grosser  Ring;  <lie  Vm-derseitt*  durchbrochen  ornamentirt  und  blau  emaillirt  mit  den 
Symbolen  der  Freimaurer;  gefasst  mit  zehn  Rosen;  der  dünne  Reif  oinamentirt  mit 
Riemenwerlc. 


7ü.>  — Ring  mit  grossem  kastenförmigen  Mittelschild;  gefasst  mit  gelbem  Stein , der  geschnitten 
mit  Anker;  der  Reif  ciselirt  mit  Laubwerk  und  schwarz  emaillirt. 

Ringi  die  ovale  Platte  gefasst  mit  Mnschel-Ciiniee,  die  geschnitten  mit  dem  Portrait 
eines  Fürsten  und  einer  Fürstin:  der  Reif  gravii-t  mit  Rococo-Oniamentwevk. 

70.1  — Kleiner  Ring;  die  Platte  mit  emaillirtcm,  n.them  Kreuz  auf  weissein  Grunde.  Aus  dem 
Besitz  Karls  XV.  von  Scliweden  stammend. 

Ring;  die  aclitcckige  Platte  gefasst  mit  blauem  Stein,  der  gesidinitten  mit  Waupun: 
der  Reif  glatt. 

707  - Ring;  die  Vorderseite  gefasst  mit  zwei  Perlen  und  mittlerem  Hyaeinth;  der  Reif  ge- 
schnitten mit  Inscliril't  und  Rosetten.  ' ^ 

7(lH  Ring;  die  ovale  Platte  Carneol,  geschnitten  mit  griechiscliem  Philosoplienkopf;  der 
Reif  gravirt  mit  Blumenranken. 

709  ^ Grosser  Ring;  die  Vorderseite  gefasst  mit  rotliem,  grünem  und  blauem  Stein,  die 
geschnitten  mit  den  Symboh-n:  Glaube,  Holfnung  und  Liebe. 


710  - Cravattenring,  FiliKran,  mit  grosser,  Krün  emaillirt, -r  Plattr  mit  dem  verscMungenen 
Monogramm:  C.  N. 

711  - massiver  Ring;  die  grosse  „vale  Platte  Onyx,  geselmitten  mit  Doppehvappen ; der 
breite  Reit  blau  emaillirt  mit  L:iubranken. 

,12  - Damenring;  die  Pktte  mit  kastenlürmigem  Mittelseiiild,  d,-r  gefasst  mit  Heliotrop: 
seitlich  zwei  kleine  Rosen.  ‘ 


71.'J  — Ring;  diu  ovale  Platte  mit  eingelassener  Gemme 
Reif  ornamentirt  mit  Rocuco-Ürnameiitwerk. 


die  geschnitten  mit  Minerva;  der 


f 
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714  — Riog^  tlie  ovale  Platte  Carneol,  geschnitten  mit  männlieliem  Profilkopf;  der  breite 
Reif  glatt. 

715  — RoCOCO-Damenring ; die  Platte  gefasst  mit  vier  Tafelsteincn;  der  dünne  Reif  ciselirt 
mit  Ornamentwerk. 

710  — Ring;  die  Platte  gefasst  mit  Carneol,  der  geschnitten  mit  Philosophenbuste;  der  breite 
Reif  gerippt. 

717  — Breiter  Ring,  Goldfiligvan;  zierlich  ornamentirt  mit  durchbrochenen  Rosetten  nml 
Kordelgeflechtbordüren . 

718  — Ring,  gefasst  mit  grosser,  ovaler  Mnschel-Gamec,  die  trefilich  geschnitten  mit  dem 
Brustbilde  Pius’  IX. 

719  — Ring;  die  ovale  Platte  gefasst  mit  Cainee,  die  tretflich  geschnitten  mit  antikem  weib- 
lichem Profilkopf. 

720  — Silberner  Ring  mit  theilweiser  Goldplältii’ung;  zur  HiÜfte  ciselirt  mit  zwei  Löwen,  ein 
Wappenschild  haltend,  das  gravirt  mit  dem  Monogramm:  R.  S. 


I 


ARBEITEN  IN  SILBER. 


721  — Hohe  Monstranz,  silberver^nMet;  der  Imch^ewülbte,  achtfach  gegliederte  Fuss  ist 
durchu'eg  mit  getriebenem  Blumen-  und  Rankeinverk  geschmückt,  zwisclien  Aveleliem,  von 
vier  geflügelten  Engelsküpfen  getrennt,  ovale  Medaillons,  die  Verkündigung.  Geburt  und 
Kreuzigung,  sowie  die  Hinimelfalirt  Mariä  zeigend,  aufgesetzt  sind;  der  unterhalb  nur 
imt  Blattwerk  verzierte  balusterartige  Schaft  trägt  im  oberen,  auf  einer  Rosette  ruhenden 
1 heile  zwischen  geflügelten  Engelsköpfen  die  Brustbilder  Jesus,  Mariä  und  eines  Heilio-en 
über  denen,  gekrönt  von  Kreuz  mit  Taube,  die  strahlenförmige  Unterlage  siel,  erhebt- 
vor  dieser  steht  die  m gothischem  Blattwerk  reich  getriebene,  durchbrochene  Platte’ 
deren  herzförmiger,  zur  Aufnahme  der  Lunula  und  der  bl.  Hostie  dienender  AussclmiU 
von  getriebenem  gezahntem  Kranz  umrahmt  ist;  seitlich  und  unterhalb  befinden  sich 
treistehend_  drei  thedweise  sechsfacl.  geflügelte  Engelstiguren,  während  oberhalb  des  Aus- 
schnittes eine  Krone  über  der  Gott  Vater  in  Wolken  schwebend  angebracht  ist.  Pracht- 

•stuck  lon  voiti  eff  lieber  Ausführnng.  Aug.sburger  Beschauzeichen.  Ende  des  XVII  Jalirh 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.J  ii.  ./amii. 

Hulie  66  Genf,  fiewicht  2160  Gramm. 

72-J  - Grosser  Allarkelch  in  vnvKoldete.n  Silber;  ,1er  breite  Fuss  seebseekig,  von  Perlb.ancl- 
bordure  umzogen  sravm  mit  .\ufsehrifl  und  .I.sbreszahl  1«23;  der  Knauf  reieh  nroHIirt 
nnt  vorstebenden  kMÖ,,fen;  ,lie  Kuj.pe  glatt.  XVII.  ,T„brl,.  (Vergl.  Abbildung,  T.afel  IX.) 

Ilölie  2ä  Cent.  Gewiclit  .‘J75  Gramm. 

i2-.i  - Garnifnr  eines  holmn  aebtarmigeu  und  zweier  fttnfanuigen  Oanclelaber,  Stil  Louis  XV-  der 
grossere  ueb  arm.ge  ruht  an,  emen,  für  sich  bestehenden  runden  Sockel , dessen  ausgebnud.ter 

1 ",1  enr^'^n^B“?"  Muschel-  und 

H.inkenneik,  den  Bolen  b.hlet  e.ne  S,negelidatte;  ,1er  achtarmige  Candelaber  mit  drei 

se.t,gem,  m.  v.dutenförnng  aufger,dlte,n  Bandwerk  un,l  Pahnetten  verzierten.  Fu  der 

gravn-t  n..t  de.«  schwod.schen  Wappen,  anf  denselben  ,lie  Vollfignren  der  drc.  Gr’azt 

k '‘T  haltend;  L 

des  UaiKklabcis  bildet  eme  Palme,  deren  gebogene  Acste  siVb  t.  il 

zweigen;  ,lie  kleineren  rünfarmigen  Candelaber  in  derselben  Anordnung  mfweghss'nrg 
de.-  dre.  C.-az.cn,  an  deren  .Stelle  sich  eine  vollrund  getriebene  Rebenranke  l.  ,"z  d"f 
Ueberaus  pracht.ge  Gmantnr,  Dieselbe  bildete  das  Hoehzeitsgeschenk  des  Prin  e.  R dr  b 
der  Niederlande  an  König  Karl  XV.  von  Schweden.  (Vergl  AbbiblnoT  T f!  v r 

Hohe  dos  gru88ei-eii  Camlclaljcvs  8Ü,  der  kicmeieii  ?ü  Cent  To  n - i i . T.ifcd  ^ III.) 

Silborgewichf  dos  aclitannigeii  Candelaliei-s  12  380  (Lamm  ^dn-'T  ü^s  Jockels  6770  Gi  amm. 

i-onu  uiamni.  der  timtnm.igcii  5330  und  5280  Gramm. 
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ARBEITEN  IN  SILBER. 


721  — Hohe  Monstranz,  silberverg-oldet;  i\er  luichgewülbte , achtfach  gegliederte  Fass  ist 
dm-cliweg  mit  getriebenem  Blumen-  und  Rankenweric  geschmückt,  zwischen  Avelehem.  von 
vier  geflügelten  Engelsküpfen  getrennt,  ovale  Medaillons,  die  Verkündigung,  Geburt  und 
Krenzigung.  sowie  die  Himmelfahrt  Maria  zeigend,  aufgesetzt  sind;  der  "unterhalb  nur 
mit  Blattwerk  verzierte  balusterartige  Scliaft  trägt  im  oberen,  auf  einer  Rosette  ruhenden 
Theih‘  zwischen  geflügelten  Engelsköpfen  die  Brustbilder  Jesus,  Mariä  und  eines  Heiligen, 
Uber  denen,  gekrönt  von  Kreuz  mit  Taube,  die  strahlenförmige  Unterlage  sich  erhebt; 
vor  dieser  steht  die  in  gothiseliem  Blattwerk  reich  getriebene,  dui-chbrncliene  Platt.-’ 
.leren  liorzförmiger,  zur  Aufnahme  der  Lunula  und  der  hl.  Hostie  dienender  Ausschnitt, 
von  getriebenem,  gezahntem  Kranz  nmraiimt  ist;  seitlich  und  unterhalb  befinden  sich 
freistehend  drei  tlieilweise  seclisfacli  geflügelte  Engclsfigur.-n , während  oberhalli  des  Aus- 
schnittes eine  Krone,  über  der  Gott  Vater  in  Wolken  schwebend  angebracht  ist.  Pracht- 
stück von  vortrefflicher  Ausführung.  Augsburger  Beschauzeichen.  Ende  des  XVII.  Jahrh. 
(V(M-gl.  Abbihlniig,  Tafel  IX.) 

Hüiie  66  Ceiif.  fTewiclit  2160  Gramm. 


722  Grosser  Altarkelch  m vergoldetem  Silber;  der  breite  Fuss  sechseckig,  von  Perlband- 
bordUr,,  umzoR™,  Rravirt  mit  .\uftc)„ift  mul  .Jal,n-sz„l,l  162:!;  dor  Knauf  reich  protilirt 
m.t  vorrtehende.i  Knöpfen;  die  Kuppe  Rhatt.  XVII.  .T.nhrh.  (Vei-Rl.  .\bbildung,  Tafel  IX.) 

Höhe  22  Cent.  Gewiclif  ÖTö  Gramm. 

,2.1  Garnitur  eines  holien  achtarmigen  und  zweier  fünfaruiigen  Candelaber,  Stil  Louis  XV-  der 
S-ussere  achtarmige  ruht  unfeinem  für  siel,  bestehenden  randen  .Sockel,  dessen  ausgebaucl.ter 
Hand  durclibrocben  ornamentirt  mit  hocl,  getriebenem,  trefHicb  ciselirtem  Muschel-  und 
R,inkenwerk,  den  Hoden  bildet  eine  .Spiegelplatte;  ,1er  achtarmige  Candelaber  mit  drei- 
seitigem, mit  volutenfsrniig  autger.dlteni  Bandtverk  und  Palmetten  verziertem  Fasse  der 
gravirt  imt  dem  schwedischen  Wappen,  auf  demselben  die  Volliiguren  der  drei  Grazien 
in  kmeender  and  sitzender  Stellung,  in  den  Händen  eine  Blumenguirlande  l.altend;  den  Ständer 
des  Cande  abers  liildet  eine  Palme,  deren  gebogene  Aesto  sich  als  Leucbter.arme  ver- 
zweigen; die  kleineren  fUiifarmigen  CandelaI.er  in  derselben  Anordnung  mit  Weglassung 
der  drei  Grazien,  an  deren  .Stelle  sich  eine  vollrund  getriebene  Rebonranke  liinzielit. 
Ueberaus  prächtige  Garmtnr._  Uiesdbe  liildete  das  Hochzeitsgesebenk  des  Prinzen  Friedricl, 
doi  Niedetlamle  an  König  Karl  XV.  von  Schweden.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VIII) 
ncbe  dos  g..Usse,e„  Caiulolabovs  80,  de,-  kleineren  70  Cent,  lle.sanin.tgcwicht  des  Soekels  0770  (Iramm 
.Sdbergew,ol,t  des  acl.lnrnngen  Cnn.lolal.ers  121180  Orannn,  der  fünfarraigon  n.'130  und  Ö2S0  üramm. 
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Grosso  gotioito  Schiissol  in  silbi-r  Jiut  dn-i  Ivu^^tdt'Usson,  mit  rt'ichoi' Tivibarbcit ; dif 
j'i'osst’  litduii;;  zcij^t  in  Imhom  Rclud  zwei  auf  L-iiicr  Altane  &it/,c‘nde  wciblirlic  i'’i;'uri‘n 
mit  Hiuiüenkorl>;  um  dieselbe  zieht  sicli  ein  Pevl^tab  mit  Muscbelbordllri“;  der  Rund  mit 
Arabesken  und  sehr  hoeli  fjetrieljeneu  Tliierti^'uren  und  Flüchten.  Selir  seliüneh,  in 
seiner  Wirkunj;'  reiches  Stück.  Marke  1*.  It.  und  Jahressteinind  T.  XVU.  .lahrli. 

Oval.  Länge  Ibeilo  38  Cent,  (iewidit  83.'»  (tiumin. 

72;)  — Grosse  Schale,  Silber;  den  glatten,  wenig:  erhöhten  Fnibo  umrahnu-n  zwei  l*erl>tllbe. 
zwischen  denen  Muschelwerk  und  Rankenverzierungen;  dm’  durehbroehene  Rami  hneli 
getrieben  mit  lilattvcrzierungcn,  Blumen  und  Früchten.  Aeusserst  wirkungsvolles,  reiches 
Stück.  Mit  drei  undeutlichen  Marken.  Auf  der  Rückseite  Inschrift.  XVII.  .lalirh. 

Oval.  Länge  42,  Breite  3(»  Cent.  Gewicht  522  («niinni- 

72b  — Grosse  getiefte  Schüssel  in  Silber,  mit  gewcdltem  Rande;  die  Tielüng  nrt  einer  auf 
AVolUen  schwebendeu  Göttin,  umgeben  von  Engelsköpfen  in  Hochrelief;  der  breite  R;uid 
reich  getrieben  mit  x\rabesken  zwischen  denen  Thiertiguren.  Früchte  etc.  Schönes,  dee.o- 
ratives  Stück.  Scliwedische  Staats-Controlmarke  sowie  fünf  andere  Marken.  XVll.  Jiihrh. 
wie  die  Iblgenden.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Oval.  LUngv  .38.  ßiuife  31  Cent.  Gewicht  398  Onuuiii. 

727  — Grosse  Schüssel,  Silber,  mit  mittlerer  Tiefung,  auf  der  in  hoher  Treibarbeit  Krieger 
mit  erlegtem  Draclien;  den  Rand  schmücken  mächtige,  Imchrelietirtc  Hlattranken,  zwischen 
denen  Thierrtgureii.  Präclitige,  interessante  Arbeit  mit  undeutlichen  Marken.  (Vergl.  Ab- 
bildung, Tafel  X.) 

Oval.  Länge  37V*.  üieife  29  Cent.  Gewicht  443  Giainiii, 


728  — Silberschüssel;  die  Tiefung,  mit  landse.lmftlicher  Darstellung,  in  der  Flüclitling  mit 
dem  ihn  verfolgenden  Amor,  ist  umrahmt  von  Hlattonmment;  iler  Rand  zeigt  Ranken- 
werk mit  Früchten  und  TJiierKguren  in  hoher  Treibarbeit.  Sohr  schönes  Stück  mit  einer 

Marke  und  Meisterstempel  V.  A.  H.  (Vergl.  Abbildung,  Tatel  X.) 

Oval.  Länge  32V*,  Breite  2fiV*  Cent,  (iewiclif  228  (Ininiin, 

72‘J  — Getiefte  Schüssel,  Silber,  mit  mytbologise.her  Darstellung  in  Tieibarlieit;  der  in  beineiii 
Ende  gewellte  Rand  mit  Vögeln,  Blumen  und  Früchten  in  Hoehrelief.  Prüehtiges  Scliaii- 
stück  von  grosser  Wirkung.  Mit  Marke  PL  und  Jahresbuclistaben  A.  {Vergl.  Abbildung 

latel  X.)  I/ängc  34 Vi,  Breite  28‘;<  Cent.  Gewicht  323  Graimit. 

7;lO  — Grosse  getiefte  Schüssel,  Silber,  vergoldet;  der  die  glatte  Tielung  umgebende,  wenig 
gehölite,  sehr  breite  Rand  mit  meisterlKift  getriebenen  Blättern  und  ungewölmlirdi  grossen 
Blumen.  Sehr  scliünes  Stück  mit  schvvedisclu'm  Staats-Contrülstempel  und  imcii  drei  weiteren 

Marken.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Oval.  Länge  43,  Breite  37V*  Cent.  Gewicht  «30  (.minm. 

751  _ Zunftpocal  der  Schlächter,  Silber,  theilweise  vergoldet;  auf  bos.sirt.-m  1' usse  erbebt 
sich  der  in  Form  einer  Vase  gestaltete,  mit  .Irei  volutenförmigen  H.-nk.-ln  geschmückte 
Sclnft  der  seinerseits  den  ebentalU  mit  Buekeln  getriebenen  und  mit  Insel.rilt  versetienen 
Kelch 'trägt;  diesen  umgeben  zwei  Ringe  mit.h’sen,  an  welchen  14  Me.sterscIuldor;d 
mit  Lamm  Gottes  gekrönte  Deckel  in  ähnlicher  Anordnung  wie  der  local.  X\  II.  .lalii  i. 
NördlingerBesel.auzeieh.m  und  undeutliche  MeUerniarke.  Scdir  schönes,  interessantes  MüeU. 
” Höhe  33  Cent.  Gewicht  (»35  (Jraiiim. 
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732  — Zunltpocal  der  Selmstcr,  Silber,  vergoldet;  auf  einfach  gegliedertem  Fusse  ein 
balusterfönniger  Sclmft,  der  den  in  ungleicliinäissigc  Feldci'  getlicillcn  Kelch  trägt;  an 
diesem  sowie  am  Schafte  Hinge  mit  zwanzig  silbernen  Meisterschildchen;  den  Di'ckcl, 
auf  dem  die  Figur  eines  Bamierti'ilgcrs,  schmücken  ebenfalls  vier  Zunrtschildclien.  Aeusserst 
intci'cssantes  Stück.  XVII.  Jahrh.  Mit  Stuttgarter  Beschauzeichen  (Rosonherg  1077)  und 
Marke:  UM. 

Iliihc  32  Cent.  Gewichf  658  Gramm. 

783  — ■ Deckelpocal,  Silber,  vergoldet;  der  balusterarlige  Schaft  auf  hohem,  am  Hände  mit 
einem  Blattfries  getriebenen  Unterbau  stehend,  trägt  m der  Mitte  einen  Wulst  in  Form 
eines  mit  Engelsköpfen  verzierten  Capitäls;  der  auf  ausladendem  Hankenwerk  ruhende, 
in  der  Mitte  eingeschnürte  Kelch  enthält  in  seinem  oberen  Theile.  analog  dem  unteren, 
sechs  glatte  Buckeln  und  ist  im  Uebrigen  durchgehends  mit  Blattoniament  geschmückt; 
am  Lippenratide  die  gravirte  Inschrilt: 

üieeeii  Becher  der  vatter  verehren  thet 
Seinem  Solin  Christoph  Geriiigwertli , 

Der  mir  geliolft'en  hat  «acli  mein  begehr 
Aus  einer  wolftsgrubcn  sehr  gefehr, 

Durinn  ich  einen  Igel  fantU 

Das  ich  kam  draus  seys  Gott  gediinekt. 

(•»eschcheu  im  Gricsbacher  Suuorhronneji 
Doiinorstags  den  30i'  Julij,  Anno  1646. 

der  Deckel,  in  ähnlicher  Auslülirung  wie  der  Kelch,  trägt  als  Bekrönung  Hlalfkrnnz  mit 
Blumen.  Sehr  schönes,  interessantes  Stück.  Nürnberger  Bcschauzcichen.  Marke:  -p  und 
LT.  (nicljt  bei  Rosenberg.)  (Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Mühe  24V*  Cent.  Gewicht  275  Gramm. 

784  — Hoher,  gedeckelter  Pocal,  Silber,  vergoldet;  der  cylindrischc  Kelch,  getrieben  mit 
drei  Medaillons,  welche  Musik-Instrumente  tragende  Amoretten  zeigen,  ist  in  seinem 
übrigen  Thcilc  reich  geschmückt  mit  Arabesken  und  Mascarons  und  ruht  auf  einem  vasen- 
förmigen, mit  drei  Henkelausätzen  versehenem  Schaft;  der  Deckel,  ebenso  wie  der  in 
seiner  l\Iitte  eng  eingeschnürte  Fuss,  ist  mit  getriebenem  Ornamentfries  geziert  und  ti-ägt 
einen  kurzen  Schaft,  auf  dem  das  Fragment  einer  kleinen  Figur.  Sehr  schönes,  geschmack- 
volles Stück.  XVI.  Jahrh.  AViencr  Fabrikat.  Marke:  Rosenberg  2814.  (Veigl.  Abbildung, 
Tafel  IX.) 

Hohe  23,  Diam.  7 Cent.  Gewicht  308  Gvsimin. 

78o  — Voxirpocal  in  vergoldetem  Silber;  der  Kelch,  blumenformig,  mit  getriebener  Rosette 
verziert,  erhebt  sich  über  einer  vollrunden,  geflügelten  Amorette,  die  auf  Scheibe  über 
freiliegendem  Blattwerk  steht;  der  Fuss  mit  sechs  Buckeln  ist  an  seinem  Kiidc  hlalt- 
förmig  gewellt;  im  Innern  des  Kelches  hohe,  durehbrochonc  und  getriebene  Wölbung 
mit  Kugeltigürehcn.  Sehr  interessantes,  apartes  Stück.  XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung, 
lalcl  IX.)  Höhe  23V*  Cent.  Gewicht  520  Gramm. 

78t)  Pocal,  Silber,  vergoldet;  dei‘  gewölbte  I*  uss  mit  Palmettenbordüre  und  vasenförmigem 
Schalt,  auf  dem  der  in  der  Mitte  eingeschnürte  Kelch  ruht;  dieser  mit  getriebenen  Früchten 
und  Oriiameiitwerk  im  Baroekstil,  M\t  Marke:  C II.,  wahrscheinlich  Wiener  Fabrikat. 
XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Höhe  18  Cent.  Gewicht  173  Gramm. 

787  Hobor,  godockoltor  Bockoipocal,  Silber,  vergoldet;  auf  gewelltem,  in  Bossen  getib*- 
benem  Fusse  erhebt  sich  der  mit  voluteutörmigen  Henkelansätzen  und  freistehendem 
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Nchnorkehvork  verzierte  Sei, „ft,  welcher  Ul, er  einer  Blaltrosette  ,le„  I.i,,,,e„ramle  mit 
clro.tac  1 gegliederter  Kette  und  g,.tl,isel.er  Friesgravirung  gezierten  Kelel,  triigt;  dieser 
sowie  der  gleiclitalls  mit  Gliederkette  belegte  Deckel  sind  wie  der  Kuss  gewellt  und  mit 
lohen  liuckeln  versehen;  als  Bekrönung  des  Ganze,,  ein  aus  letzteren  herv, „.wachsender, 
kurzer,  mit  .SclmOrkclwerk  und  gcHügcdtei,  weililichen  Ilcrinenbiistei,  umgebener  Schaft 
mit  der  vollrunden  UeiterHgiir  des  hl.  Georg  über  einem  Drachen,  l’rilchtiges,  elfeclvollcs 
Stück  moderner  Njichbildung.  Mit  Feingehaltszeiclien  13  und  Marken:  S.  G.  tVerd  Ab- 
bildung, Tafel  IX.) 

Hübe  13  Ceut.  (ii'wiclit  llü5  Omniin, 


7.1H  - Hoher  Buckelpocal  in  vergtddetem  Sillier;  der  mit  verzierten,  hncbgetricbeuen  IJiiekdu 

vcrfi(diene  Kelch,  dessen  Li|)i.eiirand  seclisfacdi  abgeflacht  ist.  ruht  auf  oiuem  die  Form 
einer  Vase  hildenden  Schaft  mit  drei  volutenfürmigen  IlenkelansiUzen;  der  l’uss  mit  glattem, 
sechstach  gegliedertem  Uhertheil  eiitliait  acht  mit  ge[iuiizten  Seliiiörkeln  verzierte  Hackeln, 
XVII.  Jahrh.  Züricher  Hescliauzeichen  und  Marke;  .VK. 

llülio  ITVa  C’l'uI.  (li’wiclif  ITjO  ( «niiiiin, 


73!)  — Hoher  Buckelpocal,  Silber,  vergoldet:  auf  lu)hem,  mit  verzierten  Huckein  veisehenem 
Fasse  erhöht  sich  der  mit  drei  volatenförmigen  Ileidccln  gcscliinückte  Sctiaft,  über  welchem 
aut  treistchendein  Sehnürkelwerk  der  in  ilcr  Milte  eng  cingeschiiürte,  mit  Imhcn  Hiutkcln 
getriebene  Kelch  ruht;  den  Deckel  krönt  ein  freistehendes  Hlnmenhnuquet.  Vorzügliche 
Arbeit  von  Meister  Wollf  Christofl'  lütter  in  Nürnberg.  XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  X.) 

Höhe  41  Cent.  Gewicht  5Ub  Gramm. 


740  — Traubenpocal,  Silber,  vergoldet;  über  dem  mit  Palmettenbordürc  umralmitcn  Fusse 
erhebt  sieli  der  vasenförmige  Schaft  mit  freistehender  Bhittverzierung,  auf  welcher  der  in 
Form  einer  Traube  getriebene  Kelch  ruht.  Hübsches  Stück  mit  Nürnberger  Hesebau- 
Zeichen  um  IGOO  und  Marke:  C B (wahrscheinlich  Caspar  Heutmüller,  Meister  11512). 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Hübe  14'  »,  Hiaiii.  des  Kclelics  7 Cent.  Gewicht  14s  Graiiim. 

741  — Henkelkrug,  Elfenbein,  in  .Silber  luontirt;  auf  wulslfurmigein . mit  Hacchantenfamilie 
ringsum  getriebenem  Fusse  erhebt  sich  das  konische  Mitteltheil  mit  Elfenhciiimantcl,  der 
einen  in  Hochrelief  geschuittenen  Bacchuszug  darstcdlt;  der  Deckel  trügt  als  Bekrönung 
über  Amorettenfries  die  vollrund  in  Elfeiiheiii  geschnitzte  Figur  einer  traubentragenden 
Amorette;  der  massive,  sich  nach  unten  verjüngende  Henkel  ist  rococo-artig  geschwellt. 
Bedeutemies  Stück  von  prilchtigem  Aufbau.  XVII.  .lalirh.  (Vergl.  Abhihlung,  Tafel  X.) 

Hohe  Cent. 

742  — Eenkelkrug,  Silber,  vergoldet;  der  P'ussrand  und  die  Leibung  durchweg  mit  getriebenem 
und  gepunztem  Ornamentwerk  und  Früchten  verziert;  auf  dem  Deckel  die  vollnuide 
Ueiterflgur  des  hl.  Georg,  den  Drachen  bekämpfend;  der  Henkel  elegant  geschweift.  Von 
Lucas  Neisser,  Augsburger  Meister  des  XVII.  Jahrli.  (Vergl.  Abbil<luiig,  Tafel  IX.) 

Höhe  20.  mittlerer  Iliam.  9 Cent.  Gewicht  705  Gramm. 

74;}  — Henkelkrng,  Silber,  zum  Tbeil  vergoldet;  über  drei  hinter  freistebemlem  Blattwerk 
bervortretenden  getriebenen  Kugcdfüsseii  erhebt  sich  der  breite  Krug,  dessen  Leibung 
mit ’hocligetriebenem  Aiiiorettenzug  geschmückt  ist;  auf  der  Mitte  des  Deckels  glatt<*r 
UÜK.  lu 
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Hucki’l,  uim-Jilimt  von  l)ivitcin,  getrioiieiR’m  BlumontHiis-  die  Aussenseitr  des  stdiwemi 
Henkels  ist  (djenljills  mit  Treib.-irlK-it  s^Kiert.  Pompöses,  wirkungsvolles  Stilek.  Mfirke; 
l‘\  (versclilungon).  XVII.  Jnlirh.  (Vergl.  Akbüdung,  T;d'cl  IX.) 

llrihc  H,  Diuiii.  12  Cent.  Gewicht  lOlÜ  Grumin. 


744  Gedeckelter  Henkelkrag,  -silljor,  vergoldet;  die  Leibung  sowie  der  IJeekcl  mit  liocli- 
getriebenem  Ormunentwerk  ■ auf  dem  Henkel  sich  verjüngoiuler  Perlstab.  Mit  Augsburger 
Bcseliauzeielien  und  Marke:  T.  II.  (Vergl.  Abldldung,  Tafel  X.) 

null«  12Vs,  imturer  Diiim.  10  Cent.  Gewicht  .•JtJS  (iriiiiim. 


74o  Hoher  Zunftbecher  <ler  Tisddcrgesellen  zu  Stoekliolm,  Silber,  tlieilweise  vergoldet; 
der  untere  Tlioil  des  auf  lairzcm,  durcdibroclicnem  Kusse  rubenden  Körpers  ist  vergoldet 
und  mit  relioHrten  Früchten  und  Arabesken  ornirt,  während  in  der  idjeren  glatten  Hälfte, 
umg(d)eu  von  Blattkranz,  das  Tiseblerwappen  mit  Inschrift  und  der  .lahreszahl  1724 
gravji-t  ist;  am  iiippcnramte  drai>erieartige  Verzierung;  zehn  vergoldete  Kupfermünzen, 
zwischen  denen  Ornameutverzierung  in  Treibarbeit,  schmücken  ringsum  den  gewölbten 
Dcekel,  <ler  auf  tischartigem  Aufbau  mit  .Silhermünze  fhirls  XII.  die  vollrunde  Statuette 
Mereurs  trägt;  m dem  Declicl  selbst  sowie  in  dem  Boden  des  Bechers  sind  ebenfalls 
grosse  Silbermünzen  Carls  XII.  eingelass.m.  Mit  drei  Marken.  Schwedisches  Fabrikat 
1724.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Ilühe  :t7'4,  uhcrer  Diam.  15  Cent.  Gewicht  UÜ8  Gramm. 


i4b — Henkelbecher,  Silber,  theilweisc  vergoldet;  die  Leibung  und  der  Deckel  mit  liocli- 
getriebenem,  von  Vogelligureu  belebtem  Blattornament;  die  runden  Küsse  sowie  der 
Dockclknauf  mit  Fruchtbouquots  in  Treibarbeit.  Meisterhaftes  Stück.  XVII.  Jalirli. 
(Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Höhe  11,  Diam,  U Cent.  Gewicht  fGÖ  Gramm. 


747  - Gedeckelter  Heakelbecher,  theils  vc, -goklet;  die  Leibung-  mit  get.-iebonem  Blumen-  und 
Blattwerk;  der  gewölbte  Deckel  sowie  der  Kuss  geziert  mit  Blattbordiire.  Mit  Ulmer 
Bescluuizoichen  (Ros.  1Ü57)  sowie  Meisterstempel;  K.  (Ros.  Iü91)).  XVII  Jabrh  (Verel 
Abbildung,  Tafel  X.)  v 6 • 

Höhe  M,  Diam.  8 Cent.  Gewicht  üfW  (hamm. 


i4  ^ Deckelbecher  Silber,  zum  Theil  vergoldet;  auf  dem  mit  Eierstabbordürc  umraliiuten 
k einen  Fusse  ruht  der  hohe  Becher,  der  in  seinem  unteren  Tbeile  ringsum  cannclirt  ist; 
über  diesem,  durch  einen  Arabeskenfries  getrenut,  das  breite,  reich  ornamentirtc,  mit 
Mascarons,  Blumenkörben  etc.  geschmückte  Obertheil;  der  mit  gothischem  Blattfries 
gezierte  Deckel  ist  auf  der  Innenseite  mit  Amor  gravirt.  Mit  Marke;  gekröntes  DoppehC 
und  Meisterzcichoii:  II.  Prächtiges  Stück  von  schöner  Treibarbeit.  Ende  XVII  Jabrh 
tVergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

llühc  oberer  Diam.  13'.s  Ceiil.  Gewicht  G08  Gramm. 


749  - Gedeckelter  Henkelhecher,  Silber,  theilweise  verg.ddet,  auf  drei  nussfbrmig  getriebenen 

Kugeliüssen  ruhend;  die  Leibung  sowie  der  Deckel  mit  Reiterkampf  in  hoher  Treibarbeit. 
Prachtstück  mit  schwedischer  Staats-Controlraarke  und  noch  zwei  anderen  Marken.  (Vergl 
Abbildung,  Tafel  X.)  ^ ^ 

Hübe  13,  Diam.  12  Cent.  Gewicht  713  Grainm. 


75U  - Gehenkelter  Deckelbecher,  Silber,  auf  drei  Kugelfüs.en  ruluuul;  in  dem  Deek(d,  um- 
geben  von  cisehrter  Bordüre,  sowie  im  Boden  eine  eingelassene  schwedische  .AUlnze  mit 
der  Jahreszahl  1720;  der  Henkel  mit  Gravur.  Zwei  Marken,  darunter:  (J  B (Vei"-1 
Abbildung,  Tafel  IX.)  ^ 

Ijilhe  G,  Diiun.  7 Cent.  c;e\vicln  H.‘i 

751  — Kleiner  gedeckelter  Stollenbecher,  Silber,  vergoldet;  derselbe,  auf  drei  Kugelfussen 
ruhend,  ist,  wie  auch  der  mit  glattem  Knopf  bekrönte  Deckel,  von  einem  zierlichen 
Silber-1' iligranmantel  bedeckt.  Mit  zwei  Marken,  darunter:  Lilie.  (Vergl  Abbildumr 
Tafel  IX.)  ® 

Höhe  6,  Diniii.  5 Cent.  Gewicht  fi8  (Jiaiimi. 

7f)2  — Gedeckelter  Stollenbecher,- Silber,  innen  vergoldet;  die  cylimlrisclie  Wamluiig.  auf 
§drei  glatten  Kugelfiissen  ruhend,  ist  in  drei  Imporatorenbüsten  ontlmltende  Medaillons 
getheilt,  zwischen  denen  Fruchtbornjucts;  der  Deckel  mit  gothisebom  Blattfries,  trilgt  als 
B(d<rönung  glatte  Kugel.  Vorzügliebes  Stüek  in  sebouer  Treibarbeit  mit  Marke:  J.  S.  1*. 
(inonogrammirt).  Augsburg.  XVIT.  Jahrli.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

Ilühe  17,  Diiini.  10  Coiif,  Gewiclif  2öS  lirmnin. 


753  — Stollenbecher,  Silber,  vergoldet;  die  Leibung  sowie  der  Deckel  mit  zierlich  gemustertem 
Silbei’-Filigranmautel  bedeckt;  der  Knauf  und  die  drei  KugelfUs.se  gleichfalls  in  feinster 
Filigranarbeit.  Ganz  vorzügliches,  vollendetes  Stüek  mit  Marke:  I.  S.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  IX.) 

Hülie  15,  ohoror  Diiiin.  12  ('nit.  Gcwivlif.  -180  Gninim. 

754  — Kleiner  Filigran-HenkelbechOr  in  ähnlicher  Anordnung;  der  Boden  mit  zwei  Stempeln, 
Adler  und  P.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Höhe  8 Cent.  Gpwichf  110  <ö'aimn. 

755  — Gedeckelter  Tulpenbecher,  Silber,  theüs  vergoldet;  die  Wandmigon  sowie  der  Deckel 
mit  Tulpen  und  Blättern  in  Treibarbeit  bedeckt;  als  Bekrönung  glatter  Kugelkiiopf.  Mit 
Marken:  D und  I W.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Höhe  lOVs,  Diam.  7 Cent.  Gewicht  115  Gramm. 

7')g  — Silberner  Tulpenbecher,  theilweise  vergoldet,  mit  hochgetriebener  Tulpe  und  amleren 
Blumen  geschmückt;  konisch.  Mit  zwei  Marken:  Baum  und  0.  II.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  IX.) 

Höhe  10,  oberer  Diam.  HV«  Cent.  Gewicht  f)S  Gramm. 

757  — Gedeckelter  Tulpenbecher,  zum  Thoil  vergoldet;  der  Mantel  lioch  getrieben  und 
vorzüglich  ciselirt  mit  prächtigem  Blumenwerk;  der  Deckel  mit  Fruclitkranz  und  Scliwan 
als  Deckelknopf;  der  Rand  des  Deckels  mit  dem  Nürnberger  Beschauzeichen:  Schlangen- 
linie, N und  J.  II.  Schönes  Stück.  XVII.  .lahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Höhe  14  Cent.  G<‘wichf  !')5  Grnnim, 


758  — Apostelbecher,  Silber,  vergoldet,  auf  drei  traubenfönnigen  Fü.ssen;  <Ue  Wandung  gravirt 
mit  zwölf  luTzformigen  Medaillons,  welcln-  die  Ganztigurmi  dm-  Apostel  mit  ilnvn  Attributen 

entiialten.  Sehr  interessante  Arbeit  mit  Marke:  K F. 

Hölle  10','*,  uhcrer  Diam.  f)'/»  Cent,  tlewieht  185  Graiimi. 

10- 


70 


- Hoher  Trinkbecher,  Silber,  auf  breitem,  in  Wellenvorzierung  getriebenem  Pusse, 
welcher  wie  auch  der  Lippenrand  vei'goldet  ist;  die  konische  Leibung  mit  Zweigen  und 
phantastischen  Zeichnungen  in  Zickzackmanier  geziert.  Schwedische  Staats-Contrulinarke 
nebst  drei  anderen. 


Höhe  21Vs,  oberer  Diam.  16  Cent.  Gewiclit  ■14fi  (Tvanini. 


Becher,  Silber,  vergoldet;  hoch  getrieben  mit  grossen  Blumen  \iiid  liaiikenwerk ; der 

Lippenrand  etwas  erweitert.  Mit  den  cingravirten  Ruclistabcn  I.  B.  — C.  H.  N.  G, 

Ao  1091 , dem  Hamburger  Beschauzeichen  und  einer  Marke:  sitzender  Hund.  XVII.  Jahrh. 

Höhe  f),  oberer  Diam.  7'A  Cent,  (xewiclit  b8  Gramm. 

— Glatter  Becher.  Silber,  innen  vergoldet.  Auf  der  Wandung  gekröntes  Monogramm 
A.  S.  sowie  die  Buchstaben  J.  A.  S.;  mit  schwedischer  Staats-Controlmarke  nebst  vier 
anderen  Stempeln. 

Höhe  7,  Diam.  6*A  Cent.  Gewicht  80  Gramm. 


7()2  — Kleiner  Becher;  Silber,  innen  vergoldet,  in 
gravirter  Bluinemnusterung. 


Kelchform;  Fuss,  Schaft  und  Kelch 
Höhe  7 Vs  Cent.  Gewicht  ÖO  Gramm. 


in 


703  Silberner  Münzbeeber,  tbeilweise  vergoldet;  an  der  mit  leicht  gepunztein  Schnörkel- 
werk verzierten  Leibung  ein  King  mit  zehn  vergoldeten  Kupfermünzen  (Görz'sche  Xoth- 
thalcr)  mit  schwedischer  Staats-Controlmarke  und  Meisterzeichen  C H M. 

Höhe  8»A,  oberer  Diam.  8 Cent,  (icwiclit  100  Gramm. 


704  — Münzbecher,  konisch,  Silber,  tbeilweise  vergoldet;  der  auf  geripptem  Pusse  sich  er- 
hebende Kelch  mit  elf  eingelassenen  vergoldeten  Kupfermünzen.  Schwedisches  Fabrikat 
mit  zwei  undeutlichen  Marken.  Anfang  des  XVII.  Jahrhunderts. 

Höhe  b,  oberer  Diam.  8 Cent.  Gewicht  130  Gramm. 

7G5  — Nordischer  Münzbecher  in  konischer  Form  auf  kleinem  Fassansatz;  die  Wandung 
gepunzt  und  mit  eingelassenen  vergoldeten  Münzen.  ^ 

Höhe  8 Cent. 


700  - Miniatur  Henkelbecher  auf  drei  kleinen  Kugelfüssen;  die  cylindrische  AVandung  glatt, 
der  Deckel  gravirt  mit  Laubranken  und  tbeilweise  vergoldet. 

Höhe  3,  Diam.  3 Cent. 

707  — Grosse  gedeckelte  Knmpe;  Silber,  vergoldet;  die  auf  drei  Lüwentatzen  mit  Kugelfüssen 
ruhende  tiefe  Kumpe  ist  achtfach  schneckenl'örmig  gewellt  und  enthält  auf  vier  der  Buckeln 
hochgetriebene  Tulpenverzierungen;  der  Deckel  in  gleicher  Anordnung  mit  geschweiftem 
Rande  trägt  drei  aut  Blättern  ruhende  Aepfel;  seitlich  zwei  weit  ausladende  volutenförmige 
Henkel.  Prächtiges,  eflfectvolles  Zierstück.  XVII.  Jahrh.  Mit  Zeichen  des  Meisters  Ferm 
und  Nürnberger  Beschauzeichen.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Höhe  20,  Diam.  26  Cent.  Gewicht  13.55  Gr. 


708  — Gedeckelte  Kumpe,  Silber,  deren  AVandung  durchweg  aus  geschweiften  Bossen  besteht, 
welche  mit  grossen  Blumen  in  hoher  Treibarbeit  verziert  sind;  sie  ruht  auf  drei  glatten 
Kugelfüssen;  der  Deckel  mit  ovaler  gravirter  Fläche  und  der  Jahreszahl  1083  ist  in 
gleicher  Ausführung  wie  die  seitlich  mit  volutenformigen  Henkeln  versehene  Kumpe. 
Prächtiges  Zierstüek  mit  Kopenhagencr  Ib'schauzeielien  und  Meistennarke.  fVerirl.  Ab- 
bildung, Tafel  X.) 

Jliihe  13Vs.  I.Unge  21  Cent,  Gewicht  727  Gramm. 
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TG9  — Gdhsnksltc  KumpB,  Silber,  innen  vergoldet,  nui  linlicMU  glatten  Kusse;  di«i  Leibung  ist 
durchweg  mit  gravirtem  Runkemverk  und  Banderolen  verziert;  in  zwei  ovalen  Medaillons 
sind  einerseits  die  Initialen  S.  A.  D.,  andererseits  N.  O.  S.  angebracht;  die  voluti'u* 
lörmigen  Henkel,  von  zwei  getri(d>cnen,  gravirton  und  blattlurmig  auslautcnden  Flügidn 
ilankirt,  endigen  oben  in  Vögelköple.  Schwedisches  Bescluiuzeieben.  Clarke  L.  L. 

Ilülio  12,  Diani-  17  Cent.  (Jcwk’lit  Kid  Itinuim. 

770  — Grosse  ovale  Bonbouuiere  aut’  vier  Löwcnklauen  ruhend;  die  Wandung  mit  kleinen 
Bossen  liocli  geti'ieben  und  mit  vorderem  Jlaseanm;  den  Hachen  Deckel  schmllcUt  i*in 
mittleres  ovales  Medaillon  mit  vorzüglich  getriebenem  und  cisidirtem  Uenaissance-BIumen- 
werk.  Schönes  Stück.  Der  Deckel  mit  Nürnberger  Silberinarke,  Schlangenlinie  und 
P.  B.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  IX.) 

Hölle  !).  24.  Bicito  IT  Coat.  (Jewielit  71Ü  (inimm. 

771  — Rococo-Eaffeekanne,  Silber;  die  Leibung  sowie  der  kurze  Fuss  sehr  reich  mit  hoch- 
getriebenem Ornamontwerk,  zwischen  dem  Tliiertiguren,  Mercurstub,  Buch,  Kerze  etc.;  der 
charakteristisch  behandelte  Ausguss  wie  auch  der  hclinavtige  Dcekcl  eboiitalls  mit 
getriebener  Rococoverzierung  und  als  Bekrönung  des  letzteren  massive  Blume;  der 
gcscliweiftc  Henkel  von  Ebcnliolz.  Ungemein  elegantes  Stück,  einst  dem  schwi’disehen 
Dichter  Walerius  gehörend,  mit  schwedischer  Staats-Conti'olmarke,  Muistcrstcmpel  und 

Beschauzeichen  von  Kristianstad  1727.  (Vergl.  Abbildung,  Infel  IX.) 

Höhe  ;J0  Cent.  tJewiclil  i'TT  (imnim. 

772  — Theebüchse,  Silber;  die  Wandung  allseitig  mit  hochgetriebenen,  von  Vögeln  beiebt-n 
Blumenverziernngen;  inmitten  derselben  ausgesparti-  glatte  Felder  mit  gravirtem  Sehille 

und  V appen.  Itreite  !»  Coat.  (Inuieht  212  Orainm. 


77;l  — Theebüchse,  Silber,  theilweisc  vergoldet;  der  auf  vier  kurzen  Füssen  stehende  runde 
Körper  ringsum  in  Bossen  getrieben,  von  denen  zwei  mit  gravirten  Wappen  und  Bude 
staben  geschmückt  sind;  auf  dem  Deckel  massiver  HciikdgnH.  Mit  imdeutlicher  Mai-ke. 

Hohe  1(>,  Diam.  10'/,  Cent.  (Jewuht  2f<7  (.nimm. 

774  ^ Rococo-Sanciere,  Silbe.-,  i„..en  vergoldet;  auf  drei  Stengel,.,  aus  denen  IVeistel.e.ule 

Blumen  erwachsen,  rnht  die  elegant  geschweifte  Muschel,  welche  rnigsun,  Hocoeost.le 

reich  getriebenes  Ornamentwerk  mit  Tl.ierfigurcn  und  Blumen  tragt;  als  Handlmbe  dient  e.n 

freist.^,e„des,  grosses  Blatt.  Gans  versüglicl.es  Stü.-k  m.t  sc bwed.seher  Staats.U,.t,ol. 

mai-ke  und  Beschauzoicl.cn  von  Ki-istiaiistad.  lidi.  (Ve.-gl.  Ahb.ldung,  X.) 

maike  umi  Descu.iu  Ciewüht  2.>ri  (H-anun. 


775  - Senftoof  Silber,  tbeilweisc  vergoldet;  die  eiförmige  Leibung  glatt,  auf  kurzem,  mit 
17.)  Senttopi,  Blumenornament  gesehmtickteiu,  am  Ronde  gewelltem  fusse;  dei 

Amsterdamer  Controlzmchcn.  XVII.  Jalnh.  ^ 


Einsatz  blaues  Dias.  IIöIh-  12  Cent. 


il  i --  Senftopf  in  iihnlicher  Ausfühning. 

IIölic  11  Cent. 

— PJeWerbÜchse,  Silber,  in  Vasenfbrni  mit  spiraltormiger  Musterung;  der  hoho  Deckel 
tlK-ihveisc  dur^il.brochcn  und  mit  Blume  gekrünt.  Schwedische  Staats-Controlmarke. 

llülic  12  Cent,  (lewidit  74  (liJiinm. 

ii'.l  - Eia  Paar  Rococo-Tischlenchler,  Silber,  auf  bobem,  mit  Muscheln  und  Uocooo  Oma- 
nientwerk  getriebenem  Fusse. 

IJolic  2;{  Cent,  (Jpwichf  zusammen  S17  Kramm.  2 Stück. 


780  _ Ein  Paar  Kümpchen,  Silber,  in  Form  von  Theotasson,  ganz  in  Filigranarbeit  her- 
gestellt. 

Höhe  4.  oberer  Diam.  G'/s  Cent.  Crwiclit  ä 41  (ir.  2 Stück. 

--  Löffel;  die  runde  muschclfurinige  Schaufel  gravirt  mit  Laubrankeu;  der  Stiel  *datt 
jmn  mit  einer  Lilienkr.me  abschliessend,  aus  der  eine  weibliche  Büste  hervorwildis/ 
-Nilriibergor  Fabrikat  mit  drei  Marken.  XVII.  .Tahrh. 

Ulngo  ir»  Cent.  (Jewiclit  G2  (Jr. 


Nordischer  Löffel;  die  runde  Muschel  mit  gepuiutem  Blumenornamentwerk;  der  runde 
hticl  schranhenfürmig  getrieben,  oben  in  eine  Kugel  endigend,  mit  anhängendeni,  kleinem 
Lrucirix  und  kleinem  Scheibchen. 

Länge  IG  Crtif.  (Jcwiclit  24  (Iraiiiin. 


783  __  Nordischer  Löffel;  die  breite 
Stiel,  in  Form  einer  Schlange,  oh 


Museh.d  gravirt  mit  Pelikan  in  Laubwerk;  der  runde 
en  in  zwei  geHügelte  Engelsköpfe  abschliessend. 


Liingc  IG  Cent.  Gewicht  52  (ivamin. 


784 


Nordischer  Löffel;  die  breite  Muschel  aufs  reichste 
und  Jahreszahl  li)89;  der  runde  Stiel  oriiameiitirt  mit 
Engelsköpfeii  als  oberem  Abschluss. 


gravirt  mit  Blumenwerk,  Sjirucli 
Palmetten  und  vier  geflügelten 


Länge  15  Cent.  Gewicht  55  (Jvamm. 


785  — Löffel,  ilhnlich. 

786  — Löffel,  ähnlich. 


Länge  16  Cent.  Gewicht  45  Gramm. 
Länge  17  Cent.  Gewicht  40  Gramm. 


-87  Nordischer  Löffel;  die  Musd.el  mit  Punzornamenten;  d.-r  flache,  breite  Stiel  sclirauben- 
fönnig  gravirt,  nach  oben  zu  breit  auslaufeml  und  ornamentirt  mit  Blumenstauden  und 
frei  hängenden  Ringen. 


788  — Nordischer  Löffel  in  ahnliclicr  Ausführung. 


780  — Nordischer  Löffel,  ähnlich,  kleiner. 


Länge  14  Cent.  Gewicht  30  Gramm, 


Lüiigo  15  Cent.  (Jowiiht  T.O  (iramm. 


Länge  11  Cent.  Gewicht  40  Gramm. 


7(10  - Nordischer  Schöpflölfel;  .u-r  kurzo  h.-eitc  Sti..|  mit  Funzoruamont™  uml  dru!  nu- 
hängenden  Kugeln. 


Länge  12  Cent.  (Jewiclit  G5  (tramm. 


7'.n  Besteck;  Messci-,  (ialid  und  Löll'rl;  die  kindstd]  zu^fsiiit/'-tun  Stiido  Sillu-rtilip-an,  vu\ 
mch  vcrsclilun^i'iies  Lnukwcrk  Ijüdciul. 

I.Uiigi'  IT  Ci'iil.  ln 

THJ  — 18  Messer  und  18  Gäbeln;  die  rumlcn  Siicde  gelrndien  mit  Kik^hch-I  li'iiJunriitwiTk; 
<lie  Gabeln  g;aiiij  8ilbei‘. 

1/äitge  ili'i'  (Jiiln’hi  IS,  tlnr  Mc’ssci'  *iÜ  Cnit,  In  OiiginiillniliTkii.-lni. 

7Ud  — Schninckschale  in  tlieilweise  vei‘gn|<letcm  Silbor;  aul’  bn-iti  ni,  mit  ^rtriid)cnen  uml 
j^cimnzten  Ver/denuigen  j;<'sehmücktem  Kusse  ciliobt  sic.li  der  Selml’t,  eine  liUb.scli 
niodcllii’te  Puttend,i;’ui‘,  als  Träj^er  einer  <)V!iIon  Malneliitselmle.  Mit  se.liwedisc.ber  .Staats- 
Contrülmarke  und  drei  anderen  Stempeln,  darunter  (J  11  ((dii'istian  IIamnn*r).  Motlern. 

Iliilio  10  Cent,  (navidit  lOj  (inimin. 

71)4  — Kleine  Schale,  Silber,  aut'  Kuss,  mit  getriebenen  Huekeln  verfielt;  <lie  beiflen  mit 
ICiigcdsköpt'cn  gi'sebmüekten  IJenk<‘l  versebieden  in  der  Ausführung,  iler  c-ine  mit  King. 
Stdiwodisclie  Staats-Contrülmarke  uml  Mcisterzeiehen  < II. 

lliilu;  ä'/s  Cent.  (Si’widit  l.'i  (lianiin. 


7'.)ö  — Kleine  Schale,  Silber,  in  älmiicher  Auslüluung  wie  die  vorige. 

Il|•'ic1l0  lliilu'.  (ienielil  IS  (iraintii. 


7HG  — Kleine  Schale,  almlieb. 


Ilülu'  l'.-i  Ccnl.  (ti'wivM  :1S  limmni 


71)7  — . Schmuckkasten,  Silber,  in  Form  eines  auf  viel’  Küssen  lulieiiden  Sebrehis,  an  dessen 
Eekeii  glatte  Säulen;  die  Wandungen,  deren  zwei  dureli  Perlstäbo  in  tjuadrate  gotbeilt 
sind,  sowie  der  gewölbte  Deckel  mit  Rosetten  und  Sclmörkelwerk  in  zierlichster  Filigran- 
arbeit ausgefülirt;  zu  den  Seiten  kleine  gesclnveifte  Henkel  und  der  lioilen  in  Paniuet- 

inusterung.  Sehr  schönes,  elegantes  Schmuckstück. 

IIülio  10,  Läiiy  lies  Sockels  UJ  Cent.  Cewicht  ül.)  (immiii. 

7')y  _ Schmuckschatulle  auf  vier  runden  Füssen,  von  freistehenden  Ecksiiulen  Hankirt;  zu 
beiden  Seiten  zierlicite  Handhaben  und  auf  dem  gewölbten  Deckel  über  einer  RoseU<- 
iniitli’ter  Saphir.  Schaustück  von  feinster  Silber-Filigranarbeit  mit  scbwclisclnn-  Staats- 

Oontrolmarke.  jj,  (;,,„k-ht  IOl'O  Cijumn. 

7DS)  — Schatulle  in  KoiVerform,  auf  vier  durcbbroelioncn  KugcUÜssen,  in  reizender  Mlbei- 
Filigranarbeit.  l.ilnge  \'2  Cent.  Gewicht  Gr. 

80»  - Viereckige  Sclmmckschatulle,  Silber;  allseitig  mit  Rasette,,  und  Sel,„örUelw.rk  in 
zierlichster  Filigranarbeit.  LUugo  14,  Tiefe  Cent.  Gewicht  :!39  Gnimm. 


KOI 


— Bucheinband,  Silber,  durdibrochen 
werk,  zwischen  dem  Blumen.  I'UHhoin 
zweier  Ileiligentigureii;  die  Sclilic’ssen 


und  durchweg  hochgetrielien  mit  Rococo-(  »rnaim  nt- 
etc.;  zu  beiden  Seiten  unter  Baldacliin  Brustbilder 
in  Flechtwerk  durdibrochen  und  hinterlegt, 
laüugo  17’'».  Breite  1*2  Cent,  (iewicht  .4:35  flrainni, 


802  — Bucheinband,  i’other  Sammt; 
werk  in  Filigran.  Eingebunden: 


die  Eckbeschläge  und  Schliesseii  mit  Üppigem  Kank.m 

Then  Swenshor  Psalm-Boken.  Stokh.  1774. 

I.ilngf  1!'.  Hifi'"  12  Cent. 


HO  

80.J  Grosse  Bucbschliesse,  aus  miriivtcm  Filij^ranranki-mverk  , mit  auti^clütlietcii 

kleinen  SSt'  iuelicn  uiiil  Hosetteii. 

Länge  22.  Ihvile  f)  Cent.  Gcwiclit  «7  (4i-jimm. 

804  — Grosse  Wanduhr;  tlnr  Vor-lcrscitr  Silber,  getrieben  mit  u))ijigem,  von  geHügelten 
J'mgelt>ligumi  bclebtoiii  lienaissancc-Onianieiitwerk.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  X.) 

liülu;  Io,  Ib'fitc  Cent. 

805  - Kleine  Vollfigur  Gutenbergs  in  langem  Mantel,  in  der  Hechten  iiält  er  ein  Buch,  in 
<ler  Jnnken  Dimckertypen.  Auf  braunem  (rranitsockc-1. 

llölip  (lei-  Shituctlo  11,  lies  (Lmzen  21  Cent. 

H(K,  _ Rococobügel  einer  (Jeldlasche,  überaus  reich  cisedirt  und  gravirt  mit  Musclielwerk 
und  Blumenguirlandcn.  Vergoldet.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VH.) 

lluiic  a,  l.äiigo  1*  Cent. 

80 1 - Gürtelkette,  aus  sechs  rusettenförmigeii  (Hiederu  bestehend,  die  reich  ornamentirt  mit 
aufgelegtem  liankemverk  in  öilberHIigran;  zum  Theile  emaillirt  und  gefasst  mit  Türkisen 
und  Aimadimm.  Hübsches  Stück.  XVH.  Jahrh. 

Länge  22  Cent.  Gewiclit  ,')5  (iraimn. 

808  — Nordischer  Schmuck,  bestehend  aus  kleinem  Collier  mit  anhängeiidcm  Medaillon 
durehbroehen  onianumtirt  mit  Crucilixdarstellung  und  mit  Kordelcinfassung.  aclit  bossen- 
tormigen,  m,t  Uankenwerk  durehbroebenen  Appli(|uen,  Filigran-Gürtelsehliesse  aus  kleinen 
Spii’alcn  gebildet  und  grossem  Filigranknopf. 

J.änge  der  Kette  25,  den-  Scliliesee  10  Cent. 

80IJ  - Nordischer  Schmack,  best.l.cml  aus  lauge  Kette  „üt  anl,tt„gen,le,u,  gravirtem  Kreu.- 
clien,  zwo  11  bossentonmgen  Rosetten,  aus  aurehbroehenem  Hankomverk  gebildet,  und  grosser 
.urtelscbbessc  getrieben  mit  kleinen  liuekebi  und  Sternen  und  mit  z,vei  anhängondon, 
kugeltormigeii  Knüpfen. 

Länge  <icr  Kette  SO.  Duim.  der  .Setiliessc  12  Cent.  Auf  rother  8a.nmtplatte  aiifgenäht. 

810  — Nordischer  Miederschmuck,  besteheml  aus  grosser,  viereckiger  Platte,  die  getrieben 
mit  Herzornamenton  und  Sternchen  und  mit  anl.ängenden,  kleinen  Scheibchen  sowie 
grosserem,  rundem  Pia.iuet,  getrieben  mit  Fürstcnpnrtrait. 

Länge  10,  lireitu  Iti  Cent.  Gewicht  57  Gramm. 

«II  - Nordisches  Collier  bostri.ond  aus  ifeimnasobigor  Kettr  und  anl.ängendera  grossen 
Kreuz  ,mt  aufgelegter  1<  ihgranverzierung  und  gefasst  mit  grossen  Glassteinen,  die  End- 
balken  mit  anbängenden,  runden  Pfannen. 

Länge  60  Cent. 

«12  - Nordisches  Collier  aus  feiner  Gliclcrkette  bestehend,  ,nit  anhftngcndem  Kreuz,  das 
gravirt  mit  Laubversclilmgung  und  mit  anhängemlen,  kleinen  Pfannen. 

Länge  45  Cent. 

«Ki  - Collier;  Sill, orHligran  aus  kleluen,  rosettenfSnnigeu  (iliede.-n  gebildet  mit  kasteu- 
BmZblcIr'  •'”*  Anhänger,  in  For.n  einer 


Länge  25  Cent. 


bl 


— Brosche,  ein  reich  verschlungenes  Hankenwerk  bildend,  nach  unten  zu  spitz /.ulHutVml 
und  gefasst  mit  zahlreiclien  Türkisen,  Almandinen  mul  kleinen  Perlen  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  VII.) 

LUngo  7,  Breite  5 Cent. 

81Ö  Ovälo  FiligrändoSCj  Scitenwanduiig  und  der  Deckel  mit  zierlieheni  Hankeinverk  und 
kleinen  Schildern,  die  gravirt  mit  Sprüchen  und  versclilnngenem  Monogramm. 

Hrihe  I,  I.,iiiige  7,  Breite  <i  Cent. 

Hlb  — Runde  DoS6,  Nussbaumholz;  der  Dei-krl  mit  grossem,  rundem  8ilber|daquet,  das  vor- 
zttglie.il  getrieben  mit  der  weiblichen,  allegorischen  Figur  des  Krieges,  auf  einer  WalVcn- 
trophlie  in  Landschatt  sitzi-nd.  Im  Hintergründe  brennendes  Dorf.  Sedir  gutes  Stück. 

Höhe  G,  12  Cent. 

817  — Runde,  flache  Tuladose;  der  Deckel  äusserst  fein  gravirt  mit  der  allegorisclien,  weib- 
lichen Figur  des  Krieges,  auf  Wolken  sitzend;  der  lioden  mit  der  Figur  de.s  Friedens, 
in  Landschaft  sitzend,  ein  Kind  auf  dom  Schoossc  haltend;  V(Ji*  ihr  kniet  ein  Krieger. 
Feine,  frühe  Qualität. 

Höhe  2,  Dinm.  U Cent.  Cewidit  117  (Jraimii. 

818  — Ovale  Dose,  brauner  Achat,  iii  Form  eines  Korbes;  der  Deckel  in  Silber  vorzilglie.li 
ciselirt  und  gravirt  mit  üppigem  Rococo-Ornamentwerk  und  gefasst  mit  mittlerem , buek<d- 
fürmigem  Achatstein.  Scliönes  Stück. 

Höbe  4.  Länge  9,  Breite  G Cent.  In  .NlfirocinuR'tuI. 

819  - - Viereckige  Dose  in  Form  eines  Sarkophags:  Achat  mit  reichem  Silljcrbeschlag,  der 
vorzüglich  getrieben  und  ciselirt  mit  üppigem  Rococc-Ornamentwcrk. 

Höbe  4,  I^lingo  7V*,  Breite  1 Cent. 


820  — Ovale,  ausgeschweifte  Tabatiere;  die  Seitenwandung  Silber  in  gewellter  Musterung; 
Bollen  und  Deckel  Perlmut,  ersterer  geschnitten  mit  architektonisclier  Lmulsehatt,  letzterer 
mit  der  Enthauptung  des  hl.  Johannes  in  Hgurenreicher  (.lomposition,  einzelne  Figuren 
fast  vollrund  hervortretend. 

Höbe  ö,  Lihigc  7,  Breite  5',*  Cent. 

^21  — Grosse  viereckige  Tabatiere;  der  Decke!  getrieben  mit  vier  rauchenden  (>avaliercn 
und  Liebespaar  in  Landscliaft,  uraralimt  von  Rococobnrdürc.  Mit  Nürnberger  Silbmstempel. 

Hübe  4,  Länge  12,  Breite  ü Cent.  Ucwidit  IHO  Hrainin. 

822  — Viereckige  Tabatiere;  der  Deckel  getrieben  mit  Diana  und  ihren  Hunden,  in  Land- 
schaft ruhend;  umrahmt  von  üppiger  Rococo-Ornamciitbordüre.  Jlit  Nürnberger  Silber- 

stempel.  I/äiige  8,  Breite  G Cent.  Howiclit  82  (Jrftmin. 

829  — Rococo-Tabatiere,  austernfbrmig;  die  Seitemvandung  gewellt;  vergoldet. 

Länge  7,  Breite  5 Cent.  (Jewieiit  Ö5  ürniiim. 


824 


Necessaire;  die  AVaudung  hochgetrieben  mit  Roeoco-Ormiment 

gefasst  mit  ovalen  LapislazuHsteincn;  die  Einlagen  Silber. 


und  B!umenzweig<-ii, 
Länge  il  Cent. 


_ Viereckige  Büchse  in  Buchform;  die  Deckel  mit  Schlangenliautbezug  und  eingelassenen 
ovalen  Emailplättchen  mit  von  Vügel  belebten  Blumenzweigen  auf  blauem  Grunde,  umrahmt 
von  hochgeti'iebenem  Rococo-Ornamentwerk  in  Silber. 

vuii  liw  6 ir;:i.n  II/.  I iinw/.  llri'ifn  1 Cent. 


f 


82<)  Riecbflacoil  in  Konn  üim'i'  liirru“  un  JMatlzwcij^, 
Aljtheilun^'rn 


(lurcli  Scliriiubvi'i'schlUsse  in  drei 
Länge  7 Cent. 


— Riecbflacoil,  Viiscnfnnnig,  aiii'  kurzem  Fussc;  die  kugellVinnige  Leilmng  getrieben  mit 
geÜUgelten  Engelsköpfcn;  der  lange  Hals  gravirt  mit  Hankomverk  und  Ornamontbordüren. 

Jlülio  7 Cent. 


h'jH  — Riechdöseben,  eübnnig; 
und  Sprüchen;  vei-goldct. 


die  Leibung  gravirt  mit  rcieli  verschlungenen  Laiil>ranken 

LUngc  -I,  Diam.  2Va  Cent. 


82U  — Riecbdöschen  in  h’orm  einer  eit'örmigen  Vase  auf  kurzem  Kusse;  die  Leibung  und  dt‘r 
Deckel  getrieben  mit  Hiumcnguirlandcn  und  Handschleifen. 


Jlühe  7 Cent. 


H80  — Riecbdöschen,  vasenförmig,  auf  kurzem 
brechen  ormnnentirter  Rosette;  vergoldet. 


Fasse;  die  eylindrische  Wandung  mit  <lurch- 
Höliu  ö'/i  Cent. 


881  — Kleine  Schraubbtichse,  vasenförmig;  die  abgej)lattete  kugelförmige  I.eibung  getrieben 
mit  gcHügeltcn  Engclsköpfehen;  der  lange  eylindrische  Hals  gravirt  mit  Palmcttenfricscn 
und  Hlumcnwcrk. 

Lange  I)  Cent. 

882  — Notizbuch;  die  Deckel  Silber,  mit  zierlich  ausgesägtem,  vortrefflich  gravirtem  Kococo- 
Ornameiitwcrk , von  zahlreichen  kleinen  ReiterHguren  belebt;  in  die  Milte  des  einen 
Deckels  ist  eine  kleint?  Elfenbeinininiatur  eingelassen,  die  fein  bemalt  mit  lesender  Dame 
in  Parklaiidscliaft.  Hübsches  Stück. 

Länge  9,  Breite  5Vs  Cent. 


888  — Fächer;  das  (Jcsbdl  SilbcrHligran;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  chinesischen  Kauflcuten. 

Länge  21  Cent. 


884  Ein  Paar  ovalo  Rähinchon,  silbertiligrun,  reich  durchbrochen  oriiamentirt  mit  Pal- 
mutten  und  aufgesetzten  Rosetten,  die  gefasst  mit  rothen  Steinen. 

Länge  10,  Breite  IH  Cent. 

88.>  Flacho  Spindoluhr,  Silber,  theilweisc  vergoldet;  der  Rand  beiderseitig  mit  iniitirtcn 
Diamanten  besetzt;  auf  der  Vorderseite  um  das  Zifferblatt  zwei  fliegende,  Guirlanden 
tragende  Amoretten,  sowie  ein  Paar  sich  sclmäbelnder  Täubchen ; die  Rückseite  des  Ge- 
häuses mit  Dame  und  wegziehendem  Krieger  in  Email.  Sehr  reich  geziertes  Werk  mit 
Marke  V.  L. 

Diam.  (j  Cent. 


880  - Grosse  silberne  Spindeluhr;  das  Zirterblatt  von  Silber  Et  in  schöner  Anordnung 
gravirt;  in  silberner  Schutzkaiiscl.  Signirt:  Eric  Sundberg,  Stockholm. 

Diam.  (i'A  Cent. 

887  ~ Silberne  Repetiruhr  in  durchbrochenem  und  gravirtem  Gehäuse;  der  Sclmtzdeckel 
silbern  mit  mythologischer  Darstellung  in  Rococo-Ornamentwerk.  Signirt:  Jacob  Strixner. 
(Vergl  Abbildung,  Tafel  VII.) 


8'iS  Ein  Paar  nordischa  flUcdarschliassanj  die  runden  Platten  ^etricbeMi  mit  einem  iUistsereu 
Kranze  kleiner  Buckeln,  aufgesetzt  bossenartige  Verzierung,  aus  durchbrochenem  Kankcii- 
werk  gebildet,  gefasst  mit  bunten  Glassteinen. 

Liinge  21,  Hieite  11  Cent.  (Icwielit  Sn  (Irnmm. 

Ein  Paar  nordische  Hfliederschliessen  in  alintielier  Anordnung,  kleiner. 

Liinge  IR,  llieite  lü  Cent.  (Jewielif  lO.'i  (ieamin. 


H40  — Ein  Paar  grosse  Miederschliessen;  die  runden 
Platten  umrahmt  von  einem  Kordelgefleclit  und  Blatt- 
kranz; aufgesetzt  durchbrochen  ornamentirtes  RanUen- 
werk  in  Form  einer  Bosse  mit  anhangendem,  kleinem 
Sclieibchen;  der  Haken  mit  Puttenfigur.  Nordisch. 

Länge  U.  Breite  G Cent.  Uewicbf  lüü  Gramm. 


H41  — Ein  Paar  nordische  Miederschliessen;  die  runden  Platten  hoch  getrieben  mit  Pcrl- 
bundbordüntn;  das  Mittelfeld  mit  durebbrochtMi  ornamentirtcr,  hoch  getriebener  Boss«-  mit 
kleinem  P'iligranknopf. 

Länge  19,  Breite  10  Cent.  Gewiclit  77  Granini. 

842  — Ein  Paar  nordische  Miederschliessen;  die  runde  Platte  getrieben  mit  kleinem 
Buckeln  und  Pcrlbandbordürcn,  aufgesetzt  drei  Filigranknöpfe,  die  gefasst  mit  rotlion 
Olasstcincn. 

Länge  20,  Breite  10  Cent.  (L-wicht  37  Graimn. 

843  — Runde  nordische  Schnalle,  Silberfiligran,  du  reidi  vcrsclduugcncs  Rankenwerk  bildend, 
mit  zahlreichen  aufgelegten  kleinen  viereckigen  Plättchen  und  runden  Knöpfchen;  «lic 
Umralmmng,  ein  Kordelgeflccht  bildend  mit  frei  anliängenden  kleinen  Kreuzchen. 

Diain.  7‘.t  Cent. 


844  — Grosse  nordische  Schnalle,  balbkugelförmig,  mit  aufgesetztem,  reich  durchbrochenem 
Rankenwerk,  Rosetten  und  Lilienverzierungen,  gefasst  mit  zahlreichen  bimten  Glassteim-u 
und  kleinen  Perlen. 

Hübe  5,  Diam.  12  Cent.  Gewiebt  3G7  (»ranim. 

845  — Gürtelschliesse;  die  viereckige  Platte  mit  aufgelegtem  Rankenwerk  In  Silberfiligmn, 
gefasst  mit  grossen  Glassteinen  und  mit  anliängenden  kleinen  Ketteben. 

Länge  9,  Breite  G C‘-nt.  Gewicht  75  Gramm. 

84B  — Nordische  Vorstecknadel  mit  Imlbkngelfürmigcm  Knauf,  d««r  in  geometrischer  An- 
ordnung verziert,  mit  aufgelegten  Silberdnlhtchen. 


847  — Zwei  grosse  Filigranknöpfe;  die  kugelförmige  Leibung  mit  aufgelegten,  schrauben 

föniii-'  ‘redrebten  Drillitchen  und  kleinen  Knöpfchen. 

” Diam.  3V*  Cent.  tJewiebt  32  (tramm. 


848  — Ein  Paar  Filigranknöpfe  in  derselben  AusfUhning,  kleiner. 

Diam.  3 Cent,  (iewiebt  2.3  Gramm. 

849  - Nordischer  Ring  mit  breiter  Platte,  die  gelrioben  mit  Laubranken,  und  frei  hängenden 
kleinen  Ringen. 


11* 


Si 


8ö0  — Nordischer  Riug,  ciselirt  mit  Laubranken;  die  runde  Platte  mit  ßossc  j^etrieben  niul 
mit  fVeihtingendem,  kleinem  Kreuzchen. 

851  Medaillon;  die  Umrahmung,  aus  zierlich  ornamentiitem  Rankenwerk  gebildet,  mit 
auriiegonden  kleinen  Ui)setteii,  die  gefasst  mit  zahlreichen  Almadimm,  an  einer  Krone 
hängend,  die  gleitdifalls  aus  einem  verschlungenen  Rankenwerk  gebildet  und  mit  vielen 
Almandinen  gefasst.  XVIII.  .lalirh. 


852  — Petschait;  die  Ilandluibe  in  Form  einer  vnllrunden,  nackten  Statuette,  um  die  sich  eine 
Schlange  windet;  auf  kuppelförinigcm,  mit  Uococo-Ürnamentwerk  verziertem  Sockel,  der 
gefasst  mit  kleinen  Almadinen  und  Türkisen. 


854  — Schraubthaler  Leopold’s  von  Oesterreich,  UbVi;  mit  dem  ProtUbrustbild,  Wappen 
und  Umschi’ift ; im  Innern  Miniaturijortrait. 

855  --  Nüruberger  Schraubthaler,  1028;  mit  Amorette  bei  drei  Wappenschildern  stehend;  im 
Innern  Pergamentininiatui'  einer  Dame. 


Länge  fi,  Hnate  fi  Cent. 


llülio  7 Cent. 


8511  — Aubäuger,  in  Form  eines  Buches;  die  Deckel  durchbrochen  ornnmentirt  und  getrieben 
mit  dem  Sündenfall  und  (Jrucitixdarstellung;  an  Ivhtinem  Kettchen.  XVI.  Jahrh. 

Länge  10  Cent. 


ARBEITEN  IN  BRONZE  UNI)  KUBIER!. 


Häf)  — Kleine  Standuhr,  tlmmiförnii",  in  vc'rj^oldotom  IvnptVr, 
viersc-itig;  :iul’  weit  aiislmlomliMii  I'\issc;  an  di‘ii  Eeken 
mit  canuplirton  Pilastern;  dmi  anf  oü’ener  Balustrade 
ruhenden  kuppelt'önnigen  (llofkcMiinantcl  zieren  an  den 
Ecken  und  auf  der  Spitze  protilirto,  vasenfürinige  AufsJitzo: 
die  Seitenwandungen  der  Uhr  zeigen  in  reiclier  <ira* 
virung  die  allegorischen  Figuren  der  vier  Elemente  mit 
landschaftliciiem  Plintergrund ; Vorder-  und  Riickseiti- 
mit  sÜbergravirter  Zifferscheibe;  den  Fuss  uniziidit  eine 
breite  Arabeskenbordüre  mit  nvalen  Tliierincdaillims. 
Hervorragendes  Stück  von  elegantem  Aufbau  und  sau- 
berer Ausführung.  Ende  XVI.  .lalirh. 

liiilic  :)1  Cent. 


857  — Vierseitige  Thurmuhr  mit  ausladendem  Fusse,  der 
getrieben  und  ciselirt  mit  Renaissance-Laub-  und  Riemen- 
werk; auf  demselben  die  vierseitige,  an  den  Ecken  von 
Säulen  flankirte  Uhr,  dem  Fusse  entsprechend  gravirt 
mit  üppigem  Laubwerk;  die  spitz  zulaufeiide  Bedachung 
zur  Hälfte  durchbrochen  ornamentirt  mit  Rankenwerk, 
zur  Hälfte  gravirt  mit  Schindelbekleidung;  als  Aulsatz 
nackte  Puttenfigur.  Schönes  Stück.  Ende  XVI.  Jahrh. 

Hübe  ^8  Cent. 

858  — Viereckige  Tischuhr  auf  vier  von  Löwenklauen 
getragenen  Füssen;  die  Seitemvandungen  gravirt  mit 
Tulpenbouquets  und  mittleren,  von  Lorbeerbordüren 
umrahmten  Medaillons,  in  denen  Crucifixdarstellung, 
Wappen  mit  Umschrift:  „üeneral  Official  Pomesaniensis“ 
und  Jahreszahl  1649,  und  Namenszug  Jesus  und  Maria; 
das  Zifferblatt  Silber,  mit  mittlerem  Medaillon  mit  tler 
Flucht  nach  Egypten ; in  den  Zwickeln  Blumenständen.  Das 
Werk  trägt  di<-  Signatur:  Nie<daus  Kraus.  Feines  .Stück. 

IIülii'  8.  Liingr  If?,  Rreitc  12  Ccnl. 


s() 


t<:)0  — Kleine  Tischuhr,  sechseckig,  mit  Sclihxgwcrk,  in  vergülcletcin  Jlcssing;  die  Füssc  iii 
Form  jjhantastischer  LöweiiHgurcii;  das  Zifferblatt  Silber,  reich  ciselirt  und  mit  drei 
Zahlenreihen.  Das  Werk  trägt  die  Signatur:  Segallas  London.  Gutes  Stück.  XVII  Jahrli. 

HUhe  f),  Diam.  12  Cent. 


M(»0  — Tischuhr  in  vergoldeter  Bronze,  rund,  auf  drei  abgeHachten  KugcHüssen;  die  cylin- 
drischc  Wandung  umzic'ht  ein  breiter,  reich  ciselirter  und  gravirt<*r,  tiguraler  Laubranken- 
Iries  in  holnmi  Relief:  das  Zifferblatt  zeigt  zwischen  Luubrankenbordüren  die  Himmels- 
Zeichen,  Monats-  und  Tageszeiten;  der  Mantel  trilgt  im  Innern  den  Stempel:  P.  G. 
Hervorragendes  Stück.  XVI.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

Höhe  8,  Diam.  14  Cent. 

H(il  — Grosse  ruude  Reiseuhr  mit  Scblagwerk  und  Wecker;  das  Gehäuse  durclibrocheii 
ornainentirt  und  gravirt  mit  Bluinemverk  und  liorbeerkrilnzen;  das  Zifferblatt  Silber  mit 
Stunden-  und  Weckerscheibe.  Das  Werk  trägt  die  Signatur:  „Jobaim  Wolffgang  Winckler 
in  AVien.'^  XVII.  Jalirh. 

Höhe  ö,  Diam.  14  Cent. 

— Kleine  Minintnr-Wanduhr;  das  vierseitige  Gebäuse  an  der  Vorderseite  zart  gravirt 
mit  Halbliguren  von  Amoretten  in  Kankemverk,  die  Attribute  der  vier  Jahreszeiten  in  den 
Händen  haltend;  die  Mitte  nimmt  das  kleine  runde  Zifferblatt  in  Silber  ein,  das  gravirt 
mit  Landschaft;  an  der  oberen  Seite  kleiner  Klajjpdeckel  mit  rolieHrter  Pieta. 

Höhe  7,  Länge  3‘/*,  Breite  3 Cent. 

— Knmin-Aufsniz,  Lmpire,  in  Goldbronze;  auf  glattem,  vorne  mit  Scepter,  Krone  und 
Kränzen  belegtem,  auf  vier  Löwentatzen  ruliendem  Sockel  erhebt  sich  der  pyramidenähnlicbe. 
ringsum  mit  Perlmutterplatten* bedeckte  Aufbau,  der  mit  Palinettenbordüren  und  Zierwerk 
in  Goldbronze  reich  geschmückt  ist;  an  der  Vorderseite,  über  einem  grösseren  Becken 
eine  ovale,  leicht  gerissene,  vorzügliche  Pergamentminiatui-  des  Schwedenkonig.s  Karl  XIV. 
(Bernadotte)  und  als  Bekrönung  des  Aufsatzes  ein  auf  einem  Felsstücke  sitzender  Adler 
mit  ausgebreiteten  Flügeln,  im  Schnabel  ein  Spruchband  haltend,  auf  dem  die  Inschrift: 
„Sacriuu“;  zu  beiden  Seiten  vor  vollruuden,  geHügelten  Amoretten  zwei  Leuchter,  deren 
vasenförmiges  Übcrtbeil  aus  breiter  Schale  erwächst.  Ueberaus  prächtiges  Zierstück  von 
vorzüglicher  Arbeit  von  Raurio  iu  Paris. 

Höhe  41,  Länge  des  Sockels  38  Cent. 

s<54  — Nautilus;  auf  hohem,  mit  getriebenen  Medaillons  und  Steinen  geschmücktem  Sockel 
steht  eine  mit  dem  linken  Fasse  sich  auf  eine  Schnecke  stützende,  völlig  nackte  Jleeres- 
uyjnphc,  welche  die.  reich  in  Goldbronze  montirte  Muschel  trägt,  auf  welcher  Neptun, 
mit  dem  Dreizack  mul  drei  Seepferden.  Vorzüglich  ausgeführtes  Stück  von  tadello.ser 
Erhaltung  im  Stile  des  XVI.  Jahrh. 

Höhe  3ö  Cent. 

Stif)  Lebensgrosse  Büste  der  Kaiserin  Eugenie  von  Fr.ankreicli;  vollrund  ineisterliiift 
getrieben  und  versilbert;  auf  grünem  Malacbltsockel.  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  XIII.) 

Höhe  ü3  Cent. 

8(K;  — Venus,  in  gebückter  Stellung,  dem  Bade  entstelgom! ; vollrumle,  vortrefflich  modellirte 
higur  in  Goldbronze  auf  hohem  Suekel,  der  auf  der  Vorderseite  Heliefapplique  mit 
Amorette  in  Kahn  zeigt. 


Höhe  34  Cent. 


8117  — Diana,  dem  Uad.-  entst.-i^;..nd;  vi.UiK  ii;u-kl,  mitlilMT  dio  Srhultov  i'.'WuidViiem  l.cndrn- 
tucli.  Hübsch  i»a(inirtc,  vnllrundc  Fi}?ur. 

IKDio  oS 

8(1H  — Die  vollrunden  Büsten  V-.lt.-dros  und  Kuu.sscaus,  (ioldbronze,  auf  Ulciiicii,  wcisscn 
Alabastcrsäulcii  slidiciid.  Vorti'c (fliehe  id  i)dclliruiij(. 

IIüIh!  tlcr  Hühtt'ii  10,  fl«s  (taiiiccii  2Ü  Ct’ul. 

S()‘)  — Büste  eines  fraiizosischcn  Stualsmaniies  mit  jjirosser  /.»[ifimrilcke ; auf  nmdriu  Alabaster- 
sockel stehend,  der  montirt  mit  präcliti^cr  (loldbronze. 

ilühe  ;n  Cent. 

870  — Es.  Tegner,  der  Diiditer  Schwedens,  jnit  übergeworfenem  Mantel,  die  Linke  auf 
einen  Felsen  gestützt,  in  der  Kecliten  ein  Luch  lialtend.  Vorziiglieh  modellirtc  vcdlrumU’ 
Lronzcslatuctb'  auf  Malaehitsockcl. 

Iliilic  \-2  Cent. 

871  — Hercules,  völlig  nackt,  an  cimm  Baumstamm  gelehnt ; vnrtrelfliih  menhdiirte,  voilrunde, 
antike  BrenzcHgur  von  hübscher  Patina;  auf  würfelförmigem  Marmorsoekcl.  (Vergl.  Ab- 
bildung, Tafel  XI.) 

Uülic  Her  [•'igiir  25,  Hes  (tanzen  .‘)5  Cent, 

872  --  Ein  Paar  doppeltgehenkelte  iirnenlörmige  Vasen,  Louis  auf  rundem,  mit  Pal 
inctten  getriebenem  Fussc;  die  Leibung  nach  unten  zu  weit  ausladend  und  mit  Bossen 
get  rieben;  die  seitliehen  Henkel  und  der  überfallende  Band  mit  Uankenverzierung; 
versilbert. 

llühu  Ö5  Cent. 

873  — Ein  Paar  hohe  Vasen,  Louis  XVI. , auf  würfelförmigem  (iranitsoe.kel;  rlie  lang- 
gestreckte, eiförmige  Leibung  dunkle  Bronze  mit  iipiilieirbm  Scc*jtfcrden  in  Goldbronze; 
der  Henkel  in  Form  einer  gcHügcIten  llar|»ye.  (Vergl.  Abbildung,  Tatei  XI.) 

Jlühe  rjy  Cent. 

S74  — Fruchtschale  in  Goldbronze,  L«mis  XVI;  auf  dreiseitigem,  mit  Palmetten  und  Musehel- 
werk verziertem  Gockel  steht  ein  Palmenbaum,  um  den  sich  ein  Uracbe  und  Rebimrankcn 
winden;  die  Glassclialc  gesclilitfeii  mit  verschlungenem  Bandwerk. 

ilölie  -15  Cent. 

875  — Ein  Paar  hohe  Fruchtschalen,  Empire;  der  Fass  Goldbronze  in  Form  vollruinlcr, 
gorittgclter  Amoretten,  auf  mit  Palmetten  verziertem  Gockel  stellend,  in  den  erhobenen 
Hiinden  eine  gcscblitfene  Glasschale  haltend. 

Jlülio  35  Cuiit. 


JS7()  - Kirchenglocke  mit  oberem,  reliefirtem  Akantlmsblattfries;  der  Mantel  mit  scliweilischer 

Urasebrift  und  Jahreszahl  1747.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

IIülic  20  Cent. 


877  — Tischglocke;  der  Mantel  en  relief  gc-schnitten  mit  Blumcnguirlaiuleii , Renais^aIlce- 
Kartuschenschildeiii  und  Blattbordüren;  die  Handhabe  in  Form  einer  ein  Gdiild  haltenden 


Amorette. 


Ilühc  14  Cent. 


878  — Grosser  Krahnen,  geschnitten  mit  aus  Laubwerk  erwachsendem,  phantastischem  Thier 
konf-  der  Halm  in  Form  (dnes  Delphins.  XVI.  Jahrli.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

' ’ Hohe  22.  LUngr  31  C-uf. 


H7i>  — Grosser  ovaler  Weinkühler  auf 

kui’zem,  wui>tf(iniii}<  aus^cbauclitiun 
der  wie  di('  lioibuiij?  vor/Äifilicli 
^(•li'ichcn  mit  üppifiem  I{<’niiissiim'.c- 
Ki<-iuc-mvcrk  uml  liluimmstauclei);  bcit- 
lidi  zwei  Killte  im  Maul  lialtendc 
Lüwcnköpfc*  als  Tragluuikel.  Srliönos 
Stück,  versillH-rt.  XVII.  .lahrli. 

IIülic  ;J0.  l.iingc  5.'),  Ih’cito  -15  Cent. 

HSO  — Grosse  Messiugscbüssel  mit  breitem,  wenifi  verziertem  Rande;  die  Tiefuug  mit  last 
glatt  aursteigeiider  Wandung  enthält  in  dev  Milte  die  Darstellung  Mariä  Verkündigung. 
Sein*  schönes  altes  Stück;  die  Reliefs  iheilwcise  sehr  abgenutzt. 

Diam.  45  Cent. 

HKl  --  Grosse  Messiugschüssel;  <lic  Tiefung  mit  i\ladümia  mit  Kind  in  Treibarbeit,  umgeben 
von  Stabbordüren  mit  leicht  gepunzten  Verzierungen  und  wellenförmigem  Aufstieg;  der 
Rand  ebenfalls  in  einfacher  Anordnung  verziert  und  mit  den  Buchstaben  und  Ziftern 
J.  A.  S.  R.  1771  M.  R.  1).  W.  XVIII.  Jahrh. 

Diam.  44‘/s  Cent. 

SH'i  — Grosse  Messingschüssel;  die  Tiefung  mit  kleinem  Umbo,  um  welchem  ein  getriebener 
Blaltfties  in  spiralförmiger  Anordnung;  diesen  umgibt  eine  Sebriftbordüre,  hinter 
welcher  der  wellenförmig  getriebene  Aufstieg;  der  Rand  glatt  mit  einfach  verzierter  Um- 
rahmung. 

Diam.  37  Vs  Cent. 

— Grosse  Fontaine  auf  hohem,  mit  Bossen  getriebenem  Fussc;  die  bimförmige  Leibung 
mit  vorderem,  vollrund  getriebenem  Dclplihi  als  Ausgussrobre;  seitlich  zwei  Ringe  im 
Maul  haltende  Lowenköpfe  als  Traghenkel;  Rand  uml  Deckel  glcichi’alls  mit  Bossen 
getrieben;  als  Bekrönung  des  letzteren  münnliclie  HalljHgur  mit  Dreieckshut.  XVII.  Jahrh. 
Imjiüsantes,  schönes  Stüek. 

Hülie  82  Cent. 

ys4  — Grosse  gehenkelte  und  gedeckelte  Zunttkanne  auf  weit  ausladendem,  kurzen  Fass- 
ansatz,  der  gravirt  mit  Lanbrankenfrie.s;  die  konisch  zugesj»itzte  Leibung  mit  wulstfönnig 
vortrotender,  seliraubenförmig  getriebener  Ausbauchung,  Kralmen  und  mit  gravirter  Auf- 
schrift und  Jahreszahl  1701;  den  Rand  ziert  eine  durchbrochen  ornamentirte  Ranken- 
bordüre; der  Deckel  schraubenförmig  getrieben;  als  Deckelknopf  Pinienapfel.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  XL) 

Höhe  GO  Cent. 

88')  ■ — RococO'Ssamowar,  RotbUuj)fer,  vasenförmig,  auf  drei  gebogenen  Messingfussen;  der 
untere  Tlieil  des  seliraubenförmig  gedrehten,  bimförmigen  Körpers  durchbrochen  und 
gravirt  mit  Renaissance-Laubwei'k  und  mit  vorderem  Ausgusskrahneu;  seitlich  zwei  Trag- 
hcnkel.  (V'ergl.  Abbildung,  Tafel  XI, i 

Hölie  46  Cent. 

880  — Sssniowar,  Empire,  in  schlanker  Vaseiifonn;  die  eitormige  Leibung  auf  vier  hohen, 
in  Thicrklauen  auslaufenden  Füssen,  mit  vorderem  Kralmen  und  zwei  seitlichen  Henkeln. 

Höhe  GO  Cent. 


89 


SJpJ7  --  Versilberte  Kanne,  sechsseitig,  mit  glatter,  gedeckelter  Ausgussröhro  und  Eisen- 
bügel;  die  Seitenwände  getrieben  mit  gothiscliem  llankemvcrk;  eine  rlerselben  trägt  die 
Insclirift:  „EWIGE  EHRE  GEBIRET  GOTT  ALLEIN  DEN  ALLES  GVTTES  (HEBET 
ER  EIN  Nicolaus  von  der  Weyda“;  eine  andere  mit  den  Namen:  „DAVIT  SCIIVIHVi- 
CHRISTIN. SCHVLTZEN  ANNO  ll54n*‘;  auf  der  oberen  Platte  wnlsttormiger,  etagen- 
wcisc  sich  verjüngender  Aufbau  mit  der  getriebenen  Aufschrift  „VERBVM  l)Kl  .MANET 
IN  AETERNVM“,  sowie  dem  Sjiruch;  „Drinck  was  dir  schmeckt  waiis  an  dich  komt“; 
mit  glattem  Verschlussdeckel  und  Eisenring.  Sehr  interessantes,  schönes  Stück.  XVll, 
Jahrh. 

Höhe  37,  Diam.  2üVi  Cent. 


889 


— Ovaler  Bottich  auf  kurzem  Fussansatz;  die  Wandung  getrieben  und  gruvirt  mit 
Pelikan  und  gothisirendem  Laubwerk. 

Hühl'  17.  Länge  20,  Breite  15  Cent. 

— Bettptanne;  die  Wandung  getrieben  mit  Schuppentries  luid 
Bluiuenbordüre ; der  Deckel  reich  durchbrochen  ornamentirt  und 
getrieben  mit  üppigetn  Renaissance-Laubwerk,  durchsetzt  von 
geflügelten  Engelsköpfen;  der  Stiel  mit  .Sternrosetten  und  Kreisen, 
gepunzt.  Treffliche  Arb(dt  von  sauberster  Ausführung  in  Roth- 
kupfer.  XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XL) 

Höhe  10,  Diam.  28  Cent. 

S‘J0 Weihkessel,  versilbert;  die  AVaiidplatte  mit  Rococo-Autliau 

um  Kreuz  und  Engelsköpfe  in  Hochrelief. 

Höhe  tler  I’lalte  2(i,  Ikeite  15  Cent. 

891  — Sitzender,  phantastischerLöwe,  vollrund  getrieben,  auf  ovalem, 
mit  barockem  Laubwerk  verziertem  Sockel;  Meisterstück  eines 
Kupfcrscl.miedes;  der  Boden  mit  der  Signatur:  Gottlieb  von 

Biezlav  Ao  1774.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XL) 

llölip  30,  Länge  33,  Breite  23  Cent. 

W)2  - Viereckige  Schmuckschatulle  auf  vic  KuKelfUs«-,,;  -lie  AVundu.«  Kutmd.™ 

mit  baroeUum  Laubwm-k,  mit  cingclasscn.  n Knu.cn  Stcini.lutten;  d,c  Luken 

kleinen  Rundsiiulen  in  Solenhofener  .Stein;  de.'  abKescl.i'ilKte  Deckel  m ali.il.cl,«'  .Amndnun.,, 

mit  nackter,  Hegender  Puttentigm.  I/iingu  20,  Breite  20  Cent. 

81)d  - Eiiörmiger  Handwarmer  a,.  Hol.etiol;  der  Deckel  durel.brool.en  K.'avi.t  ndtlleuaissane.' 
Laubwerk.  Länge  30,  Breite  12  Cent, 

Sil4  - Bügeleisen,  reich  gravb-t  mit  üppigem  Henaieeance-Laubwerk ; als  T«45«r  der  lUud- 
habe  zwei  weibliche  C"stümfiguren.  Länge  H Cent. 

81.5  - Gresser  Gewichtssat^  die  ^.uscue 

uS.i“  VcLiLs  ..1  S^p^rae,  xvn.  .labrb.  CVerKl. 

Abbildung,  Tafel  XL)  Höhe  20,  Diam.  18  Cent. 
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80(i  Compleler  Gewichtssatz;  tU«  konisch  zuj^espitztc  Leibung  gravirt  mit  Jagddarstdlung 
und  mehrfachen  Blattfricsen;  der  Verschluss  in  Form  zweier  Pferdebüsten;  der  Hand- 
griff von  zwei  Sccweibchen  gehalten.  XVII.  Jahrh. 


H07  Cylindrische  Zunftsparbüchse;  die  Vorderseite  bemalt  mit  Wappenschild,  von  zwei 
Löwen  gehalten,  Doppeladler  und  Jahreszalil  170b;  die  Rückseite  mit  Namensaut- 

schritten.  23,  Uiam.  13  Cent. 


80H  - - Zunttzeichen  einer  Häekcr-Imuing,  hoch  getrieben  mit  von  Engelsligur  gehaltenem 
Wappenschild  mit  Lebkuchen  und  .Jahreszahl  U)44;  das  Ganze  umrahmt  von  Lorbeer- 
kranz; bemalt  und  vergoldet.  (Vcrgl.  Abbildung,  Tatei  XI.) 

Diam.  30  Cent. 


800  — Zunttzeichen  einer  Gürtler-Innung,  getrieben  mit  Sattel,  .lalircszahl  lb;i!)  und  Lorbeer- 
kranz;  bemalt  und  vergoldet. 


«lOü  — Zunttzeichen  einer  Weber-Innun 
von  zwei  Greifenligurcn  gcbalten; 
Versilbert. 


g,  Kupfer,  getrieben  mit  Stern  und  drei  AV  ebeschiÜclien 
unten  Banderole  mit  Inschrift  und  Jahreszahl  lill- 


Länge  34,  Breite  38  Cent. 


<101  Votivtatel  in  Iloclmdiid'  getrieben  und  vorzüglich  ciselirt  mit  Christus  aus  dem  Grabe 

auferstehend;  seitlich  vier  knieende  weibliche  und  männliche  Donatoren  und  Wickelkind. 
Vorzügliche  Arbeit  des  XVI.  Jahrh.  Vergoldet.  (Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

Höhe  21,  Breite  45  Cent. 


()0ä  Viereckige  Tafel,  in  Hochrelief  vorzüglich  getrieben  mit  der  hl.  1' amilie  im  lempel; 

in  der  Höhe  auf  Wolken  schwebende  Engelsligureii.  XVI.  Jahrh.  Vorzügliche  Arbeit. 

Vergoldet.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.)  n ^ 

® Hohe  Ib.  Breite  12  Cent. 


«lOb  Ein  Paar  Altarleuchter,  versilbert,  mit  hohem,  reich  proHUrtem  und  getriebenem 

Schaft;  der  mit  drei  vollrundcn,  getiügeltcn  Engclsköpfen  geschmückte,  auf  drei  Tatzen 
ruhende,  geschweiBc  Fass  ist  dreiseitig,  mit  Medaillons  und  gotliischer  Blattverzierung  in 
Treibarbeit.  Sehr  schöne  Stücke. 

Höhn  70  Cent.  2 Stück. 

y04  Ein  Paar  hohe  Altarleuchter  auf  kurzem,  gewelltem  Fusse;  der  Ständer  mit  drei 

scheibenförmigen  Zwisclicnsätzen  und  grossem,  konisch  zugespitztem  Lichtteller. 

Höhe  40  Cent. 


fjo.b  Altarleuchter  auf  weit  ausladendem,  mit  Fruchtkranz  getriebenem 

rörmigem  Zwischensatz;  der  Ständer  schraubenförmig  gedreht. 


Fusse  und  teller- 
llöhc  2()  Cent. 


00b  — Altarleuchter  in  ähnlicher  Ausführung;  der  tellerförmige  Zwischensatz  mit  Perlband- 
bordüre. 


llöbo  29  Cent. 
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f)07  — Tischleuchter,  Bronzi-;  axif  holiem,  cloppolt  eiiij'fsuluiüiti'm 
Fusse,  dessen  wulsttönniges  Mitteltheil  durchbroclien  und 
gravirt,  erhebt  sich  über  einer  tellerförmigen,  ciselirten  Platte 
der  kurze,  balusterartige  Schaft  mit  dickem,  durchbn)chencMn 
Knauf.  Interessantes,  schönes  Stück  mit  Marke:  Iranbi- 

zwischen  H W.  XVII.  Jahrh. 

llülie  IS,  Diam.  ües  Kusses  14*/*  Cent. 

90}.{ Kirchenleuchter,  Hronzei  auf  dreiseitigem,  mit  relietirten 

Engelsküpfen  und  Sclmörkeln  verziertem  Fasse;  baluster- 
förmiü-er  Schaft  mit  breiter  Tülle. 

Höhe  47  V*  Cent. 


!)07 


001)  — Kirchenleuchter,  Bronze,  in  gleicher  Ausführung. 

Höhe  Cent.  Her  Schaft  gohroelieu  uml  gi'lothet. 


910  — Ein  Paar  dreiarmige  Candelaber,  Goldbronze; 
Piedestal  erwachsenden  SphiuxHgureii , auf  runden 
Blumenkorb  mul  phantastisclien  TInertiguren. 


Empire,  in  Form  weiblicher,  aus 
Sockeln  btelienil.  die  upplicirt  mit 

Hölle  fl.')  Cnif. 


911  - Ein  Paar  doppelarmige  Candelaber,  Loui»  XVI.;  uuf  Fa».,  anC  .l.m 

rniuie  Alabastarsilule,  st.dit  ein«  w.ililiche  Fisur,  m J.n  avhala'n.n  llaml... 
lilumenzaTigcn  gebildete,,  Licl.tarma  b.alteml,  in  dor...  Mdt»  Mnr.mstab. 


9,2  - Ein  Paar  Rococo-Tucbleuchter  .nit  S.w.-Ut™,  Fusa  und  acln-aab,-ntönniK  sawunda.n-n, 
protilirtem  Stslnder;  versilbert.  oq  Cent. 

<11-1  Ein  Paar  donpelarmige  Rococoleuchler;  di.  mnde..  Fttss.  und  inadllirt.n  Stiind.r 
“t,lbe,  mit  SIV  und  MnacbelwerU;  dio  w.it  aualadondm,  Anna  ,n  Fonn  „d, 
mit  Blumen  verzierter  Ranken;  versilbert. 

9,4  - Ein  Paar  Tischlenchter,  versilbert,  in,  Uncocstile,  ,u.r 

r s«;' 

„efluseltem  Enselskopf  und  wolkenart.«  bel.andelt.n  L.ebttnlle. 

w T • VVT  • ,lie  milden  Küsse  en  relief  ornamentirt  mit 

V.ZXTT^U.:.;  ^er^reiseiti.  ...Untat,.  S.d.aft  eie. " 

„eiternd;  die  LiehUilll,-  i„  Fern,  einer  Vase;  versilbert. 


Höhe  Ö2  Cent. 


T • YVl  auf  vierseitigen,  mit  Blattfriesen  verzhirteii 



Sternblumen;  versilbert. 


Höhe  ÖU  Cent. 
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91 H — Ein  Paar  Tischleuchter.  Em)>iro;  die  vievseitifien  Füsse  und  der  runde  Schaft 
Alabaster,  montirt  mit  verjcoldeter  Bronze. 


919  — Ein  Paar  Tischleuchter  in  ähnlicher  Anordnun;?;  kleiner. 


Höhe  24  Cent. 


920  — Ein  Paar  Tischleuchter;  auf  dreiseiti;j;en,  aus  rothem  Granit  gebildeten  Fiissen  ruhen 
ilrei  ßronze-Seeweibehen.  in  den  Händen  den  gleichfalls  aus  (Jranit  gebildeten  runden 
Schaft  haltend;  die  Liehttülle  in  Form  einer  aus  dunkler  und  vergoldeter  Bronze  ge- 
bildeten, mit  Palmetten  verzierten  Vase.  Schöne,  geschmackvolle  Stucke. 

Höhe  2S  Cent. 

921  — Ein  Paar  Tischleuchter  in  vergiddeter  Bronze;  auf  weit  ausladendem  Fusse  erhebt 
si(di  itber  einer  Sternrnsette  der  Se.haft  in  Form  eines  Strahlenbündels;  über  demselben 
.-ine  glatte,  mit  verziertem  Bandstreifen  umgebene  Kugel  mit  Engelskopf,  aus  desseni 

Munde  die  gewellte  Tülle  emjmrsteigt.  Sehr  elegante  Stücke. 

Höhe  30,  Diam.  des  Kusses  14  Cent.  2 Stuck. 

922  — Ein  Paar  dreiarmige  Tischleuchter,  Bronze,  versilbert,  Empire;  der  Schaft  reich 
prolilirt,  ti-ägt  als  Bekrönung  mit  Gulrlanden  geschmückte  Urne.  Vorzüglich  wirkungs- 

v(dle  Stücke.  2 Stück. 


i)2:i  Ein  Paar  Tischleuchter  auf  hohem,  gewelltem  Fasse,  der  reich  gravirt  mit  üppigem 

Benaissance-Laub-  und  Ormvm.mtwerk  ; kurze  prohlirte  Ständer  mit  vasenförmigem  Zwischen- 
satz und  eingeschlagencr  (Jrnamcntverziermig.  Hyhe  Cent 

924  Ein  Paar  Tischleuchter;  auf  kurzem,  gewelltem  Fusse  steht  ein  Faunknahe  in  dunkler 
Bronze,  in  den  Händen  die  Liehttülle  haltend. 

92:*!  - Ein  Paar  Tischleuchter;  die  rumlen  Füsse  und  der  Schaft  schwarzer  scliwedischer 

Porulivr;  die  mit  Perlfriesen  verzierte  Liehttülle  Nensilher.  ^ . 

• •'  ’ tiaiif»  2fi  Cent. 


92(i  Ein  Paar  grosse  Renaissance-Kirchenwandleuchter;  die  runde,  gewölbte  Rückplatte 
getrieben  und  ciselirt  mit  Hguralem  Laubwerk  auf  gepunztem  (irunde;  die  schrauben- 
förmig gedrehten  Anne  mit  sclieihenfönnigem  Zwischensatz  und  grossem,  der  Rückplatte 
entsprechend  ornamentirtenn  Liehtteller. 

' Länge  40  Cent. 

(j27  Ein  Paar  grosse  Wandleuchter;  die  Rückplatte  getrieben  mit  mittlerem  Medaillon  mit 

Amorette,  auf  Schwan  reitend,  umgehen  von  üppigem  Blumenwerk;  versilbert. 

Höhe  45,  Breite  32  Cent. 

()OH  Ein  Paar  Wandleuchter  in  ilersclhen  Ausführung. 

' " (Jleiclie  (»rosse. 

929  — Ein  Paar  doppelarmige  Wandleuchter,  Lonis  XVI.,  in  Form  weihUcher,  ans  Palmetten 
erwachsender,  geflügelter  Ha Ihtignren , in  den  erhobenen  Händen  je  zwei  Lichter  in  Form 
von  Füllhürneni  haltend. 


Höhe  50  Cent. 


9:^0  — Ein  Paar  doppelarmige  Wandleuchter  in  vergn Weiter  Bronze;  der  ScJmlt  in  Form  eim’r 
umti'ekelu'ten,  unten  cannolirton  und  oben  spiralförmig  gewundenen  Siiule  mit  Widderkopt; 
als  Bekrönung  Rammende  Vase:  die  gesclnveitlen  Arme  mit  Ireistelunnler  Blattverzierung. 

llölic  (li's  Scliftftes  Cent.  2 Stück. 

Ein  Paar  vierarmige  Bronze-Wandleuchter,  Empire;  der  Arm  in  Fftrm  einer  aus  einem 

Füllhorn  erwachsemden  goRügelten  Amorette,  über  dem  Haupte  die  vierarmige  Krom- 
tragend,  deren  Mitte  mit  brennender  Fackel  geschmückt  ist;  der  Scdialt  rosettiudörinig, 
mit  anfstehendo.-  Lyra.  ,, 


932  — Ein  Paar  doppelarmige  Wandleuchter,  Empire,  in  vorg<ddeter  Bronze ; als  Bekrönung; 
des  Schaftes  mit  (tuirlanden  gesclimücktc  Vase. 


Höhe  lies  Scliaffes  41's  Cent.  2 Stück. 
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— Tischlampe,  Empire,  (lüldbronze;  in  Form  einer  runden,  auf  viereckigem  mit  Amor.‘tten 
verziertem  Sockel  stehenden  Sälnlc;  um  dieselbe  zielit  sich  eine  schraubenförmig  g(>drcbtc 
Blumenguirlandc . als  oberer  Abschluss  jniiisclies  ('apitäl  und  breiter  Blattkranz  als 

Träger  der  goscbliHVnen  (llasglocke;  aus  dem  Besitze  König  Karls  XIV.  stammend. 

^ IIülic  ttä  Cent. 


934  - Ein  Paar  japanische  Bronzeleuchter;  auf  runder,  glatter  Platte,  tisebälmheber  1-uss, 
dessen  drei  geschweifte  Stollen  aus  Thierköpfen  erwachsen;  auf  diesem  ein  in  charakte 
ristischer  Weise  geschmückter  Aufsatz  in  Form  .-iner  bauchigen,  mit  kleinen  lleiike  an. 
Sätzen  versehenen  Vase,  um  deren  euggeschnttrten  Hals  eine  phantastiselie  DracI.en 

iigur.  Interessante,  scliöne  Stücke.  Hübe  oo  Cent.  2 SHk-k. 


93;->  - Ein  Paar  japanische  Bronzeleuchter;  auf  steinigem  Hügel  die  vulU-unde  Figur  eines 
Stv.lusSL.s,  ira  S.-l.iuilml  die  mit  lilHtten.  |.ft..ierte  Tülle  Italtend.  VeradKlad«  Med.dle. 

Tir,  - Ein  Paar  japanische  Kerzenhalter;  d.el  von  Eleplmntenfiiesel,.  Kfbil.leten  Fu»se„ 
mit  kuselfilrmisen  Zwiscdmnsätzoii , ,lie  e.t  relief  sesflmitten  imt  I ),■;.el..■..hKm■e^  ..ml  ,.g.d„ 
auf  Baumzweigen.  Hülie  o;}  Cent. 


937 


Ein  Paar  japanische  Tischleuchter, 

als  Ki'vzenhalter  tragend. 


in  Form  gi-Hügcltor  Drachen,  im  ^laule  eine  Blume 

Hülic  21  Cent. 


<>■«  Ein  Paar  japanische  Bronzevasen  ....f  du.-cl,b.-o.d,c„  o.m..n.e,.ti,-tem  di.. 

K.-P  ".vetoniTr  cyli..d,-i»ei,en  V..ee  «.-..vi...  ...it  S..l„.r,..UeKve,.U ; s,.,tl.<d,  z.e.  ans  Ua„ke„. 

werk  gebildete  Henkel.  Hyl,e  oQ  Cent. 


9.19  - Räuchervase,  japanisch,  auf  .l.-e,  ku,ze„  r.,ss..n;  d, 
geschnitten  mit  Vüg.-ln  auf  na.in.z.ve,gen.  de,'  I eekel 
sitz...i.iera  Hunde,  eine  Kugel  in  de..  Pl..t..|.  haltend. 


kugelförmige  Leibung  en  relief 
dur(3ibroclnMi  orinimiMitirt  mit 

llllhe  14  Cent. 


940  — Ränchervase,  äbnlicb.  kleiner 


llüln-  J«  Cent 
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941  — Ein  Paar  kleine  japanische  Bronzevasen;  der  Fuss  der  bimförmigen  Leibung  en 

relief  gesclinitten  iint  sich  windender  Draclientigur;  seitlich  zwei  phantnstisehe  Thierköple 

als  Henkelansätze.  ,,  , „ 

Ilülie  1.J  Cent. 


<)4'j  — Bügel  einer  nordischen  Frauentasohe 
schnitten  mit  Palmctten;  versilbert. 


mit  anhängendein  Gürtelhaken,  en  relief  ge- 
LUngc  12,  Breite  14  Cent. 


94d  Bügel,  ganz  ähnlich;  vergoldet. 


(rleiche  Grösse. 


944  _ Büael.  älmliclr,  die  Wandung  mit  reliehrtem  Rococo-Omamentwork. 

” ' «Jleiclie  Grösse. 

945  — Büqel.  ähnlich;  die  Wandung  mit  Palmetten  gravirt. 

® ’ Gleiche  Grösse. 


94(1  — Gtirtelkette  von  Bronze,  vergohlet,  im  Stile  Louis  XVL;  die  einzelnen  Glieder  sowie 
der  lireitc  Haken  mit  landschaitlichen  Darstellungen  auf  Porzellan,  als  Anhängsed  com- 
]>letes  Necessaire  mit  Ornamentwerk,  Figuren  etc.  en  relief. 

künge  mit  AnhUug.sel  2fi  Cent. 


947  - Nordischer  Gürtel,  ans  Leder 
concentrischen  Ringen. 


und  kleinen  Messinggliedern  gebildet,  die  gravirt  mit 

Länge  90  Cent. 


94H  Ovale  holländische  Tabatiere;  Boden  und  Deckel  mit  Ansichten  der  Schlachten  b<‘i 

Liegnitz  nnd  Torgau. 

Höhe  4,  Länge  Iß,  Breite  4Vs  Cent. 


949  Ovale  Tabatiere;  die  ausgeschweift«-  Wandung  ciselirt  mit  Rococo-Ornamentwerk  und 
.Minerva;  der  Deckel  mit  Flussgöttin,  Delphinen  und  eingelassener  brauner  Achatplatte. 

Höhe  4,  Länge  8,  Breite  4 Cent. 


950  — Holländische  Tabakdose; 

und  Torgau. 


Deckel  und  Boden  gepresst  mit  der  Schlacht  bei  Liegnitz 
Höhe  3,  I^änge  1»,  Breite  ä Cent. 


9,")1 


— Ovale  Messingdose;  Deckel  und  Boden 
ligurenreicher  (hnnposition.  Vergoldet. 


fein  gravirt  mit  d(-r  Kreuzig-ung  Christi  in 
Ilölie  2'/*,  Länge  13,  Breite  10  Cent. 


950  Grosse,  ovale  Tabatiere;  der  Deckel  getrieben  mit  zechenden  Damen  nnd  (Javnlieren, 

nmijihmt  von  üppigem  Rococo-Ürnaimmtwerk,  in  dem  Sprüche. 

Höhe  7,  I.<änge  ß,  Breite  9 Cent. 


95;-5  Viereckige  Tabatiöre;  die  Seitenwandung  omamentirt  von  prächtig  cisclirtem  Rococo- 

Ornamentwerk,  belebt  von  Amorette  mit  Löwe  und  Insecten;  in  den  Deckel  eingelassene, s, 
silbernes  Relief,  vorzüglich  getrieben  mit  Apollo,  in  Landschaft  sitzend. 

Ilölie  3,  Länge  7,  Breite  ß C«-nt. 


(,54  Kleine  Tabatiere,  koft'erformig;  die  Seitenwandungen  ciselirt  mit  Rococo-Ornamentwerk; 

der  Deckel  tnit  zwei  römischen  Feldherren  im  Lager.  Vergoldet. 

Höhl!  3Vs,  Länge  ß,  Breite  5 Cent. 


Onö  — Necessaire  in  Keiltbnn,  Cloldhronzü;  die  WantUmf;  vorzüglirli  getrlelxMi  mit  mytlio- 
logischen  Figuren  unter  Biiklachinen,  Fruehtköx'ben  und  Piilmcttenlrieson.  Mit  coinjdt'ter 
Einlage. 

Liiiigü  10  Cimt. 


— Kleine  Schatnlle  „MankästeheiP'  auf  vier  Kugelftissen;  die  SeitenwamUmgen  zierlich 
gruvirt  mit  sechs  Ihustbildern  von  Evangelisten;  der  Boden  mit  Stadtansielit;  aiU  dem 
Deckel  männliches  und  weibliches  Portraitmcdaillon  sowie  die  Signatur;  „(Jonrad  Maiv“. 
Zierliches  Stück  von  schöner  Qualität.  XVII.  Jahrh. 

llülio  1,  LHngp-  7,  Hioito  Cnit. 

<)57  Necessaire;  die  Wandung  hocli  getrieben  mit  Architekturen  in  von  Hncocobordüren 

und  geflügelten  Engelsköpfcn  umralimlen  Medaillons.  Mit  coinpleter  Eiulagi*. 

Lihige  H CeiU. 


5)f)8  — Necessaire 

muttplättchen, 
Scliönes  Stück. 


in  glatter  Keilform;  reich  ornaraentirto  Goldbronze  mit  eingelegten  Perl- 
dic  zart  gravirt  mit  von  VogclHguron  belebtem  Laub-  und  Ornameutwi-rk. 

l.Unpc  10  Cent. 


f|o9  — Parfümbüchschen,  vasenförmig,  auf  külzem  Fusse; 
Dtmkel  gravirt  mit  Blumenstauden.  Vergoldet. 


die  birntbrmige.  Wandung  und  der 
Ilühc  IV»  Cent. 


960  — Necessaire;  die  Wandung  getrieben  mit  Hococo-Ornamentwerk  und  schwarz  emailhrt.m 

Zwischenfeldern.  j ,,  Ce„t. 

961  - Russischer  Kammerherrschlüssel;  der  Griff  in  Form  eines  Adlers,  auf  der  Brust 

gekröntes  A tragend.  Vergoldet.  I 

962  — Schwedischer  Kammerherrschlüssel;  di<'  Köhre  canmdirt,  der  Griff  mit  gekröntem 

Wappenschild,  von  zwei  Löwen  gehalten.  Vergoldet.  uu,go '20  Cent. 


9(^3  _ Kammerherrschlüssel,  ebenso;  kleiner. 


Liiiigc  1 I Cent. 


964  _ Dänischer  Kammerherrschlüssel;  der  Griff  mit  gekröntem 


C VIII  K.  Vergoldet, 
lälngo  11  Cent. 


96-'>  - Bayerischer  Kammerherrschlüssel  (Max 

M.  J zwischen  Rankenwerk.  Vergoldet. 


Joseph);  der  Griff  mit  gekröntem  M<mograimn: 


LUugo  15  Cent. 


966  — Kammerherrschlüssel,  ebenso. 

967  — Bayerischer  Kammerherrschlüssel;  der  Griff  mit  Wuppen 
Vergoldet. 


Länge  1-1  Cent, 
auf  r(dehcr  Ik‘lmdeck<'. 
Läuge  17  Cent. 


968  - Kurfürstlich  Mainzer  Kammerherrschlüssel; 

zwei  Kartuscbenschildern.  Vergoldet. 


der  Griff  mit  gekröntem  Rad  zwiscbmi 
Länge  lü  Cent, 


AlJJ^EITEN  TN  EISEN. 


<HiO  GrOSS6S  Thorschloss  auf  miissivcr,  von  sntliisivendem  Laiibw'ork  durchbrochener  Unter- 

platte; die  Schlossnuss  in  Form  eines  Thurmesj  der  Schlüssel  mit  roicli  durclibrochcnem  Bart. 

Länge  40.  Breite  '24. 


<)70  — Grosses  Schloss  in  ähnlicher  Ausführung:;  wenig  kleiner. 


Höhe  Ob,  Breite  22  Cent. 


C)71  _ Grosses  Vorhänge-Kunstschloss,  kastenförmig;  die  Vorderseite  reich  gravirt  mit 
Kococo-Ornameiitwerk,  der  SclilUsselgriff  durchbrochen  ornamentirt  und  ciselirt  mit  ge- 
kröntem Monogramm. 

I.-ilDge  20,  Breite  13  Cent. 

«>72  Grosses  Vorhängeschloss,  röhrenförmig,  mit  frei  aufliegenden,  schraubenförmig  ge- 

drehten Stilben  ver25iert. 

Länge  18,  ITreite  13  Cent. 

B7B  — Grosses  Vorhängeschloss  in  Form  eines  Beiles  mit  kastenförmigem  Vorbau;  der 
Schlüssel  mit  vierkantiger  Rühre,  kleeblattförmigem  Griff  und  grossem,  würfelförmigem 
Zwischensatz. 

Länge  18,  Breite  14  Cent. 

074  Gothiseber  Schlüssel;  der  runde  Ciritf  durchbrochen  ornamentirt  mit  Sechseck  und 
Sternrosette. 

Länge  11  Cent. 


()7r>  — Gothischer  Schlüssel,  ebenso. 

07Ü  -*  Gothischer  Schlüssel,  ebenso;  kleiner. 
1>77  _ Gothischer  Schlüssel,  ähnlich;  kleiner. 


Gleiche  Grösse. 


Länge  9 Cent. 


Liinge  (>  Cunt. 


«)78  Gothischer  Schlüssel;  die  Hohlröhre  rund,  der  Griff  durchbrochen  ornamentirt  mit 

Achteck  und  Sternrosette. 

Länge  11  Cent. 


!i7'J  — Gothischer  Schlüssel,  (‘bensu. 


fJloiche  (»i'üsse. 


080  — Gothischer  Schlüssel;  der  herzlonnigo  fuirt' duvchbvüclien  ünmmentirt.  mit  St«‘niroseUc. 

I.Kngo  n Cent. 


OHI 


- - Gothischer  Schlüssel;  die  Ilnhlrölue  gekantet  und  obt'rlinlb  canncdirt,  der  ruudo  (irilV 
vtin  Sternrosette  durclibrochen. 

LHugo  12  Cont. 


982  — Gothischer  Schlüssel,  ebenso;  kleiner. 
DSH  — Gothischer  Schlüssel,  ebenso;  kleiner. 


Hinge  11  Cent. 


Länge  10  Cent. 


'JH4,  — Grosser  Schlüssel;  die  lange  Kübre  schraubeutürmig  gedreht  und  oberhalb  protilirt, 
der  runde  Griff  durchbrochen  ornamentirt  mit  Rcnaissunce-Hiemenwerk. 


9ga  — Schlüssel  in  derselben  Ausführung. 


Länge  20  Cent. 


(ilüiche  Grlj.<i»e. 


•JHli  - Grosser  Schlüssel;  <1cl-  iimssiv.-  (h-iü  mit  vulutmilOnuig  auIgm-Mlt.mi  Hanchv..rt. 

I.ilnge  1 1 Cent. 

987  — Doppelschlüssel;  der  runde,  vorscliiehbare  (iriff  durehl.rochen  ornamentirt  nml  gravirt 

mit  Laubranken.  Liingo  U Cent. 

988  - Grosser  Schlüssel;  die  Uill.re  trägt  am  oberen  Ende  einen  in  Messing  gesehnitUmen 
Knopf;  der  Griff  durchbroehen  ornamentirt  mit  reichem  Kcnaissance-LaubwcTk.^^ 


989  — Schlüssel;  die  vievpasslurmigc  liohre  oberlialb  proHlirt;  der 
gesebnitten  mit  lloeoco-Üriuuueiitwerk. 


Griff  durchbroehen 
liänge  1 1 Cent. 


IWO  - Schlüssel;  die  Hohlrölmc  am  oberou  Ende  canuolirt;  der  Uriü  mit  Kenaiseance-Ornamen.. 
werk.  Vergoldet.  Länge  lt>  Cent. 


991 


_ Drei  Schlüssel;  die  Griffe  durcl.brochon  geseb, litten  und  ciselirt  mit  Koeoco-Ornament. 


wei’k. 


Llliigf  14  Cent. 


UÜ2  - Drei  Schlüssel;  die  Griffe  Messing,  durehbroehen  ernamentirt  mit  versel, langen, .m 

Renaissance-Laubwerk. 


99 


Läng«'  12  uinl  « Cent. 

,3  _ Vier  Schlüssel;  die  Griffe  durchbrneben  ornamentirt  mit 


!i!>4  — Kirchenopferbüchse, 
sprucli. 


i-ylintlrisch,  bemalt  mit  tlum  NünibcrK^er  Wappen  uiul  Bibcl- 

Ilühc  14,  Diam.  11  CeJit. 


— Grosse  cylindrische  Sparbüchse  einer  Ülockongiesser-Innunf?,  bemalt  mit  männliclien 

Oosttimtiguren , Glocken  und  Jabreszabl  l()ö2  aut  grünem  Grunde. 

Höhe  21,  Diam.  22  Cent. 


<)<k;  Persische  Vase  in  Form  einer  grossen  Glocke  und  durchweg  mit  silbereingelcgter 

Mlattmusterung  und  mit  nielloartiger  Ornamentirung. 

Höhe  18,  unterer  Diam.  15Vs  Cent. 


<)()7  Kleine  Wanduhr,  Eisen,  vierseitig-,  die  Scitenwandungen  bemalt  mit  männlicher  und 

Königsligur;  die  Vordtu’weitc  vergoldetes  Messing,  gravirt  mit  dem  Zifferblatt,  umschlossen 

von  Uenaissance-Laub-  und  -Riemenwerk.  XVII.  Jalirh. 

Höhe  111,  Länge  9,  Hrcite  9 Cent. 


DÜH  — Tischleuchter  auf  drei 
Unterjilatte.  XVII.  Jalirb. 


bolien  Füssen  mit  tellerförmiger,  mit  Blattwerk  verzierter 

Höhe  21  Cent. 


iHM)  — Cylindrische  Rococo-Traglaterne;  das  Gestell  Eisen,  gesebmiedet  mit  Bococo-Orna- 
mentwerk  und  frei  autHcgenden  Rosenbouijuets,  als  Tragbenkel  eine  Bandschleife. 
Bemalt  tind  vergoldet.  Schönes  Modell. 

Höhe  70,  Diam.  25  Cent. 


1000  — Grosse  Rococo-Laterne,  fünffach  abgeflacht;  das  Gestell  mit  von  Banderolen  um- 
wundenen Säulen  und  oberen  Rundbogen  mit  Rococo-Muschelwcrk  und  Kosenbouquets. 
Weiss  bemalt  und  vergoldet.  Selir  hübsches  Stück. 

Höhe  ÜO  Cent. 


1001  — Grosse  Zange  mit  breiten,  eaimelirtcn  Wangen;  die  Handgriffe  in  eine  Eichel  aus- 
laufend. Schlüsscnneisterslück.  XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

Länge  90  Cent. 


1002  — Universalwerkzeug  aus  Messer,  Feile  und  Sebraubenzieber  beslchend,  gravirt  mit 
vcrgoldettMU  Uemiissunee-Laubwcrk;  der  Stiel  Holz,  gekantet,  mit  profilirtem  ölcssing- 
knopf. 

l.iäiige  2G  C<!iit. 


1000  — Schnsterahle;  der  Griff  mit  kugelförmigen  Zwiseliensätzen,  achtfach  abgekantet,  mit 
Laubwerk  gravirt  und  an  dem  obern  Theilc  mit  Holzplatten  belegt. 

Länge  1 1 Cent. 


1004  — Waidmesser;  die  br<-ite  Klinge  beiders('itig  gravirt  mit  .lagddarsttdlung  und  ver- 
goldetem Hetiaissanee-Laiibwerk , die  Handbab(!  achtfach  abgekautet  mit  Holzi)latten 
belegt  und  oberem,  profilirtem  Bronzekiiopf. 

Lüjigc  84  Cent. 


lOOfj  — Waidmesser;  die  breite,  Itakenförmlg  zugospitzte  Klinge  gravirt  mit  vergoldetem 
Renaissance-Laubwerk;  der  Stiel  mit  gekanteter  Holzeinlage  und  proHlirtem  Messiugknopf. 

Länge  24  Cent. 


!h)  


l(jOO  — Kleines  Beilchen;  lUo  axtfürmigo  Scbnekle  gnu  irt 
werk;  der  Stiel  zur  Hillfte  Eisen,  zur  Hälfte  Holz, 
Messingknopf. 


mit  vergoldetem  Henaissance-Laul)- 
mit  abschliessendem,  profilirtem 

Länge  23  Cent. 


J(J()7  — Messer  und  Gabel  zum  Zusammenklappen-, 
Hopfenvnnken. 


die  Sebalen  Kisj'ii,  gosebnittcn  mit 
Länge  12  Cent, 


1008  — Taschenmesser;  die  Schule  zierlich  geätzt  und  gravlrt  mit  tigurulem  kuuhwork. 

Eskultunaer  Fabrikat.  Marke:  Slorn.  Lunge  L’  Cent 

1009  LichtputZSCheere,  pistolenfunnig,  Eisen,  gravirt  mit  Roenco-Lunhwerk  anl  g*>hl 

gepunztem  Untergründe. 


1010  — MaSStab  in  Eisen,  gravirt  mit  Ranken  und  ANNO  174L,  ^ 

Länge  iJ  teilt. 


i:i* 


ARBEITEN  IN  ZINN. 


1011  — Hoher  Zunftpocal  auf  rundem  Faisse,  mit  eifürmiscni  SUimler  und  gewelltem  Köiiiei ; 
als  llekrümmg  des  Deckels  nackte  Puttenfigur,  ein  Kartusclieiischild  und  silbergravivte 
Falme  lialteiid;  an  dem  Kunde  des  Deckels  zehn  auhilngende,  silbeygetriebene  und 
gravirte  Koci>cn-  und  Kenaissancescliihler  mit  den  Emblemen  der  llufschmiede,  InschrÜten 
und  Jahreszahhm.  XVII.  .Tahrh.  wie  die  meisten  folgenden. 


1012  — Zunftpocal  einer  Steinmetzzunft,  auf  hohem,  profilirtem  Fusse;  die  cylindrische 
Körperweitung  oben  und  unten  mit  wulstförmiger  Ausbauchung;  als  Deckelknopf  Bronze- 
vollstatuette  eines  Zunftmeisters;  anhilngend  acht  grosse,  ovale  Silber  Kartuschenschilder, 
reich  getrieben  mit  Kococo-,  Renaissance-  und  Blmnenwerk;  gravirt  mit  Namensaut- 
Schriften  und  Jahreszahlen  1055  etc. 


lOKl  — Grosse  Zunftkanne  einer  Schuhmacher-Innung;  die  cylindrische,  nach  unten  zu  aus- 
ladende Körperweitung  auf  drei  Füssen,  in  Form  geflügelter  Engelsköpfe  und  mit 
vorderem  Ausgusskrahnen;  die  Vorderseite  mit  Doppeladler  und  Inschrift;  auf  dem 
Deckel  sitzende  Löwenfigur,  ein  Kartuschenschild  mit  den  Emblemen  der  Zunft  haltend. 
(VcTUl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 


1014  — Hohe  Zunftkanne,  auf  drei  vollrunden  Puttenfiguren  ruhend;  die  cylindrische  Leibung 
bedecken  Namensaufsehriften  und  Reifen;  auf  dem  Deckel  Puttenfigur,  ein  Wappenschild 
mit  den  Emblemen  der  Fleisclierzunft  und  Jahreszahl  1730  haltend.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  XI.) 


1015  — Grosse  Zunftkanne  auf  drei  Füssen,  in  Form  von  Lüwenklaixen  eine  Kugel  haltend; 
die  cylindrische  Wandung  sich  nach  unten  erweiternd  und  gravirt  mit  zahlreichen 
Namensaufschriften  und  Jahreszalil  1725;  als  Bekrönung  des  kuppelförmigen  Deckels 
Schild  haltender  Engel,  erstores  gravirt  mit  den  Emblemen  der  Sclmeiderzunlt.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  XI.) 


Hohe  5ü  Cent. 


MUSEUM  HAMMER. 


a7 


Pho'oiypie  B Kuhlen.  M Gladbach 


1010 

1017 

1018 
1010 
1020 
1021 
1022 

1023 

1024 

1020 

1020 

1027 


— Grosse  Zunftkanne,  cylinOrisdi.  nach  nnten  ci  weitenul,  mit  Ucitcn,  aul'  ilrci  Ubt-r  Ivngd 
sitzenden,  Schild  haltenden  Löwen  rulicnd;  als  llekrönunp;  des  Deckels  sitzender  Löwe; 
auf  der  Frontseite  neben  dein  zugospitzten  Ausguss  zwei  von  Lorbi'crkrilnzen  uinraluntc 
Medaillons  mit  den  Emblemen  der  Sclilosserzunit.  X\’II  Jahrh.  Imposantes  StUck. 

Ilwlio  öl  Cent. 

— Zunfthampen  in  Cylinderform,  auf  drei  KugeUuss<>n;  die  Lidbiiiig  bedeckt  mit 
Namensaufschriften  und  Jahreszahl  1083;  auf  dem  Deckel  (JnstUmtigur.  die  Kinbh>m«' 
der  Zimmcrleute  haltend, 

Höhe  SO  Cent. 

— Hoher  Zanfthumpen  auf  drei  Kugelfüssen;  die  cylindrische  Wandung  sich  nach  unten 
erweiternd  und  gravirt  mit  Doppeladler,  Blumenfriesen  und  Jahreszahl  1083;  auf  dimi 
Deckel  sitzende  Löwenfigur  und  Wappenschild  mit  den  Zunllzeiehen  iler  KupO-rschmiiMlc. 

llölio  17  Cent. 

— Znnftkanne  der  Büchsenmacher;  die  bimförmige  Leibung  ist  in  (Iravirung  bedm*kt 
mit  den  Zunft-Emblemen  in  Lorbeerkranz,  Namensaufselirii'ten  und  Jahivszabl  1704. 
(VergL  Abbildung,  Tafel  XL) 

^ ^ Höhe  ;U  Cent. 


— Hoher  Znnfthumpeo  einer  Sattler-Innung; 
Fusse  gravirt  mit  Pferd  in  Blattkranz  und 
Jahreszahl  1744. 


die  cylindriselie  L<‘il)ung  mit  auslaih-ndem 
Namensaufseliriftim;  d<‘i*  Diudtcl  mit  der 

Ibiho  30  Cmt. 


Cylindrischer  Zunfthumpen  d«n-  Passbindorznnft;  die  Wamlung  bedeckt  in  (iravirung 

mit  den  Emblemen  der  Zunft  und  .Tahrcszalil  1740  zwischt-n  Hlumenzweigen;  seillie.li 
Jagddarstellung.  . . 


--  Kleine  Znnftkanne  der  Mam-ermeistev;  die  cylindrisehe  Leibung  mit  ausbidemlem 
Fusse,  gravirt  mit  Kenaissance-Laubwerk,  den  Emblemen  der  Zunft  und  Jalireszalil  1050 
in  Lurb^rUranz.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XL) 


— Hohe  cylindrische  Henkelkaune  mit  vorderem  Messingkralmen,  auf  drei  auf  Sock<d 
sitzenden  LöwenHgnren  rnheiul;  die  Mitte  der  Leibung  gravirt  mit  I»reitem  Kenaissanee. 
fries;  auf  dem  Deckel  sitzender,  Sebiid  baitender  Löwe. 

- Hohe  Henkelkanne  auf  drei  geflügelten  Eng.'lsköplen  rubend;  die  koniselm  L.-ibung 
maschonförmi-  getrieben  mit  Sechsecken  und  mit  Punzormvmenten ; als  Bekrönung  des 
reekels  UreiLflgur  mit  KartuschensehiUL  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI  ) 


Henkelkaune;  .lio  koni.d.o  L.ib„„g  «opunzt  mH  iihnn.n.  u,„I 

- Cylindrischer  Henkelkrng;  di-  V..i-a.Ts<.it.-  mit  .l.-i-  IHM.'  <i..si„v  A.l,.l|.l,'»; 

seitlich  verschlungcm-  Lanhr.ankeii.  Il.il..-  21  ['-..r 

- Kleine  bimförmige  Henkelkanne,  mil  K„K.'l»llKur  i„ 
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102H  — Grosser  Humpen;  die  Wmulunj;  BucIumiIioIz  mit  ausj^esclmittenef  gravirlei’  Ziuiioiiiluge, 
•lagdthicrc  und  gekröntes  Wappen  siwisclien  Palmetten  darstellend;  der  Deckel  mit  ein- 
gelassener Zinnmedaiilo  mit  St.  Ueorg  zu  Pferde.  XVII.  .lalirh.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  XI.) 

Ilölie  14  Cent. 


1020  — Humpen,  wenig  kleiner,  in  äbnli(dicr  Anordnung; 
ninkcnfrics  und  Za<-kenb(irdiire.  XVII.  .lalirb. 


der  Deckel  mit  relielirtcnn  Laub- 
Ilülip  lö  Cent. 


lOdO  — Cylindrischer  OläSSkrUQ  auf  ausladendem  Fusse;  die  Wainlung  gravirt  mit  Charitas 
in  Landschaft  und  gothisirendem  Laubwerk;  den  Deckel  umzieln'n  mehrere  Zacken- 
bnnlüren. 

Hülu'  2ö  Cent. 


lo.'il  — Flache  cylindrische  Büchse;  die  Wandung  und 
HInmenwerk  und  Jahreszahl  KJOf). 


<lcr  Deckel  gravirt  mit  reichem 
Höhe  12,  I)iinn.  17  Cent. 


10J2  Zunftflascbe  m J'orm  eines  HiK.dies;  die  Kckbe.schläge  bilden  geflügelte  Liigelsköpfo 
die  Decki‘1  gravirt  mit  aulsteigendein  Kankenwerk:  der  Scliraubverscbluss  mit  ornamen- 
tirter  Ilandliabe.  (Vergl.  Abbildung,  'rafcl  XI.) 

liülip  22,  Hrcite  15  Cent. 

lüd.I  VierseitlQe  Flasche  mit  Schraubverschluss  und  Traghenkcl,  di(^  Seitenwandungen 
gravirt  mit  den  allcgorLe.hen  Figuren  der  vier  Jahreszeiten  in  Lundsehaft  stehend. 
XVIL  Jahrh. 

Höhe  30,  Diani.  10  Cent. 

10.»4  Achtseitige  Flasche  mit  »Seltraubdeekel,  an  dem  ein  ringförmiger  Handgriff;  die 
Seitenwandungen  zeigen  in  gut  ausgefülirter  (Jravirung  Crucifixdarstellung,  Ileiligen- 
Hguren,  Hlumenstauden  und  Sprüche.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

Höhe  25,  Diam.  14  Cent. 

laif)  — Grosse  sechsseitige  Wärmflasche,  der  Schraubdeckel  mit  grossem  Plandgriff;  die 
SeilcnHadien  mit  sein-  hoch  relletirten,  üppigen  Blumenranken,  in  denen  Amoretten. 
XVII.  Jahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

llühe  22.  Diam.  14  Cent.. 

lü.U»  Runder  Fischkessel  mit  Iragbenkel;  die  cvlindriscbe,  si(Ji  nacli  unten  erweiternde 
Leibung  und  der  Deckel  reich  gravirt  mit  Fisclien,  Kankenwerk  und  Zackenfriesen, 
XVII.  Jahrh. 

IIüUc  15,  Diam.  24  Cent. 

in;j7  — Ovale  Rococo-Terrine  auf  vier  geschweiften  Füssen  mit  dazugehöriger  Unterplatte; 
die  Wandung  mit  Muschelverzierimg;  die  Henkel  aus  einem  Astgeflecht  gebildet. 

Höhe  .1er  'rorriue  30,  LUiige  2!),  IJi-citc  25  Cmit.  hilnge  .ler  Untorplatte  47,  Hreitc  38  Cent. 

lOJH  Kaffeekanne  in  konisdier  Form;  auf  drei  volutenfbriuig  gebogenen  Füssen;  die 
Wandung  gepunzt  mit  Blumendecor  und  mit  vorderer  Ausgussrülire. 


lliilie  34  Cent. 


lOiVJ  Eio  Paar  hohe  Tiscbleuchter,  Empire*,  ;iuflioln*n,  vi('i*st^itif;<*n,  mil  l’;ilim*tti*nl»'ir(ltliv 
vcrzierti’n  Flissen;  der  Schaft  in  Form  einer  vierscitij;en,  sicli  nach  (dien  stark  cr\vcit('rmh*n 
Säule;  (iic  Lichttülle  mit  PcrlbandbordUre. 

Höhe  10  Cent. 

1040  — Ein  Paar  hohe  Rococo-Altarleuchter  auf  dreiscitij'cn,  mit  Musc.hclwerk  verzierlcu 
Füssen;  der  Schaft  reich  proHlirt  und  schruubeidürini}'  gedreht;  die  runde  Lichttülle  mit 
herabhängendem  ]\Iusehelwerk.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

Hühc  üO  Coat. 

1041  — Ein  Paar  Tischleuchter,  Empire,  auf  vierseitigen,  mit  Pcrlbandbovdüruu  verzierten 
und  auf  Lowenklauen  ruhenden  Füssen;  der  Schaft  in  Form  i*incr  cannclirten  Säule. 

llölic  30  Cent. 

1042  — Ein  Paar  Tischleuchter,  ähnlich,  die  Fasse  gitterfürmig  durchbrochen. 

Hohe  *J7  Cent. 


1043  — Zunftzeichen  einer  Bäcker-  und  Müller-Innung  in  Form  zweier  vollrundcn  Löwen- 
hguren,  eine  Krone  haltend;  darunter  anhängender  Bretzel  und  Mühlenrad,  zu  den 
Seiten  Rococo-Kartuschcnschilder;  der  sockelformige  Fuss  mit  Namensaufscdiriflcn  und 

Jahreszahl  1776.  Schönes  Stück.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XI.) 

llölu:  3fi,  Ih-cite  43  Cent. 


1044  — Zunftzeichen  einer  Weber-Iimung,  ausgescliiiitteri  mul  gravirt  mit  m LauhwerU 
stehenden  Löwen,  drei  WebcschiHclicn  haltend;  darunter  Namensinschriften  und  Jahres- 
zahl 1636.  j .jQ  ;5o  Com. 


104Ö  Zunftzeicheu  einer  Olockengicsscr-Innung  in  l'orm 

reiclier  Hclmdocke,  gravirt  mit  (Bocke,  Kanone  etc. 


eines  hcliclmten  Wappims  mit 


Lliugi'  30,  HieitiJ  -8  Cent. 


AKBEH’EN  IN  SCHW  EDISCHEM  URANIT,  MARMOR, 
EEREMUTTER,  Ö('HIEI)I*ATT,  BERNSTEIN  ETC. 


Peudllle,  rulln’i’  (iraiiil,  in  Konii  eines  E)»itaj)li,  mit  treppenfönnigem  Sockel  und 
vierci-kigcr,  ol»erliall>  abgcnnideter  Säule,  in  der  die  Ulu’  eingelassen. 

Ilühe  12,  Länge  .IS,  Breite  17  Cent. 


1047  — Grosse,  eiförmige  Vase  in  rotldieli  Braunem  (Iraiiit  auf  kiU/icm,  vierseitigem  Sockel 
ruhend;  der  Hals  kurz,  mit  sclimalcm,  überfallendem  Kande.  (Vergl.  Abbildung, 
datel  XIII.)  Aus  dem  Besitz  Karl  s XIV.  Johann  von  Schweden  stammend. 

llühc  85  Cent. 


104S  Hohe,  eiförmige  Vase  auf  kurzem,  viereckigem  Sockel, 
(Jranit. 


rotlibraun  gesprenkelter 
IKilic  -10  Cent. 


1040  - Ein  Paar  eiförmige,  kurz  gedrungene  Vasen  auf  kleinem 
gesprenkelter  (iranit. 


Fasse;  dunkelbraun 
Ilülie  29  Cent. 


I0f)0  — Ein  Paar  Henkelkannen  in  seldanker  Bimfürm, 
Henkel  (»oldbnmze,  in  Form  gellügeltcr  Hnrpyen. 


dunkelbrauner  Granit;  Hals  und 
Jlühe  40  Cent. 


lObl 


— Grosse  Urne  auf  kurzem  Fasse,  mit  weit  ausladendem  Rande,  dunkelbrauner  Granit; 
aus  dem  Besitz  Karls  XIV.  von  Schweden  stammend. 

Höhe  27  Cent. 


10öl>  ^ Kleine  Urne,  rosa  gesprenkelter  Granit,  auf  kurzem,  viereckigem  Sockel;  die  Leibung 
der  llnie  nach  unten  ausgebaucht  mit  weit  überfallendem  Rande.  (Vergl.  Abbildung, 
Taiel  XI.) 

Höhe  18  Cent. 

10.),J  Getiefte  Knmpe  aut  kurztmi  hussansatz,  rosa  Granit;  aus  dem  Besitz  der  Königin 
Desideria  von  Scliweden  stammend.  Sehr  schön.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Höhe  13,  Uiani.  30  Cent. 

1054  — Cylindrische,  gedeckelte  Büchse,  rothbraun  gesprenkelter  Granit;  als  Deckelknopf 
Pinienapfel  in  Goldbronze. 


Höhe  1.0,  Diam.  16  Cent. 


lOn 


lOiV)  — Cylindrische,  gedeckelte  Büchse,  rother  (iranit. 


Ilulm  ‘20,  Diam.  12  Cent. 


1056 


— Ein  Paar  cylindrische  Salzfässer;  tlunki-lbmuiuT  (ii-unit;  die  Ftisse  silbm’,  j'rtrielH'jt 
mit  Blumen  und  Rankenwerk. 

llOlie  I.  Dium.  a Cent. 


1057  — Stockknop!  in  aligcplnttuter  Kugelt’orm;  rother  Granit. 

Dingt!  :)V<  Cent. 

1058  — Marmorbüste  König  Oskars  I.  von  Schweden;  mit  übtn-geworibnem  taltenreieben 
Mantcd,  kleinem  Sebnurrbart  und  gelocktem  Haar,  aut'  kurzem  Sockel.  Tret'Hiebc  Arbeit 
des  Stockholmer  Bildhauers  Byströiu.  (Vcrgl.  Abbildung,  Tatei  XII.) 

Hübe  G4  Cont. 


1059  — Marmorbüste  der  Königin  Josephina  von  Schweden  mit  tHltem-cichcm  Mantel;  das 
in  langen  Strähnen  von  der  Schulter  herabt'allende  Haar  mit  Diailem  gekriint.  Tretllicho 
Byström’sche  Arbeit.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XII.) 

(ipgenstilck.  (»Icielic  (Jrowi*e. 


10)50  — Pendule,  Empire,  in  Form  eines  Saulenthorcs;  auf  viereckigem,  ausgescliweittem, 
weissem  Jlarmorsockel,  dessen  Vorderseite  applicirt  mit  Blattwerk  und  Berlstabbordiiren 
in  Goldbronze,  erheben  sicli  zwei  Hache,  sicli  nach  unten  erbreiternde  wttisse  Marmor- 
säulen, l)ehangen  mit  Blumenguirlanden  und  Akanthusblatt-Vcrzieruugcn;  auf  denselbmi 
ruht  die  runde,  mit  Lorbcerkränzon  behangene  Uhr;  seitlich  und  in  der  Mitte  drei 

Blumenvasen.  , . 

Höhe;  BO,  Lilnge  .‘M,  Breite  11  Cent. 


1061  Pendule,  Empire,  in  Form  einer  Siegessäule;  aut  viereckigem,  mit  Bronzekettclnm 

behangenem  grauen  Marmorsockel  erljebt  sich  ein  auf  vier  runden  Bronzemsstrn  ruhender 
Obelisk  in  weissem  Alabaster;  tlic  Kanten  zieren  Berlbordüren;  die  Vorderseite,  in  der 
die  Uhr  eingelassen.  Watfentrophäe  und  Uraperien  in  Goldbronze;  als  Aufsatz  Adler, 
eine  Rolle  in  den  Klauen  haltend. 


1062  Ein  Paar  runde  Marmorreliefs  mit  den  ProHlköpfcn  der  rämiseben  Kaiser  Vitellius 

und  Augustus.  (Joldiabmpn. 

10G6  Die  Profilköpfe  der  Kaiser  Titus  und  Otlm  in  derselben  Auslührung. 

(tlciche  OröHsc. 


1064  Profilkopf  des  Pythagoras  in  gelbem  Marmor;  vorzüglich  modellirt,  aul  weisse  Marmor 

platte  aufgesetzt.  ,3 

1065  - Profilkopf  des  Archimedes  in  ilerselben  Anordnung.  Gegenstück. 


1066  - Kleines  Schälchen,  halbkugdthrmig,  Perlmutter,  mit  kleinem,  sdberne.n  I ussansatz 
und  zwei  seitlichen,  von  Renaissaiicelaubwerk  durchbrochenen  Henkelaiisätzen,  nebst 
dazugehöriger  Hacher  Unterschale  mit  gerade  aufsteigendem  Ramie. 

Höhe  des  Schdichens  Diam.  7‘/t  Cent.  Diam.  der  Unter-chalc  17  Cent. 

U 


OS!'. 


10(> 


10()7  — Necessaire,  viereckig,  Perlmutter  mit  reichster  Einlage  in  Silber  und  Gold,  die 
Kosenboufjuets,  Sprüche  und  Ürimiuentl>ordürcn  zeigt;  die  Seitenwaiidungen  mit  einge- 
lassenen kleinen  Elfeubeimiiiniaturen,  die  Schiller  und  Schäferiuuen  in  Landschaft  in 
hübscher  Clrisaillemalerei  zeigt. 

llJhe  8.  LUiige  5,  Breite  äVi  Cent,  ln  Maroiiiiinetui. 

lOliS  — Achtseitige  Dose;  Seitemvandungen  und  der  Boden  Goldbronze,  gravirt  mit  Blumen- 
werk;  der  Deckel  Perlmutter,  geschnitten  und  gravirt  mit  einer  Darstellung  aus  Ilogarth’s; 
Weg  einer  Buhlerin. 

Höhe  .■)*/*,  Lilnge  !)'/*.  Bi'<-ite  7 Cent. 

10(i!)  — Taschenmesser,  mit  vier  Pcrlmutterplättchen  belegt,  enthaltend  48  Klingen.  Sinn- 
reich  construirtes  Stück. 

1070  — Fächer;  das  Gestell  durelibrochen  gesehnitzt  und  eingelegt  mit  üppigem  Ranken- 
und  Ornamentwerk;  die  Fahne  weisse  Seide,  äusserst  fein  bemalt  mit  mittlerem  Medaillon, 
mit  zwei  Mädchen  und  Vogelsteller,  die  Mandoline  spielend;  seitlich  zwei  kleinere  Me- 
daillons mit  Schäfer  und  Schäferin;  die  Ränder  mit  zierlicher  Rococobordüre.  Selir 
scliones  Stück. 

Länge  27  Cent. 

1071  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter  mit  silbervergnldcter  Rococoeinlage;  die  Fahne  Papier, 
hemalt  mit  drei  grossen  Medaillons  auf  rothem  Grunde,  die  tanzende  Paare  in  Landschalt, 
Fisclier  und  Fisohoi'iii  zeigen;  die  Rückseite  mit  Flusslandschaft. 

Länge  27  Cent. 

1072  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter  mit  Blumcnwerk  in  silhervergoldcter  Einlage;  die 
Fahne  Pa}'ier,  bemalt  mit  drei  Damen  in  Landschaft  und  Cavalier,  aus  einem  Buche 
vorlcseml;  die  Ränder  umzielien  zierliche  Goldbordüren. 

Länge  26  Cent. 

1078  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter,  geschnitten  und  gravirt  mit  ChinesenHguren;  die  Fahne 
Papier,  bemalt  mit  ruhenden  Schnittern  und  Schiiillerlnnen  in  Landschaft. 

Länge  28  Cent. 

1074  — Fächer,  gitterformig  ausgesägt  und  mit  drei  grossen  Jledaillons,  die  Liebespaar, 
cino  Säule  bekränzend,  uinl  Amoi'ettcn  mit  Ziegenbock  in  silhervergoldcter  Einlage 
zeigen. 

Länge  15  Cent. 

107Ö  -•  Fächer;  das  Gestell  Perlmutter,  «lurchbrochen  gesclinitzt  und  eingelegt  mit  ligürlichcr 
Darstellung  in  vergoldetem  Silber;  die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  riimischem  Kaiser  und 
süiucm  Gefolge.  {Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

Länge  27  Cent. 


1070  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter  mit  Raukemverk  und  Vasen  in  vergoldeter  Silber- 
einlago; die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Weinleser. 

Länge  25  Cent. 

1077  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter,  geschnitten  mit  von  Figuren  belebtem  Rococo- 
Ornamontwerk ; die  Falme  Papier,  bemalt  mit  tanzenden  Paaren  in  Parklandschaft. 

Länge  30  Cent. 


1078  — Fächer;  das  Gestell  Perlmutter,  diirclibrochen  oriuimentirt  imd 
die  Fahne  Papier,  bemalt  mit  Liebespaar  in  Landsfhat't. 


tludlweise  vergoblet; 
hUnpo  iH  Cent. 


1079  — Fächer;  das  Gesttdl  Schildpatt,  mit  reichster  silberverj;;oldcter  Einlafje,  ilie  nmsi- 
cirendes  Paar  in  einer  Lanbe,  umrahmt  von  llppif^em  Hococo-Ornmnentwm'k,  zei-'t; 
die  Fahne  Vogtdloder,  heiderseitiji'  bomalt  mit  mytholo{;isrher  UarstelluiiK  uml  Hlmm-n- 
guirlande. 

LUngu  3Ü  Cent. 


1080  — Fächer,  Schildpatt,  teil!  bemalt  mit  Vögeln  in 
Goldmalerci. 


Ilaumzweigen  in  dick  aulgi'tragencr 
LJlngc  Cent, 


1081  — Runde  Schildpattdose;  der  Deckel  mit  Flusslandschart;  in  Mosaikcinlage. 

IIölio  2,  Diam.  (>Vi  Cn»t. 

1082  Runde  Tabatiere,  Schildpatt;  der  Deckel  eingelegt  mit  ausgeschnittener  und  vor- 

züglicli  gravirter  Silbereinlage  mit  dem  Raub  der  Sabineriimen;  <ler  Roden  mit  Up])igem, 
von  Vogehiguren  belebtem  Rluuiemverk.  Feines  Stück. 

Itülic  ö,  Diam.  K {tent, 

1083  — Ovale  Bonbonniere,  Schildpatt;  der  Deckel  eingelegt  in  verschiedeularbigem  Gol.le 

und  Silber  mit  Musiktrophiien  und  RlumeidmrdUre.  ^ . 

Illilio  2,  l.llnge  (>,  Hmte  IVv  Cnit. 


1084  Runde  Bonbonniere,  Schildpatt;  der  Deckel  mit  eingelassener  Milchglasplatte,  die 

bemalt  mit  Schalmei  blasendem  Miidehen  vor  Liebesaltar.  ^ 

108f,  - Ovale,  ausgeschweitte  Schildpattdose;  der  Deek.-l  mit  Silboreinlage,  (Kavalier  und 
Dame  in  Gartenpark,  ^ 

108(1  - Cylindrische  Nadelbüchse,  cn  rellef  geschnitten  mit  Hlumenranke.,  und  Oval- 
medaillons  mit  (.’hiiiesen  in  Landschatt.  i/jltnrfi  1.'»  Cent. 


1087  — Necessaire  in  abgeplatteter  konischer  honii, 
Rankenwerk  und  Kartuschen.soliildern  in  Silber; 


Schildpatt  mit  eingela.ssenem  zierlicitem 
mit  completer  Einlage  in  Silber. 

Lilage  XV*  Genf. 


1088  — Grosser  Autsteckkamm,  Schil<lpntt; 

Ornanumtwork. 


der  liohe  Aufsatz  mit  ausgesügtem  Rankim-  und 
I.Unge  1«,  Bn-ile  IC  Ceiil. 


1089 


_ Besteck  Messer  mul  Gabel,  zum  Zusaimnenklappen ; die 
■elmnen  nuiden  Pcrlmuftplättchen  und  kleinen  Kupiernageln. 


Stiele  Schildpatt  mit  ein- 


Lilnge  Hi  Cent. 


lOSIO  - Besteck,  Messer  «ml  (inbel,  r.«,n  Zus,Hmmenkl«|,,.e„;  die  Scl.ale  Srl,ild,K.U,  ei, .Hegt 
mit  kleinen  silbernen  Ringelcben. 


!.aiii»c  2Ü  Cent,  in  Dntierelui. 


lOH 


lOHl  — Viereckiger  japanischer  Lackkasten  mit  abgeschräf;teiu  Deckel;  in  Lackfarben 
allseitig  Doinalt  mit  Palastsceiie,  Jagcldarstelluiigen  und  Bluiiienfrlesen. 

Höhe  12,  Ltlngc  22.  Breite  14  Cent. 


- Ovale  Lackdose,  „Vernis  Martin“,  mit  Schildpattfütterung;  die  Seittmwaiidungen  und 
der  Hoden  bemalt  mit  Haucrnstuben-Interieur;  der  Deckel  mit  grosser  Familiengruppe, 
dem  aus  eimun  Buche  vorlesonden  älteren  Bauer  aufmerksam  zuliürend.  Feines  kStüclc. 

Hölie  3'/fj  Länge  9,  Breite  6 Cent. 


1093  — Nadelbüchse,  „Vernis  Martin“, 
Knaben;  die  Montirung  Silber. 


ro.sa  Untergrund,  fein  bemalt  mit  Garben  bindenden 

Länge  13  Cent. 


1094  — Nadelbüchse,  „Vernis  Martin“,  roth  und  grün  gestreifter  Untergrund;  äusserst  fein 
bemalt  mit  Schäferpaar  in  Landschaft  in  Bnucher’s  üesclimack. 

Länge  12  Cent.  In  Lederetui. 


109i>  — Nadelbüchse,  „Vernis  Martin“,  roth  - grün  gesprenkelter  Untergrund  bemalt  mit 
larbenpritrlitigen  Rosenbouquets  in  von  goldener  Rococobordüre  eingeschlossenen  Feldern. 

Länge  12  Cent. 


109(5  — Crucifix,  ganz  Bernstein;  der  hohe  Sockel  mit  mittlerem 
Vorbau  und  unterer  Schieblade  zeigt  sechs  grössere  und  kleinere 
Medaillons  mit  Heiligenfiguren  in  Elfenbein  en  relief  geschnitzt 
hinter  durchschimmernden  Hernstpiiiplatten;  auf  demselben  das 
Crucifix  mit  dreipassförraigen  Endbalkeii  und  eingelassenen 
kleinen  Uundmcdaillons  mit  den  vier  Evaiigelistenfiguren ; der 
(’hristiiskörper  mit  ncbciieiuander  stehenden  Füssen  in  opakem 
Bernstein  vollrund  geschnitzt;  zu  den  Seiten  des  Kreuzes  die 
StandHguren  der  Madonna  und  des  hl.  Johannes;  am  Fusse 
desselben  Jiiemento  inori  und  in  einer  nischenfürmigen  Vertiefung 
eine  Reliefschnitzerei  in  Elfenbein,  die  (Jeisselnng  Christi  dar- 
stellend. Hervt)nagonde8  Stück  von  trefflicher  Ausführung. 
XVII.  Juhrh. 

Höhe  70  Cent.  lu  Original-Lederkasten. 
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— Madonna  in  faltenreielier  Gewandung,  die  Hände  erlioben; 
vollrnnd  geschnitzte  Bernsteintigur. 

Hölle  15  Cent. 


109K  - Ovale,  ausgeschweifte  Bernsteindose  mit  silbernen  Char- 
nioren. 


Höhe  3,  l>änge  7,  Breite  4*'g  Cent. 
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109.)  Nadelbüchse  in  länglich  ovaler  b orm . Bernstein  mit  Punktverziermig  in  Goldpiqui'-e. 

Länge  7,  Breite  1 V*  Cent. 


llüü  Tschibukpeife;  mther  Thon  mit  (Joldbmnze  montirt;  das  Ruhr  mit  grauem  Saimnt 

überzogen  und  mit  langer  Bernsteinspitze. 

^ Länge  49  Cent. 


1101  Lange  Tschibnkpfeile;  der  Kopf  Bernstein  mit  Silbi*r  montirt; 
durchsetzt  von  kleinen,  mit  Blumen  emaillirten  Reifen. 


d.is  Rohr  Elfenbein, 


Länge  75  Cent. 


105) 


1102 


iio:i 


1104 


1105 


— Tasse  mit  Untertasse  in  Form  eines  Blunionkelehes;  ^^rauer  Achat. 

Hüho  5,  Diain.  IIV*  Cent. 

— Achtseitige  an  den  Ecken  abgeschrägte  Schatulle,  Km\üw,  bnmmT  Achat;  .Hc 
Moiitirnn^-  mit  Falmetten  gemusterte  (hthllmmze. 

Kiilie  7,  Lilngo  1^.  Hrcite  « Cent. 

Scbmuckschale,  llergkrystall,  aut  kurzem,  mit  autliegeiuleii  Kippen  verziertmii 
Schaft;  die  Schule  muschelformig  geschliffen.  XVII.  Juhrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  VI.) 

IliJlic  10  Cent. 

— Besteck,  Messer  und  Oabei;  die  konisch  zugespitzten  Stiele  grauer  Achat  mit 
unterem,  mit  buntem  Kankenwerk  emailHrtcm  Haml  auf  Idauem  (trunde;  die  (rabel- 


zinke  Silber. 


I>tliigc  Ki  Cent. 


llOl) 


— Reuaissance-Löffel;  die  muscbelfönnige  Schaufel  und  der  vierkantige  Stic«!  griln 
gemusterter  Achat,  zierlich  montirt  mit  hübsch  ciselirtem  und  gravirtem  Silln>r:  als 
oberer  Abschluss  weibliche  Frauenbüste.  i.Unge  1«  Cont. 

— Vierseitige  Theebüchse,  Speckstein,  <‘n  rolief  geschnitten  mit  Darstellungen  ans  <lein 
Leben  der  Chinesen,  Goldknrpfeu  etc. 

Hübe  20,  t.itnge  12,  HiTitc  H Cent. 

IlOH  — Ein  Paar  Specksteinvasen  auf  kurzen  Sockeln;  die  cylindriscbe  Wandung  tief  unter- 
schnitten mit  Rebenguirlanden.  Hijhe  28  Cent. 
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1105)  Flacon  in  abgeflachter  Eiform,  Speckstein,  geschnitteti  mit  relioHrten  Hosetten. 

Hübe  8 Cent. 

1110  — Kleines  Flacon,  Speckstein,  in  Form  einer  kleinen,  doppeltgelicnkciten  Vase;  g«-- 
sclmitten  mit  Kankenwerk  und  tb(‘ilweise  vergoldet;  der  Stiijjsel  mit  kleinem  Löwen. 

Hülle  r>  (’eni. 


1111  — Drei  vollrunde,  hockende  Chinesenfiguren  in  gemrbtem  Speckstein. 


Hübe  8 Cent. 


1112 


IIUI 


1114 


1115 


1111) 


— Der  Stindenfall,  viereckiges,  in  Holz  ge.schnitztcs  Relief;  die  Figuren  in  Stein  vm-- 

züglicb  geschnitzt  in  Dürers  Manier.  Hübe  20.  Breite  lö  Cent. 

— Ein  Paar  Profilbrustbilder  des  Prinzen  Friedrich  Adidph  und  der  Prince.ssin  Sopliic- 

All)ertine  von  Schweden  in  Gypsmasse.  , „ , . 

Diam.  18  Cent.  In  Rahmen  unter  frlat*. 

_ pfftifpnkODf  Meerschaum,  g.'schnitten  mit  Adler  und  Waff.-ntropliUe;  Silbtn-ljeweiilag. 
rioucu  I»,  Lange  II,  Breite  12  Cent. 

Pfeifenkopf,  Meerschamn,  gescimitten  mit  Kankenwerk  und  mit  eingelassem-n  bunten 
Glassteinen;  Silberbescdilag.  lölnge  12,  Breite  12  Cent. 

— Eskimo  in  Cnnoe  sitzemi;  liübsel,  Knai'bcitetM  M.nlnll,  aus  lloizatabcln'n.  Fis.^blmnt 
u,k1  Zillmen  gel.iWnt.  üc-schenk  eins  Unpitiins  Koss  an  <1™  .Staatsnb.Mrt.-rJ'>_ 


TEXTI  fr  ARBEITEN. 


1J17  _ Serie  von  ftinl  Iranzösischen  Wandteppichen;  die  Mittelfolder  zeigen  figurenreiche, 
mythnlngische  Darstellungen  aus  der  Sage  von  Selene  und  Endyniioii  in  reiclieii  Land- 
schafts Darstellungen;  die  breite,  prüchtige  Bordüre  zeigt  Hlumenrankenfestons  vor- 
horrscliend  in  (Jrün,  zwischen  denen  Kartus(dienschild  haltende  Amoretten,  Medaillons  mit 
inYthologischon  Figuren,  Mascamns  etc.;  das  Ganze  umschliesst  eine  schmale  Eierstab- 
bordüre.  Sehr  schöne  Serie.  XVII.  Jahrh.  Von  bester  Erhaltung.  (Vergl,  Abbildung, 
Tafcd  XII.) 

Höhe  eines  jeden  3G0,  Breite  500,  450,  2G0,  240  und  120  Cent. 


1118  Ein  Paar  üandrische  Wandteppiche;  blauer  Untergrund,  aixfs  reiebste  gemustert 

mit  Blumen  und  Fruchtzweigen,  von  Vogelfiguren  belebt;  v<m  drei  Seiten  wird  derselbe 
von  einer  8e-hrjml)enfiirmig  gewundenen  Akaiitliusblattbordüre  umrahmt.  (Vergl.  Abbildung, 


Tafel  XIV.) 


Mühe  .‘370,  Breite  400  Com. 
Hölle  250,  Breite  370  Cent. 
Einer  gut,  der  andere  nielit  besonders  erhalten. 


1111)  Ein  Paar  tlanderische  Wandteppiche;  zwischen  Gruppen  hoher  BUumc  erscheint  ein 
schlossartiges  (Icbändi-,  an  einem  \Va-sser  liegend;  in  demselben  watet  ein  Hund,  einem 
Auerhahn  naehstellend;  von  drei  Selten  mit  einer  breiten  Akantlmsblattbordüre  eingefasst. 
XVll.  .lahrh.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  I.) 

Höhe  2.‘30,  Breite  300  Cent.  Nicht  besonders  erhalten. 


1120  — Messgewand  aus  pfirsiebfarbemu*  Seide,  die  dnrehwirkt  von  üppigem  Rankemverk 
in  braujtor  Seide  und  Blumen  in  Silber;  Kreuz  und  Stab  zeigen  ein  üppiges  Blnraen- 
werk.  clas  in  Silber-  und  Goldfäden  in  hohem  Relief  mit  Unterlage  aufs  reiebste  gestickt. 
Prächtiges  Stück.  Italienisch.  XVII.  Jahrh. 

1121  — Messgewand  aus  Lila-Köperseide;  Kreuz  und  Stab  werden  von  einer  prächtigen, 
breiten  Ornamontliordürc  gebildet;  dieselbe  ist  aufs  reichste  in  Silber  und  Gold  und  zwar 
an  den  Uonturon  in  Relief  üb(?r  einen  Kern  gestickt,  während  die  zwischenliegenden 
F'lächen  in  Plattstich  ausgeführt  sind.  Etfectvidles,  bcsterlialtenes  Stück,  XVII.  Jahrh. 

1122  — Messgewand  aus  Imchrothcm  Brocatstotf,  von  dessen  Untergrund  sieh  die  in  Silber 
und  GoM  eingewirkten^  stilisirfi  n Blumen  wirktingsvoll  nbheben;  Kreuz  und  Stab  aus 
Goldbrocat  gebildet;  die  Rückseite  gestickt  mit  C.  G.  S.  E.  L.  H.  A.  1700. 
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ll’JH  — Messgewand  in  hcllbiaum'V,  mit  wcissen  IHumcii  clurvhwirkti'r  Si'ido;  Kivu/.  und 
Balken  ziert  ein  edel  gehaltenes  Hemvissance-Oniamentwevk,  welehes  ahweehselud  in 
Silber  und  Goldfäden  in  Relief  und  Plattstich  auf  grünem  Grunde  ausgeführt  ist.  Sehr 
schönes  Stück.  XVII.  Jahrh. 


1124  — Grosse  Tischdecke;  weisser  Seidenreps  mit  eingefasster,  rnther  Atlasl>orde;  reich 
gemustert  mit  aufgenähten,  bunten  Samint-  und  Seidenläppchen,  die  Blumenvasen,  (histüm- 
und  VogelHguren  bilden.  Hübsche,  decorative  Decke. 

lüliige  H)7.  Iheito  170  Cent. 


1125  — Parade  Stepp-Bettdecke;  weisse  Seid<-.  auf  reichste  gestickt  und  mit  theilweis«- anfge- 
nähter,  bunter  Seide  mit  Rococo-Wuppenschüdern,  \Vatlen  utul  Musiktrnphäen,  umrahmt 
von  einer  breiten  Blumenbordüre.  Prachtdeeke. 

iilliigt!  250,  breite  170  Cent. 


112Ü  Grosse  Tischdecke;  weisscs  Leinen  mit  reichster  Stickerei  in  bunter  Soitb',  als 

Costümtigiiren,  Blumen,  Vögeln  etc.;  den  Rand  umzieht  eine  breite-  Rankenbordürc. 

lülnge  210.  llivitc  150  Cent. 


1127  — Persischer  Shawl;  weisscs,  leicht  gewebtes  Leinen  mit 
bunter  Seide,  Silber*  und  üoldfödcn.  Treffliche  Arbeit. 


r(‘ichstor  Bluimmstickerei  in 
Läiigü  280,  Iheite  35  Cent. 


112S  — Kleiues  persisches  Deckchen;  rotbc  Seide  mit 
reich  gestickt  mit  einem  verschlungenen  Riinkenwerk, 
Reiches  Stück. 


einer  Kinfassung  von  (ioldfranse, 
aus  Gidd-  und  Silbcrbiden  gebildet. 

LUngc  55,  Breite  10  Cent. 


112‘.)  — Umschlagetuch;  weisse,  rohe  .Seide; 
in  schwarzer  Seide  und  mit  Goldfäden. 


den  Rami  umzieht  eine  reiche  Blumeiibordüre 
Länge  5)5,  Broite  95  Cent. 


130  - Kissenbezug;  weUso  Seide,  dae  Mittelfeld  «eatiAt  ndt 

mntiv  in  Uocoen-UmndnnunK,  Vögeln  und  Inebespaa,'  in  Lan.Uelndl;  d.e  »eiti.ei.en  „indu 
mit  autsteigendei-,  von  TInei'Hguren  belebter  Ornanientbordüre,  oben  und  unten  Illumen- 


guirlanden. 


H-. r.A 


li:n  - Kindersteckhett;  weisscs  Leinen  mit  einem  Ueberzugo  von  Goldbrocat  ein  reich  ver- 
schlungenes Rankenwerk  bildend,  nebst  dazugehörigem  Häubchen,  mit  blauen,  senlenen 


Schleifen  verziert. 


Lüu£'o  7G.  Breite  30  Cent. 


1132  - Miedereinsatz,  Silberbrokat,  reiel,  gestickt  mit  relielirtem  un,l  durcl.broehenen, 

Blumenwerk.  Lange  15,  Breite  23  Cent. 

1133  - Nordisches  Handluoh,  weisses  Leinen  mit  gcometrisel.  gemusterten  Horduren  in  liluu 

und  Roth.  Länge  115,  Breite  t»G  Cent. 


113d  _ Nordisches  Handtuch,  woisses  Leinen  mit  Stern  und  Ornamentbordüren  in  llotl. 
und  Blau.  Llinge  125,  Breite  GO  Cent. 
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I13.->  — Kleine  nordische  Frauentasche,  woisses  Leinen:  die  Ränder  mit  roth  fcestickter 
Seidenhordüre;  ilie  Zwisclienfeldfr  mit  gcüiiietrisclien  Figuren  in  Sdnvarz.  Grün  uml  Üuld. 

Länge  12,  Breite  12  Cent. 

|].K,  — Tasche,  wc-isse  Seide,  gestickt  mit  geknintem  Mnnugramm:  Lfunm  Gottes,  .Talires- 
zalil  J7-i;{  und  Inciter,  von  Vögeln  belebter  Rlumenbordüre. 

Länge  17,  Breite  Cent. 

Il:n  — Kleiner  Beutel,  weissu  Seide,  mit  Landsüliaft  und  Rluincnbordüre  in  bunter  Seiden- 
Stickerei. 

Länge  22.  Rixitc  20  Cent. 

1 IdH  — Kleiner  Beutel,  eilörmig,  weLse  Seide,  gestickt  mit  Blumenkorb  und  Blumenbordürc ■ 
nn  grüner,  seidener  iScbnur.  ’ 

Länge  26.  Breite  15  Cent. 

n.-W  - Grosser  Beutel,  woi»«,.  «estidet  mit  munumkürl,  mul  BlnttbonlUr. ; ,liu  Hmulm- 
mit  weisser  l'runsi’  eingelusst. 

Länge  27,  Breite  25  Cent. 

IHO  - Grosser  Beutel.  Kruno  .Sei, Io  mit  roichor  Blumendickoroi  in  Silkorlu-oknt. 

Länge  28.  Breite  28  Cent. 

""  n.if!“;kl:l:‘“ 

Länge  10.  Breite  17  Cent. 

1 142  - Kleine  Brieltasche  .■oti.er  Summt  mit  ludoHüttomuK  und  applidrtom  Rococo-Ormmient- 
werk  m von  Silberdrabt  umwickeltem  Leder.  « 

läinge  7,  Breite  12  Cent. 

I14.t  — Brieftasche,  rothe  Seide  mit  rdelicr  Blumenstickerei  in  Goldbrokat. 

Länge  18,  Breite  12  Cent. 

1144  - Buch-Einbaud,  Krium  .Seido,  ruid.  Kostiokt  mit  Ormmiontwork  in  Silbe, -bouillon ■ ein- 
gibunden.  Geistlicher  I crlcnselimuck , Görlitz  Kiti7.  8«  ’ 

M4b  - Breite  Tüllspitze,  d„,-..l„vi,-kt  mit  Runken  und  On.umentbo.-düre  in  Goldb.-ok.ut. 

Länge  J)l,  Breite  M Cent. 
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1J4()  — Modell  eines  Rococo-Ättars  von  stulrnformij'em  Aui'bivu  mit  vier  siMtliclicii.  IioIh'u 
Säulen  und  oberem  Kmulliogen  mit  lioliem,  weit  vorlademlem . sjdt/.  zulauremlcm  Auf- 
satz, der  roieli  gescimitzt  mit  Musclud-  und  lUumenwerk;  als  HeUröming  <lio  Dreifaltig- 
keit in  Straldcnkrniiz.  umgeben  von  vollrimd  gesdmitzleu  l’bigcdsligureu.  Das  Altar 
gemälde  stellt  die  Taufe  (diristi  im  Jorilan  dar;  bemalt  uml  vergoldet. 

Mülle  «0,  ÖO  (Vnt. 

1147  --  Ein  Paar  Reliquiare,  schwarz  gebeiztes  Holz,  von  hohem,  niehitektoniaehem  .-\uf 

l>au;  der  viereckige,  von  guilliochirten  Leisten  (•ingefas>te  Sockol  mul  d<’r  nisclien 
förmige,  von  KckHalen  Hnnkirte  Auflmu  belegt  mit  ausgeschnittenem  Keimlssiince’ 
LaubwL'rk  in  Silber;  in  der  Mitte  zwei  geflügelte  Kiigelsköpfe ; als  oberer  Abschluss 
zwei  ovale  Ap[)liiiucn,  hoch  geti'ieben  mit  den  Kvangclislcji  Marcus  und  .lohunncs, 
XVII,  Jahrh.  Mijlie  75  C'-iit. 

1148  — Modell  eines  RoCOCO'Altars;  auf  tiscldVirmigem,  nach  unten  zu  abgese-hrilgtein 
Sockel  erbebt  sieh  ein  nisciienförmiger,  oben  zugespitztej’,  roiclj  mit  Uoeoe.o-Muschelwerk 
geschnitzter  Aufbau;  bmnalt  und  vergoldet. 

Mühe  1.5  Cent. 


114!)  — Grosser  Wandleuchter  in  Form  eine.s  Hoeoco-Kartnsebenscbildes,  tief  unterschnitten 
mit  Palmeltcn,  Muschclwerk  und  frei  autliegendcn  Blumeiiguirlanden;  als  unterer  Ab- 
schluss geflügelter  Engelsko|tf,  eine  Schlange  im  Munde  haltend,  als  Lichtträger;  rotli 
bemalt  und  vergiddet. 

Lilng<'  (10,  Breite  lü  Ci-nf. 


ll;")0  — Pferdehamen,  nordisch,  cn  relicf  ge.scimilzt  mit  Laubwerk;  die  oberen  Ende  in  Löwen- 
köpfe  auslaufend.  J^Jluge  70  C<-nf. 

1151  Nordischer  Pferdehamen,  eu  relief  geschnitzt  mit  Palmetten  und  Zackenbortlüre. 

LUiif;c  1)8  Cent. 

1152  — Nordischer  Sattelbock  mit  hohem,  mit  Palmetlcn  und  pterdekopf  geseiiiiitztem 
Aufsatz.  Bunt  bemalt. 

IKihe  ÖO,  biilif;«'  50  C<‘lit. 


115.-1  - Nordischer  Sattelbock  in  Form  zweier  geschnitzter  l.öwen  über  Tliorbogen.  Poly- 


ebromirt. 


Hüll.-  .'g.,  if>  c-  iit. 

I.') 
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Il.')4  — Grosses  nordisches  Gefäss,  luilbkugdtürmig,  mit  IlaiidlialM*  mul  viirdcMtT  Ausj^u&s- 

i'öiirc;  K''üii  IJiitcrp’Uiid  mit  Kosonisweigeii.  ^ 

’ ilüln;  20,  Dmm.  10  Cent. 

) 1').')  — Nordisches  Holzgefäss  aut'  drei  Kugdtussen,  zwei  seitlichen  Henkeln  und  Deckel; 

die  geripplc  Wandung  mit  kleinen  llornknöpfchcn  verziert. 

* llülic  23,  30  Cent. 

11 ')i;  — DeckelgeiäSS  in  glcidicr  Anordnung;  grün  und  weiss  bemall. 

Hülle  13,  Diaiii.  21  Cent. 

llfiT  Nordisches  Gefäss,  balbkugidl'unnig,  rother  Untergrund;  die  Innenseite  bemalt  mit 
Oniamenti-nsette  und  Siirueb;  der  Hoden  mit  eingebranntem,  gekröntem  Monogramm. 

llülic  7,  Diain.  22  Cent. 

llfiK  — Nordisches  Holzgefäss  in  älmliebcT  Anordnung. 

(tleichu  (trössc. 

n.‘)»l  — Nordisches  Gefäss  in  ülmlicber  Anordnung,  kleiner. 

llülic  n,  Piam.  11  Cent. 

1H;0  — Alfnordisches  Holzgefäss  in  Form  eines  Halmes,  rotb  bemalt. 

Höhe  20.  I/iiugc  35  Cent. 

IKtl  Gefäss,  illinlicli,  kleiner  und  bunt  bemalt. 

Höhe  in,  LUngc  30  Cent. 

1 U)2  — Gefäss,  älinlieh. 

Höhe  7,  Liliigc  22  Cent. 

IKid  — Gefäss,  älmlieb. 

Höhe  12,  Hiiiige  15  Cent. 

1 H;4  — Bimförmige  Henkelkaone  auf  drei  Füssen  in  Form  pliantastischer  Thierfiguren; 
auf  ilem  Deckel  en  relief  geschnitztes  Hundmedaillon  mit  Löwe. 

Hübe  25  Cent. 

1 Ulf)  — Kleine  nordische  Henkelkaune  auf  dr<-i  Kugelftisscn;  die  bimförmige  Köriierweitung 
sebraubcidurmig  gedreht;  der  Deckel  gesehuitzt  mit  bossenartiger  Verzierung  und  mit 
kleinen  Flfenbeinknöi>fcben.  Hirken-Mascrholz,  wie  die  folgenden. 

Höhe  13  Cent. 

IKii)  — Nordischer  Henkelkrug  auf  drei  Kugelfusseiu  die  eylindrischc  Korperweitung  glatt; 
der  vnlutenfönuig  gedrehte  Henkel  und  der  Deckel  geschnitzt  mit  Rippenverzicrungen 
uml  mit  kleinen  Eltenbeinknöpfcben  ornaraentirt. 

Höhe  20  C<’iit. 

1 1(17  — Henkelgefäss  in  jilmlie.lier  Anordnung,  kleiner. 

Höhe  IS  Cent. 

11118  — Henkelgefäss,  Ulmlicb,  die  Körperweitung  gerippt. 

llülic  13  Cent. 

IIGO  — Kleiner  Henkelkrug  auf  drei  Kugelfüssen;  die  cylindrisclie  Wandung  und  der  Deckel 
geschnitzt  mit  wellenförmig  gemusterten  Friesen. 


Höhe  12  Cent. 


1 170  — Kleiuer,  cylindrischer  Heükelkrug;  Fass  uml  Kami  mit 
Deckel  mit  kleinen,  gcili-eliten  Elteiibcinknöpfchen  verziert. 


FiTlbamlbonUlrc;  ilrr 
Hiilio  lU  Cimt. 


1171  — Altnordischer  Trinkbnmpen  nuf  drei  Füssen,  in  Form  plmntastiscber  LUwenKgurcn; 
die  cylindiisi-lie  Leibung  glatt;  der  Iloiikel  mit  vnllnmd  gesclmitzler  Lii\v«'nHgnr;  tler 
Deckel  mit  einer  solchen  cn  relief  gesclmitzt  uml  mit  Zaekenbnrdüre. 

Höbe  Cent. 


1 172  — Grosser,  altnordischer  Trinkhumpen;  die  konisch  zugespitzte  Wandung  mit  doppeltem 
Urnamentfries  in  Kerbschnittmustcrung;  Henkel  und  Deckel  geschnitzt  mit  gejnnelriselu-n 
Figuren,  Rankenwerk  und  Bossen. 

lliilie  '2'2  Coht, 


1173  — Cylindrische  Schraubflasche;  die  Wandung  gerippt  und 
chen  besetzt;  der  Decktd  mit  Schraubverschluss. 


mit  kleinen  Ffenbeinknöpf 
lliihe  (Vnt. 


1174 


— Grosser  Schöpflöffel,  Buehenholz;  der  Stiel  geschnitzt  mit  Fisch 
Laubranken. 


und  verschlungenen 
Ulllgl!  g)  ('»‘Ilf. 


1175  Kleiner  Löffel;  d(U‘  Stiel  dmarhbrochen  geschnitzt  mit  barnckmu  I.aubwiTk. 

I.ilngP  17  ('nil. 


11 70  — Chinesisches  Essbesteck;  schwarz  gebeiztes  Holz 
triseher  Anordnung. 


mit  Fll'enbeimKinlage  in  gcomc- 
LUiige  ‘2't  Cciif. 


1177 


Eiförmige  Schraubbüchse,  Buchsbaumbolz;  die  Wandung  durebbroeben  guHclmitzt 

mit  barockem  Laubwerk  und  Blumenkürbeu. 


1178  - Runde  Dose,  Nussbaumholz;  der  Deckel  mit  eingelassener  Miniatur  mit  cimu-  Dar- 
stellung aus  Figaru’s  Hochzeit.  Die  Moiitiruiig  üold,  ciscdirt  mit  Blumenwerk  uml 

Pahnetten.  lliüie  2,  Diam.  7 Cent. 


1170 


- Runde  Schranbdose,  Bucl.sbaumh.dz;  d«-  DecU.-l  du.cl.broclK.,.  mit 

Sclmlmci  blasender  Am..rette  zwischen  Laubwerk;  die  Seitenwandung  m.t  e.ngescl.n.ttenen 


Palmetten. 


Hohe  2‘/*,  Oiiu».  !>  Cent. 


IIKO  - Gewttrzreibe;  die  Selmle  en  relief  geschnitzt  und 
Löwen,  ein  Wappenschild  haltend. 


mit  Messingdraht  eingelegt  mit 
LUiige  IS  Cent. 


1181  — Nussknacker,  in  Form  <*iner  vollniml 
Flötenblüsers. 


in  Fielienliolz  gescbnitzteii  Hroti  sktigur  eines 
HiJhe  !!)  Cent. 


1182 


— Nussknacker  in 


•limlicber  Anordnung,  als  Heigenspieb-r. 


<;ieiche  <Jrüi«tte. 


I1H;1  - Reliquienarm,  vdinmil  in  Holz  KCSohnitzt.  [.olychrMmirl  mul  verMllK*rt.  XVI.  .Inlirli. 
llutoB  Stück.  (Vor;;).  Akbiltlung,  Tnibl  XI.) 

Lilngo  4:i  Cent. 


11H4  — Enthauptung  des  hl.  Dionysius;  der  Heilige,  in  fult.-nreielier  Gewandung,  das  ab- 
gcscldagt'uc  Haupt  ciiuT  neben  iliin  knieenden  I’  rau  reicliend.  \ ollrund  geselinitzte  Gruppe, 
wei«8  )>enialt. 


llülie  24  Cent. 


1 iHf)  — Ein  Paar  Tischleuchter,  Kbenholz;  die  rumlen  Füsse  mit  Perlbandfries,  die  Ständer 
aus  so-Iiraubenfönnig  gedroliteiu  Iltdz  und  ElfenbeinslUbclien  gebildet;  die  Licbttüile  mit 
(ameentriseiien  Kingeii  und  anliüngonden  Kettoben. 

Höhe  25  Cent. 

IIHO  Pfeifenkopf,  vm-tretilicli  gesclmitzt  mit  Napoleon  in  einem  römisclten  Streitwagen 
stehend,  mehrere  Generille  ttberreichen  ihm  Stndttliurscblüssel.  jMit  Silberbeschlag,  (\ergl. 
Abbildung,  'l'afel  XI.) 

Länge  14,  Breite  14  Cent, 

11H7  --  Fächer;  das  Gestell  Hnlz,  on  redief  geschnitzt  mit  Ghinesen  in  Landschaft;  die  Falme 
Papier,  beiderseitig  bemalt  mit  Hgurenreiohen  Darstellungen  aus  dem  Leben  der  Cbinesen; 
die  Köpfe  sind  ans  nufgeklebten  Eltenbeiii))lättchen,  ilie  Gewandungen  zum  Theil  aus 
Seide  gebildet,  Aus  dem  Besitze  der  K(inigin  .fosephiue  von  Schweden  stammend. 
(Vergl.  Abl)ildung,  Tafel  VI.) 

Länge’  28  Cent. 


11S8  — Fächer,  Palisanderholz,  mit  ausgesJlgtem,  ziiTÜchen  Onmmentwork. 

Länge  1()  Cent. 


llS!)  — Fächer  mit  zierlich  ausgesiigtem  Uniamentwcrk. 


Jölngo  22  Coat. 


MUSEUM  HAMMER, 
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— R0C0C0"GläSSChr3Dk|  Nuss1j:uuii1io1z',  das  jjcKc*Iuvc*iUe  l iitcrtlicil  ('Diiitixuh'itröriDi};  mit 
zwei  ;>To-;s«n  Schiebljulcn,  die  in  neoim*triscli('i'  Annrdimii;;  in  In-lirm  und 

dunkflem  Ilolzn;  Cirili'n  und  SclilüsscIscliildcT  ivirli  cisidirti'  < litMlinnizc;  «Ijih  < ►licrilii-il 
durch  zwei  fjrosse  (ilnstliUrcn  vcrsehlossmi ; ilic>  gr\\vlltc-n  Sciti-n-  und  Sid»l;ixl‘‘Islcn 
mit  jibscliliesscndem  Jonischeiu  Cupitiil;  die  jjcschn-'iltc  vorsprinj^t-mh-  Knppn  in  der 
Milte  und  an  dem  Seiten  scsclinit/.t  uml  vergoldet  mit  MuseijehverU.  I’rrnditmulicl. 
(Vcrgl.  Abbililuuff,  TntVl  I.) 

Hühl-  ^r>0.  I.Uiip’  Klf),  Mn-ili'  <>ü  ('mit. 

1191  — Friesischer  Leinwandsclirank;  Nussbaumholz,  das  zum  Thcil  schwarz  licbcizt-,  <lcr 
Soc.kel  mitvier  hohen  Kui>'cirüsseu  und  grosservon  j^uillochirtcn  i.eisten  umrahmtcrSchicIjIndc; 
die  beiden  Thüren  zcij^cn  in  ihrer  Mitte  ein  ijuadcrlormi;'  vnrlrctcmh'S.  von  K"idllocliirti-n 
Leisten  umfasstes  Feld  mit  cn  reüef  <»oselmitzt<-n  Hlumenrank<m ; <li<‘ Seilen-  uml  Sclda«- 
leisten  mit  Blumcnj^chän^^en;  dir*  in  hoimm  < iesims  stark  vortret(‘iid<’  Käppi'  zcij'l  in  der 
Mitte  und  an  den  Ecken  relii'Hrte  Löwcmküpl’e.  XVII,  dahrh.  (N'erj'I.  Abliihlunj;,  'l'afid  \1I.) 

Iliihe  äor».  Mllige  l'K).  Micitc  «U  (Vnf. 

ll‘)2  — Dauziger  PleÜerSChrauk  von  vorzü',dichslcr  Arbeit  in  Nussbaumholz;  das  i'cdrun^'fne 
kastcnlnrmifte  i\lob<d  wird  von  zwei  p-ossen  ThUivn  versehlosseii.  »lei-en  j^ross«!.  von 
;;uill<ichirtcn  Leisten  umseldossetu-  Miltelfilllun;;  (luaderlbrinig  vorsprinjit;  Sehla«'-  utid 
Scitenleisten,  die  mit  einem  mit  Kn^o-lskopf  ^i-selmitztcm  Capitill  absehliesson,  zeitren 
vorzüglich  •geschnitzte,  von  Voj;ellijrurcn  belebte  l'’ru<-hl;{<diilnt'c;  der  zurlb-ktrelemle 
lrej)pcnförmige  Aufsatz  xiinrahmt  von  Kierstabfries  und  mit  Klappib  eUel.  XVI 1,  dahrh. 
Hervorragend  schönes  Möbel;  das  ll(dz  von  feiner  Maserung.  (Vcrgl.  Abbildung,  Tafel  XIV.) 

llölie  löO,  billige  If).',  Hieiti’  liU 

1193  HolläudiSCbes  Cabinet  in  «•hinesischer  Laekarbeil  aurtihebförniigi  ni  (hitersatz.  d<-^'eii 

volutenförmig  gi'bogeiie  Küsse  und  breiter  Sehragen  <lurelibi‘'M'hen  geseliiiil/.t  inil  \on  l'utten 
liguren  beli-btoin  Kanki-nwerk;  das  durch  zw<-i  gros.se  TliUnm  v<-rhehlos^ene  Cabiiii  t zeigt  auf 
atif  ilcr  lumm-  uml  Au*'seuseite  ehim-si.selie  bandseliaftMiiolivi'  vorheriHehend  in  Hold  anl 
sehwarzom  Hrumle:  die  innere  Kinriehtuiig  mit  elf  Sc-liiebladeii.  ilie  ( iartmtinotii e , \’..gel 
und  HlnmcnranUen  zeigen;  der  g«-.schweifte  Aufsatz  entspre«di<-ml  hemali;  FelJieM'hlilge 
uml  Sehlossplatte  reieli  eiselirte  fioldhionze.  fVergl.  Abbildung.  Tafel  IV.) 

Hohe  200.  I.üiige  HO.  I’.reite  flO  (Vnl, 


I - — Cabinct  in  bclnvarz  gc'ljcizti'iii  Ilulzc, 

Huf  lischförmigem  Untersatz,  in  dessen 
Vorderstollen  und  Schrägen  zwölfkleinc, 
von  güuillocliirten  Goldlei'*ten  umrahmte 
Landscliaften  in  Oelinalerei  eingelassen; 
untci' der  Vorderseite  des  Seliragens  und 
an  den  Seiten  der  Stollen  zieiit  sicli  ein 
durchbrochen  geschnitztes  und  vergol- 
detes Laubgehänge;  das  auf  vier  Kugcl- 
fUsseii  rulieiide  Obertheil  von  architekto- 
nischem Aufbau,  flankirt  von  sechs  ge- 
drehten, grün  bemalten  Säulen;  selbiges 
zeigteineEinrichtung  von  15Schiebladen 
und  zwei  khnnen,  durch  Thüre  ver- 
schlossene Gelasse,  deren  Füllungen  22 
kleine  Landschaften  in  Oelmalerci  und 
Malereien  hinter  Glas  zeigen;  als  Be- 
krönung des  Möbels  vergoldeter  Mas- 
earon  \ind  verschlungene  Laubraiiken, 
<lie  sich  an  den  Seiten  des  Möbels  herab- 
ziehen. Schönes,  decoratives  Möbel. 
Scliwediselje  Arbeit. 

Jliilio  200,  LUiigi'  100,  Hreite  50  Cent. 

110.')  GeschweifteRococo-Commode, Nuss- 
baumholz, mit  drei  Schiebladen,  die 
aufs  reichste  bescblagen  mit  Palmctten 
und  Muschedwerk  in  vorzüglich  ciselir- 
ter  Goldbronze;  die  Platte  zeigt  in 
geometriselior  Anlage  in  der  Mitte 
grossen  Stern,  seitlich  zwei  grosse  Felder 
in  Wurzelholz.  Hochelegantes  Möbel 
vo)i  ungemein  flottem  Aufbau.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  I.) 

Ilühc  H5,  Länge  130,  ürelto  80  Cent. 


1191 


1 l!W  - GeschweifteRococo-Commode,  Nussbauml,oh,.„it  drciSchicblacle,.;  On-ffe  uml.Sc,l,lnsscl- 

Schilder  reich  ciselirte  Goldbronze.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XII.) 

ilühe  80,  Länge  115,  Jtipito  ÖÜ  Cent. 

' '"■*  G‘>l'lbron.e  .ippli- 

cnlcn  Kesdnvo,ften  I.üsso„  „.„1  dro.  Scbicbbulcn , die  eingelegt  in  bellem  und  dnnkelen, 
i\u,>,ba..inl.„lz  mit  Rluim.nkoid.  imd  Orn.imentbordure;  Giific  und  Sehlüssidscl.ilder  Gold- 

(v:;:;:  ;rii,d:i:::‘^::p:;'xnrr"" 

Hüll»'  85,  Länge  Hü.  Hrnte  55  Cent. 

1U)8  - Holländische  Schiobeommodo  mit  vorderem  Kb.ppdeekel  und  drei  Sebieblnden- 


Hülio  liu.  Liingf  lUO,  Itivifo  UO  Cent. 


ll'.l 


U.I.J  _ Rococo-Eckschrankchen.  „„f.l.vi  h„l,™  K-M-l.wilVn  .,.ll,ip.. 

M % orsd.l„ss,.„  ,lurcl,  ..,„ü  Kioss,.  g,.ru,„l.t.  TI, tu-,  ,li,.  mit  kl, v„, „l.,,,.,, 

■lunkclcm  U„la,.;  ,k,.  j-Hiiac  i.i  „ulk  .■oi..l,.,o  ,„ii 

piachtiK  eiselirt.'ii  lJi-onzi;bt'scl.la-un : mit  j^nuuT  IlUhsclics  M.iln-1.  (Vm'i;l 

Abbildung;,  Tali'l  I.)  v ^ • 

lliilM-  IlH),  Uliif'.-  UH),  Uri'itr  m Cnit. 

l:^no  - Kieiues  Rococo-Consolschränkchen  nur  vim-  Imlum  Füssou,  Nus^imumlmlz,  mit 

kleiner  Hchieblade  und  kleinem . durdi  zwei  TliUren  verse-idnssemmi  (Iclnss,  nulk  reiidiste 

apidicirt  mit  praeliti^'  e.iselirtcr  floldbronze;  mit  j'rüner  Miirmni-idntle.  (Verul  Abl)ildunL» 
Tatei  I.)  1 » h h, 

llillio  77,  I.lliige  10,  llreili'  aO  Ci’iit. 

1201  — Tisch  auf  vier  vnlute.nlVprmiK  gese.lnvun-eiieii  Filsseii.  die  imeli  (d)eii  zu  in  weibliche 
Ilalbii^urcn  auslauten;  der  iiusM-rst  breite  Srliraj;en  tlnrcbbroelien  lieselmitzt  mit  üppiKtiteti 
Palmettun  und  Uiememverk;  die  riatto  Marmor,  eint;etassl  von  weisser  und 

grüner  Bordüre.  XVII.  Jalirli. 

Iliilie  80.  I.ii»«.-  187,  Iheite  Cri  (Vm. 


120J  — Viereckiger  Tisch  aut  vier  küssen,  in  Form  weiblicher,  aus  l*iedi‘>tal  erwiichsemler 
Jlalbtiguren  ; d(>r  Seliragen  glatt  mit  vonlcrer  Sehieblad<‘;  die  l’liitto  in  Flachrelief  geschnitzt 
mit  Kiememverk  uml  Fahnettcn,  bemalt  mit  miltlorem  Medaillon  mit  (-liinesenliguren  in 
Landschaft  auf  rothem  Oraiide;  vergohlet.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XIll.) 

llülie  80,  Dinge  lÜO,  Hnnti^  (iä  Cent, 


1203  — Renaissance -Pfeilertisch;  die  vier  Füssc  in  Form  g(‘HUgclter,  aus  volutuntbrmig 
gebogenen  Piedestnlcn  erwachsender  llalhliguren ; selbige  sind  verbundpii  durch  pmu 
breites  Kreuzgestell,  das  en  relief  geschnitzt  mit  Palmetten,  in  dessen  Mille  ein  ruhemler 
Löwe;  die  Platte  zeigt  ein  reich  verschlungenes  Rlcmenwerk  von  Palmetten  durch- 
Hochteil  in  Flachrelief;  vergoldet.  (Vergl.  Abbildung,  TatVd  I.) 

llölir  80,  LUiigo  100,  Breite  <)•*>  Cent. 


1204  — Langer  Consoltisch  auf  flrei  breiten  Füssen  in  Form  vollrund  gcbdinilzter  Dclidiine; 
der  Schrägen  mit  Eierstabfrios;  vergoldet;  mit  grauer  GraiiitpIaUe. 

Ihilic  5)0,  LUiigC  200,  Breit«’  *JÜ  Ceiil. 


l^'Oö  — Kleiner  Consoltisch,  auf  vorderem  Stempel  ruhend,  der  gesclmitzt  mit  sich  wiiid«Midem 
Drachen  und  hurtigem  Mascaron;  der  gerundete  Schrägen  mit  Palim-ttcn  und  .Musclud- 
werk;  vcrg«>ldct;  mit  grüner  Graiiitplntti’. 

Höhe  80,  billig«’  7.'),  Breiti'  15  Cent. 


1203  Ein  Paar  Consoltische,  Empire,  auf  vier  hohen,  cannelirten  Fllssen;  der  Schrägen 

en  relief  geschnitzt  mit  Rebenguirlamlc  und  Palmctten;  vcrgohb’t;  mit  brauner  Granit- 


platte.  (Vergl.  Abbildung.  Tafel  XIII.) 


lliilic  H.J,  Laug«’  ÖO.  Br.’itc  12 


1207  Spieltisch  auf  vier  gedrehten,  durch  Kreuzgestell  verbuiid«’ncn  Fürs«’Ii;  di«?  geschweifte 

Platte  eingelegt  in  hellem  und  dunkelem  Nussbaumholze  mit  zierlichem  Kanken-  und 
Blumcnwerk.  Hölie  75,  billig«’  90,  Unritc  55  Cent. 

— Ein  Paar  Rococo-Etagereständer  auf  drei  volutenfönnig  gebogem’n  Füssen,  di«- 
reich  geschnitzt  mit  Palmelten  und  Musclielwerk;  vergohlet.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  I.) 

Muhe  05 


1208 


1:>0 


— Ein  Paa|.  Rococo-Wandetageren  mit  holi.  m «Icr  J'ut  j;cäcimitzl  mit  paimr’lten 

mul  .\hiNclirl« cj'k ; ver^^olrli  l;  mit  Stidc  iUis^cM-Iil.-ijjcn.  (Vci’^l.  Al)liil(linig,  Tafol  1.) 

llülu'  US,  Hrc'ifi’  r>5  Cent. 

1-10  Ein  Paar  kleine  Spiegelconsolen  auf  zwi-i  volutcnfiinnii;  l*'üs»cn,  dic. 

nii-  tU-r  Sclira^^rii  zum  1‘licil  diii'clil>rn(dM-ii  ^esdiiiitzf  von  üppif'cm  Kocücolml^('lH■lw(■l•k ; 
YiT^n|ilc-t;  mit  brauiuT  Marmni'j)latti‘. 

llülii'  SO,  L:iiigc‘  00,  Breite  .‘10  Cent. 

l-I  1 — Salonoiobilar,  lOmli'  Louis  XVI.,  Iji-.slelicnd  aus  ;;rü&s(‘m  gt-sclnvciftem  Soplia,  auf  acht 
(•auiieliitrm  Füssen  der  Haliimm  der  lUiekwaml  };esc!iiiitzt  mit  aufliegciider  Rose; 

scclis  Slültle,  <lmm  Stempel  eanneliit;  der  Sc.lira^ren  weni;;  jj;eselinitzt;  <ler  Rahmen  der 
runden  Riü-khdine  niil  aiiflief^emim'  Kose;  Sitz  und  Uüeklelinc:  jiepolst(Tt  mit  rotlieiu 
Damast,  di-r  durcliuirkl  von  antiken  Vasen,  römiselu-n  Helmen  und  I’alnictten  in  weisser 
Seide;  das  (iestell  vei'f;(»Klet.  (Ver^l.  Ahhilduiif;',  Tafel  Xlll.) 

Hiilii!  cl(>r  Soplias  UO.  Liingc  100,  Iliiluj  der  Stühle  DO  Cnil. 

l!^12  Saloumobilar,  liesp-ln-nd  aus  zwei  jirossen  Sesseln  uinl  vier  xStühlen;  die  Füsso 
jiiedestalldnnif',  j,''ese!mitzt  uinl  duteli  f'cdieehselte  Leisten  verbunden;  <lio  Iiolu“  Hüek* 
lehne  auls  reiehsl<'  ihire.hliroelien  fjeseliiiitzt  Jidt  Kenaissance-Kieiuenwor]; , Blunienvasen 
und  1 alnietlen;  <lic  runde  Lehm*  der  Sessel  mit  rclielirlen  Pahnetten;  die  Sitze  zum 
Theil  mit  rollimu  Plüseh,  zmn  'l'Iieil  mit  rothem  h’eps  j;epolstert.  Vnrzü^-liche  Arbeit. 
Zeit  Li’opolds  1.  (ViTi;!,  Abbildung,  ’l'afel  .\II  und  XIV.) 

lliilic  der  Sessel  105,  der  Stiildc  I.'IO  Cent. 

1lM3  — Rococo-Arinsessel,  Nussl)aumhülz,  mit  zwei  seitlichen  Leimen,  en  rclief  j^eschnitzt 
und  zum  Theil  ver*;(ddet  mit  Palmetton  mul  Musehelwcrk;  Sitz  und  Hücdclehne.  mit 
j?rUn  fjeblümtcr  Seide  gepolbtert. 

Holle  ICO  Cent. 

I:il4  — Stnhl  auf  vier  ges.diweifteii  Fussen,  die  wie  der  Helirui;en  und  Rahmen  der  Riicldehne 
dm  elihi'oelien  j^esehnitzt  tnit  Roeoeomuschelwerk  und  Rosenbouquets;  Sitz  und  Rücklehnc 
mit  weisser  Seidi;  ^ejiolstcrt,  dit*  j^estie.kt  mit  Landseluiftsmotiven. 

Höhe  100  Cent. 

IlMä  - Kleiner  Kaminstnhl  in  Form  eines  Armsessels;  die  Füssc  j;cdrclit  und  schwarz 
KU'beizt;  Sitz  und  Küeklelme  mit  Leder  hezo-en.  Interessantes  Möbel.  XVII.  Jalirli. 

Hübe  bO  Cent. 

lidfi  - Grosser  Renaissance-Pfeilerspiegel;  der  wulstfönni-e  Rahmen  durchbrochen  j<eschnitzt 
mit  Sternblnim?  und  verschlungener  Randbordüre;  der  hohe  Aufsatz  mit  flammendem  Herz, 
mngehen  von  einem  reich  versclilungencn  liiemenwerk  und  Palmetteii,  die  sich  an  den 
Seitentheilen  herabziehen.  Vergoldet.  Schönes  Stück  von  bester  Erhaltung  fVergl  Ab- 
bildung, Tafel  XIV.)  ^ ^ ■ 

Hube  145,  Breite  U5  Cent. 


121.  — Ein  Paar  Rococo-Pfeilerspiegel  mit  hohem  Aufsatz,  auf  reichste,  zum  Theil  dureii- 
hroehen  geschnitzt  mit  üppigem  Musehelwerk,  PalmettLMi  und  frei  hangenden  Blumen- 
guirlamlen;  die  Spiegelscheiben  hiutergcsehliften  mit  Kartusel.ensehildern  und  ßlumen- 
gehäng<‘ii.  Vergoldet,  versilbert  und  bemalt. 


llülie  150,  Breite  00  Cent. 


1^18  Kleiner  Pfeilerspiegel;  il<-r  IutUi'  Halmifn  im  Kin-nillcaiil  n-k-li  ilmctilniiflirii  ■'i-- 

äcliiiit^l  mit  Uppij'eiu  Laub-  uml  Musebcbvork;  verfioldot. 

llolii'  '.10.  Brnti*  70  Cinit. 

IJIJ  - Ein  Pnar  Gneridons  aul  <ln:i  kuivscn  mit  IbvlmoUtMi  und  Ku;'t*tsköpt’rn 

j^ascluiitztoii  1' üsseii  ruhend;  <ler  Triller  der  runden,  liselibirmij;en , mit  Ibilmetteu  ;je- 
selinitzten  Platte  in  h orm  einer  f?t'Hüj;elteti  Kn^ulbtigur  in  lialtei  iulem  (iewnnde,  ein  Kiinl 
aut  den  Armen  tragend.  Vergt)ldet.  Aeusserst  dccurativo  Slileke  von  tr<-lVlieliür  Au>- 
tiilirung.  Zeit  Louis  XIV.  (Vergl.  Abbildung,  TaiH  XIV.) 

lliilio  ll.'i  Cent. 

1220  — • Ein  Panr  Gneridons,  Louis  XVI.,  in  Ponn  eini!s  Dreitusses  mit  oberer  rriie,  die 
tiankirt  von  drei  relietirten  Löwenköpt'en.  Vergoldet.  (Vorgl.  Abl)ildung,  Tatei  XIII.) 

liiiiie  110  Cenl. 

1221  - Ein  Paar  Piedestale  in  Korm  cannclirter  ÖUiilen;  widss  und  gobl  bemalt.  (Vergl. 
Abbildung,  Tafel  XII.) 

llülie  Cent. 


1222 


— Snperporte;  durdibroelicn  ge.selnntzt  mit  Krone,  Uoeoe.o-MuM*liel\vi‘rk  und  gellilgelten 
Engolsköjjfen;  vergoldet. 

I.lllige  It^O,  IWeitL'  2'>  ('mit. 


1223  — Nordisches  Spinnrad,  aus  reieh  gedrechseltem  Mieheii 
kleinen  Eltenbcinknöpfelum  vcrzi(n*t. 


uml  Ibielieiiliol/.  gebilrlet.  mil 
00  Cent. 


1224  — Spinnrad;  das  (le&tel!  scliraubentbnnig  gmlreebseltes  Kirselilmum-  uml  [•aelienlmlz, 
verziert  mit  geselinitzttm  Elfenbeinruselteii.  (Vergl.  Abbildung,  'ratel  Xll.) 

ilijlie  100  C'’.ut. 


122.5  — ThÜrfiillung,  Eiclumlmlz;  in  lloclirelief  g«‘sebnilzl  mit  «lern  Sihidenlalle. 

Iliilie  .V),  Itieiti'  10  (’i’ilt. 

1220  — Nordische  Truhe  mit  gi-wölbtem  Deckel.  Eichenholz,  allseitig  in  Kerbselmittmuslerung 
reich  geschnitzt  mit  Sternrosetteii  und  Blnttbonlüren  mit  ciselirten  Eiseiibesc-lilllgen. 

Iliilie  :*(!,  l.ilngi'  .')H.  IliiMtc  II  (‘i'iif, 

1227  — Kleine  Truhe  mit  gcwolhtem  Deckel  und  rothem  Pluschbezug  mit  .•lufgeselilugmien,  mil 
Hlumenranken  und  Bordüren  getriebenen  Messingbordüren;  auf  «lern  Deckel  Blumenkorb, 

Tnlpenbouquets  uml  Kosetten.  Schönes  Möbel.  XVII,  .lalirb. 

Hohe  2X,  l.iliige  07,  Mi'Cit«'  :J4  Cent. 

122H  Kleine  Truhe;  Eichenboiz  mit  durchbrodicn  orimmentirten  uml  verzinnten  Kihcnbilmlcni 

beschlagen.  ^ _ ^ 


1221)  — Nordischer  Kasten  mit  gewölbtem  Deckel; 
Kerbsdmitlmustcrung;  vergoldet  und  versilbert. 


.'illseitig  mit  geometrischen  Figuren 
Höhe  1!>,  Billige  .'IIJ.  Hieito  2'2  Cent. 


in 


1230  — Nordischer  Kasten;  Buchenlmlz,  mit  Kerbsdmittmuatermig  in  geoinctrisdier  Aimrd 
Grün  beinnlt. 


mmg. 


Höhe  22,  Länge  ÖO.  Breil«-  22  Cenl. 


- ScblDUCkkasteu  mit  vniflcrcm  KlapiKloclsel  uml  iiinorei’  Sdiiirbladcii-Kiiirieltlunj';  Niiss- 
i):iumliolz,  (lio  Aussjimvandungen  und  rlio  Innunwandung  mit  von  guilloeliirtcn  Lcistnn  cin- 
j^ciasstcn  Eiscmplattcii  belogt,  die  roich  geüt/.t  und  ciselirt  mit  biblisclion  Darstellungen 
und  Rciiaissanee-Ürmunentwerk.  Scliünes  Stück  von  sauberster  Austührung.  Anfang 
XVII.  Jalirh.  |[ülio  '2:\,  Länge  iU,  Breite  11)  Cent. 

1:^32  — Kleine  Scbalnlle  mit  gj-wülljlcm  DtM’kol;  allseitig  mit  .Scdiildpattbclag,  die  Ecken 
und  Seliloss}jlatt(!  mit  kleinen  Schildclien  in  Kupfercmail  mit  reichem  DIumenwerk 
ver/iert. 

liöho  17,  lyiinge  32,  Itreito  H>  Cent. 

Viereckige  Scbatulle  mit  gewolbtcmi  Deckel;  allseitig  mit  Seliildjiatlbclag  und  ver- 
goldeten, mit  Hlumenwerk  gclriebcnon  Eckbeselilägcn. 

IIülu;  17,  laingc  30,  Breite  35  C<nit. 

l-'ld  — Viereckige,  nordische  Schatulle  mit  gewölbtem  Deckel;  allseitig  en  reliof  geschnitzt 
mit  |{lumenranken  auf  schupponartig  gomustoitcm  (Irundo;  der  Deckel  mit  verschlungenem 
Monogramm. 

Höhe  lÖ,  Länge  32,  Breite  III  Cent. 

I;^,{.’)  — Briefscbatulle  in  ^Vuryadholz;  der  wenig  gewölbte  Deckel  sowie  der  Kasten  mit 
mächtigen  K<-kbeschlägen  und  Messingrosetteii  in  hoher  Treibarbeit.  Schönes  Stück. 

Höhe  10,  Länge  33*/*,  Breite  2o'h  Cent. 

12.5b  — Scbmuckkasteu  in  Form  <-ines  Sarkopliags  mit  weit  ausladendem  Fusse  und  abge- 
selnägtem  Klappdeckel;  allseitig  mit  .Schildpattbolag;  die  vier  Seiteiiwanduiigen  belegt 
mit  relielirten  Platten  in  Goldbronze,  römische  Frauen  im  Bade  und  bei  der  Toilette 
darstellend.  Schönes,  dccoratives  Stuck. 

Höhe  30,  Länge  12,  Breite  31  Cent. 

Kleine  Cassette  mit  abgeschrägtem  Deckt!;  allseitig  iiiii  Elfcnbeinplatten  belegt,  die 
gruvirt  und  durchbrochen  ornamentirt  mit  reichem  Bluinenwcvk. 

Höliu  13,  Länge  23,  Breite  15  Cent. 

1J8S  Flacher  Näbkasten  mit  Sehreibeinriclitung,  Kirsehbauinholz,  allseitig  mit  reichster 
l'iinlnge  in  weissem  und  getärbtem  Elfenbein,  Silber  und  Ebenholz  in  geomctrischtu’  An- 
ordnung; die  innere  Einriehtung  mit  vielen  in  Elfenbein  gedrechselten  Nähsimlen,  Büchs- 
eilen,  Nadeln  ete.  Aus  dem  Besitz  der  Königin  Desideria  von  Schweden  stammend. 

Höhe  17,  Länge  45,  Breite  21)  Cent. 

J2-i9  Viereckiger  Eger-Näbkasten  mit  vorderem,  abgeflachtcm  Klappileckcl;  schwarz  ge- 
btiztes  Holz  mit  von  gnilloehirteii  Leisten  umrahmten  Langfeldern,  in  denen  en  relief 
geschnitzt  Damen  l.ei  Näharbeit,  Jugdthicre  etc.,  tlieils  farbig.  Trcmiche  Arbeit. 
\\  11.  J.ilnli,  Hölle  23,  Lauge  33,  Breite  27  Cent. 

1240  Flacher  Nähkasten,  Mahagoniholz;  die  AussenHächen  allseitig  belegt  mit  chinesischen, 
mit  Blumen  und  (ütterwerk  durehbroclicn  geschnitzten  Elfenbcinplatteii. 

Höhe  12,  Länge  40,  Breite  25)  Cent. 

Nähkasten  mit  gewölbtem  ausgeschweiften  Deckel;  Nussbaumholz  mit  reicher  Blumcn- 
einlage  in  hollem  und  gefärbtem  Holze. 


Höbe  18,  Länge  32,  Breite  30  Cent. 


[21]  

1^42  - Flacher,  chinesischer  Kasten,  Elfenbein;  de,-  Deekei  dmvl.broelu-n  KC'schnit.l  mit 
niusicirenden  Chinesen  in  Gartenlaiidschaft;  die  Seitenwandungen  mit  von  Vü^eln  be- 
lebtem Blmnenwerk,  die  Eckbeschläge  Silber,  gnivirt  mit  Laubnuiken. 

llühe  4,  Liliigc  Hi,  Hi-cife  li  Cent. 

124.1  — Schachbrett  zum  Zusammenklaiipen.  Biu-henlmlz  mit  reielister  Einlage  in  zmn  Tliell 
gefiUbtem  Elfenbein,  zum  Tlieil  mit  Blumen  gnivivt;  die  Innen.seite  mit  Trie-Trac-Einrich 
tung;  mit  .H  ge|)ressti-ii  Dambreltsteinen,  die  Borlniits,  histori-sehe  Seenen  ete.  zeigen. 

I.Unge  lü,  Uveite  4Ü  ('ent. 

1244  Grosses  Schachbrett  zum  Zusammenklappen,  Ebcnlmlz;  die  Innen-  und  Ausseniläeben 
mit  reichster  Einlage  in  gefärbtem  Elteubein  und  verscliiedcnartigen  lliilzeni  in  geo- 
metrischer Anordnung;  mit  li)  gedrechselten  Damhrettsteinen  in  Ebenholz  und  1 1 in  Eifeii- 
boin.  Prachtstück. 

Höhe  ’i,  l.iliige  (J2.  Birite  Cinil. 


1247  — Ein  Paar  Platten  von  Wandleuchtern,  diire.h- 
bruebeu  geschnitzt  mit  mittlerem,  von  Auster  über- 
ragtem Kartuschonschilde  und  seitlichen  Palmetten 
und  Maacarons;  vergoldet. 

Ifülic  äO.  Hveife  4U  Cent. 

1248  — Ein  Paar  Rococo-Stehrahmen  in  ausgesclnveifter, 
mich  oben  s|)itz  zulaufender  Form;  reich  gesclniitzt 
mit  Palmetten  und  Muscliehverk;  versilliert  und  ver- 
goldet. (Vergl.  Abbildung,  Tafel  I.) 

Höhe  TjO,  Breite  ÖO  Cent. 

1249  — - Rococo-Wanduhr  mit  dazu  gehöriger  Consolc; 
das  gesehweifte  Oehiiuse  mit  hohem  Aufsatz,  die 
Console,  nach  unten  zu  spitz  zulaufend,  grün  beimilt 
und  aufs  reichste  oiaiamentirt  mit  prächtig  ciselirter 
(b)ldbrunze,  die  Kartuschensohilder,  üppiges  Ranken- 
werk und  Rosenguirlanden  zeigt;  das  Zifferblatt  Gold- 
bronze mit  zierlicher  Muschelverzierung  und  eingi*- 
Insseneu,  emaillirten  Zalilcn;  dasselbe  trügt  die  Signa- 
tur: Barat  A.  Paris.  Prachtstück  von  hoher  Eleganz 
und  vorzüglichster  Auslührung.  (Vergl.  .\bbildung, 

Tafel  I.) 

Höhe  110  Cent. 

12;-, 0 Wanduhr  Louis  XVI.;  treHlich  geselmitzt  mit  auf- 
gerolltem Handwerk,  Palnn-tten  und  Rosetten,  aL 
Aufsatz  Sense  und  Sichel,  von  Achrenbündel  überr.-igt : 124H 

vergoldet.  (Vergl.  Abbildung,  T.ifel  XIII.)  Höhn  lüt.  Bmiti-  10  ('mit. 

• h;« 


124i)  Drei  geflügelte  Rococo-Engelsköpfei  vollnmd  geselmitzt,  da.s  Haar  mit  Rosen  durch- 
Hoeliten.  Treffliche  Arbeit. 

LUngn  2ri.  Mvnife  25  Cnnl. 

124(>  — Kleine  Console;  gnt  geselmitzt  mit  Blumen-  und 
Muschelwerk;  vergoldet. 

Höhe  .‘tu,  Breite  18  Cnul. 


124 


I2.')l  Pendule,  LduisXVl.,  in  Form  eines  Monuments;  auf  abgerundetem  Sockel,  auf  dom 
eine  liegende  Amorette,  ei’heben  sich  vier  Triiger  eines  Baldachins  mit  en  relief  ge- 
sclinitzter  Rückwandplatte  mit  mytliohigischen  Figuren;  auf  demselben  die  i’unde  Uhr 
auf  kurzem,  ausladendem  Sockel,  bekrönt  mit  dtirchbrochen  geschnitzten  Lorbeerzweigen; 
vergoldet. 

Höhe  r>7  Cent. 

1252  — Hohe  Standuhr;  das  geschweifte  Gehüuse  Nussbaumholz,  reich  .applicirt  mit  Rococu- 
Palmetten  und  Muscliclwerk  in  Goldbronze;  auf  der  spitz  zulaufenden  Bedachung  Amorette 
mit  Pfeil  und  Bogen  in  Bronzevollguss;  das  Zifferblatt  trägt  die  Signatur:  Fetter  Ernst 
Stockholm. 

Höhe  (JO,  Breite  30,  Tiefe  20  Cent. 

125.‘1  — Kleine  Rococo-Vanduhr  in  Form  eines  Kartuschenschildes;  trettlich  geschnitten  mit 
Palmetten,  Mnschelwerk  und  Rosenguirhmden; . in  der  Mitte,  in  einem  vorspringenden 
Rundmedaiilon  die  Uhr;  vergoldet. 

Länge  28,  Breite  17  Cent. 

12'i4  — RococO'Wandnhrständer;  oben  und  unten  spitz  zulaufend,  nach  der  Mitte  zu  weit 
vorspringend,  reich  geschnitzt  mit  Blumen-  und  Mnschelwerk.  ^'^ergoldet. 

Länge  30,  Breite  24  Cent. 

1255  — Rococo-Ubrständer  auf  drei  geschweiften  Füssen,  in  Form  eines  spitz  zulaufenden, 
reich  mit  Palmettcn  und  Urnamentwerk  gcsclinitzten  Aufbaues  mit  mittlerem  Kartuschen- 
schild. das  zur  Aufnahme  der  Uhr  dient,  Vergoldet. 

Hölle  32  Cent, 


MINTATUREN. 


12riG  Brustbild  einer  älteren  Dume  in  welssor,  i'eicli  mit  Spitzen  ‘cnrniitiT  Kleiilnnj;  timl 
übei'gewurfeneiu , bhuxem  lixclie;  ilns  bruiine  gelockte  llajir  l>eili-‘ckl  ein  weisses  1 lilulii'lieir, 
in  der  Mitte  rechts  bezeicimel:  Fiedler  ISIT.  IlUbselie  Miniatur  auf  Klfenbein. 

iliilic  I),  Rroife  f» 


1 2r>7  Brustbild  eines  üstei-reiclilsehen  Militärs  in  wcisser  rnifnnii  mit  •fi'lhi'ii  Aufsrlilllj^en 
und  sclnvarzer  (k'avatte;  das  melirte  Haar  fällt  in  langen  Sträliucn  bis  zu  den  Selmllerii 
herab.  Hübsche  Miniatur  auf  Klfenbein.  r,i/^ 


I2;)8  — Brustbild  der  ürnssherzcjgin  von  Baden  in  blauer,  mit  weissj'in  Pelz  verbrämter  Kleidung 
lind  weissem  Spitzenmieder,  an  das  ein  Hii.senh(mi(uet  gesteckt;  den  Hals  schmückt  c-in 
Pei'lencollier.  Kein  ausgeführt<‘  Miniatur  auf  Klfmibein. 

l/.lnge  !),  Hivlle  7'/«  Cent. 


1259  — Hüftfigur  einer  jungen  Dame  in  weisser.  weit  ausge.schnittenci'  Kleidung  mit  blauer 
Bandsxdileife;  das  blonde  Haar  fällt  in  langen  Lock<m  über  die  Sidmllern  herab;  in  der 
Rechten  hält  sie  ein  Miniaturportrait.  Feine  Miniatur  auf  Khenbein. 

Ilähe  .s,  hl  •eite  UVi  Cent,  ln  Silbci’knpHol. 


12G0  — Brustbild  Bernadotte's  in  schwarzer  Hnifurm  mit  biadtem,  blammi  Ordensband  und 
mehreren  Oi'denssternen.  Elfenbein. 

Iliilic  t'/s,  MicUe  ;i  Ceiir.  ln  Sill)erka]isel  mir  < IlasHlciiieii  gef'aKHt. 

12G1  - Brustbild  der  Baronin  von  Stael-IIolstein  in  grüm-r,  mll  wcissei-  Spitze  eingefasster 
Kleidung  und  schwarzem  Federliiit.  Feine  Miniatur  auf  Elfenhein. 

Hübe  Ü,  Hi'i'llc  1 ','j  Ci'iif. 


1202  — Brustbild  der  M"“’  Recamior  in  weisser  Kleidung  mit  blauer  Selib-ife;  das  selnvarze 
gelockte  Haar  bedeckt  ein  weisses  Spitzentiich.  Unten  reehts  hezeiehm't:  J.  Leaiile, 
jiinx.  1807.  Feine  Miniatur  auf  Elfenbein. 

Hüllt'  *1,  Ibfile  7V:  Ceiit. 

I2ß:)  — Brustbild  der  Madame  Krydener,  Maitresse  Alexanders  I,,  In  weisser,  mit  Ordens- 
stern geschmückter  Kleidung  und  braunem  Umschlagtuehe;  das  hoch  aufgebnnd<-ne,  mit 
Perlsclmüren  durcliHochtene,  schwarze  Haar  ziert  (tin  turlmufönnig  aiige.irdiietes.  braunes 
Kopftuch.  Superbe  Miniatur  auf  Elfenbein.  m',.  Itifitr  7'.',  Cent. 


l:iÜ4  — Brustbild  einer  jüngeren  Dame  in  weit  ausgeschnittenem  blauen  Kleide;  das  braune, 
gelockte  Haar  bis  zu  den  Schultern  reichend.  Feine  Miniatur  auf  Elfenbein,  in 
emaillirteni  Medaillon. 

Höhe  IV«,  Breite  IV*  Cent. 

12Gf>  — Brustbild  eines  Hitters  in  blauem  Rocke  und  weissem  Halstuche;  das  braune  Haar 
filllt  in  dichten  Locken  üben*  die  Sdinltcrn  herab.  Feine.  Miniatur  auf  Elfenbein  in 
Silberkapsel. 

Höhe  2,  Breite  IV*  Cent. 

120(5  — Brustbild  eines  schwedischen  Generals  aus  der  Zeit  Karls  XIII.  in  blauer  Uniform 
mit  gelben  Aufschlägen,  schwarzer  Cravatie  und  melirtem  Haar.  Feine  Miniatur  von 
Gilberg  auf  Elfenbein  gemalt. 

Höhe  6,  Breite  5 Cent. 

1207  — Hufttigur  einer  jungen  Dame  in  rother  Kleidung,  grünem  IJmschlagtuche  und 
weissem  Sjjitzcnmicder.  Elfenbein. 

Höhn  Ij'/K.  Breite  r)'/s  Cent. 

1208  — Hüftligur  eines  jungen  Mannes  in  grünem  Hocke,  weisser  Halsbinde  und  braunem, 
gelocktem  Haar.  Elfenbein. 

Höho  ö.  Breite  n Cent. 

120H  — Brustbild  einer  jungen  Dame  in  weissem  Kleide  mit  violetter  Sclileifc;  das  kurze, 
braune  Haar  geloe.kt,  den  Hals  zi<*rt  ein  Perleneollier.  Hübsche  Miniatur  auf  Elfenbein. 

Höhe  0,  Breite  5 Cent. 

1270  — Brustbild  einer  älteren  Dame  in  weisser  Kleidung  mit  übergeworfenem  rothen  Mantel; 
das  blonde  Haar  in  der  Mitte  gescheitelt,  seitlich  gelockt;  unten  rechts  signirt:  Ander- 
son 1814.  1‘Vine  Miniatur  auf  Elfenbein  in  (loldmedaillnn. 

Diaiii,  .‘5  Cent. 

1271  — Brustbild  eines  französischen  Cavaliers  in  rothem  Hocke,  weisser  Halskrause  und 
grosser  Allongeperüeke.  Vorzügliche  Miniatur  in  Elfenbein. 

Höhe  2'/;!,  Breite  2 Cent. 

1772  — Hüftligur  Bernadotte’s  in  schwarzer  Uniform  mit  breitem  blauen  Ordensband  und 
mehreren  Ordeiisstenien ; das  scliwarze  Haar  gelockt.  Hübsche  Miniatur  auf  Elfenbein. 

Höhe  7,  Breite  4'/»  Cent. 

127.1  ProfiDBrUStbild  eines  Gelehrten  in  braunem  Hocke,  weisser  Halsbinde  und  grauer 
ZnpfperUcke.  Feine  Miniatur  auf  Elfenbein. 

llölip  riVs,  Breite  4'/*  Cent. 

1274  — Brustbild  eines  älteren  Mannes  in  braunem  Hocke,  weisser  Weste,  schwarzer  Oravattc 
und  Zopfperücke,  Feine  Miniatur  auf  Elfenbein  von  Dcmninger. 

Höhe  öVs,  Breite  4 Cent. 

127b  — Brustbild  des  llildhauer.s  Professor  .1.  Käsmann  in  schwarzem  Rucke,  weisser  Hals- 
hinde  und  schwarz  gelocktem  Haar.  IClfenhein. 

Höhe  UVa.  Iheite  ö Cent. 

1270  Brustbild  einer  älteren  Dame  in  schwarzer,  mit  weisseu  Küsclicn  besetzter  Kleidung; 
das  hlomle,  gelockte  Haar  bedeckt  ein  welsses  Spitzenbäubclien.  Elfenbein. 

Hölie  5.  Breite  4 Cent. 


1^77  ^ Brustbild  l iuob  altrivn  Jlanmis  ui  lila  Kmjk,  wcisstT  llalskrauM-  mul  ZoiirpcrUiikc. 
Eltcnbcin. 

lliihc  2'/i,  llrciU!  1 '/•  Coiit. 

1278  Brustbild  des  K()ui{;s  l'riedrieU  von  den  Nietlerlanilen  in  klamn-,  reicli  j;estieklttr 
llnitniin  mit  breitem,  rotlumi  Ordensbaiidc  und  mehreren  Ordenssternen.  Vorzüjjliche 
Miniatur  aut'  Fdt'enbein. 

Iliiliu  1.  Ikeitc  U Cent. 

Brustbild  eliu's  Oelehrten  In  mittleren  .laliren,  in  braunem  Kuek«:  nml  w«‘i8sein  Mals- 
luehc.  Elfenbein,  in  der  Milte  leclits  bezrädinel:  N.  llagelbcrs  1H02. 

Ilüln:  7V»,  Hroite  U'»  Ci’iit. 


12H0  - Brustbild  eines  Jiuigmi  Matino.s  in  braunem  Hoeko  unrl  weissoin  llalstuebe;  das 

blonde,  gelockte  Haar  in  der  Mitte  g<'s<'beitelt.  Von  llag'dberg  auf  Eifeiil)ein  gemalt,  in 
(loldmcdaillun;  die  Uiickscitc  mit  Ilaarbüscliel  und  I.yra  aus  kli'luen  INu’lcben  gebildet. 

LUiige  t)'/*,  Ureilo  h'h  Cent. 


12H1  — Brustbild  eines  älteren  Mannes  iti  brauticm  UiK-ke,  weisser  \Vest('  und  weissoin 
llalstuebe,  Elfenbein;  in  der  Milte  rechts  bezeichnet:  Fiedler  ISIT. 

Ihiliii  (),  llii'ile  Cent. 


12H2  - Hiiftiigiir  eines  Jungen  Mädchens  in  blauer,  mit  Pelz  verbrämter  Klei«lung  und 
grossem  Strohhut  mit  weissen  Federn.  Anmuthige  Miniatur  auf  Elfenhi'in. 

I tium.  f)  Cent. 


llifSä  — Brustbild  einer  jüngeren  Uame  in  gelber  Kloidutig  unrl  hocii  aiilgelmnrlenem , wi-issen 
llalstuebe;  das  blonde,  gcleclvtc  Haar  bedeckt  von  weissem  Kopftuch.  KIfenhein. 

Höhe  IVi.  Hielte  1 Cent, 


1284  — Brustbild  einer  Dame  in  initiieren  Jahren  in  weit  ausgesehniltener,  mit  l'elz  ver- 
brämter, rollicr  Kleidung;  die  hohe  l’uderfrisur  schmücken  mehrere  Straussfedern. 


Elfenbein. 


Ilrihu  l'/v,  Hi'intc  I Cent. 


128r)  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  grüner,  |ielzverbrämt'’r  Kleidung;  das  braune 

Haar  wird  von  einem  rotlien  Tuche  zusammengohalten.  Elfenbein. 

5'/w,  Hreili!  l'/)!  Cenl- 


128(3  — Brustbild  eines  österreiehischeii  Prinzen  in 
Elfenbein. 

1287  — Brustbild  eines  Knaben  in  grünem  Rucke, 
blondem  Haar;  Elfenbein. 


weisser  Unifonii  mit  Mauen  Aufschlllgen ; 

Höhe  5V*,  Breite  t'/»  Cent, 
breitem,  weissem  l.eineidvragen  uml  h<dl- 
Höhe  Hrrilr  i'.«  Cent.  Hi'schiMigl, 


1288  Männlicher  Proülkopl  in  Hriui  gemalt  auf  weissem  (irnnde.  Sup«-rbc  Miniatur  aul 

Elfenbein,  gemalt  von  HasenUampt.  . „ , o * 

klinge  0,  Breite  l Cent. 

128Ü  — Profil-Brustbild  einer  jungen  Dame  in  weisser  Kleidung;  das  braune  gelockte  Haar 
bedeckt  ein  Strohliut  mit  grosser  blauer  Bundschlcife;  j 


Brustbild  einci-  Dame  in  mittleren  Jahren  in  weit  ausgeschnittener,  weisser  Kleidung 
und  mthem  IJmsehlngtuehe;  das  braune  Haar  gelockt;  Elfenbein. 

Hübe  6‘/s,  Breite  (i  Cent. 

Huttfigur  Kais(?r  Josephs  I.  von  Oesterreich  in  rotlier,  reich  gestickter  Kleidung  und 
übergewortenem  Ilerinclimnantcl ; die  grosse  Allongeperüclce  bedeckt  ein  schwarzer  mit 
rothen  Federn  garnirter  Hut.  Oelminiatur  auf  ein  Kartenblatt  gemalt. 

Höhe  6,  Breite  5 Cent. 


IJIIJ  Hüftfigur  Kaiser  Leopolds  I.  in  schwarzem  Ornate,  breitem  Spitzenkragen  und  flacliein, 
reich  mit  Federn  besetztem  Hute;  um  den  Hals  hiingt  das  goldene  Vliess.  Oelminiatur,’ 
auf  ein  Kurtenblatt  gemalt. 

Hohe  ()Vi,  Breite  öVa  Cent. 


l-.i.J  Huftfigur  der  Maria  Ihercsia  in  gelber,  reich  gcstlcliter  Kleidung  mit  übergeworfenein 
Hermelimuantel;  links  Blick  in  eine  Liindschart.  Oelminiatur,  auf  ein  Kartcnblatt  gemalt. 

Höhe  (j,  Breite  5 Cent. 

— Hüftügur  der  Prineessiu  Sophie  Alhci-tine  in  weisser  Kleidung,  mit  übergeworfenein 
grauen  Mantel;  das  kurze,  braune  Haar  gelockt.  Pastell,  auf  Pergament  gemalt. 

IIuIk!  (),  Breite  5 Cent. 

IJ'lo  — Hultfigur  Fi-iednchs  des  Grossen  in  l>lauHr  Uniform  mit  rothen  Anfsehlägen  und 
Dr(u(xkshut;  in  der  Ueehteii  halt  er  ein  Fernrohr.  Pastell,  auf  Pergament  gemalt. 

Hübe  7‘/*,  Breite  (5  Cent. 


ll>l)(> 


— Brustbild  einc.s  französiseheii 
Koc-ke  und  grosser  Alloiigeperür 


Cavaliers  in  blaiikom  Harnisch,  blauem,  reich  gestickten 
kr.  1 aslell  aiil  Pei'gament.  In  Sitbermedaillon. 


Höbe  ?]'/*,  Breite  3 Cent. 


121)7 


~ Brustbild  eines  franziisiseheii  Oavalicrs  in  rüthem  Kucke 
Allongrperücke.  Feine  ]\Ii]iiatur,  auf  l‘ergameiit  gemalt,  in 


, weisser  AVestc  und  grosser 
gravirtrm  tiilbermedailloii. 
Länge  3,  Breite  Cent. 


121)8  — Brustbild  des  (irafeti  Markniini  mit  übrrgeworfenem  rothen  Mantel, 
krause  und  schwarzer  Allnngeperücke.  Auf  der  Rückseite  bezeichnet:  J.’ 
A()uaroll  aut  Pappe,  überaus  sauber  ausgeführt. 


weisser  Hals- 
iStarbus.  pinx. 


Höhe  5'/ii,  Jtreite  5 Cent. 


121*1*  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  schwarzem  Gewände,  mit  breitem  Spitzenkragen; 
das  braune  Haar  iimschliesst  eine  goldene  Kette.  Kupfer. 

Länge  6,  Breite  5 Cent. 

1300  Brustbild  eines  Kitters  in  schwarzem  AVams,  breitem  Spitzenkragen  und  goldener 
Halskette,  mit  strui.pigein,  sehwarzeiu  Haar,  kleinem  Schnurr-  und  Kiicbelbart.  Oel- 
miniatur auf  Kupfer. 

Hübe  J,  Breite  3 Cent. 

1301  - Brustbild  eines  Mädchens  in  schwarzer,  von  breiter,  weisser  Spitze  besetzter  Kleidung; 
das  bl.mde  Haar  tällt  m langen  Locken  auf  die  Schultern  herab;  den  Hals  schmückt 
ein  breites  1 erlencollier.  Vorzügliehe  Oelminiatur  auf  Kupfer. 

Höhe  3Vs,  Breite  2'/*  Cent, 


120  


1302 


1303 


1304 


1305 


130(5 


1307 


1308 


130'.: 


1310 


1311 


1312 


1313 


1314 


Brustbild  eines  Patnziers  in  schwarzer  OewamlnuK,  hreitem,  wissen.  LeincnkraKen, 
kleinem  hcimurr-  und  Kncbelhart.  Oclniiniatur  auf  Kupfer. 

Hühc  l'/s,  Ihrite  3Vi  Cent.  licschithiKt. 

~ Brustbild  eines  Knaben  in  schwarzem  Wanims,  breitmii  LcMnenkra^cii  uml  kurz  ge- 
schorenem schwarzen  Haar.  Oelminiatur  auf  Kupfer  ..  , 

‘ ' Iliihe  0,  ih'Pitc  i)  Ci'JiJ. 

Brustbild  eines  Ritters  in  blankem  Harnisch,  mit  weisser  Halskrause  uml  f;ros.ser 
Allongeperücke.  Schöne  Oelminiatur  auf  Kupfer. 

ll'ilie  7,  Briän-  (i  Cent. 

— Hnftfignr  einer  Patrizierin  in  blau-weiss  gestreifter  Kleidung  uml  b.-eitem  Spilzeu- 
Uingkiagen;  das  glatt  gcktliumte,  schwarze  Haar  mit  Perlsehnüren  durchHocliten,  Oel- 
miniatur auf  Kupfer. 

llillie  7,  BreUo  5 Cent. 

— Huftfigur  der  Königin  Karolinc  von  Neapel,  in  weisser  j.elzverliriimter  Kleidung, 

mit  blauer  Schleife,  das  gepuderte  Haar  wird  von  hiauci-  Atlassehleife  zusammengehalten. 

Oelminiatur  auf  Kupfer.  ^ 

‘ llulip  11,  Breite  11  Com. 

— Hüitfigur  eines  Kitters  in  schwarzem  Wamms,  hreitem  Spitzenkragen , hhmdem,  kurz 

n<'selinr.  iK  in  Haar,  kleinem  Schnurr-  und  Knebcibart.  Oidminiatur  auf  Kuph-r.  In  der 

Mitte  links  die  Aufschrift:  Aetatis  suac  53.  ,,,  „ ..  ^ . 

Hohe  1‘/*,  Breite  :JV»  Cnit. 

— Brustbild  einer  iüngeren  Dame  in  scliwarzer  Gewandung,  goldener  llalsketU;  uml 

breitem  Kingkragen;  das  blonde  Haar  von  goldenem  Keif  zusammengehalten  und  mit 
aufgesteckten  Rusen.  Oelminiatur  auf  Kupfer.  Liiug«  n Breite  7 CenI 

--  Brustbild  eines  jungen  (Javaliers  in  iiraunem  ^Vamtns  um!  hreitem  HaUkragen;  das 
blonde,  glatt  gekämmte  Haar  bis  zu  den  Schultern  reichend;  die  Rechte  hält  er  in  die 
Seite  gestützt.  Oelminiatur  auf  Kupfer.  Cent. 

— Brustbild  eines  Ritters  in  schwarzem  Wamms  und  breitem  Spitz<'nkragen,  mit  kleinem 

Schnurr-  und  Knebcdbart.  Oelminiatur  auf  Kupfer.  7 ijieite  rj‘/i  Cent, 

— Brustbild  einer  Jungen  Dame  in  schwarzer  Kleidung,  mit  breitem  Ringkragen  uml 
braunem  aufgebundenem  Haar.  Oelminiatur  auf  Kupfer. 

llülic  tj'a,  Breite  5'.*  Coiil. 

— Brustbild  eines  jungen  Miidchens  in  schwarzer  Kleidung,  weisser  Ilalskrausi-  uml 
blondem,  aul'gebiindenein  Haar;  seitlich  die  Aufschrift:  -KTA  ; ANO  1580.  I.  P.  Oel- 
miniatur aul’  Kupfer. 

Diam.  1 Cent. 

Brustbild  eines  jungen  Cavalicrs  in  braunem,  von  weisser  Unsebe  eiiigc-fasslcni 

Wamms  und  grosser  Allougepcrückc.  Treffliche  Oelminiatur  auf  Kupfer, 

Lllnge  li,  Breite  5 Cent.  Hut  gelitten. 

Brustbild  eines  Patriziers  in  schwarzem  Wamms,  breiten.  Leinenkragen,  kleinetn 

Schnurr-  und  Knebelbart;  das  greise  Haar  bedeckt  ein  kleines  Haivtt.  Oelminiatur 
auf  Kupfer. 

Ilöliu  5,  Breite  1 Cent. 
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(JEMÄLDE. 


BRANDER. 


Hilf-)  --  Portrait  Friedrichs  I.  von  Schweden;  Kuieiijiiir  in  gmuem  Gewiuulc,  mit  blauer 
ni‘fl(;nsscli{ir|ic,  l>luuem  Ilermelinmantel  uml  grosser  Allongeperücke;  in  Armsessel 
sitzend,  die  Rechte  auf  einen  Tiscli  gestützt,  auf  dem  Krone,  Scepter  und  Reichsapfel 
liegen.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XIII.) 

Leinwand.  Höhe  145,  Breite  110  Cent. 


CHRISTIAN  WILHELM  ERNST  DIETRICH. 

13H)  — Italienische  Landschaft;  im  Mittelgründe 
grosser  Wasserfall,  rechts  und  links  von  Baum- 
partieen  bestandene  Felsen;  im  Hintergründe  Hohen- 
zug  und  schlossartiges  Castell;  als  Shiflage  drei 
^Vanderer  auf  Fclsbh)ck  ruhend. 

FreumUiclies  Bildchen 

l.eimvand.  iliihc  38,  Breite  32  Cent. 


DAVID  KLÖKER  VON  EHRENSTRAHL, 

geh.  zu  Iliimlmrg  1629;  y zu  Stockholm  1699. 

IHIT  — Portrait  Karls  XI.  von  Schweden;  Brustbild, 
geradeaushlickend,  in  weissem  Gewände  und  gold- 
gesticktem Hermelinmantel,  weisser  Halskrause 
und  grosser  Allongeperütdce.  (Vergl.  Abbildung, 
Tafel  XIV.) 

In  Uusserst  ruicli  mit  1‘ulmetten,  Lorhcerzwcigeii . 
KrunCn  und  Faniaron  ge.schnitztcm  Kaliiiica. 

Luimvand.  Oval.  Höhe  80,  Breite  63  Cent. 


NICOLAUS  LAFRENZ, 

geh.  in  Schweden  1746. 

13IS  — Interieur;  in  einem  elegant  ausgestatteten 
Zimmer  sitzt  eine  junge,  reich  gekleidete  Dame 
in  einem  Lehnsessel;  vor  ihr  ein  junger  Cavalier, 
selbige  hegrüssend,  hinter  iiir  ein  zweiter  Cava- 
lier, mit  einem  älteren  Manne  in  Gespräch.  (Ab- 
bildung siehe  folgende  Seite.) 

Superbes  Aijuaroll. 

Höhe  2'),  Breite  22  Cent. 

In  Huhserst  reich  gesvhnitztem  und  vergoldetem  Kähmen. 


1316 


131 


GERARD  HONTHORST, 

geh.  zu  Uti-eclit  1592. 

1319  - Portrait  der  Gräfin  Löwenbyelms; 

Brustbild  in  Dreivirtel  • Wendung-  iijudi 
rcelits  in  weit  ausgeschnittenem,  blauem,  mit 
fitddsiiangon  verziertem  Kleide,  gclljom 
Spitzentucli  und  schwarzem,  geloekteni 
Haar;  den  Ilals  schmückt  ein  Perlencollier. 

Holz.  Ovnl.  llülie  liH,  Hroite  55  Cent, 
hl  iler  Mitte  links  bezeichnet:  (t.  Hnntlinrnt 
1G21. 

FRANZ  DE  LAGRENEE, 
geh.  zu  Paris  1740;  ilasclhst  1J^21. 

13:^0  — Orion  wird  von  Aurora  in  ihr  Keieh 
eingelührt;  Aurora  in  leicht  geschürzter 
Gewandung,  das  goldblonde  Haar  mit 
Kosen  durciiHochten , zieht  den  jugend- 
lichen, mit  Pantherfellen  bekleideten  Orion 
liebkosend  zu  sich  heran. 

Leiiiwainl.  Höhe  114,  Hreite  75  Ceuf. 
Vorzügliches  Ililil,  in  der  Mitte  rechts  ho- 
zeiclmet:  De  Lagreni^e  1757- 


lö2ü 


1321  — Boreas  raubt  die  Oreitbyia;  Boreas,  last  nackt,  mitumgewortenem,  rothem.  Halterndem 
Mantel  und  wildem  (Jcsk-htsausdruck , hält  mit  beiden  Händen  die  sich  abwehremle. 
erschreckt  um  sich  blickende  Oreitbyia  umsebiungen;  eine  Dienerin,  indem  .sie  iiaeli 
deren  Mantel  und  Hand  fasst,  suelit  ihr  zur  Hille  zu  kommen.  (Ahbüdung  siiOie 
folgende  Seite.) 

lluhsches  Bild,  (iegenstück.  ^ _ ‘»kkh« 

Hnten  rechts  hezeiclinet : De  Ivagieiiee  17G7. 
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LUNDBERG, 

geb.  zu  Stockliolm  1Ü05. 

1322  — Portrait  eines  jugendlichen  schwedischen  Prinzen;  BmstbiM,  wcmij-  nach  links 
g'ewandt  in  blam'in  Kucke.  Bnis«tharnisch,  wcisser  Spitzen-Gravattc*  und  f?ejmderter  Zopf- 

j)CTiU‘-ke. 

Vorzügliches  l’astellbiJd. 

Hülle  65,  Ib-eite  nO  Cent.  In  gekröntem  Rahmen. 

1323  Portrait  des  Prinzen  Heinrich  von  Preussen,  Bruder  Friedrichs  II.:  Brustbild  in 
in  bhmcm  Kucke,  Harnisch,  n.ther  Ürdcns-Scliärpe  und  -cimderter  Zopfpcrüeke;  die 
Brust  f;csc.Imiükt  mit  schwarzem  Adler-Orden,  Andreaskreuz  und  Dancdmijo-Ordcn. 

l'ustellhihl  in  vorzUglidier  Ausführung. 

llülie  65.  lircitc  51  Cent. 


MARTIN  VAN  MYTENS, 

geh.  zu  Stockholm  1695;  f daselbst  1770. 

1324  — Portrait  des  Gottfried  Buchholtz  in  braunem,  mit  mtlier  Seide  gofiUtertem  Wamms, 
ubergeworfenem,  mtliem  Mantcd,  weisser  Halsbinde  und  langer  AllongeperUeke;  die  Linke 
an  die  Brust  lialtend.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XIII.) 

, , . , , Leinwand.  Oval.  Höhe  85,  Breite  70  Cent. 

Aut  der  Rückseite  bezeichnet : (iottfvied  Buchholtz  Xatus  Anno  1656.  fecit  Martin  Miyteus.  Stockliolm. 

1325  _ Portrait  der  Frau  Gertrud  Buchholtz  in  Dreiviertel- Wendung  nach  rechts  in  lila 
weit  ausgeschnittenem,  mit  weissev  Spitze  besetztem  Oewamle  und  übergewnrfenem  blauen’ 
Mantel;  das  geloekte  braune  Haar  hoch  aufgebunden.  (Vergl.  Abbildung,  Tafel  XIII.) 

Leinwand.  (xegeiiötUck.  (rleiche  Grösse. 

Aut  du-  Rückseite  bozciclmct;  Gertnul  Buchholtz  Nata  1672  fccit  Martin  Miytens.  .Stockholm  1701. 

LORENZ  PASCH  d.  J., 

geh.  zu  Stockholm;  f daselbst  1805. 

l.'t'C  - Portrait  Adolf  Friedrichs  von  Schweden;  HuftHKur  i„  Droivi.rtel-Wendung  n.,ch 
rechts,  m bhuu-m,  reich  gesticktem  Rocke,  Harniscl.,  bhmer  Ordensschärpe  und 


i 


i 


Zoplperttcko;  die  Rechte  auf  den  Curamaiid.istah  gestützt;  reelits  uchen  ihm  Ki-oiie  mul 
rlormehmuante]. 

A..»-  u rj  - I 1 • , . I-eimvaiul.  Holio  lOÜ.  IJieire  «0  Ci-nl 

Aat  de,  Ii..ekse„e  bczcchaet.  IVm,  paar  fasol,  I.  lia.  I7,i7.  1„  l„.ei,e.„,  geselmitate,,,  li„eoc,„al„„e„. 

1327  Portrait  der  schwedischen  Königin  Lonise  mrike;  Ilürtiigur  i„  „.them,  rei,-h 
^'psticktem  Atlaskleule,  woisseiii  A[i.Mler  mul  nb(TKc\viir{mK*m  Hcrm.-limimnti-l;  das  Im-kiKi* 
f'fpuilfi’tf  Haar  wird  v>n\  i'iiu'm  Hrillantsclimuek  ziisaimneii}i;elialtcn. 

Leiiiwiiml.  (Jogoiiafück  zum  Vorigen,  «Jleiclie  «Jvöttse. 


328  - Portrait  des  Grafen  Gyllenstyerna;  Brastbild,  nach  mchts  gewandt,  in  weiss  seidem-m 
Wams,  i-othem  llormelmmanted , woisser  Hpitzen-Oravatte  und  gepmlertor  Znijtiierile.ke; 
den  Hals  ziert  die  Kette  dos  Seraphiin-Ordens  mit  anhUngendem  Seraidiini-Orden  nnd  Nm'd- 
Sternorden;  die  Brust  mit  grossemStern  des  Serapliim-Ordens.  (Vergl.  Abbüdung.  Tafel  Xlll.) 

Li“iinvaii«l.  llühe  70.  Mrcile  liU  ('nit. 

Jii  Itrßirem,  holzgeschnifztem  Raliineii.  der  als  Aufsatz  dn.s  Wappen  de»  (Irafeii  trllgf. 


RACHEL  RUTSCH  (Schule). 

1.129  Blumenstäck;  in  einer  Fensternische  steht  eine  steinscnlptirte  Vase,  in  iler  larben- 
piiichtiger  Bluiucnsti'auss,  zu  dessen  Fusse  in  hübscher  f iru|i|)irung  'I'rauben,  Hirnen 
etc.:  ree-hts  Blick  in  eine  Parklandschaft. 

Leiinvaml.  Ilülie  95,  Hrpit«  75  Coat. 


1330  — BlutD6DStÜck|  in  einer  Fensternische  steht  eine  blaue  Fayoncevase,  in  der  weisse 
Lilien,  yVzaleeu  und  farbenjirüehtige  Rusen. 

Oegenatiick  zum  Vorigen.  idoiclie  tJrilHKt'. 


JOH.  SAPVENBOM. 

1.331  — Seestück;  den  Mittelgrund  links  nimmt  eine  befestigte  Stadt  ein,  rechts  ilas  olfene 
!Mcor  belebt  von  zaldreichen  Segelbooten  nnd  Killinen. 

Leimviiiid.  Höhe  72.  llroifi-  Hl  Cmn. 

1332  - — Se6StÜck;  im  Mittel-  und  Hintergründe  dicht  bilaubter  Felsen,  ;ui  d«-bsen  Fnss  ein 
ein  befestigtes  Castell.  links  das  idl'ene  Meer;  im  Vordergründe  Fisidier,  ilir  Netz 
einzieliend. 

Uegenstück  zum  Vorigen.  (tlr'irlu'  (»i'ühmc. 


SCHEFFEL . 

arbeitete  in  der  1.  Hälfte  des  Will.  Jalirli.  in  Seiiwcflen. 

1333  — Portrait  Adolf  Friedrichs  von  Schweden;  Knietigur  in  gelbem,  reicb  mit  (inld  ge- 
sticktem Wams,  Brustliarnisch,  mit  blauer  Ordensschitrpe  und  blauem  Ilermciinniautel; 
ilas  gepuderte  Haar  Billt  in  langen  Locken  über  die  Sclmiter  lierab;  ilie  Beeilte  auf  den 
Commandostab  gestützt;  laudseliaftücher  Hintergrund.  (Vergl.  Abbildung,  Taf»d  XIII.) 

Leinwand.  Höhe  140,  Breite  110  Cent.  In  iud/gcsclinitztiMn  Uoroi-omlimen. 


UNBEKANNT. 

1334  — Groppe  zweier  Amoretten,  auf  Wolken  sitzend,  eine  den  Köcher,  <lie  andere  deji 
Bogen  lialtend. 

Li'inwaml.  llülie  7.5,  Jin-ife  75  Cent. 


1335  — Groppe  zweier  Amoretten,  bei  einem  Vogclkorbe  sitzend. 

( i pgenslüc’k.  Leinwand,  (ileivlie  (IruHHC. 


1 - — - 

1336  — Stillleb6n;  auf  einem  Steiiigesims  liegen  in  Iiübscher  Gruppirung  Melone,  Pfirsiche. 
Ti-aubeti  ujid  Feigen,  rechts  daneben  farbenprächtiger  Blumenstrauss  und  Kakadu. 

Leinwanii.  Brc-ite  125,  Höhe  üü  Cent. 

ADOLPH  WERTMÜLLER, 

geh.  zu  Stockholm;  -j-  daselbst  1811- 

1337  - Portrait  des  Grafen  Gustav  Moritz  Armfeldt;  Brustbild  in  schwarzer,  goidge.stickter, 
schwedischer  IJnifurin,  breitem  blauen  Ordensband  und  blondem,  gelocktem  Haar;  die  Brn.->t 
geschmückt  mit  dem  Stern  zum  Dauebrog-Orden  und  dem  Schwerter-Orden.  (Vcrgl.  Ab- 
bildung, Tafel  XIV.) 

Oval.  Loinwaiul.  Höbe  70.  Breite  GU  Cent, 
ln  liol/gcscliuitztoni  Itabineii,  der  als  Anfsatz  das  desa  Onifeii  trügt. 


MUSEUM  HAMMER. 

Markentafel  schwedischer  F'ayencen. 
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KUNST-SAM  iM  lAi  N( 

J.  J.  GUBLER 
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ZÜÜK'II. 


